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Die Bautätigkeit im Jahre 1959 

Auch im Berichtsjahr hat die Bautätigkeitsstatistik keine nennenswerte Änderung erfahren. Le¬ 
diglich die Obergrenze für "Bagatellfälle", die nicht statistisch erfaßt werden, wurde von 50 
auf 100 cbm umbauten Raumes, oder - wenn ein umbauter Raum nicht angegeben werden kann - von 
1 000 DM veranschlagte reine Baukosten auf 5 000 EM heraufgesetzt. Dies gilt allerdings nur, 
wenn hierbei kein 7/ohnraum geschaffen wird. Die Vernachlässigung dieser verhältnismäßig zahl¬ 
reichen geringfügigen Baumaßnahmen (Kleintierställe, Garagen, kleine Umbauten u. ä.) fällt 
aber im Gesamtvolumen nicht ins Gewicht. Bei der Aufbereitung der Berichte wurden ferner 
einige Übersichten durch eine weitergehende Gliederung den aktuellen Bedürfnissen angepaßt. 
Langfristige Vergleiche werden hierdurch nicht beeinträchtigt. 

Bauvolumen im Hochbau 1959 rd. 18.5 Mrd. DM 

Die veranschlagten reinen Baukosten der im Jahre 1959 fertiggestellten Hochbauten im Bundesge- 
biet (ohne Saarland und Berlin) beliefen sich auf insgesamt 16,5 Mrd. DM. Die Wohnbauten mach¬ 
ten hiervon allein 12,5 Mrd. DM oder etwa zwei Drittel aus. Von den 6,1 Mrd. DM für Nichtwohn¬ 
bauten entfielen auf die gewerblichen und sonstigen Nichtwohngebäude 4.2 Mrd. DM oder 69,2 vH: 
die restlichen 1,9 Mrd. DM verteilten sich auf Anstaltsgebäude (8,7 vH), Bürogebäude (10,7 vH) 
und landwirtschaftliche Betriebsgebäude (11,4 vH). Es ist zu beachten, daß es sich hierbei 
nicht um die effektiven (= abgerechneten) Baukosten handelt, sondern um die zum Zeitpunkt der 
Baugenehmigung veranschlagten Beträge (Kostenanschlag), während der Bauausführung etwa eingetre¬ 
tene Kostenänderungen, z.B. durch Änderung der Baupläne, der den Kostenanschlägen zugrundege¬ 
legten Bauleistungen usw., sind hierbei also nicht berücksichtigt. 

Ein Vergleich der Bauinvestitionen im Nichtwohnbau über einige Jahre hinweg zeigt ein lang¬ 
sames Ansteigen des Anteils der Anstalts- und Bürobauten sowie der landwirtschaftlichen und ge¬ 
werblichen Betriebsbauten von 31,5 vH im Jahre 1954 auf 33,3 vH im Berichtsjahr. 

Der Schwerpunkt der Bautätigkeit im Nichtwohnbau liegt verständlicherweise in den Großstädten, 
wenn man von den kleinen Landgemeinden unter 2 000 Einwohnern absieht, in denen die landwirt¬ 
schaftlichen Betriebsgebäude allein rund die Hälfte der Investitionen für Nichtwohnbauten aus¬ 
machten. Erheblich über dem Bundesdurchschnitt lag - wie schon im Vorjahr - der Anteil der An¬ 
staltsbauten in den Gemeinden mit 2 000 bis unter 20 000 Einwohnern und in den Mittelstädten. 
Die Bedeutung der Bürobauten nimmt mit steigender Gemeindegröße zu und betrug 1959 in den 
Städten mit über einer halben Million Einwohner das Doppelte des Bundesdurchschnitts. Der An¬ 
teil gewerblicher Bauten war in den Gemeinden zwischen 20 000 und 50 000 Einwohnern besonders 
groß (80 vH aller Nichtwohnbauten). Auch bei den Wohnbauten traten die Großstädte besonders 
hervor. Auf sie entfallen über 4 Mrd. DM, d. s. gut 33 vH der reinen Baukosten aller im Jahre 
1959 errichteten Wohnbauten. Allerdings geht mit zunehmender Gemeindegröße das Gewicht des 
Wohnbaues - gemessen am gesamten von der Statistik erfaßten Bauaufwand - zurück. In den Ge¬ 
meinden mit 2 000 bis unter 5 000 Einwohnern entfallen immerhin 72 vH auf den Wohnungsbau; in 
den Gemeinden mit über 50 000 Einwohnern dagegen nur 61 vH. Die Gemeinden unter 2 000 Einwoh¬ 
ner fallen in dieser Hinsicht insofern etwa aus dem Rahmen, als hier wegen des starken Ge¬ 
wichts der landwirtschaftlichen Betriebsbauten der Anteil des Wohnungsbaues mit rund 66 vH et¬ 
wa in der gleichen Größenordnung liegt wie in den Städten mit 100 000 u. mehr Einwohnern. 
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Die Baukosten je Wohnungseinheit sind im Berichtsjahr weiter gestiegen. Hierbei wird häufig 
übersehen, daß die Preisbewegung nur eine Komponente dieser Entwicklung darstellt. Im Jahre 
1954 betrugen z. B. die durchschnittlichen veranschlagten reinen Baukosten für eine fertigge¬ 
stellte Wohnung im Neu- und Wiederaufbau etwa 14 700 DM. Wären diese Wohnungen in der gleichen 
Größe und Ausführung 1959 gebaut worden, so hätten für sie entsprechend der von 1953 bis 1958 
(in diesen Jahren wurden jeweils die meisten der betreffenden Wohnungen genehmigt) eingetrete¬ 
nen Preissteigerungen rund 17 100 DM aufgewendet werden müssen. Tatsächlich erforderten sie ei¬ 
nen veranschlagten Bauaufwand von durchschnittlich 23 100 DM, d. s. rd. 35 vH mehr. Die Kompo¬ 
nenten dieser über die preisbedingte Zunahme um 2 400 IM hinausgehenden Kostensteigerung in ei¬ 
ner Größenordnung von immerhin 6 000 DM sind mannigfacher Art. Hierzu gehören ebenso die ver¬ 
besserte Ausstattung der Wohnungen mit sanitären und Heizungsanlagen, das wechselnde Gewicht von 
Ein- und Mehrfamilienhäusern, Änderungen in der Geschoßzahl, der Bauweisen und Bauformen, wie 



die Vergrößerung der durchschnittlichen Wohnflächen und der Raumzahl, die regionale Verlage¬ 
rung der Wohnungsbautätigkeit u. a. m. 

Der Wohnungsbau 1959 ln regionaler Sicht 

Im Ausmaß und Gewicht des Wohnungsbaus nach Gemeindegrößenklassen vollzieht sich seit einigen 
Jahren ein bedeutsamer Wandel. Zum Teil hängt er mit der Baulandknappheit der Großstädte zu¬ 
sammen, die dazu führt, daß mancher der dort ansässigen Bauwilligen, die Einfamilienhäuser er¬ 
richten wollen, in die kleineren Randgemeinden ausweicht; zum Teil versucht man, den Wohnstan- 
dard der kleineren Gemeinden an den der größeren heranzuführen, wpdurch die dortige Bautätig¬ 
keit kräftige Impulse erhält. Die ständige Binnenwanderung führt ferner dazu, daß sich für die 
Nachfrage nach Wohnungen neue regionale Schwerpunkte bilden, denen die in zunehmendem Maße 
marktwirtschaftlich ausgerichtete Bautätigkeit entgegenkommt. Das Gewicht dieser einzelnen Fak¬ 
toren läßt sich noch nicht eindeutig abschätzen; die Ergebnisse der Bautätigkeitsstatistik las¬ 
sen jedoch ihre ersten Auswirkungen erkennen. 

Es erscheint zweckmäßig, sich zunächst noch einmal kurz der Größenordnungen zu vergewissern; 
Im Bundesgebiet einschl. Saarland, jedoch ohne Berlin wurden 1959 rd. 565 400 Wohnungen fertig- 
gestellt. In Berlin (West) waren es etwa 23 300. Von den insgesamt errichteten Wohnungen ent¬ 
fielen ca. 557 000 auf Wohnbauten, die restlichen Wohnungen wurden als Pförtnerwohnungen, Haus¬ 
meister- und Dienstwohnungen u. dgl. in Nichtwohngebäuden errichtet. 82,1 vH der Wohnungen la¬ 
gen in Neubauten; der Wiederaufbau von Wohngebäuden, die durch Kriegseinwirkungen oder andere 
Ereignisse vollständig zerstört waren, macht nur noch 10 vH aus. Die Umbauten, Ausbauten und 
Erweiterungen halten sich seit Jahren auf einem Stand von 7 bis 7,5 vH. 

Stärkere Bautätigkeit in den kleineren Gemeinden 

Seit Jahren nimmt die Zahl der in den Kleineren Gemeinden gebauten Wohnungen zu. Etwa 58 vH 
aller fertiggestellten Wohnungen entfielen 1959 auf die Gemeinden mit weniger als 50 000 Ein¬ 
wohnern, wogegen der Anteil der Städte mit 100 000 und mehr Einwohnern rd. 35 vH ausmachte; 
1957 waren es 39 vH. Trotz dieser Verschiebung der Anteile weisen die Großstädte aber immer 
noch die relativ stärkste Bautätigkeit gemessen am Bevölkerungsstand auf. So kamen 1959 in den 
Gemeinden mit 500 000 und mehr Einwohnern 126 Wohnungszugänge auf 10 000 Einwohner, in den Ge¬ 
meinden unter 2 000 Einwohnern dagegen nur 73. Auffällig ist seit 1957 die zunehmende Bautätig¬ 
keit in den Dörfern und Kleinstädten mit 5 000 bis unter 20 000 Einwohnern; sie geht beträcht¬ 
lich über die der übrigen Gemeinden - mit Ausnahme der Großstädte - hinaus. 

Der Rohzugang an Wohnungen 

ln Gemeinden 
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Alle Gemeinden zusammen 565 400 108 50 

2, Oer Rohzugang an Wohngebiuden und Wohnungan durch Nau- und Wiadaraufbau in Jahra 1959 

nach ihmr Größe in dan GemeindegröGenkUbeen 

___Bundaegabiat ohna Barlin _ 

GanaindagröGanklaaaa 

Rohzugang 

insgesamt 

dar.öffentlioh 

geförderter 

eozialer 

.Vohnungabau 

davon Wohngabiude alt ..... Wohnungen 

1 und 2 3 und wahr 

inageeaat 

dar.ßffentl.geför- 

darter eozialer 

Wohnungsbau 

insgesamt 

dar.öffentl.geför» 

darter sozialer 

Wohnungsbau 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH von 
Sp. 4 

Anzahl vH Anzahl vH von 
Sp. 8 

Gamaindan nit ,,,, Einwohnern 

weniger ale 2 000 

2 000 bla untv 5 000 

5 000 " " 20 000 

20 000 " " 50 000 

50 000 " « 100 000 

100 000 " « 500 000 

500 000 und aahr 

51 900 

3c 000 
42 400 

20 500 

10 500 

22 500 

22 900 

14 700 

13 000 

19 400 

11 000 

6 000 

13 200 

14 500 

uohng« 

28,4 

36,1 

45.7 

53.6 

57,3 
58.6 

62.8 

b&ude 

50 600 

33 500 

36100 

15 200 

6 400 

12 000 

13 000 

97,5 

92,9 

85,2 

74.3 
61.4 

53,3 

56,7 

14 100 

11 700 

15 900 

7 700 

3 400 

6 200 

8 500 

27,9 

34,8 

<3,9 
50,6 

53,< 

51,5 
65,4 

1 300 

2 500 

6 300 

5 300 

4 100 

10 500 

9 900 

2,5 

7,1 
14,8 

25,7 
38,6 

<6,7 

<3.3 

6ao 
1 300 

3 500 

3 300 

2 600 

7 000 

6 000 

<5,6 

52,< 

56,2 

62.5 

63.5 

66,7 

60,4 

zusammen 

Gemeinden alt .... Einwohnern 

weniger alt 2 000 

2 000 bia unter 5 000 

5 000 " » 20 000 

20 000 » » 50 000 

50 000 " " 100 000 

100 000 « 11 500 000 

500 000 und aahr 

206 700 

77 300 

63 800 

92 000 

57 200 

36 900 

93 000 

96 000 

91 eoo 

23 800 

26 100 

47 800 

34 400 

22 900 

58 600 

55 200 

44.4 

Wohne 

30.8 

40.8 

52,0 

''0,3 
(2,0 

63,0 

57.5 

166 800 

ngen 

71 200 ^ 

49 800 

52 700 

21 fiOO 

9 100 

16 700 

16 600 

80,7 

92.1 

78,0 

57.3 
30.1 

24,6 

18,0 

17.3 

67 500 

20 700 

17 800 

23 700 

11 300 

5 100 

8 800 

10 700 

<0,5 

29,0 

35,P 

<5,0 

51,9 

55,6 

52,< 

6<,< 

39 900 

6 100 

14 000 

39 300 

35 <00 

27 800 

76 300 

79 400 

19,3 

7,9 

22,0 

<2,7 
61,9 

75,< 
82,0 

82,7 

24 300 

3 100 

8 300 

24 100 

23100 

17 800 

49 800 

44 500 

61,0 

51.2 

58,9 

61.3 

65,< 

64,1 

65.3 
56,0 

zuaanaan 516 eoo 2^8 800 52,1 237 900 46,1 98 100 <1,2 278 300 53,9 170 700 61,4 



Im gleichen Zeitraum gingen die Wohnungszugänge auf 10 000 der Bevölkerung in den Städten mit 
500 000 und mehr .Einwohnern von 142 auf 126, in den übrigen Großstädten von 126 auf 122 zurück. 

Der Anteil der mit Finanzierungshilfen aus öffentlichen Mitteln geförderten Wohnungen im Wohn¬ 
bau betrug im Berichtsjahr 51,2 vH;er hielt sich damit etwa auf der Höhe der letzten Jahre. 

Die Schwerpunkte des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaus liegen nach wie vor in den 
größeren Gemeinden. Auf dem Lande wird überwiegend freifinanziert oder steuerbegünstigt gebaut; 
erst in den Gemeinden mit 5 000 bis unter 20 000 Einwohnern erreicht der öffentlich geförderte 
soziale Wohnungsbau etwa die Hälfte der Zugänge und macht in den Großstädten mit 100 000 bis 
unter 500 000 Einwohnern schließlich rund 62 vH aus. Wenn auch die Abstufungen im Vergleich zu 
früheren Jahren im großen und ganzen gleichgeblieben sind, so hat der öffentlich geförderte so¬ 
ziale Wohnungsbau in den Großstädten etwas an Gewicht verloren. Hier macht sich offenbar in 
stärkerem .Umfang der Bau freifinanzierter Appartementhäuser und ausgesprochener Komfortwohnungen 
für spezielle Kachfrageschichten stärker bemerkbar. 

Der Einfluß der Gemeindegröße auf Gebäudegröße und -art 

Dieser allgemeine überblick über den Einfluß der Gemeindegröße auf den U m f a n g der Bau¬ 
tätigkeit läßt sich für den Neu- und Wiederaufbau durch einige Aussagen über ihre Rich¬ 
tung ergänzen. In den Gemeinden bis unter 20 000 Einwohnern wird die Bautätigkeit über¬ 
wiegend durch den Bau von Gebäude« mit ein oder zwei Wohnungen getragen; denn 92 vH der Woh¬ 
nungszugänge der kleinen Landgemeinden liegen in derartigen Häusern, und in den Gemeinden mit 
5 000 bis unter 20 000 Einwohnern sind es immerhin noch 57 vH. Der Anteil der Wohnungen in Ge¬ 
bäuden mit ein oder zwei Wohnungen sinkt mit zunehmender Gemeindegröße und belief sich in den 
Großstädten mit 500 000 und mehr Einwohnern im Jahr 1959 nur noch auf etwa mehr als 17 vH. 

Der Anteil der mit öffentlichen Mitteln geförderten Mietwohnungen in Mehrfamilienhäusern ging 
im Laufe der Jahre mit nur geringfügigen Schwankungen langsam zurück, dagegen sind bei den Ein¬ 
familienhäusern beträchtliche Verschiebungen eingetreten. Wie im freifinanzierten Wohnungsbau 
hat auch im sozialen Wohnungsbau das reine Einfamilienhaus (Wohngebäude mit nur einer Wohnung, 
ohne Einlieger- oder vollausgebauter zweiter Wohnung) immer mehr an Bedeutung gewonnen. 1954 
hatte hier noch jedes dritte Einfamilienhaus nur eine Wohnung, 1959 dagegen schon jedes zweite; 
im freifinanzierten Wohnungsbau betrug die Zunahme nur 7 Punkte von 53 auf 60 vH, weil die Bau¬ 
herren der freifinanzierten Vorhaben bereits damals schon in geringem Umfang Zweitwohnungen in 
ihren Häusern vorsahen. 

Rohzugang an Einfamilienhäusern insgesamt und im bffantl. geförderten sozialen Wohnungsbau 1954 - 1359 
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23 000 

9 300 

1 100 

18 100 

3 100 

5 700 

7 000 

48,9 

48,3 

73.8 
48,1 

54,7 
56.9 
43,6 

67 500 

21600 

2 400 

42 400 

6 600 

10 800 

17 700 

37 000 

12 200 

2 000 

22 200 

3 600 

6 500 

8 600 

54,6 

56,6 
-4,5 

52.2 

55.3 
60,1 

48,5 

In den kleinen Gemeinden ist der Anteil der mit öffentlichen Mitteln geförderten "Einfamilien¬ 
häuser" im weitesten Sinne des Wortes verhältnismäßig gering; er steigt jedoch kräftig mit zu¬ 
nehmender Gemeindegröße, um schließlich in den Gemeinden mit 500 000 und mehr Einwohnern nahezu 
zwei Drittel zu erreichen. 

In den Gemeinden mit mehr als 20 000 Einwohnern liegt dagegen die Masse der Wohnungszugänge in 
Gebäuden mit drei oder mehr Wohnungen (Mehrfamilienhäusern), wobei der Anteil des öffentlich 
geförderten sozialen Wohnungsbaus von Gemeindegröße zu Gemeindegröße nur geringfügig schwankt. 
Auffällig ist jedoch, daß in den Großstädten mit 500 000 und mehr Einwohnern der Prozentsatz 
der öffentlich geförderten Wohnungen in Mehrfamilienhäusern mit 56 vH verhältnismäßig niedrig 
ist und etwa dem Durchschnitt der Gemeinden zwischen 2 000 und 5 000 Einwohnern entspricht. 
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4« Der Wohnungsbau 1959 nach Gebäudeart und Gemeindegrößenklaasen (Neu- und Wiederaufbau) 

Bundesgebiet ohne Berlin 

Genelndegrößenklasee 

insgesamt 

Mthrfamilian- 

Musar 

Kleinaiedler- 

stellen 

Einfamilienhäuser 

mit Nutzgarten 

und Stall 

Sonstig# 

Einfamilienhäuser 
Bauernh4uaer 

Anzahl Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 

Gemeinden alt #### Einwohnern 

weniger als 2 000 

2 000 bis unter 5 000 

5 000 bis unter 20 000 

20 000 bis unter 50 000 

50 000 bi» unter 100 000 

100 000 Bis unter 500 000 

jOO 000 und mehr 

51 900 

36 000 

42 400 

20 500 

10 600 

22 500 

22 900 

1 300 

2 600 

6 200 

5 300 

4 100 

10 500 

9 900 

3,2 

6,4 

15,7 
13,2 

10,2 

26,4 

24,9 

3 100 

2 000 

2 200 

700 

200 

300 

500 

34.2 

22,7 

24.3 

b,6 

2,2 

2.5 

5.5 

4 200 

2 400 

1 900 

500 

200 

300 

300 

43,4 

24,6 

19,0 
4,9 
1,6 

3,4 
3,1 

40 000 

28 300 

31 700 

13 900 

6 100 

11 400 

12 200 

27,8 

19.7 
22,0 

9.7 

4,3 
8,0 

e,5 

3 300 

700 

400 

100 

0 
0 
0 

73,2 

15,6 

8,8 

1,2 

0,3 

0,7 
0,2 

Gemeinden mit •••« Einwohnern 

weniger als 2 000 

2 000 bis unter 5 000 

5 000 bis unter 20 000 

20 000 bis unter 51, 000 

30 000 bis unter 100 000 

100 000 bis unter 500 000 

jOO 000 und mehr 

206 800 

77 400 

63 000 

91 800 

57 200 

36 900 

93 100 

96 000 

39 900 

6 100 

14 000 

39 200 

35 400 

27 800 

76 300 
79 400 

100 9 000 

Wohnungen 

2,2 

5.1 
14.1 

12,7 
10,0 

27.4 
28.5 

4 500 

3 100 

3 400 

1 200 

300 

400 

800 

33,2 
22.7 

24.7 

8,6 
2,1 

2,6 
6,1 

9 800 

6 100 

3 600 

2 700 

700 

200 

500 

400 

«,7 
25.2 

19.2 

5,2 
1,6 
3.5 
2.6 

143 600 

56 500 
42 200 

46 000 

19 800 

8 600 

15 900 

15 400 

27,6 

20,7 

22,5- 

9.7 

4,2 
7.8 

7,5 

4 500 

4 200 

900 

500 

100 

0 
0 
0 

72,5 

15,9 

9,0 
1,4 

0,3 

o,7 

0,2 

516 200 278 200 ’ 13 700 5 700 

Für die Struktur der Bautätigkeit spielt jedoch neben der Gebäudegröße auch die Gebäudeart eine 
beträchtliche Rolle. Kleinsiedlerstellen sowie Einfamilienhäuser mit Nutzgarten und Stall tre¬ 
ten in nennenswertem Umfang nur in Gemeinden mit weniger als 20 000 Einwohnern hervor. In den 
Großstädten spielen sie im wesentlichen nur dort eine Rolle, wo ehemaliges Kleingartengelände 
aufgesiedelt wird. Hier werden oftmals Kleingartenparzellen zu Kleinsiedlungen und Nebener¬ 
werbsstellen aufgestookt. Diese Siedlungstätigkeit ist recht bedeutend, denn im abgelaufenen 
Jahr wurden immerhin rd. 18 800 derartige Gebäude im Bundesgebiet (ohne Berlin) errichtet. Die 
Bautätigkeitsstatistik weist außerdem etwa 4 500 Bauernhäuser nach, von denen rd. 4 000 in den 
kleinen Landgemeinden gebaut wurden. 

Bauernhäuser 

3 300 
700 
400 
100 
0 
0 
0 

zusammen 9 000 9 800 4 500 

Die Siedlungstätigkeit - davon wird man bei den hier genannten Gebäudearten wohl sprechen müssen 
- ist in allen Gemeindegrößenklassen in den letzten Jahren zurückgegangen, wenn man einmal von 
dem Vergleich mit der geringen Bautätigkeit des Jahres 1958 absieht. Dennoch ist die Zahl der in 
der Nachkriegszeit errichteten Stellen beträchtlich und läßt erkennen, daß die "innere Koloni¬ 
sation" eine beachtliche Rolle gespielt hat. So wurden seit 1953 im Bundesgebiet (ohne Saarland 
und Berlin) 

78 900 Kleinsiedlerstellen mit 
94 800 Einfamilienhäuser 

mit Nutzgarten und Stall mit 
und 
24 000 Bauernhäuser mit 

fertiggestellt. 

Im Gegensatz hierzu hat der Bau von Einfamilienhäusern, die keine Nebenerwerbamöglichkeit durch 
die Nutzung eines Gartens gestatten, von Jahr zu Jahr kräftig zugenommen. Diese Entwicklung ist 
durch das Jahr 1958 kayim unterbrochen worden. Dies gilt besonders für die kleinen Gemeinden. 
Die Zahl der Einfamilienhäuser in dem hier abgegrenzten Sinne stieg in den Gemeinden mit weni¬ 
ger als 2 000 Einwohnern von 21 000 im Jahre 1953 auf nahezu 40 000 im abgelaufenen Jahr; in 
der gleichen Zeitspanne hat sie sich in Gemeinden von 2 000 bis unter 5 000 Einwohnern von 
12 300 auf 27 400 erhöht und damit mehr als verdoppelt. Auch in den übrigen Gemeindegrößenklas¬ 
sen sind mehr Einfamilienhäuser als in allen vorhergehenden Jahren errichtet worden; dennoch 
ist das Gewicht der kleineren Gemeinden auch heute noch beachtlich, denn von den nahezu 140 000 
"sonstigenEinfamilienhäusern", die im Jahre 1959 gebaut wurden, standen 96 000 oder 70 vH in Ge¬ 
meinden mit weniger als 20 000 Einwohnern. Je kleiner die Gemeinden, umso höher ist hierbei der 
Anteil der Gebäude mit Zweitwohnungen; in den Einfamilienhäusern der Großstädte werden heute da¬ 
gegen nur noch in Ausnahmefällen Einliegerwohnungen vorgesehen. 

131 500 Wohnungen, 

147 000 Wohnungen 

30 000 Wohnungen 

Gemeinden mit .Einw. 

unter 2 000 
2 000 bis unter 5 000 
5 000 bis unter 20 000 

20 000 bis unter 50 000 
50 000 bis unter 100 000 

100 000 bis unter 500 000 
500 000 und mehr 

Kleinsiedler¬ 
stellen 

3 100 
2 000 
2 200 

800 
200 
200 
500 

Einfamilienhäuser 
mit Nutzgarten 

und Stall 

200 
400 
900 
500 
200 
300 
300 
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Unterschiedlicher Wohnungsbau, in den Ländern 

Die Struktur der Bautätigkeit in den Gemeindegrößenklassen, wie sie hier an einigen wenigen 
Beispielen erläutert worden ist, bestimmt naturgemäß auch die Ergebnisse der Bautätigkeit in 
den einzelnen ländern. Der Wohnungszugang war - bezogen auf die Einwohnerzahl im Jahre 1959 - 
abgesehen von den Stadtstaaten Hamburg und Bremen - in Kordrhein-Westfalen entsprechend dem 
starken städtischen Einschlag am größten; aber auch in Schleswig-Holstein und in Baden-Württem¬ 
berg wurde der Bundesdurchschnitt übertroffen; die übrigen Länder lagen mehr oder weniger da¬ 
runter. Betrachtet man dagegen nur die Städte, so liegen Bremerhaven und Bremen an der Spitze; 
danach kommen mit etwa dem gleichen relativen Zugang die kreisfreien Städte in Bayern, Hord- 
rhein-Westfalen und Hessen; der Stadtstaat Hamburg entspricht noch dem Bundesdurchschnitt. Bei 
den Landkreisen liegen Nordrhein-Westfalen, Schleswig-Holstein und Baden-Württemberg vorn. Ein 
Gefälle von Norden nach Süden ist auch in den Landkreisen deutlich erkennbar. In den vorstehend 
genannten ländern und in Niedersachsen war der Anteil der auf dem Lande geförderten Sozialwoh¬ 
nungen am höchsten. 

5. Dtp Wohnungezugang 1959 nach lindern 

Kreisfreie Städte Landkreise Zusammen 

Zugang an Wohnungen dar,Offantl, Zugang an Wohnungen dar,offentl, 

geförderter 

sozialer 

Wohnungsbau 

Zugang an Wohnungen 
dar.öffenti. 

geförderter 

sozialer 

Wohnungsbau 
inegesamt 

auf 

10 000 

Einwohner 

geförderter 

sozialer 

Wohnungsbau 
insgesamt 

auf 

10 COO 

Einwohnet* 

insgesamt 

auf 

10 000 

Einwohner 
vH vH 

Schlemeig-Holstein 

Hamburg 

Niedersaehaen 

8r#men 

Nordrhain-Weatfalen 

Heesen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet ohne Barlin 

Barlin (West) 

8 000 

22 100 

20 400 

10 800 

97 900 

18 900 

9 400 

18 200 

40 400 

1 200 

247 300 

23 300 

120 

122 

111 

159 

124 

123 

114 

106 

125 

98 

122 

105 

6o 

77 

56 

79 

67 

54 

55 

39 

39 

59 

90 

17 300 

81 300 

28 500 

21 700 

62 700 

55 100 

9 200 

318 000 

107 

92 

86 

110 

91 

101 

66 

90 

32 

40 

23 

25 300 

22 100 

62 600 

10 800 

179 200 

47 400 

31 100 

00 900 

95 500 

10 400 

565 300 

23 300 

111 

122 

96 

159 

ns 

102 

93 

109 

103 

100 

108 

105 

53 

77 

<5 

79 

67 

44 

39 

39 

30 

50 

90 

'■4 

Umfang und Richtung der Bautätigkeit in den einzelnen Kreisen der Länder werden selbstverständ¬ 
lich durch die jeweils erreichte Versorgungslage der Bevölkerung mit Wohnungen beeinflußt; ein 
direkter Zusammenhang ist jedoch nicht nachweisbar. So ist in jenen Kreisen, die nur noch ein 
geringes Wohnungsdefizit aufwiesen, die Bautätigkeit im vergangenen Jahr nicht zum Erliegen ge¬ 
kommen, und auch die Förderung des Wohnungsbaus durch öffentliche Mittel vollzieht sich nach 
wie vor in beträchtlichem Umfang. Beispielsweise wurden in den 24 Kreisen in Rheinland-Pfalz, 
die am 31. 12. 1959 ein Wohnungsdefizit von weniger als 3 vH hatten, rd. 12 300 Wohnungen er¬ 
richtet, von denen 4 200 oder 34 vH mit öffentlichen Mitteln gefördert worden waren; in Baden- 
Württemberg und in Bayern ist ebenfalls in den Stadt- und Landkreisen, in denen inzwischen die 
Wohnraumbewirtschaftung aufgehoben worden ist, kräftig weitergebaut worden. 

4. 0«r Abbau da« an 37. 72. 7998 bastebanden .'ohnurvjsdefizita 

durch di« Uohnungsbautötigkeit 1959 

Land 

'Wohnungsdefizitstufe an 31» 12, 1958 

Zahl 

d«r 

kreisfr, 

Stidt« 

und 

Krelsa 

Rohzugang an './ohnungen 

insgesamt 
auf 10 000 

Einwohner 

dar, öffentlich 

geförderter soz, 

Wohnungsbau 

absolut vH *} 

Rh«inland-Pfalz 

Kreis« mit einem Wohnungsdefizit an 31« 12* 1959 unter 3,0 vH 

davon hatten am 31* 12. 1958 ein Wohnungsdefizit von unter 3,0 vH 

3,0.bis unter 5#® vH 

5,0 und mehr vH 

Baden-Württembarg 

Kreise mit eine« Wohnungadafizit am 31* 12, 1959 unter 3,0 vH 

davon hatten am 31» 12, 1958 *in Wohnungsdefizit von unter 3,0 vH 

3,0 bis unter 5,0 vH 

5,0 und mehr vH 

Bayern 

Kreis« mit einem Wohnungsdefizit am 31« 12, 1959 unter 3,0 vH 

davon hatten an J1. 12, 1958 ein Wohnungsdefizit von unter 3,0 vH 

3,0 bis unter 5*0 VH 

5,0 und aehr vH 

24 

13 
9 
2 

37 
31 
2 

4 

22 
6 

11 

11 

12 300 

6 300 

4 500 

1 500 

27 900 

23 500 

1 400 

3 000 

9 900 

2 200 

3 100 

4 600 

83 

80 

82 

97 

97 
105 

105 

97 
104 

82 

106 

4 200 

2 100 

1 600 

500 

10 800 

8 700 

600 

1 500 

2 800 

400 

1 000 

1 400 

34,0 

3:,5 
36,4 

32,9 

38.8 

37,o 

44,0 

50.9 

20,0 

20,0 

31.4 

29.5 

*) das Rohzugangs insgesamt. 
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Aua der Bautätigkeitsstatistik iat zu ersehen, daß in einer ganzen Reihe von Kreisen bereits der 
Ersatz veralteter und dem heutigen Standard nicht mehr entsprechender Wohnungen durch Neubauten 
eine beträchtliche Rolle spielt. Daneben ist zweifellos in einigen Fällen auch der Bau massiver 
Wochenendhäuser durch Bauherren, die ihren Wohnsitz außerhalb der betreffenden Gemeinde haben, 
von Bedeutung. 

Die Bautätigkeit nach Wirtschaftaräumen 

Neben der Gliederung nach Gemeindegrößenklassen hat sich für bestimmte Überlegungen eine solche 
nach wirtschaftsräumlichen Einheiten als zweckmäßig erwiesen. Anhaltspunkte hierfür bieten die 
ökonomischen Strukturzonen, wie sie von Isenberg^) entwickelt worden sind. Er unterscheidet je¬ 
weils nach Besiedlungsdichte und gewerblicher Struktur zwischen Ballungszonen mit Kern- und Rand¬ 
gebieten, Industriezonen, Mischzonen und Agrarzonen. So aufschlußreich diese Gliederung im ein¬ 
zelnen ist, so krankt sie doch in einigen Fällen daran, daß jeweils ganze Kreise der einen oder 
anderen Zonen zugeteilt werden müssen; für manche Überlegungen wäre es zweifellos zweckmäßiger, 
auf Gemeinden abzustellen. Der Arbeitsaufwand ist jedoch - abgesehen davon, daß nicht immer die 
Ausgangszahlen für eine derartige Klassifizierung vorliegen - außerodentlith groß. Für einen 
ersten Überblick mag daher die von Isenberg vorgenommene Gliederung ausreichen. 

Von dem Rohzugang an Wohnungen entfielen 1959 
darunter öffentlich 

auf insgesamt geförderter sozialer 
Wohnungsbau 

vH Sp.1 

Ballungszonen 
davon 
Kerngebiet 
Randgebiet 

Industriezonen 
Mischzonen 
Agrarzonen 

279 400 156 700 56,1 

170 900 105 500 61,7 
108 500 -51 200 47,2 
121 700 60 900 50,0 
101 500 42 500 41,7 
52 500 20 500 58,8 

Von besonderem Interesse ist hierbei der Wohnungsbau in den einzelnen Ballungszonen. Die in der 
folgenden übersieht zusammengestellten Zahlen erweisen sich allerdings erst dann als aussage¬ 
kräftig, wenn man sie im Verhältnis zu der jeweiligen Bevölkerungszahl betrachtet und mit dem 
Bundesdurchschnitt von 108 Wohnungen je 10 000 Einwohner vergleicht. Mit Ausnahme der Städte 
Stuttgart und Hannover sowie des Bremer Randgebiets war der Rohzugang an Wohnungen höher als im 
Durchschnitt des Bundesgebiets. 

Innerhalb der Ballungszonen war das Bild nicht einheitlich. So war in den Randgebieten von Ham¬ 
burg, Hannover und Stuttgart der Wohnungszugang,bezogen auf 10 000 der Bevölkerung, erheblich 
stärker als in den Stadtkernen. Die Knappheit an geeignetem Bauland dürfte hier wesentlich zur 
Verlagerung der Bautätigkeit in die umliegenden Landkreise beigetragen haben. 

In einigen Fällen ist die Relation zwischen der Bautätigkeit im Kerngebiet und der des zuge¬ 
hörigen Randgebiets recht aufschlußreich. So wurden beispielsweise in der Umgebung Stuttgarts 
dreimal so viel Wohnungen errichtet wie in der Stadt Stuttgart, und auch im Rhein-Neckar-Raum 
war in der Randzone von Mannheim - Ludwigshafen der Umfang der Bautätigkeit wesentlich stärker 
als in den Städten selbst. 

7« Der Wohnungsbau 1^59 n*ch Ballungszonen 

Gallungszone 

Kerngebiet Randgebiet 

Kreisfreie 

Städte 

Zugang an Wohnungen 

Kreisfreie 

Städte 
Landkreise 

Zugang an Wohnungen 

insgesamt auf 

10 000 

Einwohner 

darunter 

öffentlich 

geförderter 

aoz. Woh¬ 

nungsbau 

insgesamt auf 

10 000 

Einwohner 

darunter 

Öffentlioh 

gefordertar 

soz. Woh- 

nungabau 

Anzahl vH Anzahl vH 

Hamburg 

Bremen 

Hannover 

Rhein-Ruhr 

Rhein-Main 

Rhein-Neckar 

Stuttgart 

Nürnberg 

München 

1 

1 

1 

20 

4 

2 

1 

2 

1 

22 100 

10 800 

5 400 

o6 300 

14 400 

6 400 

5 200 

7 200 

15 700 

122 

182 

96 

125 

126 

HO 

03 

133 

151 

7>>,9 

78.6 

46.7 

69.1 

30.1 

44.8 

32,3 

44,7 

29,5 

1 

3 

2 

5 

3 

3 

2 

4 

17 

11 

8 

7 

7 

4 

u 600 

1 800 

5 600 

42 100 

14 600 

11 800 

16 200 

4 eoo 

4 800 

141 

93 

137 

117 

111 

115 

144 

115 

151 

46.7 

40,5 

42.1 

63.8 

39.2 

36.2 

38.3 

22.3 

16,1 

1) Nach Isenberg. 

Größere Wohnungen 

Der Trend zur Errichtung von flächenmäßig größeren Wohnungen hielt auch im Berichtsjahr an. Aller¬ 
dings hat sich die Steigerung gegenüber dem vorhergegangenen Jahr wieder etwas verlangsamt. Be- 

, trug im Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin)2) die durchschnittliche Gesamtfläche einer Woh¬ 
nung 1954 noch 65,0 qm, so stieg sie bis 1958 auf 72,5 qm und bis 1959 auf 74,6 qm. Jeweils rund 
ein Zwölftel dieser Flächen war für gewerbliche oder Wirtschaftsflächen vorgesehen. In der Ab- 

T) Vergl. hierzu "Bemerkungen zu einer Karte der ökonomischen Strukturzonen in der Bundesrepu¬ 
blik Deutschland" in "Informationen" des Instituts für Raumforschung vom 14.10.1959, Nr. 19, 3. 
475 ff.- 2) Aus dem Saarland liegen erstmals für 1959 vollständige Angaben Uber die Bautätigceit 
vor (Baukostenangaben erst ab 1960); für Vergleiche mit den Jahren 1958 und früher kann in der 
Regel nur das Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) herangezogen werden. 
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stufung nach Gemeindegrößenklassen waren die Wohnungen in den kleinen Gemeinden mit weniger 
als 2 000 Einwohnern, in denen fast ausschließlich Einfamilienhäuser gebaut werden, mit einer 
durchschnittlichen Gesamtfläche von 86,5 qm am größten; diese Wohnungen enthalten aber auch den 
höchsten Anteil an Wirtschaftsflächen mit 14,2 vH. In den Großstädten betrug der Anteil der Wirt¬ 
schaftsflächen an den durchschnittlich 68,2 qm großen Wohnungen weniger als 7 vH. 

In der folgenden Übersicht ist die Zunahme der Gesamtflächen der Wohnungen sowohl im freifinan¬ 
zierten (einschl. steuerbegünstigten) Wohnungsbau, als auch im öffentlich geförderten sozialen 
Wohnungsbau in den vorgenannten drei Jahren dargestellt. Man muß dabei jedoch bedenken, daß in 
den freifinanzierten Wohnungen der Anteil der bauplanmäßig vorgesehenen gewerblichen oder son¬ 
stigen Wirtschaftsflächen im Durchschnitt doppelt so hoch ist, wie in den Sozialwohnungen, so 
daß die Brutto wohn flächen der freifinanzierten Wohnungen nur etwa 10 vH größer sind. 

8, Di« GesaatflMchen der Wohnungen 195*« 1958 und 1959 nach 

Gemsindegrößenklaesen 

Bundesgebiet (ohna Saarland und Barlin) 

(Neu- und Wiederaufbau ) 

Die Vergrößerung der 
Durchschnittsflächen 
der Wohnungen hängt 
eng mit der Errich¬ 
tung von Wohnungen mit 
mehr Räumen?) zusammen. 
Der Anteil der Drei¬ 
raumwohnungen, der im 
Heu- und Wiederaufbau 
1954 noch rund 40 vH 
betrug, sank 1959 auf 
23 vH; dagegen machten 
1959 die Vierraumwoh¬ 
nungen 44 vH und die 
Wohnungen mit fünf und 
mehr Räumen fast 25 vH 
gegenüber 38 vH bzw. 
11 vH im Jahre 1954 aus. 
Hierin prägt sich der 
verstärkte Zugang an 
Familienheimen aus, de¬ 
ren Wohnfläche nach dem 
Zweiten Wohnungsbauge¬ 
setz bis 120 qm für ei¬ 
ne Wohnung und 160 qm 
für zwei Wohnungen in 
einem Gebäude betragen 
kann, wobei die Raum¬ 
zahl nicht begrenzt ist. 

Untersucht man den Zugang an den Zugang an Wohnungen (Heu- und Wiederaufbau) nach Gemeindegrös¬ 
senklassen jeweils getrennt für den öffentlich geförderten und für den freifinanzierten Wohnui^s- 
bau, so fällt im sozialen Wohnungsbau das sprunghafte Ansteigen der großen Wohnungen besonders 
in den kleinen Gemeinden unter 2 000 Einwohnern, in denen fast ausschließlich Einfamilienhäuser 
errichtet werden, auf. Der Anteil dieser Wohnungen stieg innerhalb von sechs Jahren von 9 vH auf 
fast ein Drittel aller Wohnungen, die in den Landgemeinden unter 2 000 Einwohnern gebaut wurden. 
In den Groß- und Mittelstädten, in denen hauptsächlich Mietwohnungen errichtet werden, sind die 
Großwohnungen nicht so sehr von Bedeutung, wenngleich ihr Anteil ebenfalls beachtlich zugenommen 
hat. Auch die Vierraumwohnungen konnten ihr Gewicht von weniger als 40 vH auf etwa die Hälfte er¬ 
höhen, wobei wiederum in den Groß- und Mittelstädten die Zunahme besonders hervortritt. 

9« Oit Wohnungen in freifinanzisrten und im öffentlich geförderten 

sozialen Wohnungsbau nach der Raumzahll) 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

(Neu- und Wiederaufbau) 

Geaeinden ait 

.... Einwohnern 

Durchschnittliche GesaatflÜcha der Wohnungen ia 

freifinanzierten bffsntl# gsfbrdsrten aozialsn 

Wohnungsbau 

1959 1958 1959 1959 1958 1959 

qa 

weniger als 2 000 

2 000 bis unter 5 000 

5 000 " M 20 000 

20 000 " " 50 000 

50 000 » " 100 000 

100 000 " » 500 000 

500 000 und mehr 

75.5 

71.1 

70.3 

70.6 

72.1 

66.7 

66.4 

87.8 

82,7 

81.4 

79.5 

78.5 

74,2 

71.9 

90,5 
84.9 

89.9 

81.9 

79.9 

75.9 

69,2 

62.1 

59.2 

57,5 

59.3 

57.7 

56.7 

59,3 

76.1 

68.4 

66,9 

65.5 

66, 4 

64.2 

62.5 

77,6 

71.5 

69,3 

68,1 

68,0 

66.5 

65,0 

Alle Geaeinden 

zusaaaen 70,2 80,1 81,6 57,4 66,1 68,5 

Geasinde- 

grflßenklasse 

Froifinanzierter | öffentl. geforderter sozialer 

Wohnungsbau 

Wohnungen 

insgss# 

davon mit Räumen Wohnungen davon mit • Raumen 

1 “• 2 | 3 I 4 I 5 U. „. insges« 1 “•2 I 3 l 4 | 5 0. 

Anzahl vH Anzahl vH 

1954 
Gemeinden ait 

•••• Einwohnern. 
weniger als 

2 000 bis unter 

5 000 " " 

20 000 " " 

90 000 " " 

100 000 » 

500 000 und aehr 

2 000 

5 000 

20 000 
50 000 

100 000 

500 000 

zusammen 

1959 
Gemeinden ait 

•«.. Einwohnern 
weniger als 

2 000 bis unter 

5 000 " " 

20 000 » " 

50 000 " " 

100 000 " " 

500 000 und mehr 

40 200 

27 400 

33 900 

18 700 

13 600 

37 100 
39 500 

2 000 

5 000 

20 000 

50 000 

100 000 

500 000 

210 400 

50 600 

35 100 
40 200 

19 900 

13 100 

32 000 

39 600 

«»9 

5.9 

6,8 

9,6 

9.9 

15.6 

20.6 

230 500 10,7 

10,9 

2.5 

2,9 

4.5 

6.5 

7,3 

16,6 

32,8 

42,0 

40,6 

38,1 

31,8 

32,3 

34,9 

34,5 

37,0 

27.1 

24,6 

21,0 

18.1 

22,0 

22,4 

21,2 

33.7 

36,9 

36.7 
39.8 

40,3 

35.8 

33,7 

35,9 

37.1 

41,0 

39.5 

40.1 

40.6 

38.7 

29,3 

19.4 

17.1 
18.4 

18,8 

17.5 

13,7 

11.2 

22,9 37,5 

16,2 

33.3 

31,5 

35,0 

35.3 

30,1 

22.3 

16,7 

24 600 

27 600 

46 500 

31 700 

25100 

75 700 

53 900 

285 100 

24 500 

26 900 

49 000 

35 300 
23 800 

59 900 

56 300 

3.9 
9.9 

6,0 

7,0 

12,6 

15,2 

17,0 

28,9 275 700 5,9 

10,8 

2,6 
2.9 

9,0 

5,6 
5.5 

3,3 

7.9 

95,7 

«5,1 

42.2 

39.2 

90.5 

42,0 

93.5 

92,5 

21,9 

20.7 

21.7 

21,2 

23,1 

26,4 

28,3 

41.7 

43,2 

93.7 

93.5 

39.8 

36.5 

33.5 

23,6 

39,9 

93,9 

<9,6 

48.8 

51.9 

52,0 

50.9 

<8,9 

9.2 

7.3 

8,1 
10.3 

7,1 

5.9 

6,0 

<9,3 

7,3 

32,6 

26.8 

25,5 

21.8 

19,0 

K,S 
17,< 

21,2 

1) Zimnsr mit mindestens 6 und iüchsn. 

3) Als Raum wird jedes Zimmer mit mindestens 6 qm und jede Küche gezählt. 
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Im freifinanzierten Wohnungsbau halten sich die Veränderungen seit 1954 in engerem ßahmen. Be¬ 
merkenswert ist in den Großstädten der große Anteil der Kleinwohnungen mit höchstens zwei Räu¬ 
men (einschl. Küche), die ohne öffentliche Finanzierungshilfen für alleinstehende Personen oder 
berufstätige Ehepaare gebaut werden. Jede fünfte Wohnung - in den .Städten über 500 000 Einwoh¬ 
nern sogar jede dritte - war 1959 eine solche Appartementwohnung. Die särkere Berücksichtigung 
marktwirtschaftlicher Gesichtspunkte hat hier die Bautätigkeit den differenzierten WohnungswUn- 
schen, vor allem älterer alleinstehender Frauen und kinderloser berufstätiger Ehepaare weitge¬ 
hend angepaßt. 

Bessere Ausstattung der Wohnungen 

Die Ansprüche, die von den Wohnungssuchenden an die Ausstattung der Wohnungen in hygienischer 
und heizungstechnischer Hinsicht gestellt werden, führten auch 1959 zu einem verstärkten Ein¬ 
bau von Badeeinrichtungen und Zentralheizungen. Von den im Bundesgebiet ohne Berlin durch Hei>- 
und Wiederaufbau zugegangenen rd. 514 700 Wohnungen-hatten nunmehr 95 vH eine Badegelegenheit; 
im Jahre 1956 waren es noch 95 vH. Die Wohnungen des öffentlich geförderten sozialen Wohnungs¬ 
baues waren in dieser Richtung wiederum (97 vH) etwas besser ausgestattet als die des freifi¬ 
nanzierten oder nur steuerbegünstigten Wohnungsbaues (95 vH), da für die Sozialwohnungen Auf¬ 
lagen des Zweiten Wohnungsbaugesetzes zu erfüllen sind. Die gemeinnützige Wohnungswirtschaft 
als Hauptträgerin des sozialen Wohnungsbaues weist daher in den von ihr erriohteten Wohnungen 
mit 98 vH einen größeren Anteil von Badeeinrichtungen aus. als die privaten Einzelbauherren 
(95 vH), die in großem Umfang freifinanzierte Einfamiliennäuser bauen, in denen die zweiten 
(Einlieger-) Wohnungen häufig kein eigenes Bad erhalten. 

In der Abstufung nach Gemelndegrößenklassen weisen die kleinen Gemeinden (bis zu 2 000 Ein¬ 
wohnern), in denen die Einfamilienhäuser überwiegen, di* relativ meisten Wohnungen ohne Bad 
aus (gut 12 vH); dort sind auch Einfamilienhäuser mit einer zweiten Wohnung besonders zahl¬ 
reich. Der Anteil sinkt dann mit der Größe der Gemeinden und erreicht bei den Städten über 
500 000 Einwohner, in denen überwiegend Mietwohnungen ln Mehrfamilienhäusern errichtet wer¬ 
den, den niedrigsten Wert mit etwas über 2 vH. Die für 1959 erstmals vorgenommene Auszäh¬ 
lung der Wohnungen mit Bad nach Ein- und Mehrfamilienhäusern deckt sich mit dieser Bestel¬ 
lung. Von 100 Wohnungen in Einfamilienhäusern hatten knapp 95 ein eigenes Bad, bei den über¬ 
wiegend im sozialen Wohnungsbau errichteten Mehrfamilienhäusern waren es über 97. 

Die Gruppierung der Wohnungen nach der Art der Heizungeanlagen spiegelt deutlich den Trend zu 
den arbeitssparenden Zentralheizungen wider. Dies gilt zwar noch nicht so sehr für die klei¬ 
neren Gemeinden bis zu 5 000 Einwohnern, in denen fast ausschließlich die für das dort häu¬ 
fig reichliche vorhandene Brennmaterial Holz besser geeignete Ofenheizung eingebaut wurde; 
dagegen gewinnen in den Städten, in denen das Heranschaffen dea Heizungsmaterials zu den 
Heizstellen und das Beseitigen der Rückstände in den mehrgeschossigen Mehrfamilienhäusern bei 
allgemeinem Mangel an Hauspersonal den Wunsch nach einer möglichst arbeitssparenden und saube¬ 
ren Helzungsart immer stärker werden läßt, Sammelhelzungen immer mehr an Bedeutung. In den 
Städten zwischen 50 000 und 500 000 Einwohnern wurden 1959 zwei von zehn Wohnungen mit einer 
solchen Heizquelle ausgestattet; in den Städten mit mehr als 500 000 Einwohnern waren es sogar 
über 40 vH (in dieser Gemeindegrößenklasse, in der der Mietwohnungsbau vorherrscht, wurden auch 
drei von zehn Wohnungen des sozialen Wohnungsbaues in Mehrfamilienhäusern und jede zweite frei¬ 
finanzierte Wohnung in Mehrfamilienhäusern zentral beheizt). 

10, Di« Ausstattung 0*r ja Jahr« f«rtigg«atellten Wohnungen mit Bad und Haizung nach dar 6«btud«art 

Bundesgebiet ohn« Berlin 
(Neu- und Wiederaufbau) 
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Zeichenerklärung 

- an Stelle einer Zahl = nichts vorhanden 

0 an Stelle einer Zahl = mehr als nichts, aber weniger 

als die Hälfte der kleinsten 

Einheit, die in der Tabelle 

zur Darstellung gebracht wer¬ 

den kann 

an Stelle einer Zahl = kein Naohweis vorhanden 

an Stelle einer Zahl = Angaben fallen später an 

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden 

der Zahlen. 

-di - 
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1. Genehmigungen für Wohn bauten nach 

(Normal 

I. Im Jahrt 1959 genehmigt« Bauvorhaben im Hochbau 

Genehm: 

Art der Bautätigkeit 

insgesamt 

Gebäude veranschlagte reine Baukosten 

insgesamt 
umbauter 

Raum 
Wohnungen insgesamt 

je cbm 
umbauter 

Raum 

je 
Wohnung 

Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 DM DM 

Neubau. 

Wiederaufbau . 

Sonstige Baumaßnahmen. 

Zusammen 

davon: 

Gemeinden mit $0 000 und mehr Ein*. 

darunter Neubau. 

Gemeinden unter 50 000 Einw. 

darunter Neubau. 

12 414 

302 

52 

12 768 

2 465 

2 228 

10 303 

10 186 

9 020 

553 

26 

9 599 

2 569 

2 117 

7 03C 

6 903 

24 428 

1 362 

2 490 

28 280 

5 086 

6 408 

20 194 

18 020 

589 848 

34 527 

40 074 

664 449 

171 096 

133 572 

493 353 

456 276 

65 

62 

63 

66 

Neubau. 

Wiederaufbau . 

Sonstige Baumaßnahmen. 

Zusammen 

6 899 

512 

I 

7 412 

6 476 

1 407 

1 

7 884 

20 146 

4 980 

460 

25 586 

481 143 

113 015 

16 746 

610 904 

74 

80 

Neubau. 

Wiederaufbau . 

Sonstige Baumaßnahmen ......... 

Zusammen 

davon: 

Gemeinden mit 50 000 und mehr Einw. 

darunter Neubau. 

Gemeinden unter 50 000 Einw. 

darunter Neubau. 

31 770 

369 

2 

34 141 

5 558 

5 302 

i6 583 

26 468 

25 189 

684 

1 

25 874 

6 983 

6 418 

18 891 

18 771 

63 109 

1 847 

3 002 

67 958 

1 547 483 

42 718 

74 839 

1 665 04G 

20 612 

18 318 

47 346 

44 791 

461 626 

409 913 

1 203 414 

1 137 570 

61 

62 

64 

61 

Neubau. 

Wiederaufbau . 

Sonstige Baumaßnahmen. 

Zusammen 

2 688 

375 

14 

3 277 

2 636 

779 

4 

3 419 

8 072 

2 411 

649 

11 132 

170 653 

55 243 

9 612 

235 508 

65 

71 

Schleswig 

24 100 

25 400 

23 500 

21 200 

20 800 

24 400 

25 300 

23 900 

22 700 

23 900 

Nieder 

24 500 

23 100 

24 500 

22 400 

22 400 

25 400 

25 400 

Bre 

21 100 

22 900 

21 200 

Neubau. 

Wiederaufbau . 

Sonstige Baumaßnahmen. 

Zusammen 

davon: 

Gemeinden mit 50 000 und mehr Einw. 

darunter Neubau. 

Gemeinden unter 50 000 Einw. 

darunter Neubau. 

50 604 

3 309 

108 

54 021 

20 146 

17 522 

33 875 

33 082 

54 966 

7 154 

75 

62 195 

31 316 

25 146 

30 879 

29 820 

139 677 

19 679 

8 355 

167 711 

90 610 

69 732 

77 101 

69 945 

3 581 039 

468 712 

174 311 

4 224 062 

2 137 155 

1 662 640 

2 086 907 

1 918 399 

65 

66 

66 

64 

Nordrhein - 

25 600 

23 800 

25 200 

23 600 

23 800 

27 100 

27 400 

Neubau. 

Wiederaufbau . 

Sonstige Baumaßnahmen. 

Zusammen 

davon: 

Gemeinden mit 50 000 und mehr Einw. 

darunter Neubau. 

Gemeinden unter 50 000 Einw. 

darunter Neubau. 

18 109 

603 

128 

18 840 

3 775 

3 272 

15 065 

14 837 

18 071 

1 552 

61 

19 684 

6 545 

5 135 

13 139 

12 936 

44 232 

5 264 

2 977 

52 473 

1 078 769 

105 457 

83 242 

1 267 468 

20 349 

14 925 

32 124 

29 307 

431 455 

321 554 

836 013 

757 215 

60 

68 

63 

59 

Hes 

24 400 

20 000 

24 200 

21 200 

21 500 

26 000 

25 800 

1) D. i. „Private Haushalte", „Freie Wohnung »unternehmen* und „Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen". 
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Bauherren und Art-der Bautätigkeit 

bau) 

I. Im Jahre 1959 genehmigte Bauvorhaben im Hochbau 

jungen 

darunter für 

Private Bauherren D Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche Siedlungsunternehmen 

Gebäude 

Wohnungen 

veranschlagte reine Baukosten Gebäude 

Wohnungen 

veranschlagte reine Baukosten 

insgesamt 
umbauter 

Raum insgesamt 
je cbm 

umbauter 
Raum 

je 
Wohnung 

insgesamt 
umbauter 

Raum insgesamt 
je cbm 

umbauter 
Raum 

je 
Wohnung 

Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 DM DM Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 DM DM 

Holstein 

8 335 

247 

48 

8 630 

1 319 

1 135 

7 311 

7 200 

bürg 

2 730 

392 

1 

3 123 

Sachsen 

24 256 

321 

2 

24 579 

3 134 

2 925' 

21 445 

21 331 

men 

1 112 

262 

14 

1 388 

Westfalen 

38 209 

3 181 

102 

41 492 

13 598 

11 083 

27 894 

27 126 

sen 

14 397 

538 

126 

15 061 

2 188 

1 746 

12 873 

12 651 

6 002 

472 

24 

6 498 

1 602 

1 228 

4 896 

4 774 

2 629 

1 034 

1 

3 664 

18 139 

597 

1 

18 737 

3 910 

3 431 

14 827 

14 708 

869 

509 

4 

1 382 

39 499 

6 828 

71 

46 398 

21 895 

15 992 

24 503 

23 507 

12 400 

1 370 

59 

13 829 

3 525 

2 279 

10 304 

10 121 

15 260 

1 088 

394 130 

29 077 

2 424 38 955 

18 772 462 162 

4 970 

3 572 

13 802 

11 688 

109 896 

77 950 

352 266 

316 180 

7 445 

3 570 

439 

11 454 

208 861 

83 700 

15 397 

307 958 

41 743 

1 572 

2 933 

46 248 

1 105 923 

37 131 

73 617 

1 216 671 

10 816 

8 828 

35 432 

32 915 

273 413 

227 724 

943 258 

878 199 

1983 

1 501 

626 

4 110 

59 958 

36 207 

9 089 

105 254 

92 868 

18 678 

8 242 

119 788 

2 583 257 

446 751 

171 755 

3 201 763 

61 233 

41 246 

58 555 

51 622 

1 530 252 

1 074 422 

1 671 511 

1 508 835 

26 596 

4 672 

2 898 

34 166 

736 547 

93 540 

81 445 

911 532 

10 254 

5 397 

23 912 

21 199 

248 331 

149 056 

663 201 

587 491 

66 

62 

63 

66 

79 

81 

61 

62 

66 

60 

69 

71 

65 

65 

67 

64 

59 

68 

65 

58 

' 25 800 

26 700 

24 600 

3 850 

51 

3 901 

2 844 

74 

2 918 

8 690 

260 

33 

8 983 

182 685 

5 096 

321 

188 102 

64 

69 

21 000 

19 600 

20 900 

22 100 

21 800 

25 500 

27 100 

1 126 

1 075 

2 775 

2 775 

943 

869 

1 975 

1 975 

3 052 

2 780 

5 931 

5 910 

59 279 

54 129 

128 823 

128 556 

62 

65 

19 400 

19 500 

21 700 

21 800 

28 100 

23 400 

26 900 

4 145 

114 

4 259 

3 827 

362 

4 189 

12 657 

1 376 

1 

14 034 

270 598 

28 127 

963 

299 688 

71 

78 

21 400 

20 400 

21 400 

26 500 

23 600 

26 300 

7 098 

44 

7 142 

6 544 

77 

6 621 

20 016 

235 

37 

20 288 

405 949 

4 931 

485 

411 365 

62 20 300 

64 21 000 

20 300 

25 300 

25 800 

26 600 

26 700 

2 351 

2 308 

4 791 

4 790 

2 906 

2 830 

3 715 

3 714 

9 263 

8 997 

11 025 

11 019 

176 645 

171 315 

234 720 

234 634 

61 

63 

19 100 

19 000 

21 300 

21 300 

30 200 

24 100 

25 600 

1 731 1 732 

112 268 

1 843 2 000 

5 890 

909 

21 

6 820 

108 619 

18 876 

463 

127 958 

63 

70 

18 400 

20 800 

18 800 

27 800 

23 900 

26 700 

11 393 

104 

1 

11 498 

13 958 

270 

1 

14 229 

42 232 

885 

59 

43 176 

889 544 

18 136 

962 

908 642 

64 

67 

21 100 

20 500 

21000 

25 000 

26 000 

28 500 

29 200 

6 210 

6 120 

5 288 

5 273 

8 757 

8 530 

5 472 

5 428 

27 075 

26 279 

16 101 

15 953 

563 218 

547 492 

345 424 

342 052 

64 

63 

20 800 

20 800 

21 500 

21 400 

27 700 

20 000 

26 700 

3 492 

61 

3 553 

5 349 

166 

5 515 

16 701 

565 

12 

17 278 

320 687 

10 333 

315 

331 335 

60 

62 

19 200 

18 300 

19 200 

24 200 

27 600 

27 700 

27 700 

1 563 

1 504 

1 990 

1 988 

2 983 

2 823 

2 532 

2 526 

9 951 

9 398 

7 327 

7 303 

180 065 

169 976 

15 1 270 

150 711 

60 

60 

18 100 

18 100 

20 600 

20 600 



I. Im Jahre 1959 genehmigte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 1. Genehmigungen für Wohnbauten nach 

(Normal 

Genehmi 

Art der Bautätigkeit 

insgesamt 

Gebäude 

Wohnungen 

veranschlagte reine Baukosten 

insgesamt 
umbauter 

Raum 
insgesamt 

je cbm 
umbauter 

Raum 

i« 
Wohnung 

Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 DAI DM 

Neubau.. ... , . . 

Wiederaufbau . 

Sonstige Baumaßnahmen. 

Zusammen 

davon: 

Gemeinden mit 50 000 und mehr Ein*. 

darunter Neubau. 

Gemeinden unter 50 000 Einw. 

darunter Neubau. 

13 438 

459 

300 

14 197 

1 956 

1 676 

12 241 

11 762 

Neubau. 

Wiederaufbau . 

Sonstige Baumaßnahmen. 

Zusammen 

davon: 

Gemeinden mit 50 000 und mehr Einw. 

darunter Neubau. 

Gemeinden unter 50 000 Einw. 

darunter Neubau. 

32 776 

791 

172 

33 739 

5 405 

4 811 

28 334 

27 965 

Neubau. 

Wiederaufbau . 

Sonstige Baumaßnahmen. 

Zusammen 

davon: 

Gemeinden mir 50 000 und mehr Einw. 

darunter Neubau. 

Gemeinden unter 50 000 Einw. 

^darunter Neubau. 

36 346 

893 

37 »9 

7 046 

6 684 

30 193 

29 662 

Neubau. 

Wiederaufbau . 

Sonstige Baumaßnahmen. 

Zusammen 

davon: 

Gemeinden mit 50 000 und mehr Einw. 

darunter Neubau. 

Gemeinden unter 50 000 Einw. 

darunter Neubau. 

205 244 

7 613 

777 

213 634 

57 040 

51 282 

156 594 

153 962 

Neubau . 

Wiederaufbau . 

Sonstige Baumaßnahmen ......... 

Zusammen 

davon: 

Gemeinden mit 50 000 und mehr Einw. 

darunter Neubau. 

Gemeinden unter 50 000 Einw. 

darunter Neubau. 

3 753 

127 

83 

3 963 

232 

157 

3 731 

3 596 

Neubau. 

Wiederaufbau . 

Sonstige Baumaßnahmen. 

Zusammen 

2 068 

841 

36 

2 945 

11 642 

920 

180 

12 742 

26 375 

2 623 

5 460 

34 45t 

684 818 

61 166 

77 438 

123 422 

59 

66 

2 984 

2 293 

9 758 

9 349 

9 043 

6 492 

25 415 

19 883 

201 157 

147 284 64 

622 265 

537 534 57 

30 951 

1 884 

167 

33 002 

74 226 

5 142 

11 778 

91 146 

2 097 275 

129 024 

209 304 

2 435 603 

68 

68 

8 177 

6 578 

24 825 

24 373 

24 169 

18 187 

66 977 

56 039 

621 577 

478 643 

1 814 026 

1 618 632 

73 

66 

34 922 

1 583 

36 505 

88 447 

4 261 

6 266 

98 974 

2 148 571 

98 943 

146 691 

2 394 205 

62 

63 

11 285 

10 192 

25 220 

24 730 

35 414 

30 972 

63 560 

57 475 

779 723 

685 327 

1 614 482 

1 463 244 

67 

59 

193 873 

16 516 

515 

210 904 

488 712 

47 569 

41 437 

577 718 

12 379 599 

1 108 805 

832 257 

14 320 661 

81 162 

66 991 

129 742 

126 882 

245 001 

193 252 

332 717 

295 460 

5 650 201 

4 490 729 

8 670 460 

7 888 870 

64 

67 

67 

62 

3 476 

189 

79 

3 744 

7 832 

479 

1 663 

9 974 

30 136,6 8,67 

1 841,7 9,74 

5 011,1 

36 989,4 

520 

387 

3 224 

3 089 

1 614 

1 207 

8 360 

6 625 

6 056,5 

4 481,1 11,58 

30 932,9 

25 655,5 8, 31 

3 521 

3 358 

21 

6 900 

11 909 

13 129 

1 049 

26 087 

257 551 

25 1 380 

17 565 

526 496 

73 

75 

Rheinland - 

26 000 

23 300 

23 900 

22 200 

22 700 

24 500 

27 000 

Baden - 

28 300 

25 100 

26 700 

25 700 

26 300 

27 100 

28 900 

Bay 

24 300 

23 200 

24 200 

22 000 

22 100 

25 400 

25 500 

Bundes 

25 300 

23 300 

24 800 

23 100 

23 200 

26 100 

26 700 

Saar 

3,85 

3,84 

3,71 

3,75 

3, 71 

3,70 

3,87 

Berlin 

21 600 

19 100 

20 200 

1) D. s. »Private Haushalte*, »Freie Wohnungsunternehmen* und »Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen”. — 2) Ohne Sawland und Berlin. — 3) Für das Saarland sind die veranschlag 

-u- 



I. Im Jahre 1959 genehmigte Bauvorhaben im Hochbau 

Bauherren und Art der Bautätigkeit 

bau) 

gungen_ 

darunter für 

Private Bauherren ^ Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche Siedlungsunternehmen 

Gebäude 

Wohnungen 

veranschlagte reine Baukosten Gebäude 

Wohnungen 

veranschlagte reine Baukosten 

insgesamt 
umbauter 

Raum 
insgesamt 

je cbm 
umbauter 

Raum 

je 
Wohnung 

insgesamt 
umbauter 

Raum insgesamt 
je cbm 

umbauter 
Raum 

je 
Wohnung 

Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 DM DM Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 DM DM 

Pfalz 

11 469 

432 

298 

12 199 

1 399 

1 141 

10 800 

10 328 

Württemberg 

25 481 

731 

169 

26 381 

3 473 

2 931 

22 908 

22 550 

ern 

31 027 

853 

31 880 

5 192 

4 857 

26 688 

26 170 

gebiet2) 

157 016 

6 957 

760 

164 733 

34 814 

29 660 

129 919 

127 356 

fand 

3 HO 

122 

81 

3 313 

128 

54 

3 185 

3 056 

(West) 

1 473 

676 

36 

2 185 

9 037 

842 

177 

10 056 

1 878 

1 249 

8 178 

7 788 

22 789 

1 720 

149 

24 658 

5 452 

4 005 

19 206 

18 784 

27 741 

1 460 

29 201 

8 235 

7 244 

20 966 

20 497 

139 105 

14 832 

486 

154 423 

51 543 

38 926 

102 880 

100 179 

2 672 

183 

75 

2 930 

229 

98 

2 701 

2 574 

1 845 

2 352 

21 

4 218 

18 226 

2 370 

5 415 

26 011 

528 822 

55 773 

76 994 

661 589 

5 318 

2 982 

20 693 

15 244 

134 618 

84 600 

526 971 

444 222 

50 129 

4 622 

11 605 

66 356 

1 545 925 

117 817 

205 391 

1 869 133 

15 786 

10 306 

50 570 

39 823 

432 045 

300 445 

1 437 088 

1 245 480 

66 288 

3 858 

6 149 

76 295 

1 699 074 

90 990 

144 617 

1 934 681 

25 577 

21 486 

50 718 

44 802 

584 334 

496 858 

1 350 347 

1 202 216 

320 538 

41 931 

-40 731 

403 200 

8 862 497 

990 986 

817 260 

10670 743 

149 518 

103 245 

253 682 

217 293 

3 726 101 

2 679 874 

6 944 642 

6 182 623 

5 607 

465 

1 643 

7 715 

22 327,3 

1 781,0 

4 940,3 

29 048,6 

660 

257 

7 055 

5 350 

2 627,4 

1 076,4 

26 421,2 

21 250,9 

6 000 

9 075 

1 034 

16 109 

137 681 

174 574 

16 905 

329 160 

ten reinen Baukosten insgesamt und je Wohnung in Mill.ffrs, je 

59 29 000 

66 23 500 

I 730 

20 

25 400 1 750 

25 300 

68 28 400 

25 500 

57 29 100 

516 

497 

1 234 

1 233 

68 30 800 

68 25 500 

6 861 

53 

28 200 6 914 

27 400 

75 29 200 

28 400 

66 31 300 

1 881 

1 833 

5 033 

5 028 

61 25 600 

62 23 600 

4 835 

14 

25 400 4 849 

22 800 

69 23 100 

26 600 

59 26 800 

1 776 

1 765 

3 073 

3 070 

64 

67 

69 

62 

27 600 

23 600 

26 500 

45 135 

573 

1 

45 709 

24 900 

26 000 

27 400 

28 500 

21 525 

20 978 

24 184 

24 157 

8, 36 

9,73 

10,98 

8,26 

3,98 535 

3,83 1 

3,77 536 

3,98 

4,19 

3,75 

3,97 

87 

86 

449 

449 

75 22 900 

74 19 200 

589 

161 

20 400 750 

cbm umbauter Raum in 1 000 ffrs nachgeviesen. 

2 285 

60 

2 345 

1 034 

982 

1 311 

1 303 

7 489 

151 

7 640 

2 582 

2 440 

5 058 

5 049 

6 379 

49 

6 428 

2 792 

2 751 

3 636 

3 628 

50 407 

1 477 

1 

51 885 

28 186 

26 784 

23 699 

23 623 

576 

2 

578 

180 

178 

398 

398 

1 672 

995 

2 667 

7 164 

213 

3 

7 380 

134 797 

4 291 

39 

139 127 

59 

72 

18 800 

20 100 

18 900 

3 447 

3 258 

3 933 

3 906 

62 083 

58 692 

77 044 

76 105 

60 

58 

18 000 

'8 000 

19 600 

19 500 

22 336 

497 

38 

22 871 

502 079 

10 370 

679 

513 128 

67 

69 

22 500 

20 900 

22 400 

8017 

7 539 

14 854 

14 797 

177 259 

167 203 

335 869 

334 876 

69 

66 

22 100 

22 200 

22 600 

22 600 

19 785 

187 

19 

19 991 

397 337 

3 489 

212 

401 038 

62 

71 

20 100 

18 700 

20 100 

8 900 

8 736 

11 091 

11 049 

178 529 

175 494 

222 509 

221 843 

64 

61 

20 100 

20 100 

20 100 

20 100 

155 471 

/5 127 

223 

160 821 

3 212 295 

103 649 

4 439 

3 320 383 

64 

70 

20 700 

20 200 

20 600 

90 559 

85 534 

70 262 

69 937 

1 824 724 

1 723 518 

1 495 659 

1 488 777 

64 

63 

20 100 

20 200 

21 300 

21 300 

1 560 

4 

1 

1 565 

5 438,8 9,44 

24,4 12 20 

8,7 

5 471,9 

3.49 

6,10 

3.50 

581 

577 

984 

983 

2185,5 

2 161, 1 12, 14 

3 286,4 

3 277,7 8,24 

3,76 

3,75 

3,34 

3,33 

5 899 

4 015 

9 914 

119 528 

75 875 

3 

195 406 

71 

76 

20 300 

18 900 

19 700 

15 



I. Im Jahre 1959 genehmigte Bauvorhaben im Hochbau 

2. Genehmigungen für Nichtwohnbauten 

(Normal 

Art der Bautätigkeit 

Genehmi 

insgesamt 
darunter 

Private Haushalte 

Gebäude 

Woh¬ 
nungen 

veranschlagte reine 
Baukosten 

Gebäude 

Woh¬ 
nungen 

veranschlagte reine 
Baukosten 

insgesamt 
umbauter 

Raum 
insgesamt 

je cbm 
umbauter 

Raum 
insgesamt 

umbauter 
Raum 

insgesamt 
je cbm 

umbauter 
Raum 

Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 DM DM Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 DM DM 

Inageaame . 
darunter Neubau. 

Gemeinden mit 30 000 u. m. Einw. . . 
” unter 30 000 Einw. . . . 

6 269 
6 109 
1 121 
3 148 

4 630 
4 432 
1 370 
3 280 

307 
184 
90 

217 

290 3 72 
220 821 
97 600 

192 972 

50 
2 133 
2 113 

391 
1 742 

218 
217 
45 

173 

11 
8 

11 

10 090 
7 391 
1 693 
8 393 

Schleswig- 

34 

Insgesamt . . . . 
darunter Neubau 

1 932 I 4 709 
1 315 | 2 626 

479 I 362 922 I 
304 | 177 319 | 68 

565 
407 

429 
268 

Ham 

257 I 27 446 I 
222 | 15 970 | 60 

Insgesamt , ./. 
darunter Neubau. 

Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
* unter 50 000 Einw. . . . 

16 380 
16 183 

2 081 
14 299 

15 785 
15 410 

5 157 
10 628 

1 135 
748 
230 
905 

837 902 
680 860 
311 420 
526 482 

44 
5 218 
5 197 

664 
4 554 

637 
631 

70 
567 

U2 
39 

7 
135 

33 318 
26 636 

4 492 
28 826 

Nieder 

42 

Insgesamt . . . . 
daninter Neubau 

| 1 306 I 1 833 
| 1 169 I 1 326 

164 I 130 202 I 
68 | 74 266 | 56 

Insgesamt . 
darunter Neubau. 

Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
■ unter 50 000 Einw. . . . 

27 884 
27 390 
10 595 
17 289 

32 434 
31 076 
17 439 
14 995 

2 468 
1 622 
1 182 
1 286 

2 067 424 
1 625 495 
1 201 426 

865 998 

52 

449 
433 

17 599 
17 332 
6 537 

11 062 

45 
43 

Bre 

2 I 1 879 I 
1 I 1 639 | 38 

7 376 
6 922 
3 546 
3 830 

1 156 
651 
524 
632 

397 825 
286 623 
202 936 
194 889 

Nordrhein- 

41* 

Insgesamt . 
darunter Neubau. 

Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
* unter 50 000 Einw. . . . 

10 369 
10 110 

1 654 
8 715 

12 947 
11 953 
3 704 
9 243 

608 
475 
214 
394 

757 707 
551 292 
296 451 
461 256 

46 
4 050 
4 004 

483 
3 567 

642 
629 

99 
543 

Hes 

28 
16 
11 
17 

25 726 
20 137 

5 014 
20 712 

32 

Insgesamt . 
darunter Neubau. 

Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
* unter 50 000 Einw. . . . 

7 709 
7 555 

746 
6 963 

7 461 
7 190 
I 943 
5 518 

656 
450 
135 
521 

434 885 
335 940 
134 134 
300 751 

47 
2 198 
2 179 

190 
2 008 

339 
334 

23 
316 

27 
10 
2 

25 

Rheinland- 

11 544 
9 476 

939 
10 605 

28* 

Insgesamt . 
darunter Neubau. 

Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
• unter 50 000 Einw. . . . 

23 985 
23 583 

3 100 
20 885 

23 638 
22 781 

7 109 
16 529 

2 229 
1 501 

652 
1 577 

1 491 944 
1 135 948 

527 629 
964 315 

50 
7 188 
7 145 

725 
6 463 

977 
964 
130 
847 

164 
124 
70 
94 

49 926 
41 078 

9 582 
40 344 

Baden - 

43* 

Insgesamt .. 
darunter Neubau. 

Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
• unter 50 000 Einw. . . . 

31 998 
31 238 

3 841 
28 157 

29 328 
27 450 

7 460 
21 868 

2 100 
1 630 

464 
1 636 

1 441 892 
1 124 196 

526 515 
915 377 

41 
10 172 
10 138 

1 814 
8 358 

1 653 
1 640 

355 
1 298 

86 
61 
29 
57 

68 951 
54 165 
17 626 
51 325 

Bay 

33 

Neubau. 
Wiederaufbau . 
Sonstige Baumaflnahmen. 

Zusammen 
davon: 

Gemeinden mit 50 000 u.m. Einw. . . 
daninter Neubau. 

Gemeinden unter 50 000 Einw. . . , 
darunter Neubau. 

124 652 
3 045 

135 
127 832 

26 376 
24 888 

101 456 
99 764 

124 244 
8 418 

123 
132 785 

50 724 
44 822 
82 061 
79 422 

6 982 
875 

2 289 
10 146 

5 926 137 
479 260 

I 410 053 
7 815 450 

3 610 
2 421 
6 536 
4 561 

3 588 299 
2 628 013 
4 227 151 
3 298 124 

48 
57 

59 

42 

48 948 
586 

38 
49 572 

11 648 
655 

13 
12 316 

1 132 
179 
562 

1 873 

463 115 
40 364 

123 226 
626 705 

Bundes 

40 
62 

11 818 
11 417 
37 754 
37 531 

4 742 
4 198 
7 574 
7 450 

902 
605 
971 
527 

271 609 
196 603 
355 096 
266 512 36 

Insgesamt . 
darunter Neubau. 

Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
* unter 50 000 Einw. . . . 

2 126 
2 092 

176 
1950 

2 410 
2 340 

335 
2 075 

238 
153 
28 

210 

24 084,0 
18 391,6 
4 476, 2 

19 607,8 

7,86 
1 214 
1 205 

85 
1 129 

190 
186 

12 
178 

35 
18 

1 
34 

Soor 

1 263,1 
874,6 
110,3 

1 152,8 

4,70 

Insgesamt . . . . 
darunter Neubau 

1499 I 2 778 
1 350 1 866 

2£5 | 240 975 I 
151 | 126 690 | 68 

915 I 264 
861 | 138 

Berlin 

33 I 18 383 I 
11 | 4 792 | 35 

1) Für Nicbrwohabaureo sind ab 1959 io dieser Gruppe die „Gemeionür?igen Wohaungs- und ländlichen Siedlungsunternehmen", .Freien Wohnungsunfernehmen * und .Erwerbs- oder »'irtschsftsun 
uad Berlin. - 3) Für das Saarland aind die »ersnschlagtsn reinen Baukosten insgesamt in Mi 11. ffra, j« cbm umbauter Raum, in 1 000 ffrs nach gewiesen. 



I. Im Jahre 1959 genehmigte Bauvorhaben im Hochbau 

nach Bauherren und Art der Bautätigkeit 

bau) 

gungen 

für von 

Betriebe und Unternehmen D Anstalten und Bürogebäuden Sonstigen Nichtwohngebäuden 

Gebäude 

Woh- 
nungen 

veranschlagte reine 
Baukosten Gebäude 

veranschlagte reine 
Baukosten Gebäude veranschlagte reine 

Baukosten 

insgesamt 
umbautet 
. Raum insgesamt 

je cbm 
umbauter 

Raum 
insgesamt 

umbauter 
Raum insgesamt 

je cbm 
umbauter 

Raum 
insgesamt umbauter 

Raum 
insgesamt 

je cbm 
umbauter 

Raum 

Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 DM DM Anzahl 1 000 cbm 1 000 DM DM Anzahl 1 000 cbm 1 000 DM DM 

Holstein 

3 634 
3 501 

617 
3 017 

bürg 

1 120 
730 

Sachsen 

10 238 
10 072 

1 177 
9 061 

men 

759 
648 

Westfalen 

8 189 
8 003 
3 220 
4 969 

sen 

5 538 
5 354 

963 
4 575 

Pfalz 

4 975 
4 857 

477 
4 498 

3 180 
2 982 

814 
2 366 

3 082 
1 628 

12 045 
11 718 
3 731 
8 314 

1 355 
886 

17 143 
16 495 
9 433 
7 710 

9 679 
8 994 
2 368 
7 311 

5 685 
5 488 
1 561 
4 124 

Württemberg 

14 970 
14 645 
2 044 

12 926 

17 390 
16 692 

5 296 
12 094 

ern 

20 462 
19 757 

1 785 
18 677 

gebiet2) 

67 567 
2 238 

80 
69 885 

12 162 
11 253 
57 723 
56 314 

fand 3 * 

744 
727 

71 
673 

23 109 
21 545 

5 194 
17 915 

86 428 
6 153 

87 
92 668 

32 834 
28 965 
59 834 
57 463 

1 519 
1 466 

215 
1 304 

(West) 

396 I 1 646 
329 1 071 

179 
94 
42 

137 

163 693 
110 822 
44 947 

118 746 

37 
253 
246 

63 
190 

150 I 193 920 I I 175 
59 I 74 321 | 46 | 88 

623 
400 
138 
485 

500 256 
389 561 
174 659 
325 597 

33 
461 
453 
150 
311 

122 I 79 452 I . I 35 
42 I 31 930 | 36 | 26 

749 
493 
384 
365 

934 231 
712 041 
578 950 
355 281 

43 
1 070 

989 
532 
538 

393 
302 
139 
254 

456 988 
319 627 
161 747 
295 241 

36 
355 
315 
155 
200 

484 
318 

95 
389 

288 013 
210 882 
96 505 

191 508 

38 
196 
183 
43 

153 

1 577 
1 004 

499 
1 078 

911 200 
637 003 
316 731 
594 469 

38 
571 
542 
173 
398 

1 734 
1 322 

367 
1 367 

952 248 
733 717 
314 160 
638 088 

34 
600 
584 
173 
427 

4 034 
567 

1 410 
6 031 

3 219 904 
301 917 
958 180 

4 480 001 

37 
49 

3 426 
264 

26 
3 716 

1 936 
1 228 
4 075 
2 806 

1 961 071 
1 359 373 
2 518 930 
1 860 531 

47 

32 

1 499 
1 259 
2 217 
2 167 

157 
101 

25 
132 

13 148,7 
9 279,8 
3 031,8 

10 116,9 

6, 33 
39 
34 

7 
32 

56 I 128 527 I 99 
18 | 54 767 I 51 | 75 

708 
700 
283 
425 

72 523 
60 875 
29 883 
42 640 

4 562 
4 480 
1 028 
3 534 

3 130 
3 029 
1 076 
2 054 

187 756 
143 932 
67 177 

120 579 

48 

1 146 I 127 283 I 
442 | 40 997 I 93 

1 549 3 410 
1 040 | 2 043 

232 977 I 
134 315 I 66 

1 837 
I 803 

885 
952 

184 913 
158 746 
86 152 
98 761 

7 799 
7 741 
l 835 
5 964 

9 471 
9 311 
4 248 
5 223 

512 369 
417 678 
223 958 
288 411 

45 

227 I 28 411 I 
177 | 20 946 | 118 

1 240 1 562 
1 113 | 1 106 

101 016 
52 677 I 48 

4 337 
4 013 
2 678 
1 659 

448 994 
350 599 
279 948 
169 046 

21 622 
21 327 

9 719 
11 903 

25 289 
24 402 
14 598 
10 691 

1 529 582 
1 212 002 

915 360 
614 222 

50 

1 457 
1 224 

862 
595 

170 572 
115 069 
97 356 
73 216 

94 
7 230 
7 090 
1 461 
5 769 

9 478 
8 826 
2 810 
6 668 

527 219 
395 391 
198 022 
329 197 

45 

680 
620 
220 
460 

71 765 
54 403 
25 567 
46 198 

4 919 
4 833 

684 
4 235 

5 195 
5 032 
1 708 
3 487 

317 038 
249 594 
108 225 
208 813 

50 

2 309 
2 190 

980 
1 329 

266 342 
202 491 
114 626 
151 716 

92 
16 231 
16 008 
2 794 

13 437 

17 090 
16 579 
6 052 

11 038 

1 096 594 
849 454 
410 062 
686 532 

2 536 
2 430 
1 323 
1 213 

257 136 
204 028 
135 817 
121 319 

84 
17 374 
17 190 

3 559 
13 815 

15 746 
15 003 
6 059 
9 687 

892 914 
696 948 
387 977 
504 937 

13 599 
1 592 

46 
15 237 

1 208 154 
149 466 
270 319 

1 627 939 

89 
94 

80 822 
1 612 

92 
82 526 

85 331 
4 982 

58 
90 371 

4 151 991 
293 184 
952 290 

5 397 465 

49 
59 

8 604 
7 067 
6 633 
6 532 

925 043 
642 051 
702 896 
566 103 

91 

87 

23 869 
22 670 
58 657 
58 152 

41 523 
37 201 
48 848 
48 130 

2 644 774 
1 971 395 
2 752 691 
2 180 596 

53 

45 

221 
200 

22 
199 

3 634,8 
2 883,3 

396, 1 
3 238,7 

14,42 
1903 
1 881 

167 
1 736 

2 108 
2 062 

313 
1 795 

20 053,8 
15 234,7 
4 070,9 

15 982,9 

7, 39 

674 I 80 285 I 
365 I 37 170 | 102 

1 370 
1 247 

2 091 1,160 241 I . 
I 489 I 89 201 I 60 

ternehmen" zusammengefstr. Die Zahlen dieser Gruppen sind deshalb mit den Zahlen der Gruppe „Betriebe und Behörden" der Jahre 1958 und früher nicht vergleichbar. 2) Ohne Saarland 



I. Im Jahre 1959 genehmigte Bauvorhaben im Hochbau 

3. Genehmigungen für Wohn- und Nichtwohnbauten.nach Bauherren und Gebäudearten 

(Normal bau) 

Gebäudeart 

Genehmigungen 

insgesamt 

darunter für 

Private Haushalte Behörden und Verwaltungen W 

umbauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Wohnungen 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

umbauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Wohnungen 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

umbauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Wohnungen 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

I 000 cbm Anzahl 1 000 DM I 000 cbm Anzahl I 000 DM 1 000 cbm Anzahl 1000 m 

Wohngebäude . 
Anstalten und Bürogebäude. 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . . 
Sonstige Nichtwohngebäude. 
Sämtlich» Bouvorhab»». 

Wohngebäude . 
Anstalten und Bürogebäude. 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude , . . 
Sonstige Nichtwohngebäude. 
Sämtlich» Bauvorhaben. 

Wohngebäude . 
Anstalten und Bürogebäude. 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . , . 
Sonstige Nichtwohngebäude. 
Sämtlich» Bauvorhaben. 

Wohngebäude . 
Anstalten und Bürogebäude. 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude , , , 
Sonstige Nichtwohngebäude. 
Sämtlich» Bauvorhaben. 

Wohngebäude . 
Anstalten und Bürogebäude. 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude , . . 
Sonstige Nichtwohngebäude. 
Sämtlich» Bauvorhaben. 

Wohngebäude . 
Anstalten und Bürogebäude. 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . . 
Sonstige Nichtwohngebäude. 
Sämtlich» Bauvorhaben. 

Wohngebäude . 
Anstalten und Bürogebäude. 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . . 
Sonstige Nichtwohngebäude. 
Sämtlich» Bauvorhaben. 

Wohngebäude , ... 
Anstalten und Bürogebäude. 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . . 
Sonstige Nichtwohngebäude. 
Sämtlich» Bauvorhaben. 

Wohngebäude . 
Anstalten und Bürogebäude. 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . . 
Sonstige Nichtwohngebäude. 
Sämtlich» Bauvorhaben. 

Wohngebäude . 
Anstalten und Bürogebäude. 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . . 
Sonstige Nichtwohngebäude. 
Sämtlich» Bauvorhaben. 
davon: Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. 

* unter 50 000 Einw. . . . 

Wohngebäude . 
Anstalten und Bürogebäude. 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . . 
Sonstige Nichtwohngebäude. 
Sämtlich» Bauvorhaben. 

Wohngebäude . 
Anstalten und Bürogebäude. 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . . 
Sonstige Nichtwohngebäude. 
Sämtlich» Bauvorhaben. 

9 599 
708 
812 

3 130 
14 249 

7 884 
1 146 

153 
3 410 

12 593 

25 874 
1 837 
4 477 
9 471 

41 659 

3 419 
227 
44 

1 562 
5 252 

62 195 
4 337 
2 808 

25 289 
94 629 

19 684 
1 457 
2 012 
9 478 

32 631 

12 742 
680 

1 586 
5 195 

20 203 

33 002 
2 309 
4 239 

17 090 
56 640 

36 505 
2 536 

11 046 
15 746 
65 833 

210 904 
15 237 
27 177 
90 371 

343 659 
131 886 
211 803 

3 744 
221 

81 
2 108 
6 154 

6 900 
674 

13 
2 091 
9 678 

28 280 
115 

12 
180 

25 587 

25 586 
335 

5 
139 

26 065 

67 958 
385 
152 
598 

69 093 

II 132 
31 

1 
132 

11 296 

167 711 
498 

78 
1 892 

170 179 

52 473 
141 

10 
457 

53 081 

34 458 
143 

18 
495 

35 114 

91 146 
515 

68 
1 646 

93 375 

98 974 
255 
521 

1 324 
101 074 

577 718 
2 418 

865 
6 863 

587 864 
248 611 
339 253 

9 974 
22 
6 

210 
10 212 

26 087 
106 

119 
26 312 

Schleswig - Holstein 

664 449 
72 523 
30 293 

187 756 
955 021 

5 191 
4 
6 

208 
5 409 

Hamburg 
610 904 
127 283 

2 662 
232 977 
973 826 

2 905 
197 

232 
3 334 

Niedersachsen 
1 665 040 

184 913 
140 620 
512 369 

2 502 942 

17 038 
8 

334 
295 

17 675 

Bremen 
■235 508 

28 411 
775 

101 016 
365 710 

1 080 
0 
2 

43 
1 125 

Nordrhein - Westfalen 
4 224 062 40 

448 994 
88 848 

1 529 582 5 
6 291 486 47 

Hessen 
1 267 468 

170 572 
59 916 

527 219 
2 025 175 

13 

13 

Rheinland- Pfalz 
823 422 

71 765 
46 082 

317 038 
1 258 307 

9 

10 

599 
593 
976 
807 
975 

018 
11 

156 
475 
660 

774 
4 

119 
216 
113 

Baden - Württemberg 
2 435 603 

266 342 
129 008 

1 096 594 
3 927 547 

Bayern 
2 394 205 

257 136 
291 842 
892 914 

3 836 097 

22 973 
36 

190 
751 

23 950 

25 525 
59 
45 

1 549 
27 178 

Bundesgebiet2) 
14 3 20 661 

1 627 939 
790 046 

5 397 465 
22 136 111 

9 238 500 
12 897 611 

138 103 
912 

1 828 
9 576 

150 419 
47 109 

103 310 

Saarland 3 * 
36 989,4 

3 634,8 
395,4 

20 053,8 
61 073,4 

2 786 
3 

26 
161 

2 976 

Berlin (West) 
526 496 
81 285 

449 
160 241 
768 471 

3 300 
63 

2 
199 

3 564 

14 725 
4 

372 972 
553 
246 

183 
548 

12 
7 

14 736 
9 291 

383 062 
692 

1 435 

8 878 
233 

24 
9 135 

247 374 
14 197 

5 
13 244 

274 820 

31 
188 

3 
1 007 
1 229 

41 494 

81 
61 

41 636 

1 110 144 
848 

14 844 
17 626 

1 143 462 

516 
1 018 

31 
2 054 
3 619 

3 389 

2 
3 391 

85 332 
60 
82 

1 737 
87 211 

37 
156 

277 
470 

104 729 
125 
57 

974 
105 885 

2 821 436 
58 554 
30 186 

309 085 
3 219 261 

1 568 
1 943 

61 
5 911 
9 483 

31 696 
5 
2 

21 
31 724 

853 334 
971 

4 996 
19 759 

879 060 

340 
747 

25 
1 854 
2966 

25 257 
1 
5 

21 
25 284 

640 121 
342 

3 561 
7 641 

651 665 

341 
342 

10 
1 085 
1 778 

61 620 
55 
13 
96 

61 784 

1 742 789 
4 194 
7 698 

38 034 
1 792 715 

704 
1 190 

86 
3 995 
5 975 

65 076 
8 
1 

77 
65 162 

1 682 100 
5 763 
1 442 

61 746 
1 751 051 

876 
1 354 

66 
3 146 
5 442 

356 864 
431 
159 

1 283 
358 737 
122 538 
236 199 

9 555 602 
85 482 
63 060 

478 163 
10 182 307 

3 358 897 
6 823 410 

4 596 
7 486 

294 
20 021 
32 397 
14 581 
17 816 

7 389 
3 
3 

29 
7 424 

27 696,6 
35,0 

122,6 
1 105,5 

28 959,7 

236 
154 

1 
546 
937 

12 590 
1 

32 
12 623 

255 328 
8 252 

49 
10 082 

273 711 

15 
413 

0 
455 
883 

525 
64 

1 
52 

642 

14 185 
53 809 

355 
62 625 

130 974 

98 
36 

36 
170 

3 258 
35 709 

106 
105 741 
144 814 

1 422 
197 

7 
166 

1 792 

37 004 
116 124 

1 168 
187 036 
341 332 

202 2 296 
16 20 951 

24 27 920 
242 51 167 

4 747 
129 

3 
431 

5 310 

113 657 
214 215 

3 494 
517 659 
849 025 

1 029 
38 

149 
1 216 

24 601 
98 903 

757 
175 333 
299 594 

1067 
44 

101 
1 212 

22 706 
38 926 

361 
96 041 

158 034 

1 919 
191 

5 
292 

2 407 

53 342 
146 688 

3 457 
380 673 
584 160 

2 688 
94 

6 
180 

2 968 

58 486 
140 078 

2 772 
277 843 
479 179 

13 697 
809 

22 
1 431 

15 959 
5 696 

10 263 

329 535 
865 403 

12 470 
1 830 871 
3 038 279 
1 454 995 
1 583 284 

694 
10 

36 
740 

2 468,9 
2 373,0 

16,2 
7 283,0 

12 141,1 

64 
102 

34 
200 

1 930 
43 087 

45 
50 933 
95 995 

1) Ohne die .Freien Wohnungsunteraehmen* und .Erwerbe- oder Virtschefcsuntemehmen*. Die „Gemeinnützigen Vohnungs- und ländlichen Siedlungsunternehmen” werden ab 1959nur noch für Wohn- 
bsuteo eis besondere Beuherrengruppe nachgewtesen, vgl. Tabelle 1. Für Nichtwobnbauten »gl. Fufinote 1) zu Tabelle 2. - 2) Ohne Saarland und Berlin. - 3) Für das Saarland sind 
die veranschlagten reinen Baukosten in Mill.ffrs nachgewiesen. 
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I. Im Jahre 1959 genehmigte Bauvorhaben im Hochbau 

4. Genehmigungen für Wohn- und Nichtwohnbauten im Verhältnis zur Einwohnerzahl 

(Normalbau) 

Land 
Regierungsbezirk 

Wohnbauten Nichtwohnbauten Wohnungen 
in Wohn- 

und Nichtwohnbauten 
umbauter 

Raum 
veranschlagte 

reine Baukosten 
umbauter 

Raum 
veranschlagte 

reine Baukosten 

ins¬ 
gesamt 

je Kopf 
der Be¬ 

völkerung 

ins¬ 
gesamt 

je Kopf 
der Be¬ 

völkerung 

ins¬ 
gesamt 

je Kopf 
der Be¬ 

völkerung 

ins¬ 
gesamt 

je Kopf 
der Be¬ 

völkerung 

ins¬ 
gesamt 

je 10 000 , 
der Be¬ 

völkerung 

1 000 cbm cbm 1 000 DM DM 1 000 cbm cbm 1 000 DM DM Anzahl 

Insgesamt. 
davon Gemeinden: 

mit 50 000 u. m. Einw. . . 
unter 50 000 Einw. . . . 

9 599 4,2 

Schleswig - Holstein 

664 449 292 4 650 2,0 290 572 128 28 587 126 

2 569 3,9 
7 030 4,4 

171 096 257 
493 353 306 

1 370 
3 280 

2, 1 97 600 147 
2,0 192 972 120 

8 176 123 
20 411 127 

Insgasamt 

Reg.-Bez. Hannover . 
Hildesheim . 
Lüneburg . 
Stade. 
Osnabrück. 
Aurich . 

Verw.-Bez. Braunschweig. 
Oldenburg. 

Insgesamt . 
davon Gemeinden: 

mit 50 000 u,m. Einw. . . 
unter 50 000 Einw. , . . 

7 884 | 4,4 

6 224 4,4 
3 604 3,9 
3 833 4,1 
1 833 3,2 
2 737 4,0 
1 452 4,1 
3 218 3,8 
2 973 3,9 

25 874 4,0 

Hamburg 

610 904 | 338 

Niedersochsen 

390 870 
234 891 
258 613 
126 420 
163 910 
87 538 

208 938 
193 860 
665 040 

275 
252 
278 
219 
237 
244 
247 
256 
256 

4 709 

3 831 
1 880 
2 765 
1 654 
1 912 

501 
1 473 
1 769 

15 785 

2,6 | 

2.7 
2,0 
3.0 
2,9 
2.8 
1,4 
1,7 
2.3 
2.4 

362 922 

217 028 
100 656 
126 833 
94 490 
89 406 
27 257 
94 505 
87 727 

837 902 

| 201 

153 
108 
137 
163 
129 
76 

112 
116 
129 

6 983 4, 1 
18 891 3,9 

461 626 270 
203 414 250 

5 157 
10 628 

3,0 311 420 182 
2,2 526 482 110 

26 065 I 144 

16 666 
10 060 
10 504 

4 539 
6 329 
3 795 
9 476 
7 724 

69 093 

117 
108 
113 
79 
91 

106 
112 
102 
106 

20 842 122 
48 251 100 

Insgesamt 

Reg.-Bez. Düsseldorf. 
Köln. 
Aachen. 
Münster . .•. 
Detmold. 
Arnsberg . 
Insgesamt. 
davon Gemeinden: 

mit 50 000 u.m. Einw. . . 
unter 50 000 Einw. . . . 

Reg.-Bez. Darmstadt .. 
Kassel . 
Wiesbaden. 
Insgesamt. 
davon Gemeinden: 
mit 50 000 u. m. Einw. . . 
unter 50 000 Einw. . . . 

Reg.-Bez. Koblenz.. . . . 
Trier. 
Montabaur. 
Rheinhessen. 
Pfalz. 
Insgesamt. 
davon Gemeinden: 

mit 50 000 u. m. Einw. . . 
unter 50 000 Einw. . . . 

Reg.-Bez. Nordwürttemberg. 
Nordbaden. 
Südbaden . 
Südwümemberg'- Hohenzollern . 
Insgesamt. 
davon Gemeinden: 

mit 50 000 u.m. Einw. . . 
unter 50 000 Einw. . . , 

Reg.-Bez. Oberbayern. 
Niederbayem. 
Oberpfalz. 
Oberfranken. 
Mittelfranken. 
Unterfranken. 
Schwaben. 

Insgesamt . 
davon Gemeinden: 

mit 50 000 u. m. Einw. . . 
unter 50 000 Einw. . . . 

Insgesamt. 
davon Gemeinden: 

mit 50 000 u. m. Einw. . . 
unter 50 000 Einw. . . . 

Insgesamt. 
davon Gemeinden: 

mit 50 000 u. m. Einw. . . 
unter 50 000 Einw. . . . 

Insgesamt 

3 419 | 5,0 

20 504 3,9 
10 188 5,1 

3 813 4,2 
8 282 3,8 
5 995 3,8 

13 413 3,8 
62 195 4,0 

Bremen 

235 508 I 348 | 1 833 

Nordrhein • Westfalen 

1 430 134 
669 981 
256 954 
540 583 
402 537 
923 873 

4 224 062 

273 
333 
283 
245 
257 
262 
273 

11 947 
4 390 
1 463 
4 950 
3 764 
5 920 

32 434 

31 316 
30 879 

3,9 2 137 155 263 
4, 2 2 086 907 284 

17 439 
14 995 

6818 4,6 
4 504 3, 7 
8 362 4,3 

19 684 4,2 

Hessen 

434 407 
272 346 
560 715 
267 468 

293 
221 
290 
272 

3 084 
4 632 

12 947 

2,7 | 130 202 | 192 

2.3 781 379 
2,2 281 281 
1.6 100 145 
2,2 298 403 
2.4 206 685 
1.7 399 531 
2,1 2 067 424 

149 
140 
110 
135 
132 
113 
134 

2, 1 1 201 426 148 
2,0 865 998 118 

3.5 
2.5 
2,4 
2,8 

269 923 
175 498 
312 286 
757 707 

182 
142 
161 
163 

6 545 4,7 
13 139 4,0 

3 679 3,7 
1 449 3, 2 

787 3,1 
1 441 3,3 
5 386 4,4 

12 742 3,8 

431 455 307 
836 013 257 

3 704 
9 243 

Rheinland - Pfalz 

233 246 
84 393 
48 640 
94 956 

362 187 
823 422 

235 
184 
194 
218 
298 
245 

2 140 
941 
533 
940 

2 907 
7 461 

2,6 296 451 211 
2,8 461 256 142 

2,2 
2,1 
2, 1 
2,2 
2,4 
2,2 

130 
52 
27 
47 

176 
434 

623 
191 
623 
619 
829 
885 

132 
114 
110 
109 
145 
130 

2 984 4,5 
9 758 3,6 

201 157 303 
622 265 231 

1 943 
5 518 

2,9 134 134 202 
2,1 300 751 112 

13 500 
7 780 
6 228 
5 494 

33 002 

4.7 
4.8 
4,0 
4,1 
4,4 

Baden • Württemberg 

1 018 385 
534 690 
470 418 
412 110 

2 435 603 

352 
327 
301 
306 
328 

10 121 
5 539 
3 914 
4 064 

23 638 

3.4 
2.5 
3,0 
3,2 

626 982 
343 473 
268 282 
253 207 
491 944 

217 
210 
172 
188 
201 

8 177 
24 825 

4,2 621 577 321 
4,5 1 814 026 330 

12 910 
2 860 
2 915 
3 261 
5 629 
3 719 
5 211 

36 505 

4.9 
3,0 
3,3 
3,0 
4,2 
3,5 
3.9 
3,9 

885 711 
163 703 
180 455 
216 542 
380 174 
230 340 
337 280 

2 394 205 

Bayern 

334 
170 
207 
202 
284 
217 
255 
258 

7 109 
16 529 

3,7 527 629 272 
3,0 964 315 175 

8 061 
2 847 
3 224 
3 028 
4 949 
3 755 
3 464 

29 328 

3,0 
3,0 
3.7 
2.8 
3,7 
3.5 
2.6 
3,2 

480 558 
99 615 

117 689 
154 801 
243 074 
178 312 
167 843 
441 892 

181 
104 
135 
144 
182 
168 
127 
155 

11,285 4,8 
25 220 3,7 

"'9 723 328 
,14 482 234 

7 460 
21 866 

210 904 4,1 

Bundesgebiet 1 
14320 661 278 132 785 

3, 1 526 515 222 
3,2 915 377 133 

2,6 7 815 450 152 

81 162 
129 742 

3 744 

4,2 
4,0 

3,6 

15650 201 292 
18670 460 270 

Saarland 2) 

36 989,4 35,6 

50 724 
82 061 

2 410 

2,6 3 588 299 185 
2,6 4 227 151 132 

2,3 24 084,0 23,2 

520 4,0 
3 224 3,5 

9 600 | 4,3 

6 056 5 46,9 
30 93219 34,0 

Berlin (West) 

526 496 | 237 

335 2,6 
2 075 2,3 

2 778 | 1,2 

4 476,2 34,7 
19 607,8 21,5 

240 975 | 108 

11 296 | 167 

58 312 
28 006 
9 483 

21 428 
15 005 
37 945 

170 179 

111 
139 
104 
97 
96 

107 
110 

91 792 113 
78 387 107 

17 939 
11 201 
23 941 
53 081 

121 
91 

124 
114 

20 563 146 
32 518 100 

9 282 
3 116 
2 204 
4 348 

16 164 
35 114 

94 
68 
88 

100 
133 
105 

9 178 138 
25 936 96 

38 652 
22 900 
17 406 
14 417 
93 375 

134 
140 
111 
107 
126 

24 821 128 
68 554 125 

37 186 
7 027 
7 912 
8 677 

16 343 
9 883 

14 046 
101 074 

140 
73 
91 
81 

122 
93 

106 
109 

35 878 151 
65 196 94 

587 864 114 

248 611 128 
339 253 106 

10 212 98 

1 642 127 
8 570 94 

26 312 | 118 

1) Ohne Saarland und Berlin. — 2) Für das Saarland sind die veranschlagten reinen Baukosten insgesamt in Mill. ffrs, je Kopf der Bevölkerung in 1 000 ffrs nachgewiesen. 

I 
/-'I 

4 
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II. Im Jahr« 1959 fertiggestellt* Bauvorhaben im Hochbau 

5. Fertiggestellte Gebäude und Wohnungen im Wohn- und Nichtwohnbau nach Bauherren, Genehmigungsdatum und Art der Bautätigkeit 

(Normal bau) 

Bauherr 
und 

Genehmigungsdatum 

Private Haushalte. 
davon ohne Genehmigungsdati 

genehmigt 1959 2. Hi. 
1959 1. Hi. 
1958 2. Hi. 
1958 1. H|. 
1957 und früher 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen ..... 
davon ohne Genehmigungsdatum 

genehmigt 1959 2. Hi. 
1959 1. Hi. 
1958 2. H . 
1958 1. Hj. 
1957 und früher 

Betriebe und Behörden . 
davon'ohne Genehmigungsdatum 

genehmigt 1959 2. Hj. 
1959 1. Hi. 
1958 2. Hi. 
1958 l. Hj. 
1957 und früher 

All« Bauherren . 
davon ohne Genehmigungsdatum 

genehmigt 1959 2. Hj. 
1959 1. Hj. 
1958 2. H . 
1958 1. Hj. 
1957 und früher 

in Gemeinden mit 50 000 u. m. Einwohnern 
davon ohne Genehmigungsdatui 

genehmigt 1959 2. Hj. 
1959 1. H . 
1958 2. Hi. 
1958 1. H>. 
1957 und früher 

in Gemeinden unter 50 000 Einwohner] 
davon ohne Genehmigungsdatum 

genehmigt 1959 2. Hi. 
1959 1. H . 
1958 2. Hj. 
1958 1. Hj. 
1957 und früher 

Private Haushalte. 

davon ohne Genehmigungsdatum 
genehmigt 1959 2. Hr. 

1959 1. H . . 
1958 2. H . 
1958 1. Hj. 
1957 und früher 

Betriebe und Unternehmen ^ . . 

davon ohne Genehmigungsdatum 
genehmigt 1959 2. Hi. 

1959 1. H . 
1958 2. H . 
1958 1. Hj. 
1957 und früher 

Behörden und Verwaltungen 

davon ohne Genehmigungsdatum 
genehmigt 1959 2. Hi. 

1959 1. H . 
1958 2. Hj. 
1958 1. Hj. 
1957 und früher 

All« Bouh«rren . 

davon ohne Genehmigungsdatum . . 
genehmige 1959 2. Hj. 

1959 1. H. 
1958 2. H. 
1958 1. Hj. 
1957 und früher . . . 

in Gemeinden mit 50 000 u. m. Einwohnern 

davon ohne Genehmigungsdatum . . 
genehmigt 1959 2. Hi. 

1959 1. Hj. 
1958 2. Hi. 
1958 1. Hj. 
1957 und früher . . . 

in Gemeinden unter 50 000 Einwohnern 

davon ohne Genehmigungsdatum 
genehmigt 1959 2. Hi. 

1959 1. H . 
1958 2. Hi. 
1958 1. Hj. 
1957 und früher 

Einheit 

Insgesamt Neubau Wiederaufbau 

Gebäude 
Woh¬ 

nungen 
Gebäude 

Woh¬ 
nungen 

Gebäude Woh¬ 
nungen 

Sonstige 
BaumaBn Mimen 

Gebäude Woh¬ 
nungen 

Anzahl 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 

144 098 
0 
4 

20 
30 
23 
23 

Bundesgebietl) 

Wohnbau 

336 478 
0 
5 

22 
31 
21 
21 

135 983 
0 
4 

20 
30 
23 
23 

255 268 
0 
4 

21 
32 
22 
21 

7 349 
l 
3 

19 
29 
23 
25 

42 685 
0 
3 

18 
31 
24 
24 

766 
1 
8 

23 
26 
19 
23 

38 525 
0 

11 
31 
25 
16 
17 

Anzahl 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 

Anzahl 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 

Anzahl 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 

Anzahl 
vH 
vH 
vH 
vH- 
vH 
vH 

Anzahl 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 

44 441 
0 
2 

14 
39 
27 
18 

13 711 
0 
5 

22 
37 
24 
12 

202 250 
0 
3 

19 
33 
24 
21 

55 822 
0 
4 

20 
36 
24 
16 

146 428 
0 
3 

19 
31 
24 
23 

154 274 
0 
2 

16 
40 
28 
14 

55 658 
0 
6 

21 
39 
22 
12 

546 410 
1 
4 

20 
34 
23 
18 

234 237 
0 
4 

20 
37 
24 
15 

312 173 
0 
4 

20 
32 
23 
21 

43 651 
0 
2 

14 
39 
27 
18 

13 098 
1 
5 

22 

12 

192 732 
0 
3 

19 
33 
24 
21 

48 946 
0 
4 

20 
37 
24 
15 

143 786 
1 
3 

18 
31 
24 
23 

147 346 
0 
2 

16 
41 
27 
14 

49 407 
0 
6 

22 
39 
22 
11 

452 021 
0 
4 

19 
36 
23 
18 

175 224 
0 
5 

21 
39 
23 
12 

276 797 
0 
3 

18 
34 
24 
21 

789 

1 
8 

22 
45 
24 

575 
0 
4 

13 
33 
26 
24 

8 713 
0 
3 

25 
25 

6 781 
0 
3 

15 
30 
26 
26 

1 932 
0 
5 

26 
26 
20 
23 

6 594 

1 
9 

21 
46 
23 

4 824 
0 
5 

12 
35 
24 
24 

54 103 
0 
3 

16 
31 
26 
24 

49 374 
0 
3 

16 
30 
27 
24 

4 729 
0 
4 

23 
30 
20 
23 

1 334 

100 

38 
3 

16 
31 
24 
18 
8 

805 
1 
8 

24 
25 
19 
23 

95 

10 
26 
32 
14 
18 

710 
1 
8 

24 
25 
19 
23 

12 
19 
13 
10 
46 

1 427 
0 

12 
30 
29 
14 
15 

40 286 
0 

11 
31 
25 
16 
17 

9 639 
0 
9 

24 
28 
17 
22 

30 647 
0 

11 
34 
23 
16 

• 16 

Nichtwahnbau 

1 000 cbm 
Anzahl 

vH 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 

1 000 cbm 
Anzahl 

vH 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 

1 000 cbm 
Anzahl 

vH 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 

1000 cbm 
Anzahl 

vH 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 

1 000 cbm 
Anzahl 

vH 
▼H 
vH 
vH 
vH 
vH 

1 000 cbm 
Anzahl 

vH 
vH 
vH 
vH 
vH 
▼H 

10 590 
44 300 

1 
17 
34 
25 
11 
12 

81 940 
62 873 

0 
15 
39 
22 
12 
12 

20 378 
6 982 

2 
10 
22 
30 
16 
20 

112 908 
114 155 

1 
15 
36 
24 
12 
12 

43 240 
22 725 

2 
13 
30 
29 
13 
14 

69 668 
91430 

0 
16 
37 
23 
12 
12 

1 290 
1 
6 

21 
28 
16 
28 

5 332 
0 
6 

22 
31 
17 
24 

1880 
2 
4 

13 
30 
18 
33 

8*502 
1 
5 

20 
30 
17 
27 

3*015 
1 
4 

18 
32 
19 
26 

5*487 
0 
7 

21 
29 
16 
27 

9 842 
43 721 

1 
17 
34 
25 
11 
12 

75 362 
60 592 

0 
15 
39 
22 
12 
12 

18 798 
6 733 

2 
10 
22 
30 
17 
19 

104 002 
111 046 

2 
15 
36 
24 
12 
12 

37 039 
21 231 

2 
14 
30 
29 
12 
14 

66 963 
89 815 

0 
16 
37 
23 
12 
12 

705 
0 
6 

20 
29 
15 
30 

3*490 
0 
5 

21 
31 
18 
25 

1*480 
2 
3 

11 
30 
19 
36 

5*675 
l 
4 

18 
30 
18 
29 

1*808 
1 
3 

19 
31 
19 
27 

3*867 
0 
5 

18 
30 
18 
29 

729 
539 

2 
11 
28 
23 
15 
21 

6 394 
2 174 

0 
23 
32 
24 
14 
17 

1 556 
232 

1 
6 

12 
28 
18 
35 

• 679 
2 945 

2 
22 
30 
24 
14 
19 

6 093 
1457 

2 
7 

22 
30 
19 
21 

2 586 
1 486 

2 
26 
37 
29 
20 
27 

236 
2 
2 

28 
29 
22 
28 

597 
0 
2 

13 
38 
28 
29 

* 85 

19 
40 

8 
12 
30 
12 
18 
20 

185 
107 

~12 
37 
30 

8 
13 
24 
17 

5 
2 

28 
31 
34 

*918 
2 
2 

23 
35 
20 
29 

730 
1 
1 

14 
35 
23 
26 

*168 

5 
12 
34 
10 
39 

5 
41 
18 
18 
18 

227 
164 

2 
22 
35 
24 
12 
15 

108 
37 

3 
11 
30 
19 
13 
24 

119 
127 

2 
22 
37 
26 
11 
13 

349 
2 

10 
24 
26 
14 
24 

1 245 
0 

11 
30 
28 
12 
19 

315 
2 
8 

27 
33 
12 
18 

1909 
1 

10 
28 
28 
13 
20 

477 
1 
9 

24 
33 
14 
19 

1 432 
1 

22 
30 
26 
12 
20 

L) Ohne Saarland and Berlin. — 2) D. e. die Bauherrengruppen .Behörden und Verwaltungen*, „Freie Wohnungaunteraehmen'und »Erwerb»- oder Virtschaftaunternehmen*. — 3) Io die¬ 
ser Gruppe sind ab 1959 die „Gemeinnützigen Wohnung»- und ländlichen Siedlung »unternehmen", „Freien Wohnungsuntemehmen* und „Erwerb*- oder Witt sch »ft »unternehmen" erfafc. 
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II. Jra Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

6. Fertiggesttllte Wohnbauten nach Bauherren und Gebäudeart 

(Normalbau) 

Bauherr 
Gebäudeart 

Wohnbauten 

insgesamt darunter Neu- und Wiederaufbau 

Gebäude 

umbauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Wohnungen Brutto¬ 
wohnfläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

Gebäude 

umbauter 
Raum 

der 
Gebäude 

Wohnungen 
Brutto¬ 

wohnfläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM 

Private Bauherren. 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

darunter: 
Erwerbs- oder Wirtschaftsuntemehmen . . . . 

Mehrfamilienhäuser . 
Einfamilienhäuser 3; . 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

Freie Wohnungsuntemehmen. 
Mehrfamilienhäuser . 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 
Mehrfamilienhäuser . 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

Behörden und Verwaltungen. 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

All* Bauherren . 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser ^.., . . . . 

dar. Kleinsiedlerstellen . 
Bauernhäuser . 

154 419 
22 611 

127 647 
5 122 
4 161 

3 677 
1 888 
1 614 

22 
175 

6 644 
2 351 
4 292 

18 
1 

44 441 
15 422 
28 734 

3 657 
285 

3 390 
1 440 
1 934 

32 
16 

202 250 
39 473 

158 315 
8 811 
4 462 

Private Bauherren. 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser. 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

Behörden und Verwaltungen. 
Mehrfamilienhäuser . 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

Alls Bauharran . 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

46 318 
793 

42 458 
2 201 
3 067 

3 531 
322 

3 025 
872 
184 

936 
153 
771 

2 
12 

50 785 
1 268 

46 254 
3 075 
3 263 

Private Bauherren. 

Mehrfamilienhäuser . 
Einfamilienhäuser 3). 
dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

Gemeinn. Wohnungs- u. landl. Siedlungsuntem. 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser .. 

Behörden und Verwaltungen . .j.. 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser ^. 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

Alle Bauharran . 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

30 144 
1 384 

28 123 
1 269 

637 

4 433 
949 

3 425 
752 

59 

517 
204 
311 

5 
2 

35 094 
2 537 

31 859 
2 026 

698 

Bundesgebiet 2) noch Gemeindagrößenklossen 

AI Ja Gamaindegrößenkiassan 

141 340 
49 933 
85 704 

2 861 
5 703 

6 488 
4 954 
1 234 

16 
300 

7 908 
5 811 
2 093 

8 
3 

49 024 
33 458 
15 072 

1 963 
494 

4 191 
2 822 
1 343 

19 
25 

194 555 
86 214 

102 119 
4 843 
6 223 

378 377 

17 765 

24 134 

154 274 

13 759 

546 410 

26 678 

1 216 

1 573 

9 609 

793 

37 079 

9 121 269 

438 363 

504 599 

2 992 539 

279 771 

12 393 579 

31 615 
1 106 

26 597 
1 217 
3 913 

2 541 
561 

1 663 
480 
318 

746 
216 
514 

2 
16 

34 902 
1 883 

28 773 
1 699 
4 246 

78 863 

7 079 

1 922 

87 864 

5 868 

435 

133 

6 436 

1 901 482 

140 336 

48 528 

2 090 345 

154 419 
22 611 

127 647 
5 122 
4 161 

3 677 
1 888 
1 614 

22 
175 

6 644 
2 351 
4 292 

18 
1 

44 441 
15 422 
28 734 

3 657 
285 

3 390 
1 440 
1 934 

32 
16 

202 250 
39 473 

158 315 
8 811 
4 462 

Gemeinden mit wanigar als 2 000 Einwohnern 

46 318 
793 

42 458 
2 201 
3 067 

3 531 
322 

3 025 
872 
184 

936 
153 
771 

2 
12 

50 785 
1 268 

46 254 
3 075 
3 263 

Gomaindan mit 2 000 bis untar 5 000 Einwohnam 

21 933 
2 240 

18 701 
736 
992 

3 783 
1 813 
1 864 

389 
107 

584 
363 
215 

2 
6 

26 301 
4 415 

20 780 
1 127 
1 106 

56 079 

11 752 

1 744 

69 575 

4 087 

702 

4 900 

1 366 814 

221 030 

38 392 

1 626 235 

30 144 
1 384 

28 123 
1 269 

637 

4 433 
949 

3 425 
752 

59 

517 
204 
311 

5 
2 

35 094 
2 537 

31 859 
2 026 

698 

141 340 
49 933 
85 704 

2 861 
5 703 

340 244 
152 419 
182 514 

7 215 
5 311 

24 264 
9 414 

14 317 
479 
533 

8 445 627 
3 187 826 
5 035 298 

158 032 
222 502 

6 488 
4 954 
1 234 

16 
300 

17 018 
14 753 

2 080 
25 

185 

1 159 
933 
201 

2 
25 

418 239 
322 627 

83 099 
880 

12 513 

7 908 
5 811 
2 093 

8 
3 

24 079 
19 114 
4 964. 

21 
1 

1 570 
1 173 

398 
1 
0 

503 967 
367 026 
136 870 

454 
70 

49 024 
33 458 
15 072 

1 963 
494 

153 941 
112 781 
40 816 
6 155 

344 

9 589 
6 810 
2 748 

356 
31 

2 987 673 
2 053 268 

, 917 150 
114 933 

17 254 

4 191 
2 822 
1 343 

19 
25 

13 260 
10 583 

2 659 
55 
18 

764 
540 
222 

3 
2 

270 608 
179 258 
90 180 

1 105 
1 171 

194 555 
86 214 

102 119 
4 843 
6 223 

507 445 
275 783 
225 989 

13 425 
5 673 

34 616 
16 764 
17 287 

838 
566 

11 703 908 
5 420 352 
6 042 628 

274 070 
240 927 

31 615 
1 106 

26 597 
1 217 
3 913 

66 886 
3 307 

59 703 
3 057 
3 876 

5 059 
210 

4 457 

1 683 336 
64 849 

1 463 121 
201 65 947 
391 155 367 

2 541 
561 

1 663 
480 
318 

7 051 
1 956 
4 872 
1 459 

223 

434 
112 
302 
86 
20 

139 975 
33 816 
95 580 
26 799 
10 579 

746 
216 
514 

2 
16 

1 766 
733 

1 020 
3 

13 

124 
41 
62 

0 
1 

45 731 
12 705 
32 268 

104 
758 

34 902 
1 883 

28 773 
1 699 
4 246 

75 703 
5 996 

65 595 
4 519 
4 112 

5617 
363 

4 841 
287 
413 

1 869 041 
111 369 

1 590 969 
92 850 

166 703 

21 933 
2 240 

18 701 
736 
992 

48 941 
6 428 

41 685 
1 849 

828 

3 644 
421 

3 142 
121 
82 

1 245 934 
137 667 

1 070 846 
40 402 
37 421 

3 783 
1 813 
1 864 

389 
107 

11 720 
6 254 
5 391 
1 218 

75 

700 
35 T 
337 

71 
7 

220 630 
108 493 
108 501 
22 090 

3 636 

584 
363 
215 

2 
6 

1 669 
1 227 

440 
6 
2 

107 
71 
36 

0 
0 

37 001 
22 347 
14 439 

125 
215 

26 301 
4 415 

20 780 
1 127 
1 106 

62 330 
13 909 
47 516 

3 073 
905 

4 451 
846 

3 516 
193 
89 

1 503 564 
268 507 

1 193 786 
62 617 
41 272 

l) Hierunter sind auch die in ihrer Masse nicht ins Gewicht fallenden ( im Bundesdurchschnitt rd. 0,3 vH Wohnungen) Umbauten ganzer Gebftude gezlhlt.— 2) Ohne Saarland und Berlin. _ 
3) Als Einfamilienhäuser sind hier alle vom Bauherrn als „Einfamilienhäuser" oder als „Kleinsiedlung" bezeichneten Gebäude gezählt (siebe auch Anmerkung 1) zu Tabelle 10 und 21). 

-21- 

- /.< 
3 

•-4 

3 

■M 

i 



II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 6. Fertiggestellte Wohnbauten nach Bauherren und Gebäudeart 

(Normalbau) 

Bauherr 
Gebäudeart 

Wohnbauten 

insgesamt duuatcr Neu- und Wiederaufbau ^ 

Gebinde 

umbauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Wohnungen 
Brutto¬ 

lohn fläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

Gebäude 

umbauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Wohnungen Brutto- 
Wohnfläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM 

Gamaindtn mit 5 000 bis untar 20 000 Einwohnsrn 

Private Bauherren. 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser^. 

dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 

Mehrfamilienhäuser . 
Einfamilienhäuser . 

dar. Kleinsiedlerstellen . 
Bauernhäuser . 

Behörden und Verwaltungen. 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser D. 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser. 

Alls Bauherren . 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser. 

30 689 
3 0dl 

27 288 
1 183 

360 

9484 
2 766 

6 683 
947 

33 

829 
337 
490 

22 
2 

41 002 
6 144 

34 463 
2 154 

395 

26 024 
5 797 

19 587 

659 
641 

9 623 
5 900 

3 671 
511 

53 

932 

613 
313 

14 
4 

36 579 
12 310 

23 372 
1 185 

697 

63 715 

29 777 

2 962 

96 454 

4 725 

1 866 

181 

6 772 

1 628 850 

584 893 

61 321 

2 275 063 

30 689 
3 041 

27 288 

1 185 
360 

9 484 

2 766 

6 683 
947 

33 

829 
337 
490 

22 
2 

41 002 
6 144 

34 463 
2 154 

395 

26 024 

5 797 
19 587 

659 
641 

9 623 
5 900 

3 671 

511 
53 

932 

613 
315 

14 
4 

36 579 
12 310 

23 572 
1 185 

697 

56 764 

16 855 
39 437 

1639 
472 

29 746 

19 659 
10 051 
1647 

36 

2 878 

2 196 

679 
43 

3 

19 301 

38 710 
50 167 

3 329 
511 

4 285 
1 101 

3 137 

113 
47 

1 506 313 
360 799 

1 122 411 

36 388 

23 103 

1 864 

1 189 
672 

94 
3 

584 443 
361 735 

220 681 

31611 
2 027 

175 
121 
54 

2 
0 

59 611 

38 106 
21 307 

814 
198 

6 324 

2 411 

3 863 
209 

50 

2 150 367 

760 639 
1 364 400 

68 813 
25 328 

Gemeinden mit 20 000 bis unter 50 000 Einwohnsrn 

Private Bauherren. 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 5). 

dar. Kleinsiedierstelien . 
Bauernhäuser . 

Gemeinn. Wobnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 

Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser ^. 

dar. Kleinsiedlerstellen . 
Bauernhäuser. 

Behörden und Verwaltungen. 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser . 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

Alls Bauhsrran . 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser . 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser. 

12 891 
2 748 

10 096 
247 
47 

6 311 
2 186 
4 117 

392 
8 

345 
223 
122 

19 547 

5 157 
14 335 

639 
55 

13.071 
5 894 

7 103 
130 
74 

6 942 

4 855 
2 072 

220 
16 

588 
492 
96 

34 554 

21 725 

2 001 

20 600 
11 240 
9 270 

350 

89 

50 280 

2 485 

1 363 

112 

901 406 

428 967 

40 691 

12 891 
2 748 

10 096 
247 
47 

6 311 
2 186 
4 117 

392 
8 

345 
223 
122 

3 960 1 371 064 19 547 
5 157 

14 335. 

639 
55 

13 071 
5 894 

7 103 
130 

74 

6 942 

4 855 
2 072 

220 
16 

588 
492 
96 

20 600 
11 240 
9 270 

350 

89 

31 592 
16 877 
14 642 

368 

73 

21 707 

16 066 
5 633 

668 
8 

1 936 
1 756 

180 

55 235 

34 699 
20 455 

1 036 
81 

Gemeinden mit 50 000 bis unter 100 000 Einwohnsrn 

Private Bauherren . 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser V. 

dar. Kleinsiedierstelien. 

Bauemhihiser . 

Gemeinn. Wohnunga- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser. 

Behörden und Verwaltungen. 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . . 

Alls Bauherren . 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser. 

6 406 

2 204 
4 190 

57 
12 

4 024 

1 791 
2 233 

136 

135 
84 
51 

10 565 
4 079 
6 474 

193 
12 

8 025 
4 858 

3 148 

32 
19 

5 061 

3 931 
1 130 

67 

21 706 

15 945 

216 
163 
53 

772 

13 301 

8 951 
4 331 

99 

19 

38 423 

1 542 

1 018 

42 

2602 

547 927 

313 557 

15 599 

877 084 

6 406 
2 204 
4 190 

57 
12 

4 024 

1 791 
2 233 

136 

135 
84 
51 

10 565 
4 079 
6 474 

1193 
12 

8 025 
4 858 

3 148 
32 

19 

5 061 

3 931 
1 130 

67 

216 

163 
53 

13 301 

8 951 
4 331 

99 
19 

20 250 
14 184 
6 052 

81 
14 

15 922 
12 962 
2 960 

206 

717 
654 

63 

36 889 
27 800 
9075 

287 

14 

2 309 
1 091 
1 211 

23 
7 

846 513 
379 532 

463 753 
8 040 

3 228 

1 361 

978 
382 

39 
1 

428 647 

299 540 
128 137 

12 152 
970 

108 

93 
16 

39 491 
32 634 
6 858 

3 778 
2 162 

1609 
62 

7 

1 314 651 
711 706 
598 747 
20 192 

4 198 

1 450 

915 
534 

6 
1 

520 822 
310 935 

209 102 
2 020 

785 

1 017 
809 
209 

12 

313 359 
242 658 
70 702 

3 995 

40 15 239 
31 11 312 

8 3 927 

2 507 
1 755 

751 
18 

849 421 

564 905 
285 73» 

6 015 

1 785 

1) Hierunter sind such die in ihrer Messe nicht ins Gewicht feilenden (im Bundesdurchschnitt rd. 0,3 tH Wohnungen) Umbeuten genzer Gebäude gezählt. - 3) Ale Einfemilienhäuser sind 
hier eile vom Beuherm eis .Einfemilienhäuser* oder eis .Kleinsiedlung* bezeichneten Gebäude gezählt (siehe euch Anmerkung 1) zu Tebelle 10 und 21). 

1) 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellce Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 6. Fertiggestellte Wohnbauten nach Bauherren und Gebaudeart 

(Normalbau) 

Bauh err 
Gebaudeart 

Wohnbauten 

insgesamt darunter Neu- und Wiederaufbau 

Gebäude 

umbauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Wohnungen 
Brutto¬ 

wohnfläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

Gebäude 

umbauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Wohnungen 
Brutto¬ 

wohnfläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM 

Gemeinden mit 100 000 bis unter 500 000 Einwohnern 

Private Bauherren. 

Mehrfamilienhäuser . 

Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen . 
Bauernhäuser . 

Gemeinn. Wohnungs- u. lindl. Siedlungsuntem. . 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser ^. 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

Behörden und Verwaltungen. 

Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser ^. 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

All« Bauherren . 
Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser 3).. 

dar. Kleinsiedlersteilen. 

Bauemhauser . 

13 971 

6 407 

7 534 

97 

30 

8 064 

3 742 
4 321 

130 
1 

282 

210 

72 

22 317 

10 359 
11 927 

227 

31 

20 615 

15 035 
5 530 

52 

51 

10 491 
8 326 

2 164 

66 
1 

572 

507 

64 

60 412 

33 520 

2 019 

31 678 

23 868 

7 759 
118 

51 

95 951 

4 004 

2 099 

109 

1 362 907 

639 514 

36 024 

13 971 

6 407 
7 534 

-97 
30 

8 064 
3 742 
4 321 

130 
1 

282 

210 

72 

6 212 2 038 446 22 317 

10 359 
11 927 

227 

31 

20 615 

15 035 
5 530 

52 

51 

56 460 

45 437 
10 986 

137 

37 

10 491 
8 326 
2 164 

66 
1 

*33 487 
27 970 

5 515 
211 

2 

572 

507. 

64 

1 983 

I 887 

96 

.31 678 

23 868 

7 759 
118 

51 

91 930 

75 294 
16 597 

348 

39 

3 762 

2 813 

945 
9 
4 

1 296 398 

937 139 

357 525 

2 945 
1 734 

2 097 

1 702 

395 
13 
0 

639 104 
502 173 
136 889 

3 682 

43 

107 

96 

11 

35 047 
30 212 

4 835 

5 966 

4611 

1 351 
21 

4 

1 970 550 

1 469 525 
499 248 

6 627 

1 777 

Private Bauherren. 

Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

Gemeinn. Wohnungs- u. landl. Siedlungsuntem. . 

Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedierstellen. 

Bauernhauser . 

Behörden und Verwaltungen. 

Mehrfamilienhäuser . 

Einfamilienhäuser ^ . . . . •. 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

All« Bauherr«« ... 
Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser ^. 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauemhauser. 

14 000 

6 034 
7 958 

66 

8 

8 594 
3 666 

4 928 

428 

346 

229 
117 

3 

22 940 
9 929 

13 003 
497 

8 

Gemeinden mit 500 000 und mehr Einwohnern 

20 057 

15 005 
5 038 

35 
14 

63 048 3 967 1 411 883 14 000 

6 034 

7 958 

66 

8 

10 583 
8 074 

2 509 

230 

34 476 2 126 664 243 8 594 
3 666 

4 928 

42S 

555 

468 

86 
1 

2 339 104 39 217 346 

229 

117 

3 

21 194 

23 547 

7 633 

266 

14 

99 862 6 197 2 115 343 22 940 

9 929 

13 003 
497 

8 

?0 057 

15 005 
5 038 

35 
14 

10 583 

8 074 

2 509 

230 

555 

468 

86 
1 

31 194 

23 547 

7 633 
266 

14 

59 351 

49 331 
10 009 

84 
11 

34 308 

27 914 

6 394 

746 

2 311 

2 130 

181 

3 

95 970 

79 375 

16 584 

833 
11 

3 755 
2 864 

890 

6 
1 

1 346 311 

996 905 
348 541 

2 290 

865 

2 116 

1 665 
452 

42 

661 516 

504 855 

156 661 

14 604 

102 

87 

15 
0 

38 488 

31 942 

6 547 

63 

5 973 

4615 

1 357 

48 
1 

2 046 315 

1 533 702 

511 748 

16 957 

865 

Bundesgebiet nach Ländern 

Schleswig-Holstein 

Private Bauherren . 

Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

Gemeinn. Wohnungs- u. landl. Siedlungsuntem. . 

Mehrfamilienhäuser . 

Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedierstellen. 
Bauernhäuser . 

Behörden und Verwaltungen . 

Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser ^. 

dar. Kleinsiedierstellen. 
Bauemhauser . 

Alle Beuherren . 

.Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedierstellen. 

Bauernhäuser . 

7 481 

875 

6 414 

1 177 

192 

3 171 

747 

2 335 

473 

89 

172 

49 

123 
1 

10 824 

1 671 

8 872 

1 651 
281 

5 616 

2 035 
3 180 

498 
401 

16 567 1 078 376 483 7 481 

875 
6 414 

1 177 

192 

5 616 

2 035 

3 180 

498 

401 

2 525 
1 477 

915 

205 

133 

7 935 469 153 025 } 171 

747 
2 335 

473 

89 

2 525 
1 477 

915 

205 
133 

144 

79 

65 
0 

502 26 11 366 172 

49 

123 
1 

144 

79 
65 

0 

8285 

3 591 
4 161 

703 

533 

25 004 1 573 540 174 10124 

1 671 

8 872 

1 651 

281 

8 285 

3 591 
4 161 

703 

533 

1) Hierunter und auch die in ihrer Masse nicht ins Gewicht fallenden (im Bundesdurchschnitt rd. 0,3 vH Wohnungen) Umbauten ganzer Gebäude gezählt. • 
hier alte vom Bauherrn als „Einfamilienhäuser” oder als „Kleinsiedlung* bezeichneten Gebäude gezählt (siehe auch Anmerkung 1) zu Tabelle 10 und 21). 

14 365 

6 517 

7 606 

1 335 
242 

7 911 

5 229 
2 593 

578 

89 

474 

294 
180 

1 

22 750 

12 040 

10 379 

1 914 

331 

972 

391 
561 

85 
21 

468 

292 

17Ö 

34 

6 

25 

14 

11 

0 

1 465 

697 

742 

119 
27 

343 257 
128 997 

20 1 873 

29 352 

12 387 

152 682 

91 417 
56 811 

11 732 

4 454 

10 654 

5 905 

4 749 

25 

506 593 

226 320 

263 433 

41 109 

16 641 

3) Als Einfamilienhäuser sind 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 6. Fertiggestellte Wohnbauten nach Bauherren und Gebäudeart 

(Normalbau) , 

Bauherr 
Gebäudeart 

Wohnbauten 

insgesamt darunter Neu- und Wiederaufbau 

Gebäude 

umbauter 
Raum 

der 
Gebäude 

Wohnungen 
Brutto- 

wohnfiäche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

Gebäude 

umbauter 
Raum 

der 
Gebäude 

Wohnungen 
Brutto¬ 

wohnfläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM 

Private Bauherren . 
Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser . 

dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 

Mehrfamilienhäuser . 

Einfamilienhäuser 3) . 

dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser. 

Behörden und Verwaltungen. 

Mehrfamilienhäuser . 

Einfamilienhäuser 3) . 

dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

Alls Bauherr*«. 

Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser $). 

dar. Kleinaiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

3 876 
1 057 

2 815 

19 

4 

2 496 

902 

1 594 

77 

49 
16 

33 
3 

6 421 

1975 

4 442 

99 
4 

3 769 
2 418 

1 343 

8 

8 

2 720 

2 068 

652 

26 

61 

39 
22 

1 

6 549 

4 525 
2 016 

34 

8 

Homburg 

12 401 792 

9 203 560 

249 12 

21 t53 1 364 

293 011 3 876 
1 057 

2 815 

19 
4 

188 483 2 496 

902 

1 594 
77 

4 778 49 
16 

33 

3 

486 272 6 421 

1 975 
4 442 

99 
4 

3 769 
2 418 

1 343 
8 

8 

11 501 
8 337 

3 158 

19 
6 

2 720 

2 068 

652 

26 

9 077 

7 207 

1 870 

77 

61 

39 
22 

1 

249 
197 

52 

3 

6 549 

4 525 

2 016 

34 

8 

20 827 

15 741 

5 080 

99 
6 

751 
496 

254 

1 

1 

279 183 
176 942 

101 661 

568 

580 

553 

430 

124 
5 

186 492 

141 624 

44 868 

1 681 

12 

7 

5 

0 

4 778 

3 105 

1 673 

63 

1 316 

933 
382 

7 

1 

470 453 

321 671 

148 202 

2 313 
580 

Private Bauherren .. 

Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser 3). 
dar. Kleinaiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 

Mehrfamilienhäuser . 

Einfamilienhäuser ^ . 

dar. Kleinaiedlerstellen. 

Bauernhäuser. 

Behörden und Verwaltungen. 

Mehrfamilienhäuser . 

Einfamilienhäuser . 
dar. Kleinsiedlerseellen. 

Bauernhäuser .. 

All* B*uh*rr*n . 
Mehrfamilienhäuser . 

Einfmnilienhäuser ^ . 

dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

21 075 

1 677 

18 058 
1 787 

1 340 

7 169 
2 048 

5 116 

539 

5 

649 
134 

512 

13 

3 

28 893 

3 859 
23 686 

2 339 
1 348 

15 875 
3 621 

10 656 

974 

1 598 

6 468 

4 105 

2 355 

266 

8 

508 

209 

293 

9 
7 

22 851 

7 934 

13 304 

1 249 
1 613 

Niedersochs*n 

15 875 
3 621 

10 656 

974 

1 598 

36 511 
10 510 

24 195 
2 437 

1 806 

6 468 

4 105 

2 355 
266 

8 

20 553 

13 775 

6 773 
921 

5 

508 

209 

293 

9 
7 

1 433 

813 
617 

22 

3 

22 851 

7 934 

13 304 

1 249 
1 613 

58 497 

25 098 

31 585 

3 380 
1 814 

2 680 

677 

1 855 

165 
147 

901 592 

219 194 
621 912 

51 739 
60 486 

1 283 
822 

461 

54 

1 

386 775 
244 212 

142 350 

16 445 

213 

85 
38 

46 
1 

0 

32 074 

12 930 

18 902 

530 

242 

4 048 

1 538 
2 362 

220 
148 

1 320 441 

476 336 

783 164 

68 714 
60 941 

Private Bauherren . 

Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

Gemeinn. Wohnung*- u. ländl. Siedlungsuntern. 

Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser 3). 
dar. Kleinaiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

Behörden und Verwaltungen. 
Mehrfamilienhäuser . 

Einfamilienhäuser ^ . 
dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

All* S**h*rr*n . 
Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser ^. 

dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

1 195 

429 

764 

2 
2 

1 884 

712 

1 172 

48 
36 

12 

3 127 

1 177 

1 948 

2 

2 

1 211 

781 

429 
1 

1 

Br*m*n 

3 771 250 85 707 1 195 

429 

764 

2 

2 

2 005 

1 496 

509 

6 668 423 120 415 1 884 

712 

1 172 

1 211 

781 

429 
1 

2 005 

1 496 

509 

3 291 
2 342 

947 

3 
2 

6 651 

5 379 

1 272 

46 

39 
7 

223 9 2 727 48 

36 

12 

46 221 

39 208 

7 13 

3 262 

2 315 

945 
1 

1 

10 662 683 208 849 3 127 

1 177 

1 948 

2 

2 

3 262 

2 315 

945 
I 

1 

10 163 

7 929 

2 232 

3 
2 

226 

146 

80 

0 
0 

79 230 

51 405 

27 777 

42 

49 

422 

321 

101 

120 315 

87 982 

32 333 

9 2 688 
8 2 142 
1 546 

658 

476 

182 

0 

0 

202 233 

141 530 

60 655 

42 

49 

l)Hiernnter sind such die in ihrer Masse nicht ins Gewicht fallenden (im Bundesdurchschnitt rd.0,3 vH Wohnungen) Umbauten ganzer Gebäude gezählt. — 3) Als Einfamilienhäuser sind 
hier alle vom Bauherrn als #Einfamilienhäuser* oder als „Kleinsiedlung* bezeichnten Gebäude gezählt (siehe auch Anmerkung 1) zu Tabelle 10 und 21). 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 6. Fettiggestellte Wohnbauten nach Bauherren und Gebäudeart 

(Normalbau) 

Bauherr 
Gebäudeart 

Wohnbauten 

insgesamt darunter Neu* und Wiederaufbau H 

Gebäude 

umbauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Wohnungen 
Brutto¬ 

wohnfläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

Gebäude 

umbauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Wohnungen 
Brutto¬ 

wohnfläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM 

Nordrhain - Wtstfalcn 

Private Bauherren . 

Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser ^. 
dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser. . 

Gemeinn. Wohnungs- u. lindl. Siedlungsuntern. 

Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser ^. 

dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

Behörden und Verwaltungen. 

Mehrfamilienhäuser . 

Einfamilienhäuser . 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser. 

All* Bauherren. 

Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser ^. 
dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

39 589 

10 891 

28 379 
828 

319 

14 755 

5 703 
9 022 

1 612 

30 

1 111 

558 

551 
14 

2 

55 455 

17 152 

37 952 

2 454 

351 

44 448 

23 731 
20 169 

559 

549 

120 425 8 268 2 922 180 39 589 

10 891 

28 379 
828 

319 

44 448 

23 731 

20 169 

559 
549 

112 809 

70 375 
42 090 

1 352 
344 

7 806 

4 371 

3 390 

91 
45 

2 780 014 

1 488 473 

1 269 182 

31 964 
22 359 

16 771 

11 335 
5 364 

945 

73 

51 670 3 191 1 021 019 14 755 

5 703 
9 022 

1 612 

30 

16 771 

II 335 
5 364 

945 

73 

51 601 

36 710 
14 860 

2 962 

31 

3 188 

2 231 

953 

169 

4 

1 020 093 

693 913 
323 061 

55 534 

3 119 

1 442 

I 034 

404 

8 

4 

5 050 270 95 552 1 111 
558 

551 
14 

2 

1442 

1 034 

404 

8 

4 

4 980 

4 202 

775 
28 

3 

265 

195 

69 
1 

0 

93 925 

65 620 

28 107 

478 

198 

62 662 

36 098 

25 937 

1 513 
626 

177 145 11 730 4 038 751 55 455 
17 152 

37 952 

2 454 
351 

62 662 

36 098 

25 937 

1 513 
626 

169 390 

111 287 

57 725 
4 342 

378 

11 259 

6 797 

4 413 
261 

49 

3 894 032 

2 248 006 

1 620 350 

87 976 

25 676 

Private Bauherren . 

Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser ^. 

dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser... 

Gemeinn. Wohnungs* u. ländl. Siedlungsuntem. 

Mehrfamilienhäuser . 

Einfamilienhäuser ^. 

dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

Behörden und Verwaltungen. 

Mehrfamilienhäuser . 

Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

All# Bauherren . 

Mehrfamilienhäuser . 

Einfamilienhäuser 3). 
dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

14 340 

1 303 

12 731 

231 

306 

2 525 

1 299 
1 175 

168 

257 

106 

149 

2 

17 122 

2 708 

14 055 

399 

359 

12 357 

2 902 

8 835 

138 

621 

4 031 

3 297 
638 

88 

96 

332 

224 

107 

16 720 

6 422 

9 580 
226 

718 

Hasstn 

32 484 

13 184 

1 014 

2 339 

820 

64 

767 034 

235 029 

23 027 

14 340 

1 303 

12 731 

231 

306 

2 525 

1 299 

1 175 
168 

51 

257 

106 

149 

46 682 3 223 1 025 090 

2 

17 122 

2 708 

14 055 
399 

359 

12 357 

2 902 

8 835 

138 

621 

29 375 
9 570 

19 433 

339 
372 

4 031 

3 297 
638 

88 

96 

13 154 

11 485 
1 607 

274 

62 

332 
224 

107 

958 

765 

191 

1 2 

16 720 

6 422 

9 580 
226 

718 

43 487 

21 820 

21 231 

613 
436 

2 076 

548 

1 485 

23 

43 

818 

695 
116 

16 

7 

60 

43 
17 

0 

2 954 

1 286 

1 618 
40 

50 

695 502 

185 269 

488 383 

7 258 

21 851 

234 500 

193 738 
37 317 

4 749 

3 445 

21 559 

14 108 
7 361 

91 

951 561 

393 114 
533 060 

12 007 

25 387 

Rhainlond * Pfalz 

Private Bauherren . 

Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser ^ . 

dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

Gemeinn. Wohnungs* u. ländl. Siedlungsuntem. 

Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser ^. 

dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

Behörden und Verwaltungen. 

Mehrfamilienhäuser . 

Einfamilienhäuser 3) . 

dar. Kl ein siedl erstellen. 
Bauernhäuser.*. 

All« Bauherren . 

Mehrfamilienhäuser. 

Einfamilienhäuser ^. 
dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser.. . 

10 852 

854 

9 678 

144 
320 

1 572 

584 
971 
156 

17 

266 

113 
152 

12 690 

1 551 
10 801 

300 

338 

8 549 

1 717 

6 303 

84 

529 

2 005 
1 471 

500 

83 
34 

332 

223 
107 

23 000 

6 331 

1 158 

10 885 

3 411 
6 910 

167 

564 

30 489 

1 610 524 487 10 852 

854 

9 678 

144 
320 

8 549 

1 717 

6 303 

84 

529 

18 377 

4 954 

13 067 
192 
356 

399 118 488 1 572 

584 

971 
156 

17 

2 005 
1 471 

500 

83 
34 

6 326 
4 973 

1 336 
265 

17 

65 20 742 266 

113 
152 

332 

223 
107 

1 135 

898 

236 

2 074 663 716 12 690 

1 551 
10 801 

300 

338 

10 885 

3411 
6 910 

167 

564 

25 838 

10 825 

14 639 
457 

374 

1 389 
322 

1 028 

14 

38 

46 5 888 

106 333 

340 729 

4 457 
18 826 

399 

305 
92 

15 
2 

118 418 

88 447 

28 848 

4 579 
1 123 

64 

45 

19 

20 356 

13 535 
6 779 

0 42 

1 851 

672 

1 138 

29 
40 

604 662 

208 315 

376 356 

9 035 

19 991 

1) Hierunter sind euch die in ihrer Maste nicht ins Gewicht fallenden (im Bundesdurchschnitt rd. 0,3 vH Wohnungen) Umbauten ganzer Gebäude gezählt. — 3) Als Einfamilienhäuser sind 
hier alle vom Bauherrn als mEinfamilienhäuser" oder als »Kleinsiedlung* bezeichneten Gebäude gezählt (siehe auch Anmerkung 1) zu Tabelle 10 und 21). 
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II. Im Jahre 1939 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 6. Fertiggesrellre Wohnbauten nach Bauherren und Gebäudeart 

(Normal bau) 

Bauherr 
Gebäudeart 

Wohnbauten 

insgesamt darunter Neu- und Wied rraufbau *) 

Gebäude 

umbauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Wohnungen 
Brutto¬ 

wohn fläch e 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

Gebäude 

umbauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Wohnungen Brutto¬ 
wohnfläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Baukosten 

Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 qra 1 000 DM 

Baden - Wjirtlttnbtrg 

Private Bauherren . 
Mehrfamilienhäuser . 
Einfamilienhäuser ^ . 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser. 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Mehrfamilienhäuser . 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen . 
Bauernhäuser . 

Behörden und Verwaltungen. 
Mehrfamilienhäuser . 
Einfamilienhäuser 3) . 

dar. Kleinsiedlerstellen . 
Bauernhäuser. 

Alle Bauherren . 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser . 

23 740 
2 845 

20 149 
451 
746 

6 069 
1 687 
4 300 

345 
82 

378 
175 
195 

8 

30 187 
4 707 

24 644 
797 
836 

21 241 
5 672 

14 416 
301 

1 153 

6 403 
3 912 
2 349 

197 
142 

536 
363 
161 

0 
13 

28 181 
9 946 

16 927 
498 

1 308 

58 144 

19 572 

1 545 

79 261 

4 143 

1 263 

104 

513 894 23 740 
2 845 

20 149 
451 
746 

21 241 
5 672 

14 416 
301 

1 153 

48 045 
16 535 
30 422 

785 
1 088 

3 624 
1 103 
2 420 

51 
101 

1 348 550 
388 425 
914 914 

16 975 
45 212 

407 899 6 069 
1687 
4 300 

345 
82 

6 403 
3 912 
2 349 

197 
142 

19 540 
13 195 
6 217 

620 
128 

1 260 
823 
427 

36 
10 

407- 350 
252 343 
150 539 

11 804 
4 468 

38 415 378 
175 
195 

1 
8 

536 
363 
161 

0 
13 

1 460 
1 162 

289 
1 
9 

99 
72 
26 
0 
1 

36 462 
24 344 
11 521 

10 
598 

5 510 960 208 30 187 
4 707 

24 644 
797 
836 

28 181 
9 946 

16 927 
498 

1 308 

69 045 
30 892 
36 928 

1 406 
1 225 

4983 
1 998 
2 873 

87 
112 

1 792 363 
665 112 

1 076 973 
28 789 
50 278 

Private Bauherren . 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 5). 
dar. Kleinsiedlerstellen. 

Bauernhäuser . 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Mehrfamilienhäuser . 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinaiedlerstelleh . . . .*. 
Bauernhäuser . 

Behörden und Verwaltungen. 
Mehrfamilienhäuser . 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser .. 

Alle Bauherren . 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen . 
Bauernhäuser. 

32 271 
2 680 

28 659 
483 
932 

4 800 
1 740 
3 049 

287 
11 

460 
253 
207 

37 531 
4 673 

31 915 
770 

• 943 

28 273 
7 056 

20 374 
299 
843 

6 097 
4 300 
1 788 

153 
9 

790 
613 
177 

35 160 
11 968 
22 340 

452 
852 

Bayern 

71 957 5 266 

19 145 1 198 

2 523 154 

674 380 

36 1 227 

50 186 

32 271 
2 680 

28 6 59 
483 
932 

4 800 
1 740 
3 049 

287 
11 

460 
253 
207 

93 625 6 618 

Saarland ** 

2 085 793 37 531 
4 673 

31 915 
770 
943 

28 273 
7 056 

20 374 
299 
843 

6 5 970 
23 279 
41 596 

753 
1 095 

6 097 
4 300 
1 788 

153 
9 

19 128 
14 828 

4 288 
458 

12 

790 
613 
177 

2 350 
2 044 

306 

35 160 
11 968 
22 340 

452 
852 

87 441 
40 151 
46 190 

1 211 
1 107 

4 740 
1 360 
3 243 

49 
136 

1 552 409 
442 788 

1 068 868 
15 677 
40 754 

1 197 
891 
305 

27 
1 

36 1 049 
259 592 
101 025 

8 408 
432 

145 
117 
28 

48 113 
37 570 
10 543 

4 082 
2 368 
3 576 

75 
138 

1 961 570 
739 950 

1 180 436 
24 086 
41 185 

Private Bauherren . 
Mehrfamilienhäuser. 

' Einfamilienhäuser 3). 
dar. Kleinsiedlerstellen . 

Bauernhäuser . 

Gemeinn. Wohnungs-,u. ländl. Siedlungsuntern. 
Mehrfamilienhäuser . 
Einfamilienhäuser 3)..' . . . 

dar. Kleinsiedlerstellen . 
Bauernhäuser. 

Behörden und Verwaltungen. 
Mehrfamilienhäuser . 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen . 
Bauernhäuser . 

Alle Bauherren... 
Mehrfamilienhäuaer.'. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen . 
Bauernhäuser. 

3 703 
283 

3-415 
19 
5 

698 
59 

639 
198 

125 
81 
44 

4 526 
423 

4 098 
217 

5 

3 159 
501 

2 652 
10 
6 

545 
138 
407 

97 

236 
202 

34 

3 940 
841 

3 093 
107 

6 

8 141 

1 306 

808 

10 255 

674 

103 

26 922.6 

4 185.7 

3 703 
283 

3 415 
19 

5 

698 
59 

639 
198 

44 2 222,6 125 
81 
44 

821 33 330,8 4 526 
423 

4 098 
217 

5 

3 159 
501 

2 652 
10 
6 

545 
138 
407 

97 

236 
202 
34 

3 940 
841 

3 093 
107 

6 

Private Bauherren . 
Mehrfamilienhäuser.. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser.-. 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Mehrfamilienhäuser ..'. 
Einfamilienhäuser 3) . 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser. 

Behörden und Verwaltungen. 
Mehrfamilienhäuser . 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstcllen . 
Bauernhäuser . 

Alle Bauherren . 
Mehrfamilienhäuser. 
Einfamilienhäuser 3). 

dar. Kleinsiedlerstellen. 
Bauernhäuser. 

Berlin (West) 

1 880 
775 

1 105 
6 

956 
505 
451 

I 

17 
9 
8 

2 853 
1 289 
1 564 

7 

3 962 
3 338 

625 
1 

2 074 
1 887 

187 
0 

75 
69 

6 

6 111 
5 293 

818 
2 

15 280 

7 659 

254 

23 193 

850 

428 

1 294 

294 520 

135 503 

5 824 

435 847 

1 880 
775 

1 105 
6 

956 
505 
451 

1 

17 
9 
8 

2 853 
1 289 
1 564 

7 

3 962 
3 338 

625 
1 

2 074 
1 887 

187 
0 

75 
69 

6 

6 111 
5 293 

818 
2 

6 697 
1 349 
5 343 

28 
5 

1 306 
403 
903 
198 

776 
708 
68 

8 779 
2 460 
6 314 

226 
5 

14 281 
13 013 

1 268 
6 

7 658 
7 201 

457 
1 

243 
231 

12 

22 182 
20 445 

1 737 
7 

562 
91 

470 
2 
1 

23 
4 

18 

371,0 
356,0 
983,4 
84.6 
31.6 

103 
28 
75 
19 

4 185,7 
1 138,4 
3 047,2 

695,0 

42 
36 
6 

2 
1 

126.4 
822.4 
364*0 

707 
155 
552 

22 
1 

29 483,1 
7 316,9 

22 334,6 
779,6 

31,6 

799 
689 
110 

0 

278 119 
234 161 
43 958 

85 

428 
391 

38 
0 

135 476 
122 592 

12 884 
16 

15 5 207 
14 4 578 

1 629 

1 242 
1 093 

148 
0 

418 802 
36 1 331 

57 471 
102 

1) Hierunter sind such die in ihrer Masse nicht ins Gewicht fallenden (im Bundesdurchschnitt rd. 0,5 vH Wohnungen) Umbauten ganzer Gebäude gezählt. - 3) Als Einfamilienhäuser sind 
hier alle vom Bauherrn als „Einfamilienhäuser" oder als „Kleinsiedlung" bezeichneten Gebäude gezählt (siehe auch Anmerkung 1) zu Tabelle 10 und 21). — 4) Die veranschlagten reinen 
Baukosten (Spalte 5 und 10) sind für das Saarland noch in Mill. ffrs. angegeben. 

26- 



II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

7. Fartiggastallt» Nichtwohnboutan nach Bauherren und Gtbäudtart 

(Normal bau) 

Gebäudeart 
Bauherr 

Nichtwohnbauten 

insgesamt darunter Neu- und Wiederaufbau 

Gebäude 

um¬ 
bauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Nutz¬ 
fläche 

für 
Nicht¬ 
wohn¬ 
zwecke 

Woh¬ 
nungen 

Brutto¬ 
wohn¬ 
fläche 

▼eran- 
schlagte 

reine 
Bau¬ 

kosten 

Gebäude 

um¬ 
bauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Nutz¬ 
fläche 

für 
Nicht¬ 
wohn¬ 

zwecke 

Woh¬ 
nungen 

Brutto¬ 
wohn¬ 
fläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Bau¬ 

kosten 

Anzahl 1 000 cbm 1 000 qm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM Anzahl 1 000 cbm 1 000 qm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM 

Bundesgebiet 2) nach GemeindegröBenklassen 

Alle GemeindegröBenklassen 

Anstaltsgebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude. 
darunter errichtet durch: ' 

Betriebe und Unternehmen. 
Rehörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Nlehtwohngabäudo ausaiainan . 
davon errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
davon: laod-, forst- und fischerei¬ 

wirtschaftliche Betriebe . . 
Produktionsbetriebe . 
Handels- und Dienstlei¬ 
stungsbetriebe 31. 
Verkehrsbetriebe. 

Behörden und Verwaltungen. 
Private Haushalte . 

1 262 

332 
804 

1 597 

1 097 
298 

38 791 

31 667 
265 

72 505 

29 777 
5 615 

114 155 

62 873 

30 890 
15 584 

15 251 
1 148 
6 982 

44 300 

5 289 

1 178 
3 823 

6 832 

4 769 
1 737 

25 314 

23 216 
384 

75 473 

52 778 
14 434 

112 90t 

81 940 

22 804 
38 870 

17 722 
2 544 

20 378 
10 590 

1 072 

239 
781 

1 549 

1 080 
392 

6 519 

5 928 
82 

17 196 

11 996 
2 927 

26 33« 

19 243 

5 839 
8 512 

4 369 
524 

4 183 
2 910 

805 

364 
330 

1 022 

662 
278 

686 

592 
21 

5 989 

3 714 
1 251 

8 502 

5 332 

591 
1692 

2 886 
163 

1880 
1 290 

331 

99 
205 

79 

51 
22 

81 

75 
2 

541 

331 
112 

1 033 

557 

75 
168 

298 
16 

340 
136 

532 096 

HO 890 
395 570 

657 806 

455 892 
176 592 

696 755 

629 609 
14 472 

4 242 948 

2 640 695 
1 235 511 

6 129 605 

3 837 086 

627 064 
1 868 547 

1 140 299 
201 176 

1 822 146 
470 373 

1 262 

332 
804 

1 597 

1 097 
298 

38 791 

31 667 
265 

72 505 

29 777 
5 615 

114 155 

62 873 

30 890 
15 584 

15 251 
1 148 
6 982 

44 300 

5 289 

1 178 
3 823 

6 832 

4 769 
1 737 

25 314 

23 216 
384 

75 473 

52 778 
14 434 

112 908 

81 940 

22 804 
38 870 

17 722 
2 544 

20 378 
10 590 

850 

170 
641 

1 270 

905 
303 

5 211 

4 714 
78 

13 832 

9 338 
2 576 

21 164 

15 127 

4 627 
6 494 

3 553 
453 

3 599 
2 438 

655 

285 
273 

852 

564 
214 

504 

474 
10 

4 619 

2 790 
1 073 

6 630 

4 113 

477 
1239 

2 273 
124 

1 570 
947 

85 
175 

67 

44 
17 

63 

61 
1 

420 

252 
99 

832 

443 

61 
127 

241 
13 

292 
97 

422 392 

84 745 
317 222 

554 375 

394 062 
138 569 

536 332 

481 954 
13 449 

3 409 681 

2 037 294 
1 073 125 

4 922 780 

2 998 054 

479 204 
1 430 304 

913 085 
175 461 

1 542 365 
382 361 

Gsrnsindon mit wanigtr als 2 000 Einwohnwn 

Anstaltsgebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . . . . 
Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

NlcMwnhngokäudt tusammafl.. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . . . . , 
Behörden und Verwaltungen. 

221 

71 
122 

167 

115 
44 

27 648 

24 237 
120 

18 933 

7 499 
1 776 

46 969 

31 922 
2 062 

542 

128 
385 

269 

147 
118 

18 991 

18 015 
171 

10 375 

6 749 
2 023 

30 176 

25 040 
2 697 

141 

43 
88 

67 

41 
26 

4 795 

4 528 
35 

2 522 

1658 
420 

7 525 

6 269 
570 

114 

64 
43 

97 

55 
41 

446 

415 
8 

1 229 

752 
383 

1886 

I 286 
475 

24 

9 
13 

8 

5 
3 

60 

57 
0 

115 

70 
27 

207 

141 
43 

53 669 

14 708 
36 235 

22 901 

12 367 
10 334 

516 012 

484 966 
5 651 

501 219 

290 681 
154 274 

1 093 801 

802 722 
206 493 

221 

71 
122 

167 

115 
44 

27 648 

24 237 
120 

18 933 

7 499 
1 776 

46 969 

31 922 
2 062 

542 

128 
385 

269 

147 
118 

18 991 

18 015 
171 

10 375 

6 749 
2 023 

30 176 

25 040 
2 697 

23 
72 

54 

29 
25 

3 780 

3 561 
33 

2 033 

I 292 
365 

5 968 

4 905 
496 

84 

45 
33 

67 

42 
24 

351 

342 
1 

928 

547 
326 

1 430 

976 
384 

17 

5 
10 

4 
2 

49 

48 
0 

85 

53 
22 

157 

110 
34 

40 751 

8 395 
30 660 

18 715 

9 027 
9 505 

393 346 

368 827 
5 138 

400 846 

222 321 
132 833 

853 658 

608 570 
178 136 

Gsmtindsn mit 2 000 bis untar 5 000 Einwahn am 

Anataltsgebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen .... 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen . . . . 

Sonstige Nichtwohngebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen . . . . 

Nlchtwahngabäuda zusammen. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen . . . . 

273 

49 
202 

190 

118 
58 

5 671 

3 900 
51 

11 719 

4 489 
930 

17 853 

8 556 
1 241 

812 

85 
687 

334 

187 
142 

3 277 

2 778 
69 

8 435 

5 580 
1 726 

12 858 

8 630 
2 624 

177 

26 
144 

77 

45 
31 

876 

733 
13 

2 087 

1 399 
377 

3 217 

2 203 
566 

99 

38 
44 

91 

45 
44 

116 

93 
5 

869 

567 
188 

1 175 

743 
281 

41 

6 
32 

8 

3 
4 

11 

9 
1 

85 

52 
24 

145 

71 
60 

72 728 

9 341 
59 70^ 

29 621 

15 560 
13 687 

92 959 

78 102 
2 258 

431 254 

250 727 
137 920 

626 562 

353 729 
213 569 

273 

49 
202 

190 

118 
58 

5 671 

3 900 
51 

11 719 

4 489 
930 

17 853 

8 556 
1 241 

812 

85 
687 

334 

187 
142 

3 277 

2 778 
69 

8 435 

5 580 
1 726 

12 858 

8 630 
2 624 

145 

15 
125 

62 

34 
27 

711 

589 
13 

1640 

1 053 
331 

2 557 

1691 
496 

66 

28 
21 

40 
40 

72 
5 

607 

387 
151 

837 

527 
217 

33 

5 
25 

3 
3 

.8 

7 
1 

61 

34 
21 

108 

49 
50 

60 058 

5 955 
51 326 

24 174 

11 846 
12 011 

72 000 

59 912 
2 177 

336 074 

185 225 
117 732 

492 306 

262 938 
183 246 

1) Hieraoter sind auch die in ihrer Messe nicht ins Gewicht fallenden (im Bundesdurchachnitt rd. 0,2 tH des umbauten Raumes) Umbauten ganzer Gebäude gezählt. 
Berlin. — 3) Einschi. .Gemeinnützige Vohnungs- und ländliche Siedlnngsuntetnehmen". 

— 2) Ohne Saarland und 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 7. Fertiggestellte Nichtwohnbauten nach Bauherren und Gebäudeart 

(Normal bau) 

Gebäudeart 
Bauherr 

Nichtwohnbauten 

insgesamt darunter Neu- und Wiederaufbau ^ 

Gebäude 

um¬ 
bauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Nutz¬ 
fläche 

für 
Nicht- 
wohn- 

zwecke 

Woh¬ 
nungen 

Brutto- 
Wohn¬ 
fläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Bau¬ 

kosten 

Gebäude 

um. 
bautet 
Raum 
der 

Gebäude 

Nutz¬ 
fläche 

für 
Nicht¬ 
wohn¬ 

zwecke 

Woh- 
Qungen 

Brutto¬ 
wohn • 
flache 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Bau¬ 

kosten 

Anzahl 1 000 cbm 1 000 qm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM Anzahl 1 000 cbm 1 000 qm Anzahl 1 000 qra 1 000 DM 

Gtmtindun mit 5 000 bis unter 20 000 Einwohnern 

Anstaltsgebäude . 

darunter errichtet durch; 
Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude. 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Nichtwahnfabäuda sutamman . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

217 

74 
127 

277 

186 
60 

3 804 

2 474 
47 

14 051 

5 534 

943 

18 349 

8 268 

1 177 

Anstaltsgebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 

Behörden und Verwaltungen. 

Nichtwohngabtfuda rusammsn. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

112 

14 
90 

190 

122 
36 

614 

350 
10 

7 343 

3 006 

485 

8 259 

3 492 

621 

Anstaltsgebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude . .. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Nlchtwahnfabäuda xutomman. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

81 

25 
51 

130 

90 
26 

233 

128 
8 

4 218 

1 921 
301 

4 662 

2 164 
386 

871 

206 
622 

740 

453 
268 

2 065 

1 671 
63 

12 997 

9 240 
2 292 

16 673 

11 569 
3 246 

203 

51 
144 

178 

112 
62 

550 

433 
15 

3 113 

2 227 
487 

4 044 

2 824 

707 

178 

64 
104 

195 

123 
66 

71 

49 
2 

1 101 

720 

203 

1 545 

956 

375 

55 

13 
37 

15 

10 

5 

7 

4 
0 

93 

61 
16 

171 

89 

59 

103 274 

23 591 
75 559 

70 195 

41 845 

27 033 

57 673 

45 271 
2 658 

680 065 

428 937 

189 827 

911 207 

539 645 

295 075 

217 

74 
127 

277 

186 
60 

3 804 

2 474 
47 

14 051 

5 534 

943 

18 349 

8 268 
1 177 

871 

206 
622 

740 

453 
268 

2 065 

1 671 

63 

12 997 

9 240 
2 292 

16 673 

II 569 
3 246 

142 

33 
104 

142 

87 

52 

458 

358 
14 

2 427 

1 673 
427 

3 170 

2 151 

596 

127 

33 
90 

159 

106 
48 

35 

34 

513 
176 

1 122 

686 
314 

44 

10 
30 

13 

9 
4 

3 
0 

67 

44 
14 

128 

66 
48 

Gtmaindan mit 20 000 bis unter 50 000 Einwohnern 

463 91 40 35 49 545 112 

48 
400 

651 

408 
208 

361 

282 
16 

8 485 

5 744 

1 799 

9 960 

6 482 

2 423 

12 
77 , 

160 

98 

55 

103 

81 
4 

1 992 

1 377 

351 

2 346 

1 567 

487 

10 
24 

173 

127 

29 

19 

13 
3 

649 

405 
110 

881 

555 
166 

4 
28 

14 

10 

2 

2 

1 
0 

52 

33 
8 

102 

49 

39 

5 492 
42 501 

64 911 

37 987 
24 268 

11 864 

8 823 
1 001 

504 442 

306 749 

151 089 

630 763 

359 051 
218 858 

14 
90 

190 

122 

36 

614 

350 
10 

7 343 

3 006 

485 

8 259 

3 492 

621 

463 

48 
400 

651 

408 
208 

361 

282 
16 

8 485 

5 744 

1 799 

9 960 

6 482 

2 423 

71 

5 
65 

128 

82 

41 

87 

68 
4 

1 589 

1 046 

319 

1 875 

L 200 

428 

30 

7 

19 

154 

115 

23 

13 

9 
2 

496 

316 

90 

693 

447 

134 

29 

4 

23 

1 
0 

40 

26 

7 

82 

40 

32 

Gcmtindm mit 50 000 bis unter 100 000 Einwohnern 

473 

94 
367 

441 

266 

124 

112 

81 

9 

4 848 

3 383 
1 005 

5 874 

3 823 
1 506 

79 

6 
70 

84 

34 

32 

24 
2 

971 
173 

1 520 

1 084 
286 

48 

20 
24 

43 
30 

4 

2 
1 

365 

250 
61 

499 

315 
116 

44 

19 
24 

6 

4 

2 

0 

0 
0 

33 

20 

5 

84 

43 
32 

45 436 

7 359 
36 951 

51 788 

31 610 

15 689 

3 674 

2 522 
563 

321 164 

217 812 
82 632 

422 060 

259 304 

135 835 

25 
51 

130 

90 

26 

233 

128 
8 

4 218 

1 921 
301 

4 662 

2 164 
386 

473 

94 
367 

441 

266 

124 

112 

81 

9 

4 848 

3'383 
1 005 

5 874 

3 823 
1 506 

65 

5 
59 

52 

20 

27 

20 
2 

941 

666 
161 

1 115 

742 

243 

44 

18 
24 

66 

35 
24 

297 

204 
52 

410 

259 
100 

39 

16 
22 

16 
4 

72 

35 
28 

1) Hierunter sind euch die in ihrer Meeee nicht ine Gewicht lullenden ( im Bundeedurchechnitt rd. 0,2 tH des umbnuten Raumes) Umbauten ganzer Geblude gezahlt. 

72 294 

15 442 
53 401 

57 005 

33 918 
22 021 

45 846 

35 802 
2 462 

535 788 

321 793 
166 287 

710 933 

406 955 
244 169 

37 936 

3 207 

33 483 

53 066 

32 106 

18 591 

9 515 

6 949 
904 

407 819 

233 287 
137 536 

508 337 

275 549 

190 513 

36 542 

6 252 

29 606 

34 773 

20 492 

9 992 

3 034 

1936 

551 

237 660 

145 365 
74 322 

312 008 

174 045 
114 471 

-28- 



II. Im Jahre 1959 fertiggescellce Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 7. Fertiggestellte Nichtwohnbauten nach Bauherren und Gebäudeart 

(Normal bau) 

Gebäudeart 
Bauherr 

Nichtwohnbauten 

insgesamt darunter Neu- und Wiederaufbau 

Gebäude 

um* 
bauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Nutz¬ 
fläche 

für 
Nicht¬ 
wohn¬ 

zwecke 

Woh¬ 
nungen 

Brutto¬ 
wohn¬ 
fläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Bau¬ 

kosten 

Gebäude 

um¬ 
bauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Nutz¬ 
fläche 

für 
Nicht¬ 
wohn¬ 

zwecke 

Woh¬ 
nungen 

Brutto¬ 
wohn¬ 
fläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Bau¬ 

kosten 

Anzahl 1 000 cbm 1 000 qm Anzahl I 000 qm 1 000 DM Anzahl 1 000 cbm I 000 qm Anzahl 1 000 qm I 000 DM 

Anstaltsgebäude . 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude. 

■darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebaude . . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Nichtwshngsbäuda zusammen. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

176 

50 

103 

292 

210 
32 

428 

250 
16 

9 242 

4 063 
594 

10 138 

4 573 

745 

Anstaltsgebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . 

darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

Nichtwohngebäude zusammen. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

182 

49 
109 

351 

256 
42 

393 
♦ 

328 

13 

6 999 

3 265 
586 

7 925 

3 898 
750 

Ansimltsgebiude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude.. 

darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

Nichtwehngebäede zusammen. 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

U5 

27 
86 

79 

55 
24 

1 391 

1 340 

13 

4 082 

1 854 
318 

5 667 

3 276 

441 

1) Hierunter lind auch die io ihrer Masse nicht ins Gewicht 

Gemeinden mit 100 000 bis unter 500 000 Einwohnern 

931 187 88 63 85 787 176 931 

263 
599 

1 459 

1 145 
224 

207 

146 

23 

15 569 

11 748 
2 556 

IS 166 

13 302 
3 402 

48 
128 

356 

273 
60 

65 

44 
8 

3 199 

2 292 
542 

3 805 

2 657 

738 

42 
38 

149 

106 
32 

9 

895 

554 
150 

1 141 

707 

220 

23 
31 

12 

8 

2 

1 

53 
20 

163 

85 
34 

19 053 
60 915 

131 807 

97 951 
27 798 

6 786 

4 493 
958 

887 332 

571 994 

251 914 

1 111 713 

693 490 
341 586 

50 

103 

292 

210 
32 

428 

250 
16 

9 242 

4 063 
594 

10 138 

4 573 

745 

263 

599 

1 459 

1 145 
224 

207 

146 

23 

15 569 

11 748 
2 556 

18 166 

13 302 
3 402 

155 

42 

104 

293 

232 
42 

53 

36 
7 

2 614 

1 849 
450 

3 114 

2 159 

603 

74 

33 

35 

118 

85 
23 

4 

725 

436 
132 

921 

558 
190 

Gemeinden mit 500 000 und mehr Einwohnern 

1 197 194 238 70 121 656 182 

355 
763 

2 940 

2 163 
652 

301 

243 
32 

14 763 

10 334 

3 033 

19 200 

13 095 
4 480 

53 
130 

582 

428 
124 

99 

85 
6 

3 003 

2 073 
570 

3 879 

2 639 
830 

126 

53 

235 

163 
36 

21 

15 
2 

881 

466 

156 

1 375 

770 
247 

23 
40 

16 

12 
2 

1 
0 

74 

44 

13 

162 

81 

55 

31 346 
83 705 

286 583 

218 570 
57 785 

7 788 

5 434 
1 386 

917 473 

573 794 
267 856 

1 333 499 

829 143 
410 730 

49 
109 

351 

256 
42 

393 

328 

13 

6 999 

3 265 
586 

7 925 

.3 898 
750 

1 197 

355 
763 

2 940 

2 163 
652 

301 

243 
32 

14 763 

10 334 

3 033 

19 200 

13 095 
4 480 

171 

48 

113 

509 

390 
97 

95 

82 
6 

2 589 

1 759 
522 

3 365 

2 278 
738 

230 

121 

51 

206 

141 

32 

16 

11 
2 

765 

387 
146 

1 217 

660 

231 

Bundesgebiet nach Ländern 

Sch leswi g - Hol stein 

366 

69 
294 

175 

80 

95 

788 

765 
17 

2 707 

1 941 
570 

4 035 

2 855 
977 

82 

15 
67 

51 

24 
26 

245 

238 
4 

684 

488 

126 

1 062 

765 

223 

11 

1 

173 

116 

55 

274 

164 
106 

22 

10 
12 

3 

1 
2 

1 

1 
0 

9 
4 

38 

20 

18 

37 621 

7 706 
29 611 

18 136 

7 312 
10 824 

29 105 

28 151 
698 

153 678 

96 738 

47 789 

238 539 

139 907 
88 922 

115 

27 
86 

79 

55 
24 

1 391 

1 340 

13 

4 082 

1 854 

318 

5 667 

3 276 

441 

366 

69 
294 

175 

80 

95 

788 

765 
17 

2 707 

1 941 

570 

4 035 

2 855 
977 

64 

8 
56 

39 

17 
21 

166 

160 
4 

561 

393 
112 

830 

578 

193 

33 

16 
16 

24 

11 

13 

4 

3 
1 

93 

53 
40 

154 

83 
70 

fallenden (im Bundesdurchscimm rd, 0,2 tH des nmbaixen Reumes) Umbauten gsnzer GebSude gezahlt. 

54 69 863 

21 16 179 

27 49 148 

10 106 684 

6 81 804 
2 19 727 

1 5 353 

1 

73 

3 565 
833 

708 117 

42 451 520 

19 203 259 

137 890 017 

70 553 067 
48 272 967 

67 104 948 

23 29 315 
38 69 599 

14 259 957 

10 
2 

204 868 

46 723 

1 7 239 

1 4 964 
0 1 386 

66 783 378 

3« 477 782 
12 241 156 

148 1 155 521 

73 716 929 
52 358 863 

20 29 181 

9 5 132 
11 23 851 

2 13 443 

1 5 295 
1 8 148 

0 17 137 

0 16 283 
0 636 

7 120 439 

4 72 543 
3 40 938 

29 180 199 

14 99 253 

15 73 573 

29 



II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 7. Fertiggestellte Nichtwohnbauten nach Bauherren und Gebäudeart 

(Normal bau) 

Gebäudeart 
Bauherr 

Nichtwohnbauten 

insgesamt darunter Neu- und Wiederaufbau u 

Gebäude 

um¬ 
bauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Nutz¬ 
fläche 

für 
Nicht¬ 
wohn¬ 

zwecke 

Woh¬ 
nungen 

Brutro- 
wohn- 
fläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Bau¬ 

kosten 

Gebäude 

um¬ 
bauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Nutz¬ 
fläche 

für 
Nicht¬ 
wohn¬ 

zwecke 

Woh¬ 
nungen 

Brutto¬ 
wohn¬ 
fläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Bau¬ 

kosten 

Anzahl 1 000 cbm 1 000 qm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM Anzahl 1 000 cbm 1 000 qm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM 

Anstaltsgebäude .. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 

Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude. 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen . 

Sonstige Nichtwohngebäude. 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen . 

Behörden und Verwaltungen . 

Ntehtwahngabüud* zusammen . 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

45 

13 
22 

86 

70 
10 

220 

218 
1 

Z 263 

774 

155 

1 614 

1 075 
188 

276 

144 
108 

543 

478 
36 

138 

136 
1 

2 709 

1 861 

715 

3 665 

2 620 
860 

Anstaltsgebäude . 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen . 

Behörden und Verwaltungen . 

Bürogebäude . 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 

Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude. 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Nichtwohngebäude zusammen. 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

175 

77 

98 

145 

92 

53 

7 441 

5 467 
37 

6 987 

644 

242 

402 

472 

291 
182 

4 291 

3 97i 

36 

7 830 

3 450 

589 

14 748 

6 103 
1 334 

13 238 

9 086 10 606 

777 1 953 

Anstaltsgebäude . 

darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude. 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude. 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Nichtwohngobäudo zusammen. 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

6 

3 

3 

23 

16 

5 

39 

30 

1 011 

560 

59 

1 079 

609 
67 

29 

16 

13 

105 

74 

31 

50 

47 

1 369 

1 097 

223 

1 553 

1 234 
266 

l) Hierunter sind such die in ihrer Messe Dicht ins Gewicht feilenden ( 

55 

30 
22 

116 

96 

15 

51 

51 
0 

528 

368 

124 

750 

546 
161 

Hamburg 

85 4 

20 

9 

56 

40 
6 

1 

121 

81 

28 

263 

142 

43 

5 
2 

17 

10 

3 

27 373 

14 320 
10 889 

51 787 

43 864 
6 058 

2 548 

2 488 
57 

161 311 

97 798 

57.216 

243 019 

158 470 
74 221 

45 

13 
22 

86 

70 
10 

220 

218 
1 

1 263 

774 

155 

1 614 

1 075 
188 

276 

144 
108 

543 

478 
36 

138 

136 
1 

2 709 

1 861 

715 

3 665 

2 620 
860 

99 

37 

62 

116 

79 
36 

1 141 

1 049 
7 

2 007 

1 582 
300 

3 362 

2 745 

405 

Ni*der$achs«n 

202 66 

157 

45 

108 

28 

80 

37 

29 
6 

608 

429 
177 

955 

643 
308 

35 

31 

9 

2 
7 

2 
0 

52 

37 
14 

128 

76 

52 

58 440 

22 671 

35 769 

48 090 

30 782 

17 304 

121 340 

110 720 

1 047 

483 922 

352 157 
115 902 

711 791 

516 330 
170 022 

175 

77 

98 

145 

92 

53 

7 441 

5 467 
37 

6 987 

3 450 

589 

14 748 

9 086 
777 

644 

242 

402 

472 

291 
182 

4 291 

3 971 
36 

7 830 

6 103 
1 334 

13 238 

10 606 

1 953 

Bram an 

1 

1 

27 

18 

9 

17 

16 

278 

218 
46 

324 

253 
57 

3 

3 

15 

10 

5 

2 

94 

77 
17 

117 

92 

25 

5 
1 

12 

8 
4 

2 359 

l 302 

1 057 

12 582 

8 578 

3 985 

993 

924 

75 851 

53 638 
20 477 

91 784 

64 440 
25 521 

3 

3 

23 

16 

5 

39 

30 

1 011 

560 

59 

1 079 

609 
67 

29 

16 

13 

105 

74 

31 

50 

47 

1 369 

1 097 

223 

1 553 

1 234 
266 

i Bundesdurchschnitt rd. 0,2 yH des umbauten Raumes) Umbauten ganzer 

52 85 

29 20 
20 9 

105 43 

92 
8 

50 

29 
5 

50 
0 

466 96 

310 

123 

<73 

64 
27 

224 

482 113 
151 41 

83 

28 

55 

82 

53 
29 

906 

825 
7 

1 521 

1 159 
258 

2 592 

2 064 

349 

164 

125 

39 

99 

25 
74 

6 

6 

447 

310 
137 

716 

466 
250 

2 

1 
1 

19 

13 
6 

16 

15 

4 

2 
2 

13 

9 
4 

245 74 

191 
41 

282 

57 
17 

91 

220 68 
48 23 

Gebäude gezahlt. 

4 26 370 

2 13 967 
1 10 239 

3 47 614 

2 42 033 
0 3 773 

2 409 

2 349 

57 

7 146 907 

4 84 995 
2 56 441 

14 223 300 

8 143 344 
3 70 511 

53 49 357 

28 18 228 

25 31 129 

8 35 940 

2 21 079 
6 14 861 

0 92 929 

0 

38 

83 831 
1 016 

369 205 

27 258 809 
11 97 671 

99 547 431 

57 381 947 
42 144 677 

4 2 119 

2 1 100 

2 1 019 

1 8 991 

1 6 594 
0 2 378 

864 

796 

5 66 927 

4 47 565 

1 17 755 

10 78 901 

6 56 054 
4 21 153 

-30- 



II. Im Jahre 1959 feruggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 7. Fertiggestellce Nichtwohnbauten nach Bauherren und Gebaudeart 

(Normal bau) 

Gebäudeart 
Bauherr 

Ni ch t wohn baut en 

insgesamt darunter Neu- und Wiederaufbau ^ 

Gebäude 

um¬ 
bauter 
Raum 

der 
Gebäude 

Nutz¬ 
fläche 

für 
Nicht¬ 
wohn¬ 

zwecke 

Woh¬ 
nungen 

Brutto- 
wohn- 
fl ache 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Bau¬ 

kosten 

Gebäude 

um¬ 
bauter 
Raum 
der 

Gebäude 

Nutz- 
flache 

für 
Nicht¬ 
wohn¬ 

zwecke 

Woh¬ 
nungen 

ßrutto- 
wohn- 
fläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Bau¬ 

kosten 

Anzahl 1 000 cbm 1 000 qm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM Anzahl 1 000 cbm 1 000 qm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM 

Anstaltsgebäude . 

darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen,. 
Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . 

darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Niuhtwahngabäud« lusomman. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

347 

39 
236 

527 

276 

79 

4 783 

2 351 

45 

18 852 

4 936 

1 390 

24 509 

7 602 
1 750 

1 540 

251 
1 117 

1 940 

1 167 

511 

2 627 

1 706 

53 

24 035 

15 007 
4 419 

30 143 

18 130 
6 100 

Anstaltsgeblude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

Nlchlwshnfsbauda zusammen . 

darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen'. 

128 

50 

76 

201 

154 
38 

2 759 

1950 

27 

6 386 

2 791 
561 

9 474 

4 945 
702 

592 

170 
420 

1 283 

1 048 
227 

1 782 

1595 
21 

6 772 

4 653 
1628 

10 429 

7 467 

2 295 

Anstaltsgebäude . 

darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 

Behörden und Verwaltungen. 

Hiditwahngakäuda zusammen. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

58 

22 
36 

90 

79 
10 

2 406 

1 896 
17 

4 216 

2 449 
346 

<770 

4 446 

409 

198 

64 
134 

257 

209 
44 

1 442 

1 306 
16 

4 438 

3 488 

755 

6 334 

5066 

949 

240 

24 

189 

459 

281 

114 

731 

450 

13 

4 869 

2 757 
860 

6 298 

3 513 
1 176 

146 

44 

101 

256 

204 

49 

497 

440 

5 

1 579 

1 116 

324 

2 478 

1 805 

479 

59 

17 
42 

57 

41 
16 

342 

310 

3 

1 011 

820 

143 

1471 

1 188 

203 

Nordrhain - Westfalen 

113 146 153 

26 

48 

351 

226 
60 

66 

17 

3 

1 499 

407 

335 

2 029 

676 
446 

29 
93 

26 

16 

5 

6 

2 

0 

158 

53 
44 

335 

98 

143- 

18 

118 

183 

108 
54 

75 

47 

2 

1 304 

694 
386 

1 717 

869 
561 

Hessen 

59 6 53 

29 
30 

122 

3 

3 

10 

12 
40 

132 

85 
35 

26 

8 107 
2 24 

3 56 

20 

532 

3 

41 

49 
1 

372 

306 
182 

739 

26 
11 

60 

221 

132 

614 

440 

247 

38 390 

18 199 

Rheinland-Pfalz 

41 3 

33 2 
8 0 

72 6 

57 5 

13 1 

26 2 

22 

485 

2 

0 

38 

391 30 

63 5 

624 48 

503 
84 

40 
7 

20 

5 
15 

25 

18 
6 

38 

34 

263 

189 
66 

347 

247 

89 

717 

654 

744 

518 

482 
052 

741 

893 

069 

418 

635 
566 

394 

664 
431 

217 

134 
926 

236 

436 
180 

420 

466 

282 

481 

148 

953 

355 

184 
342 

404 

022 
320 

263 

558 
444 

619 

922 
416 

558 

225 
902 

845 

727 

084 

347 

39 
236 

527 

276 

79 

4 783 

2 351 

45 

18 852 

4 936 
1 390 

24 509 

7 602 
1 750 

128 

50 

76 

201 

154 
38 

2 759 

1 950 
27 

6 386 

2 791 
561 

9 474 

4 945 
702 

58 

22 
36 

90 

79 
10 

2 406 

1 896 
17 

4 216 

2 449 
346 

6 770 

4 446 

409 

1 540 

251 
1 117 

1 940 

1 167 

511 

2 627 

1 706 

53 

24 035 

15 007 
4 419 

30 143 

18 130 

6 100 

592 

170 

420 

1 283 

1 048 
227 

1 782 

1595 
21 

6 772 

4653 
1 628 

10 429 

7 467 

2 295 

198 

64 
134 

257 

209 
44 

1 442 

1 306 
16 

4 438 

3 488 

755 

6 334 

5 066 

949 

190 

22 

149 

376 

234 
92 

595 

365 
12 

3 987 

2 208 
746 

5 147 

2 829 

999 

125 

34 
90 

227 

184 
41 

372 

327 

4 

1 266 

855 

291 

1 990 

1 401 

426 

40 

11 

29 

46 

37 
9 

278 

249 

3 

829 

658 
127 

1 194 

955 
168 

93 

23 
43 

292 

193 
41 

19 

9 
1 

1 144 

300 

279 

1 548 

525 
364 

45 

18 

27 

108 

76 
30 

18 

15 

438 

245 
167 

609 

354 
224 

29 

24 
5 

66 

56 
8 

16 

15 

364 

287 

55 

475 

382 
68 

1) Hierunter sind auch die in ihrer Maaae nicht iaa Gewicht fallenden (im Bundeadurchaehnict rd. 0,2 tH de« umbauten Raumes) Umbauten ganaer Gebäude gealhlt. 

129 117 439 

28 17 774 

82 87 275 

22 152 761 

14 
4 

89 979 
45 101 

2 58 379 

1 37 119 
0 1 920 

128 1 063 823 

44 548 794 
40 335 584 

280 1 392 402 

86 693 666 
126 469 880 

4 44 553 

2 8 554 

2 35 893 

9 H9 555 

7 99 269 
2 19 825 

2 40 273 

2 

31 

34 951 
1 080 

291 950 

19 158 138 

10 119 089 

46 496 332 

29 300 912 

15 175 887 

2 13 284 

1 3 454 
0 9 830 

6 20 902 

5 17 164 
1 3 491 

1 30 054 

J 26 914 

0 369 

30 216 538 

23 150 366 

5 59 549 

31 280 779 

31 
6 

197 896 

73 240 
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II. Im Jahre 1959 fertiggescellce Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 7. Fertiggestellte Nichtwohnbauten nach Bauherren und Gebäudeart 

(Normal bau) 

Gebäudeart 
Bauherr 

Nichtwohnbauten 

insgesamt darunter Neu- und Wiederaufbau l) 

Gebäude 

um¬ 
bauter 
Raum 

der 
Gebäude 

Nutz¬ 
fläche 

für 
Nicht¬ 
wohn¬ 

zwecke 

Woh¬ 
nungen 

Bfucto- 
wohn- 
fläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Bau¬ 

kosten 

Gebäude 

um¬ 
bauter 
Raum 

der 
Gebäude 

Nutz¬ 
fläche 

für 
Nicht¬ 
wohn¬ 
zwecke 

Woh¬ 
nungen 

Brutto¬ 
wohn¬ 
fläche 

veran¬ 
schlagte 

reine 
Bau¬ 

kosten 

Anzahl I 000 cbm 1 000 qm Anzahl 1 000 qm 1 000 DM Anzahl 1 000 cbm 1 000 qm Anzahl 2 000 qm 1 000 DM 

Anstaltsgebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude . . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Nichtwohngaböuda zusammen . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

186 

48 
122 
234 

180 
49 

6 625 

5 503 
82 

13 702 

7 190 
1 267 

20 747 

12 921 
1 520 

854 

126 
706 
967 

719 
229 

3 789 

3 441 
130 

12 874 

9 444 
2 664 

18 485 

13 729 
3 730 

170 

32 
134 
241 

169 
68 

1 081 

990 
30 

3 241 

2 493 
542 

4 733 

3 684 
774 

Anstaltsgebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebaude . . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen ...... 
Behörden und Verwaltungen . 

Nichtwahngaböuda tusomman . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

202 

53 
125 
212 

175 
30 

13 127 

12 912 
43 

16 006 

5 773 
930 

29 547 

18 913 
1 128 

789 

96 
629 

1 089 

704 
382 

10 408 

10 250 
111 

12 740 

9 184 
2 127 

25 026 

20 234 
3 249 

219 

39 
163 
225 

167 
58 

2 415 

2 385 
20 

2 999 

2 154 
464 

5 859 

4 744 
704 

Anstaltsgebäude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebaude . . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude . 
darunter errichtet durch: 
Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Nichtwohngebäude zusammen . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

4 

1 
3 

26 

17 
8 

265 

193 
3 

1 634 

611 
119 

1 929 

822 
133 

6 

2 
4 

86 

32 
53 

131 

118 
2 

1 595 

1 188 
282 

1 818 

1 340 
341 

1 

0 
1 

26 

10 
15 
32 

27 
1 

325 

233 
55 

383 

270 
71 

Anstaltsgebaude . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Bürogebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Landwirtschaftliche Betriebsgebaude . . 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen. 
Behörden und Verwaltungen. 

Sonstige Nichtwohngebäude. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . .. 
Behörden und Verwaltungen. 

Nichtwohngabaudo zusammen. 
darunter errichtet durch: 

Betriebe und Unternehmen . 
Behörden und Verwaltungen. 

44 

1 
43 
42 

29 
10 

35 

15 
1 

l 167 

327 
108 

1 288 

372 
162 

409 

114 
295 
225 

151 
71 

15 

12 
0 

1 372 

769 
443 

2 020 

1 046 
809 

58 

23 
35 
48 

31 
17 

5 

4 
0 

379 

246 
95 

490 

303 
146 

Baden • Württemberg 
165 72 

37 
119 
151 

113 
36 
67 

45 
9 

1 265 

944 
239 

1 648 

1 139 
403 

13 
58 
12 

9 
3 
6 

4 
0 

103 

78 
19 

193 

105 
80 

Bayt 

35 
40 

112 

90 
21 

449 

445 
2 

1 212 

963 
155 

1 853 

1 533 
218 

3 
3 

15 

13 
1 

62 

62 
0 

123 

89 
12 

207 

167 
17 

2 
10 

173 

118 
42 

194 

128 
52 

11 
4 

18 

12 
5 

23 

1 
22 
20 

15 
5 

107 

40 
23 

150 

56 
50 

41 

5 
36 

1 

1 
0 

2 
2 

50 

8 
39 

Saarland 

0 

0 

1 

Berlin (West) 

97 777 

15 573 
80 694 

106 214 

74 161 
30 672 

117 770 

105 710 
5 255 

768 816 

508 184 
229 297 

1 090 577 

703 627 
345 917 

81 187 

13 511 
62 560 
79 981 

56 7 22 
23 073 

254 220 

249 334 
3 648 

658 913 

427 172 
178 409 

[1 074 301 

746 738 
267 688 

63.4 

19,9 
43.5 

1 304,3 

372,4 
903,6 
522,8 

452,1 
15,1 

12 354,6 

8 065,5 
3 464,1 

14 245,0 

8 909,8 
4 426,3 

46 822 

17 147 
29 675 
21 532 

15 101 
6 261 

504 

433 
3 

100 960 

53 286 
40 370 

169 818 

85 966 
76 308 

186 

48 
122 
234 

180 
49 

6 625 

5 503 
82 

13 702 

7 190 
1 267 

20 747 

12 921 
1 520 

53 
125 
212 

175 
30 

13 127 

12 912 
43 

16 006 

5 773 
930 

29 547 

18 913 
1 128 

1 
3 

26 

17 
8 

265 

193 
3 

1 634 

611 
119 

1 929 

822 
133 

44 

1 
43 
42 

29 
10 
35 

15 
1 

1 167 

327 
108 

1 288 

372 
162 

854 

126 
706 
967 

719 
229 

3 789 

3 441 
130 

12 874 

9 444 
2 664 

18 485 

13 729 
3 730 

789 

96 
629 

1 089 

704 
382 

10 408 

10 250 
111 

12 740 

9 184 
2 127 

25 026 

20 234 
3 249 

2 
4 

86 

32 
53 

131 

118 
2 

1 595 

1 188 
282 

1 818 

1 340 
341 

409 

114 
295 
225 

151 
71 
15 

12 
0 

1 372 

769 
443 

2 020 

1 046 
809 

134 

18 
112 
184 

135 
45 

817 

740 
29 

2 467 

1 808 
477 

3 602 

2 701 
663 

161 

19 
129 
191 

140 
51 

2 012 

1 983 
19 

2 491 

1 756 
402 

4 856 

3 897 
601 

0 
1 

22 

8 
14 
27 

-23 
1 

264 

186 
46 

314 

217 
61 

43 

16 
27 
44 

28 
16 

5 

4 
0 

265 

148 
85 

357 

195 
127 

133 

30 
94 

105 

82 
21 
38 

27 
6 

944 

674 
206 

1 220 

813 
327 

69 

27 
38 

102 

83 
18 

403 

399 
2 

1 019 

800 
145 

1 593 

1 309 
203 

1 

1 

8 

1 
7 
4 

3 

136 

88 
37 

149 

93 
44 

17 

17 
16 

11 
5 

95 

37 
20 

128 

48 
42 

60 

11 
48 

9 

7 
2 
3 

2 
0 

78 

57 
17 

150 

77 
67 

78 793 

10 060 
67 393 
85 679 

63 789 
20 531 
79 243 

69 257 
4 942 

584 337 

362 216 
194 447 
828 051 

505 322 
287 313 

5 

2 
3 
8 

7 
1 

54 

54 
0 

97 

71 
n 

165 

134 
15 

61 296 

6 478 
50 592 
69 490 

48 861 
20 460 

215 044 

210 453 
3 429 

549 555 

353 867 
151 651 
895 385 

619 659 
226 131 

0 53,0 

0 19,9 
33.1 

1 1 097,3 

0 303,9 
1 788,1 
0 441,1 

0 384,2 
15.1 

13 10 177,5 

8 6 715,6 
3 2 742,0 

14 11 768,8 

9 7 423,5 
4 3 578,3 

38 37 809 

5 14 133 
33 23 676 

1 19 684 

1 13 577 
0 5 937 

478 

418 
3 

6 78 632 

2 36 287 
2 35 814 

45 136 603 

8 64 414 
35 65 430 

1) Hierunter sind such die in ihrer Messe nicht ins Gewicht fallenden (im Bundesdurchschmtt rd. 0,2 vH des umbauten Raumes) Umbauten ganzer Gebäude gezählt. — 4) Die veranschlagten rei¬ 
nen Baukosten (Spalte 6 und 12) sind für das Saarland noch m Mill. ffrs angegeben. 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

8. Im Neu- und Wiederaufbau l) fertiggestellte Wohngebäude und Wohnungen koch Bauherren, Gebäude- und Wohnungsgröße 

(Normalbau) 

Bauherr 

Gebäude 

Woh¬ 
nungen 

Woh¬ 
nungen 
je Ge¬ 
bäude 

Um¬ 
bauter 
Raum 
je Ge¬ 
bäude 

Brutto¬ 
wohn- 
fläche 
je Woh¬ 
nung 

Veranschlagte 
reibe 

ins¬ 
gesamt 

davon mit 

1 2 3 und 4 5 und 6 
7 

und mehr je Woh¬ 
nung 

je cbm 
um¬ 

bauter 
Raum Wohnungen 

Anzahl vH Anzahl cbm qm DM 

Bundesgebiet 2) 

Alle Bauherren. 
Private Bauherren. 

davon: 
Selbständig Berufstätige. 
Beamte und Angestellte . 
Arbeiter . 
Rentner und Pensionäre. 
Sonstige private Haushalte . 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen .... 
Freie Wohnungsuntemehmen . 

Gemeinn. Wohnungs- und ländl. Siedlungsuntem.. 
Behörden und Verwaltungen . 

202 250 

154 419 

43 580 
28 248 
47 956 

4 242 
20 072 

3 677 
6 644 

44 441 
3 390 

47 
49 

48 
58 
49 
47 
40 
36 
55 
38 
36 

All« Gemeindegrößenklossen 

34 6 6 
36 6 4 

26 
36 
49 
45 
38 
13 
10 
27 
21 

10 
3 
2 
4 
8 

15 
10 
8 

16 

7 
2 
0 
2 
7 

16 
11 
14 
10 

7 
5 

9 
1 
0 
2 
7 

20 
14 
13 
17 

507 445 2r5 
340 244 2,2 

119 521 2,7 
46 067 1,6 
74 2 29 1,5 

7 631 1.8 
51 699 2,6 
17 018 4,6 
24 079 3,6 

153 941 3,5 
13 260 3,9 

962 68 23 100 60 

915 71 24 800 60 

1 241 
738 
617 
703 
967 

1 764 
1 190 
1 103 
1 236 

73 
80 
69 
68 
68 
68 
65 
62 
58 

26 900 
28 100 
22 100 
22 400 
23 300 
24 600 
20 900 
19 400 
20 400 

59 
62 
55 
57 
62 
64 
64 
61 
65 

Alle Bauherren . 
Private Bauherren. 

davon: 
Selbständig Berufstätige. 
Beamte und Angestellte . 
Arbeiter. 
Rentner und Pensionäre . 
Sonstige private Haushalte. 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen .... 
Freie Wohnungsuntemehmen . 

Gemeinn. Wohnungs- und ländl. Siedlungsuntem. . 
Behörden und Verwaltungen . 

50 785 
46 318 

12 519 
6 058 

20 903 
1 524 
4 745 

440 
129 

3 531 
936 

Gemeinden mit weniger als 2 000 Einwohnern 

58 40 2 0 0 
59 39 2 0 0 

75 703 
66 886 

68 
65 
55 
56 
51 
64 
33 
37 
57 

29 
34 
45 
43 
47 
19 
35 
54 
27 

2 
1 
0 
1 
2 

10 
19 

4 
10 

1 
0 
0 
0 
0 
5 
2 
3 
5 

0 

0 

0 
2 

11 
2 
1 

17 429 
8 308 

30 465 
2 229 
7 258 

832 
365 

7 051 
1 766 

1,5 
1,4 

1,4 
1.4 
1.5 
1,5 
1,5 
1,9 
2,8 
2,0 
1,9 

687 74 24 700 54 

683 76 25 200 53 

867 
638 
597 
577 
628 
970 
093 
720 
797 

88 
80 
69 
68 
71 
78 
71 
62 
70 

31 500 
26 700 
21 900 
21 400 
22 900 
29 000 
22 900 
19 900 
25 900 

51 
57 
53 
54 
56 
56 
59 
55 
61 

Alle Bauherren . 
Private Bauherren . 

davon: 
Selbständige Berufstätige . 
Beamte und Angestellte . 
Arbeiter . 
Rentner und Pensionäre. 
Sonstige private Haushalte. 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen . . . . 
Freie Wohnungsuntemehmen. 

Gemeinn. Wohnungs- und ländl. Siedlungsuntem. . 
Behörden und Verwaltungen . 

Gemeinden mit 2 000 bis unter 5 000 Einwohnern 

35 094 48 
30 144 50 

45 
46 

4 
3 

2 1 62 330 
1 0 48 941 

6 797 
5 862 

12 186 
1 062 
3 475 

432 
330 

4 433 
517 

56 
59 
45 
44 
44 
48 
39 
34 
36 

35 
39 
54 
53 
51 
16 
15 
45 
25 

6 
2 
1 
3 
4 

17 
31 

8 
20 

2 
0 
0 

1 
10 
12 

8 
8 

1 
0 
0 

0 
9 
3 
5 

11 

11 462 
8 603 

19 095 
1 691 
5 824 
1 282 

984 
11 720 

1 669 

1,8 
1,6 

1,7 
1.5 
1.6 
1,6 
1,7 
3,0 
3,0 
2,6 
3,2 

749 71 
728 74 

24 100 57 
25 500 57 

910 
697 
621 
683 
687 

1431 
1 079 

853 
1 130 

83 
81 
68 
69 
72 
77 
68 
60 
64 

30 800 
27 700 
21 900 
22 600 
23 900 
28 700 
23 300 
18 800 
22 200 

57 
58 
55 
53 
58 
60 
64 
58 
63 

Alle Bauherren . 
Private Bauherren . 

davon: 
Selbständig Berufstätige. 
Beamte und Angestellte . 
Arbeiter . 
Rentner und Pensionäre. 
Sonstige private Haushalte. 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen. 
Freie Wohnungsuntemehmen . 

Gemeinn. Wohnungs-,und ländl. Siedlungsuntem. . 
Behörden und Verwaltungen . 

Gemeinden mit 5 000 bis unter 20 000 Einwohnern 

41 002 46 39 6 5 4 89 388 
30 689 50 40 6 2 2 56 764 

7 916 
7 045 
9 222 

875 
3 670 

811 
1 150 
9 484 

829 

51 
59 
44 
45 
45 
43 
63 
35 
36 

30 
37 
54 
50 
45 
18 
6 

36 
23 

11 5 
3 1 
2 0 
4 1 
6 2 

16 9 
9 11 
9 11 

18 13 

3 , 16 757 
0 10 574 
0 14 682 
0 1 454 
2 6 762 

14 2 888 
11 3 647 
9 

10 
29 746 

2 878 

2,2 
1,8 

2,1 
1.5 
1.6 
1.7 
1.8 
3,6 
3,2 
3,1 
3,5 

892 71 24 100 59 
848 75 26 500 58 

1 196 
703 
626 
646 
766 

1 491 
L077 
1 015 
1 124 

80 
83 
68 
69 
74 
78 
67 
63 
61 

30 500 
29 300 
22 400 
23 200 
25 300 
26 900 
20 600 
19 600 
20 700 

54 
62 
57 
60 
61 
64 
61 
61 
64 

Alle Bauherren . 
Private Bauherren. 

davon: 
Selbständig Berufstätige. 
Beamte und Angestellte . 
Arbeiter . 
Rentner und Pensionäre.. . . 
Sonstige private Haushalte.. . . . . 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen. 
Freie Wohnungsuntemehmen. 

Gemeinn. Wohnungs- und ländl. Siedlungsuntem. . 
Behörden und Verwaltungen . 

Alle Bauherren . 
Private Bauherren. 

davon: 
Selbständig Berufstätige . 
Beamte und Angestellte . 
Arbeiter. 
Rentner und Pensionäre. 
Sonstige private Haushalte. 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen. 
Freie Wohnungsuntemehmen . 

Gemeinn. Wohnungs- und ländl. Siedlungsuntem. 
Behörden und Verwaltungen . 

Gemeinden mit 20 000 bis unter 50 000 Einwohnern 
19 547 42 
12 891 43 

31 10 
36 10 

9 8 55 235 

6 5 31 592 

3 613 38 
3 282 56 
2 595 

290 
2 044 

344 
723 

6 311 
345 

42 
42 
39 
30 
35 
41 
18 

26 16 
37 
54 
44 
38 
14 
8 

24 
17 

4 
3 
7 

11 
21 
25 

8 
21 

11 
2 
1 
5 
7 

16 
9 

15 
15 

9 
1 
0 
2 
5 

19 
23 
12 

V 

11 131 
5 410 
4 281 

583 
5 101 
1 618 
3 468 

21 707 
1 936 

Gemeinden mit 50 000 bis unter 100 000 Einwohnern 

10 565 37 24 11 75 73 36 889 
6 406 37 29 12 12 10 •20 250 

2 216 
l 496 

790 
79 

1 113 
289 
423 

4 024 
135 

29 
50 
41 
42 
31 
27 
44 
37 
29 

22 
37 
50 
32 
32 
13 
4 

18 
9 

16 
7 
7 

18 
15 
23 
10 
8 

13 

16 
4 
2 
1 

12 
21 
27 
20 
27 

17 
2 
0 
7 

10 
16 
15 
17 
22 

9 242 
2 833 
1 401 

184 
3 498 
1 318 
1 774 

15 922 
717 

2,8 
2,5 

3,1 
1,6 
1,6 
2,0 
2.5 
4.7 
4.8 
3,4 
5.6 

3,5 
3,2 

4.2 
1,9 
1,8 
2.3 
3.1 
4,6 
4.2 
4,0 
5.3 

1) Hierunter sind auch die in ihrer Masse nicht ins Gewicht fallenden (im Bundesdurchschnitt rd. 0,4 vH Geblude) Umbauten ganzer Geblude gezahlt. 

1 054 68 23 800 
1 014 73 26 800 

1 337 
759 
634 
790 

1 007 
1 884 
1 615 
1 100 
1 704 

74 
82 
68 
70 
72 
72 
65 
63 
56 

28 500 
30 200 
23 400 
25 300 
26 300 
26 000 
21 500 
19 700 
20 400 

1 259 68 
1 253 72 

23 000 
25 700 

1 642 
852 
685 
975 

1 227 
1 761 
1 466 
1 258 
1 600 

71 
81 
69 
76 
70 
69 
68 
64 
56 

25 500 
29 700 
23 900 
26 800 
25 600 
25 600 
22 100 
19 700 
21 300 

- 2) Ohne Saarland und Berlin. 

64 
65 

66 
66 
61 
64 
65 
65 
64 
62 
67 

64 
65 

65 
66 
62 
64 
66 
66 
63 
62 
71 

•t 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

loch: 8. Im Neu- und Wiederaufbau ^ fertiggestellte Wohngebäude und Wohnungen nach Bauherren, Gebäude- und Wohnungsgröüe 

(Normalbau) 

Bauherr 

Gebäude 

Woh¬ 
nungen 

Woh¬ 
nungen 
je Ge¬ 
bäude 

Um¬ 
bauter 
Raum 
je Ge¬ 
bäude 

Brutto- 
Wohn¬ 
fläche 
je Woh¬ 

nung 

Veranschlagte 
reine 

ins¬ 
gesamt 

davon mit 

1 2 3 und 4 5 und 6 
7 

und mehr je Woh¬ 
nung 

je cbm 
um¬ 

bauter 
Raum Wohnungen 

Anzahl vH Anzahl cbm qm DM 

Gemeinden mit 100 000 bis unter 500 000 Einwohnern 

Alle Bauherren . 
Private Bauherren. 

davon: 
Selbständig Berufstätige. 
Beamte und Angestellte . 
Arbeiter. 
Rentner und Pensionäre. 
Sonstige private Haushalte. 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen . . . . 
Freie Wohnungsunternehmen . 

Gemeinn. Wohnungs- und ländl. Siedlungsuntern. . 
Behörden und Verwaltungen. 

22 317 
13 971 

5 195 
2 627 
1 375 

259 
2 376 

700 
1 439 
8 064 

282 

32 
29 

21 
47 
38 
23 
19 
9 

43 
39 
17 

21 

23 

12 n 
12 13 

18 
33 
48 
39 
23 

9 
19 
13 

9 

16 
7 
7 

11 
16 
14 

7 
10 

29 

17 
6 
3 
8 

21 
38 
13 
17 
11 

19 91 930 4,1 
19 56 460 4,0 

1 419 
1 476 

28 
3 
2 

17 
21 

30 
16 
19 
34 

26 067 5,0 
5 884 2,2 
2 795 2,0 

922 3,6 
10 7 29 4,5 
4 531 6,5 
5 532 3,8 

33 487 4,2 
1 983 7,0 

1 877 
927 
733 

1 220 
1 554 
2 323 
1 242 
1 301 
2 028 

Gomtinden mit 500 000 und mthr Einwohnern 

Alle Bouherren . 
Private Bauherren . 

davon: 
Selbständig Berufstätige . 
Beamte und Angestellte . 
Arbeiter. 

- Rentner und Pensionäre. 
Sonstige private Haushalte. 
Erwerbs- oder Wirtschaftsuntemehmen. 
Freie Wohnungsuntemehmen . 

Gemeinn. Wohnungs- und ländl. Siedlungsuntern. . 
Behörden und Verwaltungen . 

22 940 
14 000 

5 324 
1 878 

885 
153 

2 649 
661 

2 450 
8 594 

346 

41 
42 

31 
31 
34 
33 
33 
33 
67 
40 
13 

16 
13 

13 
28 
33 
21 
13 

3 
6 

17 
19 

10 
12 

13 
11 

20 95 970 4,2 
20 59 351 4,2 

1 360 

1 433 

14 
10 

10 

16 
14 

9 
6 
7 
6 

13 
3 
2 
9 

13 
13 
9 

17 
7 

29 
6 
1 

21 

23 
38 
12 

19 
33 

27 433 5,2 
4 455 2,4 
1 510 1,7 

568 3,7 
12 527 4,7 
4 549 6,9 
8 309 3,4 

34 308 4,0 
2 311 6,7 

1 759 
935 
651 

1 255 
1 555 
2 194 
1 060 
1 231 
1 604 

1) Hierunter sind auch die in ihrer Masse nicht ins Gewicht fallenden (im Bundesdurchschnitt rd. 0,4 vH Gebiude) Umbauten ganzer Geblude gezahlt. 

65 
67 

21 400 62 

23 000 63 

66 
76 
68 
64 
65 
67 
64 
63 
54 

23 600 
26 600 
21 200 
21 100 
21 600 
22 900 
20 100 
19 100 
17 700 

63 
64 
59 
61 
63 
64 
62 
61 
61 

62 21 300 66 
63 22 700 67 

62 
72 
70 
65 
63 
58 
64 
62 
44 

23 000 
26 900 
24 300 
22 100 
21 800 
22 000 
20 800 
19 300 
16 700 

67 
68 
64 
65 
66 
69 
67 
63 
69 

9. Fertiggostallte Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauton nach Bauherren, Gebäudeart und Art der Bautätigkeit 

(Normalbau) 

Gemeindegrößenklasse 

Wohnungen Von 100 Wohnungen 
wurden erstellt durch 

Von 100 Wohnungen wurden erstellt von 

insgesamt 

davon in 
Neu- und 
Wieder¬ 
aufbau 

Sonstige 
Bau¬ 

maßnahmen 

Privaten 
Haus¬ 
halten 

Erwerbs¬ 
oder 

Wirtschafts¬ 
unternehmen 

Freien 
Wohnungs- 

unternehmen 

Gemeinn. 
Wohnungs- 
u. ländl. 

Siedlungs- 
untemehmen 

Behörden 
und 
Ver¬ 

waltungen Wohnbauten Nicht¬ 
wohnbauten 

Insgesamt . 
davon in Gemeinden mit 

weniger als 
2 000 bis unter 
5 000 • * 

20 000 " * 

50 000 • * 
100 000 * 

2 000 Einwohnern 
5 000 * 

20 000 
50 000 

100 000 
500 000 

500 000 und mehr Einwohnern 

25 278 

4 263 
2 816 
6 831 
3 413 
2 010 
5 945 

25 004 

4 194 
2 766 
6 756 
3 381 
1 999 
5 908 

Schleswig-Holstein 

274 91 9 

69 
50 
75 
32 
11 

37 

83 
86 

91 
92 
96 
96 

17 
14 
9 
8 
4 
4 

53 3 10 32 2 

79 
66 
32 
46 
24 
46 

1 
2 
2 
3 

10 

2 

2 13 
7 23 
9 34 

21 27 
29 37 

6 43 

3 
2 
3 
3 
0 
1 

Insgasamt . 
davon in Gemeinden mit 
500 000 und mehr Einwohnern . . . . 

22 116 21 853 

22 116 21 853 

Hamburg 

263 95 

263 95 

5 

5 

46 

46 

2 9 42 1 

2 9 42 1 

Insgesamt .. 
davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 
2 000 bis unter 5 000 
5 000 " • 20 000 

20 000 ” " 50 000 
50 000 " ” 100 000 

100 000 * " 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern .... 

62 644 

14 638 
9 992 

12 741 
6 286 

6 705 
6 866 
5 416 

61 689 

14 412 
9 828 

12 552 
6 224 
6 629 
6 741 
5 303 

Niedersachsen 

955 95 5 

226 
164 
189 
62 
76 

125 
113 

92 
94 
95 
97 
97 

95 
99 

8 
6 
3 
3 
3 
3 
1 

58 

83 
69 
33 
42 
42 
39 
43 

1 5 33 

1 
1 
1 
1 
o 
o 
2 

1 

4 
3 

10 

6 
8 
9 

12 
24 
36 
46 
30 
31 
43 

3 

3 
2 
3 
1 

2 
2 
1 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 9. Fertiggestellte Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten nach Bauherren, Gebaudeart und Art der Bautätigkeit 

(Normalbau) 

Gemeindegrößenklasse 

Wohnungen Von 100 Wohnungen 
wurden erstellt durch Von 100 Wohnungen wurden erstellt von 

insgesamt 

davon in 
Neu- und 
Wieder¬ 
aufbau 

Sonstige 
Bau¬ 

maßnahmen 

Privaten 
Haus¬ 
halten 

Erwerbs¬ 
oder 

Wirtschafts- 
Unternehmen 

Freien 
Wohnungs¬ 

uncernehmen 

Gemeinn. 
Wohnungs- 
u.ländl. 

Siedlungs- 
untemehmen 

Behörden 
und 

Ver¬ 
waltungen 

Wohnbauten Nicht¬ 
wohnbauten 

Insgesamt . 
davon in Gemeinden mit 
100 000 bis unter 500 000 Einwohnern 
500 000 und mehr Einwohnern. 

10 779 

2 435 
8 344 

10 662 

2 405 
8 257 

Imigasamt . 
davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 
2 000 bis unter 5 000 ” 
5 000 ” ” 20 000 

20 000 " ” 50 000 
50 000 ' » 100 000 

100 000 * * 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern .... 

179 174 

9 277 
13 116 
29 758 
26 315 
16 398 
48 259 
36 051 

177 145 

9 166 
12 941 
29 359 
25 984 
16 268 
47 813 
35 614 

Insgesamt . 
davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 
2 000 bis unter 
5 000 

20 000 
50 000 

100 000 

5 000 
20 000 
50 000 

100 000 
500 000 

500 000 und mehr Einwohnern 

47 421 

9 873 
7 363 
8 653 
3 894 
1 105 
8 040 
8 493 

46 682 

9 690 
7 277 
8 520 
3 854 
1 070 
7 908 
8 363 

Insgesomt . 
davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 
2 000 bis unter 5 000 * 
5 000 " * 20 000 

20 000 " " 50 000 
50 000 * " 100 000 

100 000 * " 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern .... 

31 113 

9 769 
5 506 
5 132 
3 141 
3 372 
4 193 

30 489 

9 596 
5 403 
5 017 
3 052 
3 278 
4 143 

Insgesamt . 
davon in Gemeinden mit 

weniger als 
2 000 bis unter 
5 000 • “ 

20 000 ’ " 

50 000 ’ • 
100 ooo • • 
500 000 und me 

2 000 Einwohnern 
5 000 

20 000 
50 000 

100 000 
500 000 
Einwohnern . . . . 

80 909 

17 538 
16 331 
17 673 
8 974 
4 885 

10 341 
5 167 

79 261 

17 177 
16 026 
17 340 
8 782 
4 784 

10 178 
4 974 

Insgesamt . 
davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 
2 000 bis unter 
5 000 * * 

20 000 ” 

50 000 * 
100 000 

5 000 
20 000 
50 000 

100 000 
500 000 

500 000 und mehr Einwohnern 

95 478 

24 392 
15 626 
17 211 
7 138 
4 447 

11 013 
15 651 

93 625 

23 629 
15 334 
16 910 
7 003 
4 395 

10 855 
15 499 

Insgesamt . 
davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 
2 000 bis unter 5 000 " 

5 000 ” " 20 000 
20 000 ” * 50 000 
50 000 ” " 100 000 

100 000 " ” 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern .... 

554 912 

89 750 
70 750 
97 999 
59 161 
38 922 
97 092 

101 238 

546 410 

87 864 
69 575 
96 454 
58 280 
38 423 
95 951 
99 863 

Insgesamt 
davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 
2 000 bis unter 5 000 ” 
5 000 * ” 20 000 

20 000 * - 50 000 
50 000 * * 100 000 

100 000 ” ” 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern .... 

10 449 

2 060 
1 854 
3 076 
2 201 

1 258 

10 255 

2 032 
1 831 
3 004 
2 172 

1 216 

Insgesamt . 
davon in Gemeinden mit 
500 000 und mehr Einwohnern .... 

23 343 23 193 

23 343 23 193 

117 

30 
87 

Bremen 

95 

93 
96 

5 

7 
4 

Nordrhe in • Westfalen 

2 029 96 4 

111 
175 
399 
331 
130 
446 
437 

91 
93 
94 
95 
97 
97 
96 

9 
7 
6 
5 
3 
3 
4 

739 

183 
86 

133 
40 
35 

132 
130 

Hessen 

93 

88 
91 
92 
97 
98 
95 
96 

7 

12 
9 
8 
3 
2 
5 
4 

Rheinland-Pfalz 

624 84 

173 
103 
115 
89 
94 
50 

74 
80 
86 
94 
94 
90 

76 

26 
20 
14 
6 
6 

10 

Baden - Württemberg 

1 648 87 73 

361 
305 
333 
192 
101 
163 
193 

1 853 

77 
83 
89 
91 
92 
94 
93 

Bayern 

93 

23 
17 
11 
9 
8 
6 
7 

7 

763 
292 
301 
135 
52 

158 
152 

90 
92 
94 
95 
94 
96 
98 

10 
8 
6 
5 
6 
4 
2 

8 502 

Bundesgebietl) 

93 7 

1 886 
1 175 
1 545 

681 
499 

1 141 
1 375 

86 
89 
92 
95 
96 
96 
96 

14 
11 
8 
5 
4 
4 
4 

194 

Saarland 

83 77 

28 
23 
72 
29 

79 
79 
82 
89 

21 
21 
18 
11 

87 13 

Berlin (West) 

150 95 5 

150 95 5 

29 

42 
25 

59 

76 
74 
59 
56 
51 
54 
60 

65 

92 
84 
66 
45 
38 
49 
42 

73 

93 
85 
67 
43 
66 
49 

69 

90 
80 
59 
51 
54 
58 
64 

67 

93 
78 
60 
46 
42 
55 
50 

62 

88 
77 
59 
50 
48 
52 
50 

75 

93 
96 
77 
49 

59 

50 

50 

2 

2 
2 

4 

3 
4 
4 
3 
4 
6 
3 

4 

1 
2 
1 
2 
2 
7 

10 

7 

0 
1 
2 
1 
2 
5 

2 

1 
2 
2 
2 
5 
4 
5 

5 

1 
2 
6 
6 
2 
5 

11 

3 

1 
2 
3 
3 
4 
5 
5 

4 

2 
2 
5 
8 

2 

70 

10 

5 62 2 

0 47 9 
6 67 0 

5 29 3 

1 18 2 
1 19 2 
4 30 3 
6 32 3 
2 42 1 
7 30 3 
6 27 4 

7 28 2 

0 4 3 
0 11 3 
1 28 4 
2 48 3 

56 4 
2 41 1 
2 46 0 

7 27 4 

0 4 3 
0 11 3 
1 27 3 
1 50 5 
1 24 7 
1 42 3 

2 25 2 

0 8 1 
1 15 2 
4 33 2 
3 40 4 
3 37 1 
1 37 0 
8 20 3 

5 20 3 

0 
1 
2 
4 
6 
8 

18 

4 
17 
28 
38 
45 
30 
19 

2 
2 
4 
6 
5 
2 
2 

4 28 3 

1 8 2 
1 17 3 
4 31 3 
6 37 4 
5 41 2 
6 35 2 
8 35 2 

73 8 

2 
1 

12 
32 

3 
1 
6 

11 

15 24 

6 33 7 

6 33 1 

1) Oboe Saarlaad uad Berlin. 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

10. Im Neu- und'Wiederaufbau fertiggestelIte Wohnungen in Wohngebäuden nach Bauherren, Gebäudeart und Zahl der Räume 

(Normalbau) 

Bauherr 

Gemeindegroßenklasse 

Wohnungen 

ins¬ 
gesamt 

davon in 

Einfamilienhäusern ^ 

ins¬ 
gesamt 

davon Wohnungen mit 

1 und 2 3 4 5 
und mehr 

Wohnräumen einschl. KUche 

Anzahl vH 

Mehrfamilienhäusern H 

ins¬ 
gesamt 

davon Wohnungen mit 

1 und 2 
und mehr 

Wohnräumen einschl. Küche 2) 

vH 

Private Bauherren. 
dar.: Erwerbs- oder Wirtschaftsmuern. 

Freie Wohnungsuntemehmen . 
Gemeinn. Wohnungs- u. landl. Siedlungsuntern.. 
Behörden und Verwaltungen . 
Alle Bauherren. 

davon in Gemeinden mit 
weniger als 2 000 Einwohnern. 

2 000 bis unter 5 000 * 
5 000 " ” 20 000 

20 000 " • 50 000 • 
50 000 ” * 100 000 

100 000 " " 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern . 

14 296 
640 

2 502 
7 911 

460 
22 667 

3 472 
2 380 
6 118 
3 118 
1 913 
5 666 

7 803 
91 

331 
2 696 

177 

10 676 

3 205 
1 697 
2 877 
1 049 

447 
1 401 

Private Bauherren. 
dar.: Erwerbs- oder Wirtschaftsuntem. 

Freie Wohnungsuntemehmen . 
Gemeinn. Wohnungs- u. landl. Siedlungsuntern.. 
Behörden und Verwaltungen . 
Alle Bauherren. 

davon in Gemeinden mit 
500 000 und mehr Einwohnern . 

11 501 
412 

2 024 
9 077 

249 
20 827 

20 827 

3 162 
57 

839 
1 870 

52 
5 084 

5 084 

Private Bauherren. 
dar.: Erwerbs- oder Wirtschaftsuntem. 

Freie Wohnungsunternehmen . 
Gemeinn. Wohnungs- u. landl. Siedlungsuntern. 
Behörden und Verwaltungen . 
Alle Bauherren . 

davon in Gemeinden mit 
weniger als 2 000 Einwohnern . . . . 

2 000 bis unter 5 000 ” 
5 000 * * 20 000 

20 000 ” * 50 000 
50 000 * ” 100 000 

100 000 * " 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern . 

36 438 
467 

3 284 
20 553 

1 431 
58 422 

13 219 
9 270 

11 865 
6 017 
6 427 
6 384 
5 240 

25 969 
135 
484 

6*778 
618 

33 365 

12 127 
7 309 
7 548 
2 612 
l 529 
l 503 

737 

Private Bauherren . 
dar.: Erwerbs- oder Wirtschaftsuntem. 

Freie Wohnungsunternehmen . 
Gemeinn. Wohnungs- u. landl. Siedlungsuntern. . 
Behörden und Verwaltungen . 
Alle Bauherren . 

davon in Gemeinden mit 
100 000 bis unter 500 000 Einwohnern. 
500 000 und mehr Einwohnern . 

3 281 
179 
524 

6 651 
221 

10 153 

2 242 
7 911 

939 
7 

58 
1 272 

13 
2 224 

312 
1 912 

Private Bauherren . 
dar.: Erwerbs- oder Wirtschaftsuntem. 

Freie Wohnungsunternehmen . 
Gemeinn. Wohnungs- u. landl. Siedlungsuntern. . 
Behörden und Verwaltungen. 
Alle Bauherren . 

davon in Gemeinden mit 
weniger als 2 000 Einwohnern . 

2 000 bis unter 5 000 " 
5 000 ” " 20 000 

20 000 " " 50 000 
50 000 " • 100 000 

100 000 * ■ 500 000 • 
500 000 und mehr Einwohnern . 

112 629 
7 173 
8 600 

51 598 
4 958 

169 185 

8 311 
12 013 
27 731 
24 808 
15 816 
46 277 
34 229 

42 294 
1 004 
1 815 

14 891 
774 

57 959 

7 449 
9 232 

15 614 
9 067 
3 534 
7 853 
5 210 

. Private Bauherren . 
dar.: Erwerbs- oder Wirtschaftsuntem. 

Freie Wohnungsunternehmen . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. . 
Behörden und Verwaltungen . 
Alle Bauherren . 

davon in Gemeinden mit 
weniger als 2 000 Einwohnern .... 

2 000 bis unter 5 000 ” 
5 000 * " 20 000 

20 000 " " 30 000 M 
30 000 * ” 100 000 H 

100 000 • M 300 000 H 
300 000 und mehr Einwohnern . 

29 161 
1 703 

495 
13 156 

963 
43 280 

8 548 
6 626 
7 821 
3 726 
1044 
7 520 
7 995 

19 634 
109 
61 

1 669 
191 

21 494 

8 103 
5 472 
4 510 
1 271 

206 
1 432 

500 

Schleswig • Holstein 

2 
2 

1 
30 
2 

17 
4 
6 

12 
19 
16 

38 
29 
50 
52 
16 
41 

3 
2 
3 
2 
1 
2 

20 
14 
13 
14 
12 
17 

43 
42 
38 
28 
30 
53 

Hamburg 

1 11 
2 

2 18 
6 10 

3 70 

3 10 

Niedersachsen 

1 13 
5 

2 9 
1 8 
2 7 
1 12 

1 14 
1 13 
1 10 
1 12 
1 8 
1 6 
0 3 

Bremen 

i 13 
29 

0 0 

1 5 

1 12 
0 4 

38 
3 

42 
37 

4 
37 

37 

45 
27 
33 
45 
48 
45 

49 
49 
42 
37 
47 
36 
14 

32 
14 

30 
15 
31 

33 
31 

Nordrhein - Westfalen 

2 
3 
0 
1 
4 
2 

18 
6 
4 

14 
14 
17 

37 
25 
34 
57 
25 
42 

3 
2 
2 
2 
2 
2 
2 

22 
21 
20 
14 

9 
11 
12 

40 
42 
40 
43 
43 
43 
48 

Hessen 

42 
19 

2 
10 

25 
9 

0 

1 

7 37 
11 19 
23 42 

2 
1 
2 
t 
1 
2 
2 

29 
24 
20 
14 

7 
14 
10 

41 
46 
42 
33 
46 
37 
30 

43 
65 
44 
35 
35 
47 

6 493 
549 

2 171 
5 215 

283 
11 991 

15 
11 
17 
13 
48 
15 

34 
42 
46 
56 
57 
28 

267 
683 

3 241 
2 069 
1 466 
4 265 

21 
13 
16 
14 

5 
19 

50 
95 
38 
47 
96 
50 

8 339 
355 

1 185 
7 207 

197 
15 743 

18 
18 
15 
7 

31 
13 

50 15 743 13 

41 
68 
56 
46 
43 
42 

10 469 
332 

2 800 
13 775 

813 
25 057 

12 
9 
9 
7 

32 
10 

36 
37 
47 
50 
44 
57 
83 

1 092 
1 961 
4 317 
3 405 
4 898 
4 881 
4 503 

10 
6 
7 
9 
8 

12 
14 

54 
57 

100 
70 
85 
63 

2 342 
172 
466 

5 379 
208 

7 929 

15 
29 

2 
7 

36 
10 

54 
65 

1 930 
5 999 

16 
8 

43 
66 
62 
28 
57 
39 

70 335 
6 169 
6 785 

36 707 
4 184 

111 226 

14 
10 
10 

5 
46 
72 

35 
35 
38 
41 
46 
44 
38 

862 9 
2 781 9 

12 117 7 
15 741 8 
12 282 9 
38 424 10 
29 019 21 

31 
62 

100 
56 
70 
u 

9 527 
1 594 

434 
11 487 

772 
21 786 

28 
46 
19 

5 
16 
15 

28 
29 
36 
32 
46 
47 
18 

445 
1 154 
3 311 
2 455 

@38 
6 0I@ 
ym 

5 
11 
5 
8 

11 
M 
24 

23 
14 
23 
34 
16 
28 

26 
33 
29 
25 
17 
30 

25 
21 
22 
31 
61 
28 

28 

19 
11 
13 
21 
25 
27 

26 
19 
14 
18 
27 
20 
21 

24 
17 
7 

20 
52 
22 

27 
21 

29 
23 
23 
25 
20 
27 

19 
22 
26 
25 
29 
27 
30 

27 
19 
18 
29 
25 
26 

3 2 
21 
27 
24 
28 
28 
U 

44 
46 
36 
41 
24 
42 

18 
29 
24 
12 
12 

15 

39 
39 
44 
38 
53 
40 

14 
15 
12 
23 
25 
11 

47 
46 
48 
44 

4 
45 

10 
15 
15 
18 
4 

14 

45 14 

51 
39 
56 
58 
35 
54 

18 
41 
22 
14 
8 

15 

49 
58 
54 
57 
50 
59 
53 

15 
17 
25 
16 
15 

9 
12 

50 
38 
84 
64 

6 
58 

11 
16 

7 
9 
6 

10 

47 
62 

46 
56 
53 
56 
24 
49 

11 
11 
14 
14 
10 
12 

59 
57 
51 
53 
50 
51 
40 

13 
12 
16 
14 
12 
12 

9 

36 
27 
48 
54 
46 
46 

9 
8 

15 
12 
13 
11 

54 9 
56 12 
56 U 
H 14 
43 18 
46 11 
36 u 

\) Ale Einfamilienhäuser sind hl« eile Wohngebftude mit l uid i Wohnungen genftMt; eile Übrige Wohngebivde gelte« eie Mehrfamilienhäuser, (Siehe euch Anmerkung 1) eu Tabelle ft), 
2) Küchen und i&immet mit 6 und mehr «pt innerhalb von Wohnungen. 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 10. Im Neu- und Wiederaufbau feniggestellte Wohnungen in Wohngebäuden nach Bauherren, Gebaudeart und Zahl der Raume 

(Normalbau) 

Bauherr 

Gemeindegroßenklasse 

ins¬ 
gesamt 

Wohnungen 

davon in 

Einfamilienhäusern 

ins¬ 
gesamt 

davon Wohnungen mit 

1 und 2 3 4 5 
und mehr 

Wohnraumen einschl. Küche ^ 

Anzahl vH 

Mehrfamilienhäusern TT 

ins¬ 
gesamt 

davon Wohnungen mit 

1 und 2 3 und mehr 

Wohnraumen einschl. Küche 

Private Bauherren . 
dar.: Erwerbs» oder Wirtschaftsuntern. 

Frtie Wohnungsunternehmen . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Behörden und Verwaltungen . 
AJU Bauherren .. 

davon in Gemeinden mit 
weniger als 2 000 Einwohnern .... 

2 000 bis unter 5 000 " 
5 000 " ’ 20 000 

20 000 * ” 50 000 
50 000 * ” 100 000 

100 000 " ” 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern . 

18 026 
390 
168 

6 326 
1 122 

25 474 

7 117 
4 343 
4 324 
2 872 
3 075 
3 743 

13 132 
56 
36 

1 353 
235 

14 720 

6 614 
3 511 
2 428 

793 
767 
607 

2 

2 
3 
2 

Rhein Ion cf-Pfalz 
30 

5 

16 
14 
29 

24 
57 

42 
28 
26 

1 
2 
3 
1 
2 
1 

30 
35 
26 
16 
17 
23 

22 
26 
32 
33 
28 
33 

44 
38 

100 
40 
55 
43 

4 894 
334 
132 

4 973 
887 

10 754 

8 
7 
2 
6 

22 
8 

47 
37 
39 
50 
53 
43 

503 11 
832 4 

1 896 2 
2 079 5 
2 308 7 
3 136 17 

29 
28 
32 
33 
43 
32 

40 
32 
28 
26 
32 
36 

48 
55 
44 
49 
28 
47 

39 
52 
53 
52 
47 
40 

15 
10 
22 
12 

7 
13 

10 
12 
17 
17 
14 

7 

Private Bauherren . 
dar.: Erwerbs- oder Wirtschaftsuntern. 

Freie Wohnungsuntemehmen . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Behörden und Verwaltungen . 
Alle Bauherren . 

davon in Gemeinden mit 
weniger als 2 000 Einwohnern 

2 000 bis unter 5 000 ” 
5 000 ’ " 20 000 

20 000 * ” 50 000 
50 000 ” * 100 000 

100 000 ” ” 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern ...... 

47 688 
1 804 
1 738 

19 540 
1 448 

68 676 

13 282 
13 354 
15 410 
8 008 
4 420 
9 589 
4 613 

31 262 
251 
438 

6 345 
296 

37 903 

12 118 
10 298 
8 811 
3 222 
1 323 
1 414 

717 

Baden - Württemberg 
1 15 
1 3 
2 0 
1 11 

9 
1 14 

44 
36 

8 
54 
36 
46 

1 
1 
1 
1 
2 
2 
2 

16 
15 
15 
8 
5 

10 
9 

47 
49 
43 
47 
41 
34 
36 

40 
60 
90 
34 

16 426 
1 553 
1 300 

13 195 
1 152 

30 773 

14 
11 
6 
7 
9 

11 

36 
35 
41 
44 
52 
54 
53 

1 164 8 
3 056 4 
6 599 6 
4 786 7 
3 097 6 
8 175 19 
3 896 14 

23 
25 
17 
26 
28 
24 

47 
49 
60 
56 
49 
57 

22 
20 
22 
19 
27 
33 
19 

54 
59 
57 
57 
51 
40 
52 

Private Bauherren . 
dar.: Erwerbs- oder Wirtschaftsuntern. 

Freie Wohnungsunternehmen . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Behörden und Verwaltungen. 
Alle Bauherren . 

davon in Gemeinden mit 
weniger als 2 000 Einwohnern . . . 

2 000 bis unter 5 000 " 
5 000 ” " 20 000 

20 000 ” ” 50 000 
50 000 * " 100 000 

100 UM ” " 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern . 

65 962 
4 182 
4 744 

19 128 
2 350 

87 440 

21 196 
14 046 
15 900 
6 630 
4 137 

10 415 
15 116 

42 674 
532 
903 

4 300 
306 

47 280 

19 654 
10 682 
8 738 
2 489 
1 254 
2 053 
2 410 

Private Bauherren . 
dar-:1 Erwerbs- oder Wirtschaftsuntern. 

Freie Wohnungsunternehmen . 
Gemeinn. Wohnungs- u. 1 an dl. Siedlungsuntern. 
Behörden und Verwaltungen. 
Alle Bauherren . 

davon in Gemeinden mit 
weniger als 2 000 Einwohnern . . . 

2 000 bis unter 5 000 ” 
5 000 * • 20 000 

20 000 ” " 50 000 
50 000 ” " 100 000 

100 000 * " 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern . 

338 982 
16 950 
24 079 

153 940 
13 202 

506 124 

75 145 
62 032 
89 169 
55 179 
36 8 32 
91 836 
95 931 

186 869 
2 242 
4 965 

41 174 
2 662 

230 705 

69 270 
48 201 
50 526 
20 503 
9 060 

16 575 
16 570 

Private Bauherren . 
dar.: Erwerbs- oder Wirtschaftsuntern. 

Freie Wohnungsuntemehmen . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern., 
Behörden und Verwaltungen. 
Alle Bouherren . 

davon in Gemeinden mit 
weniger als 2 000 Einwohnern .... 

2 000 bis unter 5 000 ” 
5 000 " " 20 000 

20 000 " ” 50 000 
50 000 ” " 100 000 

100 000 M - 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern . 

6 456 
387 

1 306 
776 

8 538 

1 612 
1 452 
2 467 
1 943 

1 064 

5 154 
87 

903 
68 

6 125 

1 507 
1 364 
1 939 
1 247 

68 

Bayern 
2 31 
1 4 

2 
1 20 
3 13 
2 29 

32 
9 

11 
40 
30 
33 

2 35 
2 33 
2 27 
1 21 
1 11 
1 12 
1 12 

Bundesgebiet 3) 
2 
2 
; 
1 
4 
2 

21 
6 
6 

12 
12 
19 

31 
36 
36 
33 
35 
34 
22 

38 
22 
29 
49 
31 
40 

2 25 
2 22 
2 18 
2 13 
1 9 
2 12 
2 10 

Saarland 

1 33 
1 5 

38 
42 
40 
40 
41 
40 
36 

33 
15 

0 

1 

18 
26 
31 

37 
43 
34 

1 
1 
1 
2 

34 
32 
30 
26 

29 
32 
34 
41 

3 10 34 

35 
86 
87 
39 
54 
36 

23 288 
3 650 
3 841 

14 828 
2 044 

40 160 

30 
26 
44 
10 
21 
22 

24 
20 
16 
33 
33 
28 

35 
38 
30 
42 
34 
38 

32 
29 
35 
45 
53 
53 
65 

1 542 
3 364 
7 162 
4 141 
2 883 
8 362 

12 706 

14 
8 
9 

12 
9 

18 
43 

43 
34 
30 
29 
20 
28 
24 

30 
■45 
43 
42 
54 
43 
25 

39 
70 
64 
38 
53 
39 

152 113 
14 708 
19 114 

112 766 
10 540 

275 419 

17 
18 
17 
7 

32 
13 

26 
21 
19 
27 
27 
27 

44 
47 
48 
53 
31 
47 

35 
34 
40 
45 
49 
46 
52 

5 875 
13 831 
38 643 
34 676 
27 772 
75 261 
79 361 

11 
8 
7 
8 
8 

13 
22 

30 
25 
25 
24 
27 
28 
27 

46 
53 
51 
52 
50 
48 
41 

33 
79 

1 302 9 
300 5 

32 48 
35 56 

45 
31 
34 

403 6 
708 12 

2 413 10 

20 
56 
37 

62 
32 
45 

36 
35 
35 
31 

105 1 
88 9 

528 11 
696 2 

19 
28 
37 
43 

77 
56 
42 
49 

53 996 15 34 41 

16 
15 
17 
11 
14 
14 

16 
17 
15 
17 
16 
8 

15 

11 
16 
10 
15 
12 
12 

13 
13 
18 
17 
17 
11 
8 

13 
14 
16 
13 
10 
13 

13 
14 
17 
16 
15 
11 
10 

11 
4 

12 
0 
8 

3 
7 

10 
6 

10 

Private Bauherren ... , , , , 
dar.: Erwerbs- oder Wirtschaftsuntern. 

Freie Wohnungsuntemehmen ........ 
Gemeinn. Wohnung«- u. ländl. Siedlungsuntern.. 
Behörden und Verwaltungen ............. 
Alle Bauherren ... . 

davon ln Gemeinden mit 
500 000 und mehr Einwohnern .. . 

14 244 
2 149 
1 366 
7 658 

243 
22 148 

22 145 

1 235 
25 

4 
457 

12 
1704 

1 704 

Berlin (West) 
15 
4 

3 
25 
12 

12 

36 
4 

50 
28 

26 

45 
92 

WO 
97 
25 
59 

13 009 
2 124 
1 362 
7 201 

231 
20 441 

31 
34 
20 
27 
52 
29 

59 20 441 29 

37 
35 
37 
5/ 
28 
35 

35 

28 
25 
36 
36 

31 

4 
6 
7 
6 
8 
5 

5 

l) Ais tel«t»mUlenh«uset eind hier all« Wohngebiude mit l und 1 Wohnungen gefeShlt; alle übrigen tehngeblude gelten a|« Mehrfamilienhäuser. (Siehe auch Anmerkung 1) m Tabelle 6), 
/I Küchen und Zimmer mit t* und mehr «im innerhalb von Wohnungen. 3) Ohne Saarland und Berlin. 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

11. Fartiggestellte Wohnräomt in Wohn- und Nichtwohnbauton nach Bauherren, Gebäudeart, Raumart und Raumgröße 

(Normalkau) 

Gebäudeart 
Bauherr 

insgesamt 

Wohnräume 

davon 

Küchen Zimmer 
in Wohnungen 

bis 
10 qm 

über 
10 qm 

mit 
6 — 10 qm 

über 
10 qm 

Zimmet 
außerhalb 

von 
Woh¬ 

nungen 

Klein- 
wohn- 
räume 
unter 
6 qm 

Auf 100 im Neu- und Wiederaufbau 
errichtete Wohnungen entfielen 

Küchen 
und Zimmer 

in Wohnungen 

Zimmer 
außerh alb 

von 
Woh¬ 

nungen 

Klein¬ 
wohn- 

räume 
unter 
6 qm 

bis 
10 qm 

über 
10 qm 

. V 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 

darunter: 
Erwerbe- oder Wirtachaftsunteraehmen . . . 
Freie Wohnungeunternehmen . 

Gemeinn. Wohnunga- u. ländl. Siedlungsuntem. 
Behörden und Verwaltungen . 

52 997 
2 177 887 

1 527 379 

66 691 
92 251 

602 719 
47 789 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 
Behörden und Verwaltungen . 

9 958 
379 755 

343 120 
28 564 

8 071 

Bundesgebiet nach Gemetndegrößenklassen 

3 263 
294 971 

Alle Gemeindegrößenklassen 

4 318 
213 644 

2 517 23 202 
177 241 1 458 410 

19 697 
33 621 

174 969 174 149 117 275 1 029 835. 31 151 

10 718 
18 132 

114 436 
5 566 

4 661 
3 385 

33 603 
5 892 

4 033 
7 926 

55 882 
4 084 

46 443 
62 650 

396 836 
31 739 

836 
158 
962 
508 

Gemeinden mit weniger als 2 000 Einwohnern 
414 

22 353 
1 325 618 

61 654 32 851 
5 668 

253 408 
1933 
9 489 

17 921 
3 718 

714 

57 516 
3 035 
1 103 

28 725 
3 380 

746 

229 668 
18 336 

5 404 

9 290 
95 

104 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 
Behörden und Verwaltungen . 

Gemeinden mit 2 000 bis unter S 000 Einwohnern 
7 205 375 

292 256 2 5 295 
725 

40 970 
398 

27 170 
3 382 2 325 

193 376 5 445 

238 864 
46 664 
6 728 

17 836 
6 756 

703 

35 527 
4 543 

900 

21 050 
5 523 

597 

159 337 
29 578 

4 461 

5 114 
264 
67 

Nichtwohngebäude .. 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u.ländl. Siedlungsuntem. 
Behörden und Verwaltungen . 

Gemeinden mit 5 000 bis unter 20 000 Einwohnern 
9 327 

40 1 842 
637 

50 519 
766 

40 945 
573 

38 482 
4 263 3 088 

265 614 6 282 

272 366 
118 478 

10 998 

29 078 
20 120 

1 321 

31 422 
8 186 
1 337 

24 765 
12 589 

1 128 

181 445 
77 051 

7 118 

5 656 
532 
94 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren .. 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem, 
Behörden und Verwaltungen .. 

Gemeinden mit 20 000 bis unter 50 000 Einwohnern 
5 530 423 

236 771 38 154 
386 

16 831 
265 

19 365 
2 407 2 049 

159 407 3 014 

144 059 
85 802 

6 910 

21 109 
16 117 

928 

11 396 
4 639 

796 

11 744 
6 982 

639 

97 141 
57 772 

4 494 

2 669 
292 

53 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 
Behörden und Verwaltungen . 

Gemeinden mit 50 000 bis unter 100 000 Einwohnern 
4 342 228 

152 677 26 765 
222 154 

9 988 10 580 
1 368 

103 410 
2 370 
1 934 

87 565 
62 531 

2 581 

13 706 
12 745 

314 

6 899 
2 789 

300 

5 829 
4 563 

188 

59 403 
42 283 

1 724 

1 728 
151 

55 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 
Behörden und Verwaltungen . 

Gemeinden mit 100 000 bis unter 500 000 Einwohnern 
7 681 545 

360 190 65 401 
474 

24 236 
233 

20 645 
2 973 3 456 

245 975 3 933 

225 548 
128 240 

6 402 

38 476 
26 105 

820 

17 200 
6 120 

916 

11 102 
9 209 

334 

155 192 
86 479 

4 304 

3 578 
327 

28 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 
Behörden und Verwaltungen . 

8 954 
354 396 

215 857 
132 440 

6 099 

Gemeinden mit 500 000 und mehr Einwohnern 
641 

66 484 
420 

19 020 
276 

28 148 
3 141 4 476 

237 220 3 524 

36 843 
28 875 

766 

14 189 
4 291 

540 

14 060 
13 636 

452 

147 649 
85 337 

4 234 

3 116 
301 
107 

283 
6 721 

5 432 

153 
170 

1 173 
116 

35 
1 573 

1 487 
61 
25 

57 
1 658 

1 502 
141 

15 

81 
1 637 

1 311 
309 

17 

40 
743 

405 
320 

18 

10 
208 

125 
82 

1 

35 
522 

322 
170 
30 

25 
380 

280 
90 
10 

69 
89 

80 

85 
108 
111 
71 

55 
65 

61 
101 
79 

69 
78 

72 
105 
76 

85 
95 

88 
110 
82 

78 
101 

98 
106 
80 

79 
99 

92 
109 
71 

69 
91 

84 
105 
57 

65 
96 

82 
124 
52 

328 
308 

323 

287 
274 
279 
274 

383 
366 

373 
302 
344 

364 
344 

358 
290 
308 

336 
322 

343 
286 
286 

322 
306 

322 
287 
264 

324 
297 

310 
283 
276 

301 
283 

288 
276 
258 

259 
258 

258 
260 
203 

232 3 
2 1 

3 1 

2 1 
1 1 
1 1 
3 1 

67 1 
2 2 

2 2 
1 1 
5 1 

183 5 
2 2 

2 3 
2 1 
3 1 

186 6 
2 2 

2 2 
2 1 
2 0 

235 5 
2 1 

3 1 
1 1 
2 1 

473 2 
3 1 

4 1 
1 1 
7 0 

321 3 
2 1 

3 0 
1 1 
1 2 

349 1 
3 0 

4 0 
1 0 
5 0 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn« Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 
Behörden und Verwaltungen . 

2 003 
97 701 

65 888 
30 180 

1633 

Bundesgebiet nach Ländern 

171 
18 941 

Schleswig-Holstein 

57 124 
3 835 14 386 58 

619 
839 

11 809 
6 778 

354 

2 932 
835 

68 

9 832 
4 341 

213 

39 797 
18 064 

978 

1 032 
1 700 

1 518 
162 
20 

20 
1 002 

758 
236 

6 

121 
140 

140 
140 
118 

260 
258 

271 
239 
214 

556 9 
2 4 

2 4 
2 3 
3 2 

Hamburg 

Nichtwohngebäude. 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 
Behörden und Verwaltungen . 

1 874 150 
81 596 18 556 

45 350 
35 455 

791 

9 879 
8 526 

151 

42 
1 508 

1 041 
412 

55 

91 
10 193 

5 031 
5 100 

62 

533 
51 212 

29 300 
21 391 

521 

1 058 
127 

99 
26 

2 

183 

115 
68 

97 
135 

125 
150 
86 

215 
244 

250 
237 
231 

468 
0 

0 
0 
1 

1 

1 
1 

1) Ohne Saarland und Berlin. 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 11. Fertiggestellte Wohnrkume in Wohn- und Nichtwohnbauten nach Bauherren, Gebäudeart, Raumart und Raumgröße 

(Normal bau) 

Wohnräume 

davon 
Gebludeart 

Bauherr 
insgesamt 

Küchen 
Zimmer 

in Wohnungen 

bis 
10 qm 

über 
10 qm 

mit 
6 — 10 qm 

über 
10 qm 

Zimmer 
außerhalb 

von 
Woh- 

Klein* 
wohn¬ 
räume 
unter 
6 qm 

nungen 

Auf 100 im Neu- und Wiederaufbau 
errichtete Wohnungen entfielen 

Küchen 
und Zimmer 

in Wohnungen 

Zimmer 
außerhalb 

von 
Woh¬ 

nungen 

Klein- 
wohn- 
räume 
unter 
6 qm 

bis 
10 qm 

über 
10 qm 

Nichtwohngebäude. 
Wohngebäude . 

davon: 

Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. llndl. Siedlungsuntem. 

Behörden und Verwaltungen . 

6 710 

263 104 

174 487 
82 852 

5 765 

346 

35 551 

18 885 

15 942 
724 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . . 

davon: 
Privgte Bauherren ., 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem, 

Behörden und Verwaltungen. 

658 
41 758 

14 596 
26 497 

665 

70 
8 494 

2 439 
6 027 

28 

Nichtwohngebäude . 

Wohngebäude . 
davon: 
Private Bauherren . 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem, 

Behörden und Verwaltungen . 

15 987 

690 175 

471 611 

202 684 

15 880 

874 

110 055 

67 260 

40 674 
2 121 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude .. 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs* u. ländl. Siedlungsuntem. 
Behörden imd Verwaltungen . 

3 142 
187 438 

132 313 

51 143 
3 982 

260 
21 283 

11 055 
9 866 

362 

Nichtwohngebäude . 

Wohngebäude . 
davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 

Behörden und Verwaltungen. 

3 983 
127 994 

99 683 
24 203 

4 108 

164 

8 402 

5 335 
2 851 

216 

Nichcwohngebäude.. 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 
Behörden und Verwaltungen. 

9 907 
319 801 

235 892 
77 694 
6 215 

805 
40 876 

26 365 
13 800 

711 

Nichtwohngebäude.. 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs* u. ländl. Siedlungsuntem, 

Behörden und Verwaltungen. 

8 733 
368 320 

287 559 
72 011 

8 750 

423 
32 813 

21 942 
9 972 

899 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 
Behörden und Verwaltungen . 

867 

43 112 

34 693 
5 814 
2 605 

38 
2 327 

1 558 
465 
304 

Nichtwohngebäude.. 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 
Behörden und Verwaltungen. 

2 529 
72 681 

47 208 
24 762 

711 

125 
20 565 

13 472 

6 929 
164 

Niadtrsachsan 

481 

23 997 

19 366 

3 990 
641 

35 
1 548 

348 

31 512 

19 654 

11 172 

686 

Braman 

56 
4 932 

2 563 
167 417 

112 191 

51 562 
3 664 

270 

26 219 

919 
434 

195 

1 369 
3 473 

90 

9 396 
16 471 

352 

Nordritain - Wastfalan 

904 

53 978 

577 

40 986 

5 308 

477 667 

43 584 

8 903 
1 491 

386 

23 186 

26 809 
12 934 

1 243 

Hassan 

156 
12 101 

326 937 

139 880 
10 850 

1 930 
125 866 

19 563 
3 042 

581 

7 614 
4 209 

278 

89 247 
33 881 

2 738 

Rhainlond-Pfalz 

419 
21 624 

146 1 866 

7 464 89 387 

17 377 

3 334 

913 

6 020 
1 100 

344 

69 993 
16 798 

2 596 

Badan - WSrttambarg 

700 
32 558 

481 
26 132 

4 445 
212 967 

26 495 
5 277 

786 

1 294 
51 410 

19 386 
6 348 

398 

Bayam 

538 

29 535 

157 363 
51 415 

4 189 

5 668 
248 836 

42 872 
7 376 
1 162 

21 560 

7 205 
770 

195 611 
47 374 

5 851 

Saarland 

148 45 

7 273 1 535 
609 

31 092 

6 053 
777 

443 

1 059 
408 

68 

25 161 
4 142 
1 789 

Barlin (West) 

22 
617 

25 
7 315 

288 
44 160 

588 
17 
12 

4 435 
2 804 

76 

28 698 

15 012 
450 

2 972 
4 627 

4 391 
186 
50 

227 

565 

473 
92 

8 324 

7 489 

7 021 

293 
175 

410 
5 002 

4 834 

145 
23 

1 388 

1 117 

958 
120 

39 

3 476 
7 268 

6 283 
854 

131 

810 
5 726 

5 574 
84 
68 

27 

885 

862 
22 

1 

2 069 
24 

15 

9 

14 
357 

224 

133 

20 
84 

72 
12 

85 

1 379 

1 106 
221 

52 

1 
136 

133 
3 

41 

951 

812 

123 
16 

56 

1 463 

1 216 

234 

13 

46 
1 166 

996 

143 
27 

6 

199 

197 

2 

2 
101 

101 

73 
111 

99 
132 

96 

108 

129 

105 
143 
52 

76 

87 

80 

104 

66 

55 
73 

58 
107 
64 

53 
53 

50 
62 
49 

83 
89 

84 
103 
73 

51 
68 

61 
90 
70 

44 

39 

32 
67 
44 

102 

123 

121 
127 

95 

321 
312 

310 2 
1 1 

337 1 1 
270 1 1 

288 2 - 

266 
263 

24; 
4 

16 
1 

284 8 1 
254 1 0 

245 

315 

303 

457 4 

2 1 

312 3 1 
288 1 0 

244 3 1 

309 
320 

21 
2 0 

338 2 0 
280 1 0 
326 1 

361 
360 

178 

2 

8 

3 

379 2 4 
318 2 2 

304 3 1 

322 

323 

218 3 
6 2 

336 7 2 
290 4 1 
324 8 1 

373 
318 

20 2 
1 1 

328 2 1 
286 0 1 
281 2 1 

389 
376 

11 2 
3 .2 

388 4 2 
377 2 
277 - 0 

204 

193 
1 515 

0 
2 
0 

192 0 1 
196 - - 

179 2 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

12. Im Nau- und Witdtraufbau fertiggestellte Wohnungen 

(Normal 

Gemeindegrößenklasse 

Wohnungen 

Darunter 

Private Bauherren ^ 

insgesamt 
mit 

Kochnische 

Von den Wohnungen hatten 

insgesamt 

Von den Wohnungen hatten 

ga<j Ofen* Zentral¬ 
heizung heizung 

ga(l Ofen- Zentral¬ 
heizung heizung 

Anzahl vH Anzahl tH 

Insgesamt . 

davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 

2 000 bis unter 5 000 * 

5 000 ■ " 20 000 

20 000 " " 50 000 

50 000 ” - 100 000 

100 000 " * 500 000 

500 000 und mehr Einwohnern. 

22 667 1 120 89,3 

3 472 

2 380 

6 118 

3 118 

1913 

5 666 

63 

57 

295 

166 

51 

688 

69,7 

83.6 

91.3 

95.4 

96.5 

95.7 

67,0 

83.6 

78.6 

62,8 

52,3 

72.7 

62,9 

33.0 14 2*6 K.9 

16.4 

21.4 

37.2 

47,7 

27.3 

37,1 

2 749 

1696 

3 615 

2 110 

1 184 
2 942 

70.5 

83.9 

91.5 

94.9 

98,8 

97.5 

67,8 

Schleswig 

38,2 

80.5 

74.2 

34.2 

42,7 

«SJ 

57.5 

19,5 

25.8 

45.8 

57.3 

31.8 

42.3 

(ntfuamt. 

davon in Gemeinden mit 

500 000 und mehl Einwohnern 

20 827 I 157 

20 827 I 157 

97,T 

97,1 

36,8 

36,8 

63,2 11 50J 

63,2 11 501 

98.6 25,8 

98.6 25,8 

Ham 

74.2 

74.2 

Insgesamt . 

davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 

2 000 bis unter 5 000 " 

5 000 * ' 20 000 

20000 * "■ 50 000 

50 000 " " 100 000 

100 000 * - 500 00Q 

500 000 und mehr Einwohnern . 

58 422 1 644 94,7 «4,9 15,7 36 438 92,6 

13 219 

9 270 

11 865 

6 017 

6 427 

6 384 

5 240 

78 

129 

191 

329 

230 

337 

350 

87,9 

92.7 

95.2 

98.6 

99.2 

98.8 

99.6 

93.1 

90.6 

88.3 

82.7 

56,5 

81.1 

88.3 

6,9 

9,4 

11,7 

17.3 

43.5 

18,9 

11,7 

10 973 

6 701 

6 998 

3 053 

3 025 

2 854 

2 834 

86,0 

91.4 

93.8 

97.5 

99,1 

98.6 

99.8 

83,6 

92.2 

89,0 

83.2 

74,5 

65,1 

71,0 

81.3 

Nieder 

K,4 

7,8 

11,0 

16,8 

25.5 

34,9 

29,0 

18,7 

Insgesamt . 

davon in Gemeinden mit 

100 000 bis unter 500 000 Einwohnern 

500 000 und mehr Einwohnern . 

10 153 

2 242 

7 911 

392 95,9 53,2 46,8 3 281 

Brg 

94,3 57,4 48,6 

52 89,6 

340 97,6 

72,2 27,8 

47,8 52,2 

917 94,8 

2 364 94.1 

55.8 

49.6 

44,2 

50,4 

Insgesamt . 

davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 

2 000 bis unter 5 000 ” 

5 000 - " 20 000 

20 000 - * 50 000 

50 000 " * 100 000 

100 000 ■ ■ 500 000 

500 000 und mehr Einwohnern ..... 

169 185 10 523 

8 311 

12 013 

27 731 

24 808 

15 816 

46 277 

34 229 

484 

783 

1 505 

1 005 

506 

2 030 

4 210 

97.1 

94.2 

94,5 

96,4 

97,8 

97,8 

98.2 

97,1 

81,9 

90.4 

86.7 

83.5 

81.4 

76.8 

82.5 

78.6 

18,1 112 629 97,5 

Nordrhein* 

76,9 23,7 

9.6 

13.3 

16.5 

18.6 

23.2 

17.5 

21.4 

6 537 

9 264 

18 179 

15 682 

8 944 

30 835 

23 188 

9X5 

94,2 

96.1 

97.9 

97.7 

98.9 

99.1 

88.5 

84,4 

78.8 

74,7 

68,3 

78.9 

71,2 

11.5 

15.6 

21,2 

25.3 

31.7 

21,1 

28.8 

Insgesamt . 
davon in Gemeinden mit 

weniger als 

2 000 bis unter 

5 000 - • 

20 000 ’ ' 

50 000 “ * 

100 000 • • 

2 000 Einwohnern 

5 000 

20 000 

50 000 

100 000 

500 000 

500 000 und mehr Einwohnern 

43 280 2.069 

8 548 

6 626 

7 821 

3 726 

1 044 

7 520 

7 995 

26 

48 

26 

74 

63 

600 

1 232 

96,5 

92,9 

95,0 

96.3 

98,2 

9 8,1 

97,8 

99.4 

Hat 

78,2 27,8 29 161 95,3 72,2 27,8 

92,9 

88.6 

82,8 

78,4 

82,6 

74,7 

52,3 

7,1 

11.4 

17.2 

21.6 

17.4 

25.3 

47.7 

7 909 

5 621 

5 156 

1755 

410 

4 199 

4 111 

92,5 

94.7 

94.8 

98.1 

97.1 

96,7 

98.9 

92.9 

87,1 

76.9 

64,0 

58,3 

63.8 

19.9 

7,1 

12,9 

23.1 

36,0 

41.7 

36.2 

80,1 

l) Das aiod .Private Haushalte*, .Freie ▼ohoungsumernehmen1 und .Erwerbe- oder Wirtschaftsunternehmeii*. — 2) Als Einfamilienhäuser sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen 

_ 
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II. Im Jahre 1959 fertiggesrellre Bauvorhaben im Hochbau 

in Wohngebäuden noch Bauherren und noch der Ausstattung 

bsnl 

Wohnungen für Wohnungen in 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen Einfamilienhäusern ^ Mehrfamilienhäusern ^ 

insgesamt 

Von den Wohnungen hatten 

insgesamt 

Von den Wohnungen hatten 

insgesamt 

Von den Wohnungen hatten 

g , Ofen- Zentral¬ 
heizung heizung 

Ofen- Zentral¬ 
heizung heizung 

gafj Ofen- Zentral¬ 
heizung heizung 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 

Holstein 

7 911 97,1 

618 

644 

2 326 

028 

726 

2 669 

66,8 

83,5 

92,0 

97.7 

92.8 

95,0 

77.2 

97,7 

93,6 

78,1 

73,0 

80.3 

68,5 

22,6 10 676 87,6 

2.3 

6.4 

21.9 

27,0 

19.7 

31,5 

3 205 

1 697 

2 877 

1 049 

447 

1 401 

68.5 

79.9 

87,3 

90,2 

88,8 

92.9 

70,3 29,7 11 991 96,2 64,7 

83.3 

76,1 

60.3 

46.3 

69.4 

72.4 

16.7 

23,9 

39.7 

53.7 

30.6 

27.6 

267 

683 

3 241 

2 069 

1 466 

4 265 

83.9 

92,7 

94.9 

98,0 

98.9 

96,6 

86.5 

84.6 

64,9 

55.3 

73.7 

59.7 

35,9 

13.5 

15.4 

35.1 

44.7 

26.3 

40.3 

bürg 

9 077 

9 077 

96,9 

96,9 

49,7 

49,7 

50,3 

50,3 

5 084 

5 084 

95,7 45f7 

95,1 45,7 

54,3 15 743 

54,3 15 743 

Sachsen 

20 553 

1 794 

2 350 

4 458 

2 869 

3 294 

3 425 

2 363 

98.5 

97,0 

96.5 

97,8 

99.6 

99.5 

99.0 

99,4 

86,9 

99.3 

95.1 

96.6 

91.4 

47.4 

89.1 

97.7 

73,7 33 365 97,7 

0,7 

4.9 

3,4 

8.6 

52,6 

10,9 

2.3 

12 127 

7 309 

7 548 

2 612 

1 529 

1 503 

737 

86,9 

91,0 

92.8 

97,1 

97.8 

95,7 

97,6 

86,6 73,4 25 057 

93.1 

90,0 

87.1 

74.4 

60.4 

67,7 

78.2 

6.9 

10,0 

12,9 

25.6 

39.6 

32,3 

21,8 

1 092 

1 961 

4 317 

3 405 

4 898 

4 881 

4 503 

men 

6 651 99,3 53,0 47,0 2 224 93,0 54,7 45,9 7 929 

1 117 

5 534 

99,9 82,6 

99,1 47,0 

17,4 

53,0 

312 89,1 

1 912 93,6 

65,1 

52.4 

34,9 

47,6 

1 930 

5 999 

Westfalen 

51 598 98,6 

1 623 

2 410 

8 671 

8 296 

6 756 

14 224 

9 618 

98,8 

97.3 

97.7 

98.8 

98,2 

98.4 

100,0 

92,4 

97.9 

98.6 

92,8 

94.2 

88.2 

89.6 

95,0 

7,6 57 959 96,3 

2,1 

1,4 

7.2 

5,8 

11,8 

10,4 

5.0 

7 449 

9 232 

15 614 

9 067 

3 534 

7 853 

5 210 

94.4 

94.7 

95.6 

97.5 
98.8 

98,0 

98,1 

78.6 

89.8 

84.9 

79.7 

71.5 

71.1 

69.5 

79.2 

21,4 111 226 

10,2 

15,1 

20,3 

28.5 

28,9 

30.5 

20,8 

86 2 

2 781 

12 117 

15 741 

12 282 

38 424 

29 019 

sen 

13 156 99,5 90,7 

428 

769 

2 369 

1 866 

595 

3 283 

3 846 

98,4 

100,0 

99,2 

99.1 

99,7 

99.2 

100,0 

96,0 

97.4 

94,0 

91.5 

98,2 

88,8 

86,7 

9,3 21 494 94,6 83,4 

4,0 

2,6 

6,0 

8,5- 

1.8 

11.2 

13,3 

8 103 

5 472 

4 510 

1 271 

206 

1 432 

500 

92.8 

94.9 

95,4 

98,0 

94.7 

96.9 

96.8 

93,0 

88.3 

79,1 

65.5 

50.5 

64.7 

25.4 

leslhlt; alle übrigen WohngaWude gelten ul« Mehrfamilienhäuser. (Siehe auch Anmerkung 1) m Tabelle 6). 

76,6 21 786 

7,0 

11.7 

20,9 

34.5 

49.5 

35.3 

7 4.6 

445 

1 154 

3311 

2 455 

838 

6 088 

7 495 

97,7 

97,7 

99.6 

98.7 

98.8 

99.5 

99,7 

99,7 

99,7 

99.9 

96.7 

89.7 

98,9 

97,5 

92.3 

94,0 

97.4 

98,0 

97.5 

98,2 

96.9 

98.4 

94.4 

95.8 

97.6 

98.3 

98.9 

98,0 

99.6 

33,9 66,7 

33,9 66,1 

82,6 17,4 

92,7 

92.1 

9 0,4 

89.1 

55.3 

85.3 

90,0 

7,3 

7,3 

9,6 

10,9 

44.7 

14.7 

10,0 

52,9 47,7 

73,4 26,6 

46,3 53.7 

83,6 76,4 

95,0 

92,6 

88.4 

87.1 

78.5 

85.2 

78.5 

5.0 

7,4 

11.6 

12,9 

21.5 

14,8 

21.5 

73,1 26,9 

89,9 

89,9 

87.8 

85,0 

90,5 

77,0 

54,1 

10,1 

10,1 

12,2 

15,0 

9,5 

23,0 

45,9 

41 



II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 12. Im Neu* und Wiederaufbau fertiggestellte Wohnungen 

(Normal 

Gemeindegrößeoklasse 

Wohnungen 

Darunter 

Private Bauherren ^ 

insgesamt mit 
Kochnische 

Von den Wohnungen hatten Von den Wohnungen hatten 

Ofen- Zentral¬ 
heizung helzung 

insgesamt Bad Ofen- Zentral¬ 
heizung heizung 

Anzahl vH Anzahl vH 

Rhtirrlond 

Insgesamt . 

davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 

2 000 bis unter 5 000 * 

5 000 * ' 20 000 

20 000 ’ * 50 000 

50 000 * ■ 100 000 

100 000 ’ ’ 500 000 

500 000 und mehr Einwohnern .... 

25 474 

7 117 

4 343 

4 324 

2 872 

3 075 

3 743 

336 93,9 86,5 13,5 18 026 93,2 85,0 75,0 

32 

14 

12 

37 

33 
208 

91,0 

90,9 

94.6 

96.4 

95.6 

99,0 

93,2 

88.9 

85.9 

84.1 

81.6 

7 7.5 

6,8 

11,1 

14.1 

15,9 

18.4 

22.5 

6 508 

3 595 

2 816 

1 209 

2 052 

1 846 

90.5 

91.1 

93.2 

97,8 

98,4 

98,1 

92,9 

88,0 

81.1 

68,0 

75.0 

79,4 

7,1 

12.0 

18.9 

32,0 

25.0 

20,6 

Insgesamt . 

davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 

2 000 bis unter 5 000 * 

5 000 ’ " 20 000 

20 000 " " 50 000 

50 000 ■ " 100 000 

100 000 " ■ 500 000 

500 000 und mehr Einwohnern . . . 

68 676 1 958 92,0 83,3 

13 282 

13 354 

15 410 

8 008 

4 420 

9 589 

4613 

172 

138 

321 

202 

63 

689 

373 

06,7 

90,3 

93.8 

96,1 

96.8 

98,0 

9 4.6 

89.8 

88.3 

86,2 

82.8 

84.6 

65.6 

76.6 

76,7 47 688 97,8 

10,2 

11.7 

13.8 

17,2 

15.4 

34.4 

23.4 

11 788 

10 614 

9 228 

4 168 

2 605 

5 843 

3 442 

86.4 

89.5 

9 3.3 

94.9 

96,2 

97.9 

95.6 

79j0 

09,8 

86.6 

80.3 

71,1 

77,7 

52.4 

70,6 

Bodtn * 

27,0 

10,2 

13.4 

19,7 

28,9 

22.3 

47,6 

29.4 

IrnftiMt . 

davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 

2 000 bis unter 5 000 * 

5 000 " * 20 000 

20 000 * " 50 000 

50 000 * ■ 100 000 

100 000 ’ " 500 000 

500 000 und mehr Einwohnern .... 

87 440 8 958 94,7 87,6 78,4 65 962 

Boy 

93,2 79,1 20,9 

21 196 

14 046 

15 900 

6 630 

4 137 

10 415 

15 116 

573 

433 
887 

502 

282 

988 

5 293 

86.7 

91.8 

95.8 

98,2 

97.5 

97.9 

99.6 

96.6 

94.7 

90.3 

85.6 

84.4 

80.4 

37.7 

3,4 

5,3 

9,7 

14,4 

15.6 

19.6 

62.3 

19 879 

11 159 

10 552 

3 579 

1 984 

6 936 

11 873 

86.3 

91,9 

95,0 

96.8 

97.9 

98.3 

99,5 

96,6 

93*9 

87.8 

81,1 

73,4 

78,1 

28.8 

3.4 

6.1 

12,2 

18.9 

26,6 

21.9 

71,2 

Insgesamt . 

davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohoem 

2 000 bis unter 5 000 ” 

5 000 " w 20 000 

20 000 ' 50 000 

50 000 * * 100 000 

100 000 500 000 

500 000 und mehr Einwohnern .... 

506 124 28 157 95,2 79,2 20,8 338 982 94,6 75,7 

Bundes 

24,3 

75 145 

62 032 

89 169 

55 179 

36 832 

91 836 

95 931 

1 428 

1602 

3 237 

2 315 

1 228 

5 392 

12 955 

88,0 

92,1 

9 5.2 

97,5 

97.7 

97.8 

97,7 

92.7 

89,5 

84.4 

80.5 

75,4 

78,1 

58.8 

7,3 

10.5 

15.6 

19.5 

24.6 

21,9 

41.2 

66 343 

48 650 

56 544 

31 556 

20 204 

56 372 

59 313 

87.5 

91.7 

94.6 

97,1 

97.8 

98,4 

98.7 

92,4 

87.9 

79,6 

71.9 
70,0 

73,1 

49.9 

7,6 

12.1 

20,4 

28,1 

30,0 

26,9 

50,1 

Iniytrait 

davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 

2 000 bis unter 

5 000 * • 

20 000 * ■ 

50 000 " 

100 000 * • 

500 000 und mehr 

5 000 

20 000 

50 000 

100 000 

500 000 

Einwohnern 

8 538 561 86,2 85,1 U.9 i 456 

Saar 

tf,6 85,7 14,3 

1 612 

1 452 

2 467 

1943 

125 

116 

138 

119 

81,9 

80,8 

84,2 

90,1 

93.1 

92.1 

84.3 

78.4 

6.9 

7.9 

15.7 

21,6 

1 510 

1 404 

1 929 

995 

81,8 

81,3 

88,0 

93.5 

92,9 

92,0 

82,0 

82,2 

7.1 

8.0 

18,0 

17,8 

1064 63 97,3 77,5 22,5 618 95,3 71,2 28.8 

la*(aiaai«. 

d»oa in Gemeinden mit 

500 000 and mehr Einwohnern 

22 145 

22 145 

1 Ml 

1661 

99.7 

99.7 

25.5 

26.5 

n.5 

73,5 

14 244 

14 244 

99,t 20.3 

99.6 20.3 

Barlin 

79.7 

79.7 

1) Du «lad .Private Haaehalta*, .Fiat, WobR«n,autemehmu* und .Erwerb*' oder Wlrteckoftmuteniehmeo1 2) Ale EiafMÜlienhUMr sind hier «Ile Voba^blade mit 1 und 2 Vohnu«,«« 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

in Wohngebäuden nach Bauherren und nach der Ausstattung 

bau) 

Wohnungen für Wohnungen in 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsuntemehmen 

Einfamilienhäusern 2) Mehrfamilienhäusern 2) 

insgesamt 

Von den Wohnungen hatten 

insgesamt 

Von den Wohnungen hatten 

insgesamt 

Von den Wohnungen hatten 

g . Ofen- Zentral¬ 
heizung hei zun g 

Ofen- Zentral¬ 
heizung heizung 

Bad Ofen- Zentral¬ 
heizung Heizung 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 

Pfalz 

6 326 

322 

581 

1 345 

1 518 

799 

1 761 

98,6 

97.2 

97,9 

97,5 

98.3 

99.4 

99,8 

89,7 

99.4 

92.6 

94.6 

96.4 

97.4 

74,0 

70,3 14 720 9 7,8 

0,6 

7,4 

5,4 

3.6 

2.6 

26,0 

6 614 

3511 

2 428 

793 

767 

607 

90,7 

90,5 

92.3 

97,0 

97.4 

96,2 

87,5 

93,0 

88,4 

82,9 

72,0 

72,3 

81,1 

72.5 10 754 96,8 85,7 74,9 

7,0 

11,6 

17,1 

28,0 

28,7 

18,9 

503 94,6 
832 92,7 

94,6 

90.9 
5,4 
9,1 

1 896 

2 079 

2 308 

3 136 

97,6 

96,2 

95,0 

99.5 

89,8 

88.7 

85.0 

76.8 

10,2 

11,2 
15,0 

23,2 

Württemberg 

19 540 96,3 93,3 6,7 37 903 90,7 85,4 14,6 30 773 95,5 80,6 19,4 

1 302 

2 389 

5 805 

3 551 

1 764 

3 725 

1 004 

89.7 

94.8 

95.7 

98.6 

97.7 

98,2 

94.9 

90,6 

96.3 

95.1 

95.4 
94,8 

86.1 

95.2 

9,4 12 118 86,5 

3,7 

4,9 

4,6 

5,2 

13,9 

4,8 

10 298 

8 811 

3 222 

1 323 

1 414 
717 

89,6 

93.5 

95,2 

95.5 

98.5 
97,8 

90.8 

87.8 

84,0 

78.7 

75,3 

64,2 

67.8 

9,2 

12,2 
16,0 

21,3 

24.7 

35.8 

32,2 

1 164 

3 056 

6 599 
4 786 

3 097 

8 175 

3 896 

88,1 

92,5 

94,2 

96,7 

97,4 

98,0 

94,0 

78.4 

90,2 

89.1 

85.5 

88.5 

65,8 

78.2 

21,6 

9,8 

10,9 

14.5 

11.5 

34,2 

21,8 

em 

19 128 97,5 91,4 8,6 47 280 90,9 89,8 10,2 40 160 97,8 72,0 28,0 

963 

2 577 

4 775 

2 679 
1 988 

3 280 

2 866 

91.5 

91.6 

98.7 

99,9 

99,6 

97,0 

100,0 

99,8 

98.3 

97.3 

89.6 

97.6 

8 7,9 

74,0 

0,2 

1.7 

2.7 

Id,4 
2,4 

12,1 

26,0 

19 654 86,3 

10 682 
8 738 

2 489 

1 254 

2 053 

2 410 

91.5 
94.4 

96.6 

98,0 

97,1 

99.4 

96,6 

94.4 
89.4 

84.3 

77.3 

78,3, 

38.5 

3,4 

5,6 
10,6 

15.7 

22.7 

21.7 

61,5 

1 542 

3 364 
7 162 

4 141 

2 883 

8 362 

12 706 

91.8 

92.9 

97,4 

99.2 

97.3 

98,1 

99,6 

97.3 

95,7 

91,5 

86.4 

87.5 

80,9 

37.6 

2,7 

4.3 

8.5 

13,6 

12.5 

19,1 

62,4 

gebiet 3} 

153 940 97,8 86,4 13,6 230 705 92,4 82,9 17,1 275 419 97,5 76,1 23,9 

7 050 

11 720 

29 749 

21 707 

15 922 

33 484 

34 308 

92.8 

94.8 

97.2 

99,0 

98,5 

98.2 

98.9 

97.1 

96.7 

93,6 

92,5 

82.2 

86,2 

72.8 

2,9 

3.3 

6.4 

7.5 

17.8 

13.8 

27,2 

69 270 

48 201 

50 526 

20 503 

9 060 

16 575 

16 570 

87.7 

91.5 

94,0 

96.6 

97,3 

97,0 

96.8 

9 2,9 

88.7 

82,2 

72,9 

70,2 

70,1 

57.7 

7,1 

11.3 

17.8 

27,1 

29.8 

29.9 

42.3 

5 875 

13 831 

38 643 

34 676 

27 772 

75 261 

79 361 

92.5 

94.1 

96,9 

98.1 

97.8 

98,0 

97.9 

91.1 

92.1 

87,4 

85,0 

77.1 

79,8 

59,0 

8.9 

7.9 

12,6 

15,0 

22,9 

20,2 

41,0 

land 

1 306 81,4 87,7 12,3 6 125 83,4 88,1 11,9 2 413 93,3 77,6 22,4 

40 

26 

357 

702 

62.5 

34.6 

73,9 

83,2 

97.5 

100,0 

89,1 

91.5 

2,5 

10,9 

8,5 

1 507 

1 364 

1 939 

1 247 

80,9 

80,0 

85,4 

86,2 

93,0 

92,0 

84,9 

85,1 

7,0 

8,0 

15,1 

14.9 

105 

88 

528 

696 

97.1 

93.2 

79,9 

97,1 

94,3 

94.3 

82,0 

66.4 

5.7 

5.7 

18,0 

33,6 

181 100,0 66,3 33,7 68 98,5 42,4 57,6 996 97,2 79,9 20,1 

(West) 

7 658 

7 658 

100,0 39,0 

100,0 39,0 

61,0 

61,0 

1 704 

1 704 

96,5 21,9 

96,5 21,9 

78,1 20 441 

78,1 20 441 

100,0 26,9 

100,0 26,9 

73,1 

73,1 

gezlblt; alle übrigen Wohngebtude gelten eis Mehrfamilienhäuser. (Siehe euch Anmerkung l) zu Tabelle 6). — 3) Ohne Saarland und Berlin. 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

13. Im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau fertiggestellte Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten nach Bauherren, 

Art der Bautätialcejt und Zahl der Räume 

(Normalbau -voll- und ceügeforderte Baumaßnahmen) 

Gebäudeart 

Bauherr 

Gemeindegrößenklasse 

Geförderte 
Wohnungen 
insgesamt 

Davon entfielen auf 

Neu- und 
Wieder¬ 
aufbau 

Sonstige 
Bau- 

Maßnahmen 

Von den Wohnungen hatten.Wohnräume einschl. Küche ^ 

5 und mehr 

Zahl der 
Wohnungen 

Zahl der 
Wohnraume 

Nichtwohngebäude .I 
Wohngebäude.  j 

davon: Private Bauherren .j 

Gemeinn. Wohnung»- u. ländl. Siedl 

Behörden und Verwaltungen 

Allo Gsbäude . 

ijm* 

Nichtwohngebäude. 
Wohngebäude . 

davon: Private Bauherren. 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 

Behörden und Verwaltungen 

Alle Caböuda. 

Nichtwohngebäude . 

Wohngebäude. 

davon: Private Bauherren. 

Gemeinn. Wohnungs* u. ländl. Siedl 

Behörden und Verwaltungen 

Allo Gsbäude . 

lungsuntem. 

Nichtwohngebäude . 

Wohngebäude . 
davon: Private Bauherren. 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Sied 

Behörden und Verwaltungen 

Allo Gobäudo . 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: Private Bauherren. 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedji 

Behörden und Verwaltungen 

Allo Goböudo. 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: Private Bauherren. 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 

Behörden und Verwaltungen 

Allo Goböudo. 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . . 

davon: Private Bauherren.. 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. 

Behörden und Verwaltungen 

Allo Gobäudo . 

Nichtwohngebäude. 

Wohngebäude . 

davon: Private Bauherren. 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedh 

Behörden und Verwaltungen 

Allo Gobäudo . 

1) Zimmer mit 6 und mehr qm und Kftchen inner! i 
nungsbaugeeets gefordert. 

lungsuntem. 

Bundesgebiet 2) nach GomeindegröBenklassen 

Allo Gemeindegrößenklassen 

460 

279 767 

149 188 

125 064 

5 515 

280 227 

408 

275 653 

145 455 
124 820 

5 378 

276 061 

52 

4 114 

3 733 
244 

137 

4 166 

58 

3 449 

1 789 
1 456 

204 

3 507 

36 

13 138 

7 632 

4 925 

581 

13 174 

Gemeinden mit woniger als 2 000 Einwohnum 

134 
25 261 

19 361 

5 012 

888 

25 395 

116 
24 b04 

18 658 

5 005 

841 

24 620 

18 
757 

703 
7 

47 

775 

1 
57 

10 

4 

43 
58 

10 

629 
348 

201 

80 

639 

Gemeinden mit 2 000 bis unter 5 000 Einwohnern 

68 

27 395 
17 568 

9 025 
802 

27 463 

55 
26 927 

17 134 

9 004 

789 

26 982 

13 

468 

434 

21 

13 

481 

73 
8 

46 

19 

73 

5 

735 

344 

329 
62 

740 

Gemeinden mit 5 000 bis unter 20 000 Einwohnern 

59 

49 555 
24 773 
23 332 

1 450 

49 614 

52 

49 018 

24 283 

23 323 
1 412 

49 070 

7 

537 
490 

9 
38 

544 

1 

211 

89 
92 

30 

212 

4 

1 786 

803 
807 

176 

1 790 

Gemeinden mit 20 000 bis unter 50 000 Einwohnern 

27 

35 604 

17 024 

17 615 

965 
35 631 

, 20 

35 292 

16 737 

17613 
942 

35 312 

7 

312 

287 

2 

23 
319 

364 

142 

201 

21 

364 

2 

1 637 

827 

683 
127 

1639 

Gemeinden mit 50 000 bis unter 100 000 Einwohnern 

40 

24 052 

11 224 

12611 

217 

24 092 

37 

23 758 

10 930 

12 611 

217 

23 795 

3 
294 

294 

297 

240 

124 

116 

240 

10 
1 202 

769 
424 

9 

1 212 

Gemeinden mit 100 000 bis unter 500 000 Einwohnern 

26 

60 751 

33 201 

26 860 

690 

60 777 

23 
59 843 

32 335 

26 8 27 

681 

59 866 

3 
908 

866 

33 

9 

911 

2 

1 176 

710 

461 

5 

1 178 

Gemeinden mit 500 000 und mehr Einwohnern 

106 

57 149 

26 037 

30 609 
503 

57 255 

105 

56 311 

25 378 
30 437 

496 

56 416 

838 

659 
172 

7 

839 

54 

1 328 

706 
536 

86 

1 382 

1 
3 929 

2 602 

1 260 

67 

3 930 

4 
3 220 

1939 
1 221 

60 

3 224 

89 

66 138 

35 042 

29 490 

1 606 

66 227 

34 
5 442 

4 143 
1 058 

241 

5 476 

15 

5 679 
3 277 

2 203 

199 

5 694 

10 

10 755 

4 669 
5 717 

369 

10 765 

3 
7 567 

3 471 

3 764 
332 

7 570 

11 

5 590 

2 785 

2 759 

46 

5 601 

9 
16 057 

9 471 

6 354 
232 

16 066 

7 

15 048 
7 226 

7 635 
187 

15 055 

148 

137 562 

69 043 
66 340 

2 179 

137 710 

26 
10 921 

8 139 

2 553 

229 
10 947 

28 

13 557 
8 372 

4 778 

407 

13 585 

30 

24 129 
11 286 

12 231 
612 

24 159 

17 

18 281 

8 165 

9 728 
388 

18 298 

7 

12 456 

5 379 

6 954 

123 

12 463 

12 
30 582 

15 666 

14 616 

300 

30 594 

28 

27 636 

12 036 
15 480 

120 

27 664 

129 
59 480 

35 682 

22 853 

945 
59 609 

63 
8 212 

6 721 

1 196 

295 

8 275 

20 

7 351 

5 567 

1 669 

115 
7 371 

14 

12 674 
7 926 

4 485 

263 
12 688 

5 
7 755 

4 419 

3 239 
97 

7 760 

12 
4 564 

2 167 

2 358 

39 

4 576 

2 
9 007 

4 752 

4 169 
86 

94ft9 

13 
9 917 

4 130 

5 737 
50 

9 930 

690 

320 609 

196 506 

119 107 

4 996 

321 299 

336 
45 838 

37 769 

6 494 

1 575 

46 174 

111 

40 344 

30 912 

8 831 

601 

40 455 

71 

68 720 
43 970 

23 343 
1 407 

68 791 

27 

41 547 

24 192 

16 853 
502 

41 574 

61 

24 179 
11 766 

12 196 

217 

24 240 

10 
47 493 

25 475 

21 578 

440 

47 503 

74 

52 488 

22 422 

29 812 

254 

52 562 

alb dar Wohnung««. — 2. Ohne Saarland und Berlin. Im Saarland wurden 1959 noch keine Wohnungen nach dem ersten oder zweiten Wob- 
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II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 13. Im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau fertiggestellte Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten nach Bauherren, 

Art der Bautätigkeit und Zahl der Räume 

(Normalbau -voll- und teilgeförderte Baumaßnahmen) 

Gebäudeart 

Bauherr 

Gemeindegrößenklasse 

Geförderte 
Wohnungen 
insgesamt 

Davon entfielen auf 

Neu- und 
Wieder¬ 
aufbau 

Sonstige 
Bau- 

maßn ahmen 

Von den Wohnungen hatten Wohnräume einschl. Küche 1) 

1 2 3 4 

3 und mehr 

Zahl der Zahl der 
Wohnungen Wohnräume 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: Private Bauherren . 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. . 
Behörden und Verwaltungen . 

All« Gubäud«. 

davon in Gemeinden mit 
weniger als 2 000 Einwohnern . 

2 000 bis unter 5 000 ” 
5 000 * ” 20 000 

20 000 * ■ 50 000 
50 000 " " 100 000 

100 000 ’ " 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern . 

Bundesgebiet nach Ländern 

14 
13 432 
7 044 

6 109 

279 
13 446 

1 918 
1 512 
3 658 

1 549 
914 

3 895 

Schleswig • Hai stein 

12 

13 294 
6 918 

6 107 

269 
13 306 

2 
138 
126 

2 

10 

140 

481 
298 

179 
4 

481 

1 899 
1 491 
3 636 
1738 

907 
3 8& 

19 
21 
22 
11 

7 
60 

4 
12 
81 

69 
22 

293 

4 
988 
340 

531 
117 

992 

3 525 
1 573 
1 890 

62 

3 532 

5 590 
2 840 

2 698 

52 

5 591 

2 
2 848 

1 993 
811 

44 

2 850 

11 
15 371 
10 898 

4 231 
242 

15 382 

113 
91 

311 
146 
58 

273 

382 
338 
960 

423 

223 
1 206 

764 
586 

1 446 
570 

465 
1 760 

655 
485 
860 
341 
146 

363 

3 547 
2 592 

4 694 

1 833 
782 

1 934 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: Private Bauherren. 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. . 

Behörden und Verwaltungen . 

All« Gebäude . 

davon in Gemeinden mit 
500 000 und mehr Einwohnern . 

77 

16 939 
7 771 

9 026 

142 

17 016 

17 016 

Homburg 

77 

16 599 
7 557 
8 900 

142 

16 676 

340 
214 

126 

340 

16 676 340 

53 
158 
98 

60 

211 

211 

3 
716 
174 

523 

19 
719 

2 
4 177 
1 713 
2 348 

116 

4 179 

18 
7 950 

3 983 
3 967 

7 968 

1 

3 938 
1 803 
2 128 

7 

3 939 

5 
20 647 

9 641 
10 971 

35 
20 652 

719 4 179 7 968 3 939 20 652 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: Private Bauherren. 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. . 
Behörden und Verwaltungen . 

Alle Gebäude . 

davon in Gemeinden mit 
weniger als 2 000 Einwohnern 

2 000 bis unter 5 000 ” 

5 000 ’ * 20 000 
20 000 " ■ 50 000 
50 000 “ * 100 000 

100 000 ” “ 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern . . . 

18 
28 179 

13 737 
14 119 

323 
28 197 

4 205 
3 988 
6 112 

3 258 
3 422 
4 682 
2 530 

Niedersachsen 

15 
27 954 

13 527 
14 118 

309 
27 969 

3 
225 
210 

1 
14 

228 

4 155 
3 965 
6 085 

3 239 
3 391 
4 605 
2 529 

50 

23 
27 

19 
31 
77 

1 

330 
161 

169 

330 

3 
11 

13 
65 
24 

178 
36 

909 
432 

464 
13 

909 

5 
3 792 
1 726 
2 040 

26 

3 797 

7 

15 199 
6 940 

8 055 
204 

15 206 

6 
7 949 
4 478 

3 391 
80 

7 955 

34 
43 062 
24 921 
17 720 

421 

43 096 

61 
72 

129 
143 
118 
232 
154 

440 
436 

607 
424 
641 

703 
546 

2 142 
2 141 

3 058 
1 831 
1 956 
2 784 

1 294 

1 559 
1 328 

2 305 
795 
683 
785 
500 

8 611 
7 204 

12 401 

4 233 
3 635 
4 364 
2 648 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: Private Bauherren. 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. . 

Behörden und Verwaltungen . 
Alle Gebäude. 

davon in Gemeinden mit 
100 000 bis unter 500 000 Einwohnern . 

500 000 und mehr Einwohnern . 

8 476 
2 022 
6 452 

2 

8 476 

1 643 

6 833 

Bremen 

8 415 
1 963 
6 452 

8 415 

61 

59 

2 

61 

1 626 17 

6 789 44 

178 

16 
162 

178 

27 

151 

300 
106 
194 

300 

1 546 

475 
1 070 

1 

1 546 

4 706 

1 023 
3 682 

1 

4 706 

1 746 
402 

1 344 

1 746 

9 281 
2 214 
7 067 

9 281 

176 377 

124 1 169 
819 

3 887 

244 
1 502 

1 289 
7 992 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: Private Bauherren. 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. . 
Behörden und Verwaltungen . 

Alle Gebäude . 

davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern . 

2 000 bis unter 5 000 “ 

5 000 ” ” 20 000 

20 000 ” ’ 50 000 

50 000 ’ “ 100 000 
100 000 " ” 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern . 

35 
119 708 
74 149 

43 483 
2 076 

119 743 

5 151 

7 699 
19 895 

19 151 
12 191 
35 197 
20 459 

1) Zimmer mit 6 und mehr qm und KQchen innerhalb der Wohnungen. 

Nordrhein - Westfalen 

35 
118 186 

72 679 

43 450 
2 057 

118 221 

1 522 
1 470 

33 
19 

1 522 

1 338 
939 
256 

143 
1 338 

5 074 

7 609 
19 704 

18 973 
12 040 

34 705 
20 116 

77 
90 

191 
178 

151 
492 

343 

36 

31 
89 

147 

152 

405 
478 

11 

6 466 
4 976 
1 268 

222 

6 477 

135 
230 

782 

837 

680 

2 103 
1 710 

3 
29 199 
19 234 

9 417 
548 

29 202 

1 081 

1 621 

4 506 

4 174 

3 003 
8 845 
5 972 

14 
60 244 

34 479 
24 938 

827 

60 258 

2 386 

3 860 

9 506 

9 854 

6 315 
18 401 
9 936 

22 461 
14 521 

7 604 

336 
22 468 

1 513 
1 957 
5 012 

4 139 
2 041 

5 443 
2 363 

42 
121 032 

79 527 

39 700 

1 805 
121 074 

8 458 

10 899 
27 320 

22 344 

10 836 

28 451 
12 766 

-45- 



II. Im Jahre 1959 fertiggescellte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 13. Im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau fertiggestellte Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten nach Bauherren, 

Art der Bautätigkeit und Zahl der Räume 

(Normalbau -voll- und teilgeförderte Baumaßnahmen) 

Gebäudearc 

Bauherr 

Gemeindegrößenklasse 

Geförderte 
Wohnungen 
insgesamt 

Davon entfielen auf 

Neu- und 
Wieder¬ 
aufbau 

Sonstige 
Bau¬ 

maßnahmen 

Von den Wohnungen hatten.Wohn räume ein sch 1. Küche 

2 3 4 

_5 und mehr_ 

Zahl der Zahl der 
Wohnungen Wohnräume 

Hessen 

Nichtwohngebäude... 
Vohngebäude .j. 

davon: Priemte Bauherren.. 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedliingsuntem. . 
Behörden und Verwaltungen . 

All* Gahäada .r. 
davon in Gemeinden mit 

weniger nie 2 000 Einwohnern . 
2 000 hie unter 5 000 
5 000 ’ ’ 20 000 

20 000 * ’ 30 000 
50 000 " ’ 100 000 

100 000 ’ ’ 500 000 
500 000 und mehr Einwohnern . 

38 
21 013 

7 473 
13 100 

440 
21 051 

2 873 
2 489 
3 851 
2 469 

696 
4 535 
4 138 

34 
20 422 
6 992 

13 028 
402 

20 456 

2 723 
2 382 
3 718 
2 434 

690 
4 439 
4 070 

4 
591 
481 

72 
38 

595 

150 
107 
133 
35 
6 

96 
68 

256 
82 

171 
3 

256 

5 

6 
21 
87 

137 

1 
668 
273 
381 

14 
669 

16 
5 443 
1 911 
3 402 

130 
5 459 

13 
10 457 

3 449 
6 776 

232 
10 470 

8 

4 189 
1 758 
2 370 

61 
4 197 

45 
22 563 

9 952 
12 302 

309 
22 600 

40 
40 
94 

140 
21 

229 
105 

827 
517 
904 
544 
193 

1 236 
1 238 

1 269 
1 383 
2 022 
1 224 

318 
2 185 
2 069 

737 
544 
831 
555 
143 
798 
589 

4 231 
3 036 
4 454 
2 913 

728 
4 185 
3 061 

Rheinland-Pfalz 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: Private Bauherren . . 
Gemeinn. Wohnung.- u. ländl. Siedlung.untern. . 
Behörden und Verwaltungen 

All* Gehäede . 
davon in Gemeinden mit 

weniger ale 2 000 Einwohnern 
5 000 

20 000 
50 000 

100 000 

500 000 

2 000 bia unter 
5 000 ’ 

20 000 " 

50 000 ’ 
100 000 ■ 
500 000 und mehr Einwohnern 

49 
12 158 
7 570 
4 174 

414 
12 207 

2 431 
1 788 
2 185 
1662 
1947 
2 194 

39 
11 793 
7 217 
4 172 

404 
11 832 

2 273 
1 727 
2 149 
1651 
1 899 
2 133 

10 
365 
353 

2 
10 

375 

158 
61 
36 
11 
48 
61 

3 
19 
12 
7 

22 

1 
413 
236 
137 
40 

414 

12 
3 623 
2 108 
1 386 

129 
3 635 

16 
4 944 
2 854 
1 944 

146 
4 960 

17 
3 159 
2 360 

700 
99 

3176 

89 
17 453 
13 263 

3 664 
526 

17 542 

1 
1 
1 

12 
7 

58 
46 
43 
31 
88 

148 

730 
581 
569 
413 
532 
810 

627 
616 

1033 
826 
881 
977 

1 015 
544 
539 
392 
434 
252 

5 808 
3 035 
2 961 
2 084 
2 316 
1 338 

Baden - Württemberg 

Nichtwohngebäude. 
Wohngebäude . 

davon: Private Bauherren. 
Gemeinn. Wohnung.- u. ländl. 
Behörden und Verwaltungen 

Alle Gebäude . 
davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 
2 000 bis unter 
5 000 ' ” 

20 000 " * 

50 000 " ' 
100 000 " ’ 

5 000 
20 000 
50 000 

100 000 
500 000 

500 000 und mehr Einwohnern 

Siedlungsunrem. 

155 
31769 
17 090 
13 898 

781 
31 924 

5 240 
5 907 
8 081 
4 486 
2 715 
3 826 
1 669 

128 
31 071 
16 418 
13 898 

755 
31 199 

27 
698 
672 

26 
725 

4 981 
5 750 
7 969 
4 432 
2 670 
3 756 
1641 

259 
157 
112 
54 
45 
70 
28 

Bayern 

1 
164 
51 

108 
5 

165 

9 
1 009 

506 
452 

51 
1 018 

6 
2 
5 

55 
7 

32 
58 

85 
82 

182 
122 
117 
379 

51 

31 
6 318 
2 998 
3 110 

210 
6 349 

850 
887 

1 447 
770 
628 

1 527 
240 

58 
16 951 
8 476 
8 107 

368 
17 009 

2 634 
3 308 
4 468 
2 687 
1342 
1 569 
1 001 

56 
7 3*27 
5 059 
2 121 

147 
7 383 

1665 
1 628 
1 979 

852 
621 
319 
319 

290 
39 719 
27 831 
11 127 

761 
40 009 

9 214 
8 903 

10 707 
4 550 
3 304 
1 672 

1 659 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnung.- u. ländl. Siedliingsuntem. 
Behörden und Verwaltungen 

Alle Gebeede. 
davon in Gemeinden mit 

weniger als 2 000 Einwohnern 
2 000 bis unter 
5 000 

20 000 
50 000 

100 000 

5 000 
20 000 
50 000 

100 000 
500 000 

500 000 und mehr Einwohnern 

74 
28 093 
12 332 
14 703 

1 058 
28 167 

3 577 
4 080 
5 832 
3 056 
2 207 
4 805 
4 610 

68 
27 919 
12 184 
14 695 

1 040 
27 987 

3 515 
4 058 
5 809 
3 045 
2 198 
4 767 
4 595 

6 
174 
148 

8 

18 
180 

62 
22 
23 
11 
9 

38 
15 

525 
132 
344 
49 

526 

1669 
589 
975 
105 

1 676 

13 
8 515 
3 304 
4 827 

384 
8 528 

21 
11 521 
4 999 
6 173 

349 
11 542 

32 
5 863 
3 308 
2 384 

171 
5 895 

174 
31 481 
18 259 
12 325 

897 
31 655 

8 
11 
23 
22 

2 
149 
311 

147 
179 
249 
220 
130 
390 
361 

1 166 
1 314 
1 772 

822 
381 

1 362 
1 711 

1 125 
1 691 
2 626 
1 306 
1 186 
2 099 
1 509 

1 131 
885 

1 162 
686 
508 
805 
718 

6 305 
4 786 
6 254 
3 617 
2 639 
4 270 
3 784 

Nichtwohngebäude. 
Wohngebäude . 

davon: Private Bauherren. 
Gemeinn. Wohnung.- u. ländl. 

Behörden und Verwaltungen 
Alle Gebäude . 

davon in Gemeinden mit 
500 000 und mehr Einwohnern .... 

liiedlungsuntem. 

1) Zinne mit 6 und mehr <Jn und Küchen iiinechalb der Wohnungen. 

39 
20 921 
13 142 
7 567 

212 
20 960 

20 960 

Berlin (West) 

39 
20 591 
12 813 
7 566 

212 
20 630 

330 
329 

1 

330 

20 630 330 

1 
1 474 

728 
698 

48 
1 475 

1475 

19 
4 315 
3 033 
1 218 

64 
4 334 

16 
7 099 
4 817 
2 239 

43 
7 115 

2 
6 429 
3 841 
2 543 

45 
6 431 

1 
1604 

723 
869 

12 
1605 

5 
8 198 
3 788 
4 350 

60 
0 203 

4 334 7 115 6 431 1605 8 203 
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II. Im Jahre 1939 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

14. Im öffentlich geförderten soxialen Wohnungsbau fertiggestellte Wohngebäude und Wohnungen 

nach Bauherren, Gebäudegröße und Gebäudeart 

(Normalbau — vollgeforderte Baumaßnahmen) 

Bauherr 

Insgesamt geförderte DarunterNeu- und Wiederaufbau Von den Gebäuden hatten Von den 
Gebäuden waren 

Gebäude 
Woh¬ 

nungen 

Brutto- 
Wohn¬ 
fläche 

Gebäude 
Woh¬ 

nungen 

Brutto¬ 
wohn- 
fläche 

1 23 und 4 
5 und 
mehr Klein- 

siedlet 
stellen 

Bauern¬ 
häuser 

Wohnungen 

Anzahl 1 000 qm Anzahl 1 000 qm vH Anzahl 

All* Bauherren. 
Private Bauherren. 

davon: Selbständig Berufstätige. 
Beamte und Angestellte. 
Arbeiter .. 
Rentner und Pensionäre. 
Sonstige private Haushalte. 
Erwerbs* oder Wirtschaftsuntemehmen . . 
Freie Wohnungsunternehmen . 

Gemeinn. Wohoungs- u. ländl. Siedlungsuntem.. . 
Behörden und Verwaltungen . 

6 020 
3 802 

588 
938 

1 560 
205 
204 

45 
262 

2 120 
98 

13 294 
6 930 

252 
1 320 
6 085 

279 

All* Bauherren. 
Private Bauherren. 

davon: Selbständig Berufstätige. 
Beamte und Angestellte . 
Arbeiter. 
Rentner und Pensionäre . 
Sonstige private Haushalte. 
Erwerbs* oder Wirtschaftsuntemehmen . . 
Freie Wohnungsunternehmen. 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem.. . 
Behörden und Verwaltungen . 

5 374 
2 912 

891 
383 
177 
43 

530 
56 

832 
2 450 

12 

16 600 
7 494 

182 
1 408 
8 964 

142 

All* B*uh*rr*n. 
Private Bauherren. 

davon: Selbständig Berufstätige. 
Beamte und Angestellte . 
Arbeiter . 
Rentner und Pensionäre. 
Sonstige private Haushalte. 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen. . 
Freie Wohnungsunternehmen . 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem.. . 
Behörden‘und Verwaltungen . 

12 256 I 
7 027 
1 177 
1 357 
2 780 

231 
1 066 

42 
374 

5 096 
133 

2t 108 
13 681 

110 
1 598 

14 105 
322 

All« Bfluhtrrm . 
Privgte Bauherren . 

davon: Selbständig Berufstätige. 
Beamte und Angestellte. 
Arbeiter . 
Rentner und Pensionäre. 
Sonstige private Haushalte. 
Erwerbs- oder Wirtschaftsuntemehmen . . 
Freie Wohnungsunternehmen . 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. . . 
Behörden und Verwaltungen . 

2 518 
689 
134 
145 
189 

12 
71 

7 
131 

1 829 

8 470 
2 016 

108 
442 

6 452 
2 

All* Bouh*rr*n . 
Private Bauherren. 

davon: Selbständig Berufstätige. 
Beamte und Angestellte . 
Arbeiter . 
Rentner und Pensionäre. 
Sonstige private Haushalte. 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen . . 
Freie Wohnungsunternehmen . 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem. . . 
Behörden und Verwaltungen . 

35 402 
22 691 

5 532 
4 093 
5 381 

503 
4 895 
f 808 
1 479 

12 262 
449 

118 193 
72 844 

4 149 
5 748 

43 322 
2 027 

All* B*uh*w*n. 
Private Bauherren. 

davon: Selbständig Berufstätige. 
Beamte und Angestellte . 
Arbeiter. 
Rentner und Pensionäre. 
Sonstige private Haushalte . 
Erwerbs- oder Wirtschaftsuntemehmen . 
Freie Wohnungsunternehmen. 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntem.. . 
Behörden und Verwaltungen . 

6 159 
3 588 

490 
861 

1 696 
187 
307 

26 
21 

2 503 
68 

20 594 
7 136 

188 
232 

13 053 
405 

Schleswig-Holstein 

790 
437 

15 
68 

339 
13 

6 020 
3 802 

588 
938 

1 560 
205 
204 

45 
262 

2 120 
98 

13 
6 
1 
1 
1 

1 
6 

1 051 
501 

12 
96 

545 
5 

Hamburg 

5 374 
2 912 

891 
383 
177 
43 

530 
56 

832 
2 450 

12 

16 
7 
3 

1 

1 
8 

Niedersachsen 

1 850 
952 

7 
104 
879 

20 

12 256 
7 027 
1 177 
1 357 
2 780 

231 
1 066 

42 
374 

5 096 
133 

27 
13 

3 
1 
3 

2 

1 
14 

169 
811 
326 
209 
855 
365 
484 
252 
320 
083 
275 

264 
284 
137 
557 
230 
163 
607 
182 
408 
838 
142 

890 
478 
356 
981 
957 
386 
090 
110 
598 
104 
308 

541 
134 

7 
30 

407 
0 

Bremen 

2 518 
689 
134 
145 
189 

12 
71 

7 
131 

1 829 

8 411 
1959 

626 
265 
243 

35 
240 
108 
442 

6 452 

Jtordrhein • Westfalen 

7 574 
4 792 

268 
370 

2 661 
121 

35 402 
22 691 

5 532 
4 093 
5 381 

503 
4 895 

808 
1 479 

12 262 
449 

116 752 
71455 
25 394 

8 342 
9 650 
1 184 

17 014 
4 123 
5 748 

43 289 
2 008 

Hessen 

1 321 
487 

11 
13 

812 
22 

6 159 
3 588 

490 
861 

1 696 
187 
307 

26 
21 

2 503 
68 

20 438 
7 011 
l 448 
1 395 
2 812 

335 
604 

185 
232 

13 025 
402 

783 
431 
89 
90 

118 
23 
28 
15 
68 

339 
13 

1 032 
489 
205 

44 
17 
10 

104 
12 
96 

538 
5 

1 835 
938 
229 
155 
274 

27 
141 

7 
104 
879 

19 

537 
130 
40 
19 
18 
2 

15 
7 

30 
407 

7484 
4 705 
1 622 

618 
651 

79 
1 099 

266 
370 

2 659 
120 

) 309 
477 
98 

105 
188 
22 
39 
11 

13 
810 

22 

68 
72 
63 
79 
81 
68 
55 
22 
41 
62 
35 

67 
69 
54 
79 
76 
47 
63 
70 
82 
53 
25 

54 
55 
45 
65 
58 
55 
50 
50 
46 
52 
50 

54 
46 
21 
61 
79 
25 
30 

20 
57 

26 
29 
16 
43 
33 
28 
24 
16 
44 
21 
24 

36 
41 
44 
51 
37 
30 
37 

8 
9 

31 
3 

16 
20 
19 
20 
19 
25 
29 

7 
13 
10 

45 

10 
8 
7 

15 
21 

9 
4 

8 
11 

29 
35 
29 
32 
42 
39 
40 
19 

9 
21 
25 

8 
13 
13 
20 
14 
33 
17 

6 

39 
39 
23 
44 
62 
56 
36 
14 
15 
40 
21 

38 
53 
33 
45 
62 
65 
56 
19 

18 
21 

3 
1 
2 
0 
0 
2 
3 
2 
6 
5 
1 

3 
3 
3 
1 
2 
9 
5 

1 
5 

4 
3 
7 
1 
0 
3 
3 

17 
8 
6 

10 

13 
7 

16 
1 

5 
13 
69 
40 
23 
19 

1 121 
930 

32 
93 

715 
50 
39 

1 

190 
1 

58 
16 
16 

42 

26 
20 
36 

5 
1 

35 
28 
30 

9 
31 
75 

13 
7 

19 
2 
0 
3 
7 

14 
37 
21 
15 

83 
16 

1 
9 
6 

64 
3 

1 273 
861 

48 
102 
564 

34 
103 

10 
405 

7 

148 
148 
28 

3 
114 

3 

9 
24 
22 
13 

7 
17 
35 

59 
3 

29 
17 
44 

6 

25 
18 

100 

21 
34 

11 
10 
19 

5 
3 
6 

13 
22 
12 
12 
23 

24 
22 
42 

8 
2 

10 

27 
48 
29 
27 
32 

1 742 
531 
42 
30 

335 
18 

100 
5 
1 

1 209 
2 

44 
39 
14 

1 

24 

5 

3 23 
2 4 
5 18 
2 2 
1 0 
3 2 
3 4 

73 
24 67 

4 47 
20 56 

264 
97 
16 

5 
64 

2 
10 

167 

109 
61 
57 

4 

48 

-47- 



I II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

noch: 14. Itn öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau fertiggestellte Wohngebäude und Wohnungen 

nach Bauherren, Gebäudegröße und Gebäudeart 

(Normalbau — vollgeförderte Baumaßnahmen) 

Bauherr 

Insgesamt geförderte DarunterNeu- und Wiederaufbau Von den Gebäuden hatten Von den 
Gebäuden waren 

Gebäude 
Woh¬ 

nungen 

Brutto¬ 
wohn¬ 
fläche 

Gebäude 
Woh¬ 

nungen 

Brutto¬ 
wohn- 
fläche 

1 2 3 und 4 
5 und 
mehr Klein- 

siedler¬ 
stellen 

Bauern¬ 
häuser Wohnungen 

Anzahl 1 000 qm Anzahl 1 000 qm tH Anzahl 

All« Banharran . 

Private Bauherren.I. 

davon: Selbständig Berufstätige. 

Beamte und Angestellte . 

Arbeiter . 

Rentner und Pensionäre. 

Sonstige private Haushalte. 

Erwerbs- oder Wirrschaftauntemeluncn 

Freie Vohnungsunceraehmeo .... 

Geaieinn. Wohnunga- u. ländl. Siedlung »untern. 

.Behörden und Verwaltungen . 

Alle Bauherren. 

Private Bauherren. 

davon: Selbständig Berufstätige . 

Beamte und Angestellte . 

Arbeiter . 

Rentner und Pensionäre. 

Sonstige private Haushalte. 

Erwerbs- oder Wirtscfaaftsunternehmeo 

Freie Wohnungsunternehmen .... 

Gemeine. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 

Behörden und Verwaltungen . 

Alle Banharran . 

Private Bauherren . 

davon: Selbständig Berufstätige. 

Beamte und Angestellte . 

Arbeiter. 

Rentner und Pensionäre. 

Sonstige private Haushalte. 

Erwerbs- oder Wirtschaft »unternehmen 

Freie Wohnung »unternehmen .... 

Geaieinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsunrem. 

Behörden und Verwaltungen . 

Alls Bauherren . 

Private Bauherren . 

davon: Selbständig Berufstätige. 

Beamte und Angestellte . 

Arbeiter. 

Rentner und Pensionäre. 

Sonstige private Haushalte. 

Erwerbs- oder Wirt Schaft» unternehmen 

Freie Wohnungsuntemehmen .... 

Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsunrem. 

Behörden und Verwaltungen . 

Allo Banharran . 

Private Bauherren . 
davon: Selbständig Berufstätige. 

Beamte und Angestellte . 

Arbeiter . 

Rentner und Pensionäre. 

Sonstige private Haushalte. 

Erwerbs- oder Wirtschaftsuntemehmen 

Freie Wohnungsuntemehmen . 

Gemeinn. Wohnunga- u. ländl. Siedlungsunrem. 

Behörden und Verwaltungen . 

4 446 

3 373 
668 

1 058 

1 299 

125 

196 

24 

3 

961 

112 

11 141 

7 205 

1 250 

1646 

3 074 

268 

613 

53 

301 

3 775 
168 

8 520 

5 128 

1 020 

1 161 

1 920 

232 

441 

137 

217 

3 190 

202 

91 843 

56 415 

11 750 

11642 

18 076 

1 806 

8 323 

1 198 

3 620 

34 186 

1 242 

2 107 

1 170 

317 

236 

41 

80 

311 

96 

89 

929 
8 

11 307 

6 839 

159 
48 

4 061 

407 

28 764 

14 662 

243 

814 

13 340 

762 

26 779 

11 794 

601 

967 

13 962 

1 023 

272 109 

143 396 

5 992 

12 577 

123 344 

5 369 

20 921 

13 142 

1 862 

1 339 

7 567 

212 

Rheinland-Pfalz 

773 

494 

12 

3 

255 

24 

4 446 

3 373 

668 
1 058 

1 299 

125 

196 

24 

3 

961 

112 

11 029 

6 568 

2 150 

1612 

1854 

211 

534 

159 
48 

4 059 

/402 

756 

477 

150 

130 

132 

15 

35 

12 

3 

255 

24 

Baden • Württemberg 

1 958 

1 066 

17 

56 

844 

48 

11 148 

7 205 

1 250 

1 646 

3 074 

268 

613 

53 
301 

3 775 
168 

28 213 

14 129 

3 502 

2 617 

4 946 

487 

1 526 

237 

814 

13 340 

744 

1925 

1 034 

257 

214 

352 

34 

105 
16 

56 

844 

47 

1 735 

824 

40 

65 

849 

62 

Bayern 

8 520 

5 128 

1 020 

1 161 

1 920 

232 

441 

137 

217 

3 190 

202 

26 614 

11655 
3 612 

1 912 

2 919 

405 

1 239 
601 

967 

13 954 

1 005 

1 723 

813 

239 

152 

208 

29 

80 

40 

65, 

849 

61 

Bundesgebiet 

17 594 

9 686 

391 

803 

7 593 

316 

91 843 

56 415 

11 750 

11 642 

18 076 

1 806 

8 323 

1 198 

3 620 

34 186 

1 242 

268 780 

140 350 

44 551 

19 890 

28 466 

3 571 

25 338 

5 957 

12 577 

123 144 

5 286 

17 385 

9 493 

2 929 

1 529 

1 959 

241 

1646 

388 

803 

7 581 

311 

1 143 

710 

95 
77 

421 

12 

Barl in (West) 

2 107 

1 170 

317 

236 

41 

80 

311 

96 

89 

929 

8 

20 591 

12 813 

4 348 

809 
48 

608 

3 802 

1 859 

1 339 

7 566 

212 

1 125 

692 

230 

50 

3 

33 

204 

95 
77 

421 

12 

oder swoicsn Wohnuaga htugei 

50 

55 
39 

65 

60 

55 

39 

37 

12 

m 
44 

38 

55 

41 

38 

27 

51 

80 

32 

17 

43 
47 

37 

40 

57 

56 

56 

4 

3 

36 

30 

4 
4 

9 

3 

2 

4 

9 

7 

0 

4 
18 

13 
5 

16 

2 

0 

2 

8 

38 

17 

28 

35 

395 

164 

6 
16 

117 

6 
19 

252 

210 

183 
1 

17 

1 

8 

231 42 

42 

48 

40 

55 

50 

53 

40 

36 

57 

33 

15 

35 
41 

34 

41 

49 

42 

46 

25 

3 

26 

26 

4 
2 

5 
1 

1 

2 

1 

4 

4 

6 

20 

19 
9 

21 

3 

0 

3 

13 

35 

36 

35 

39 

229 

81 

6 
18 

46 

8 

3 

33 

25 

24 

1 

148 8 

40 

43 

31 

56 

48 

43 

32 

23 

56 

36 

23 

33 
37 

25 

37 

50 

47 

37 

14 

10 

27 

28 

7 
6 

13 

3 

1 

4 

10 

17 

9 

8 

17 

20 
14 

31 

4 

1 

6 

21 

46 

25 

29 

32 

5 172 

2 709 

152 

279 

1 861 

121 

279 

6 
11 

2 450 

13 

659 

514 

336 

4 

138 

1 

11 

24 

145 

es gefiedert. 1) OkM Saarland und Berlin. In Saarlaod wurden 1959 noch keine Wohnungen nach dem ersten 



II. Im Jahre 1959 fertiggestellte Bauvorhaben im Hochbau 

15. Im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau feritggestellte Wohnräumt 

in Wohn- und Nichtwohnbauten nach Bauherren, Raumart und RaumgröSe 

(Normalbau — vollgeforderte Baumaßnahmen) 

Gebäudeart 

Bauherr 
Einheit 

Geförderte Wohnräume über 6 qm 

insgesamt 

Küchen Zimmer in Wohnungen Zimmer 
außerhalb 

von 
Wohnungen 

bis 10 qm über 10 qm mit 6 — 10 <pn über 10 qn 

Geförderte 
Kleinwohn- 

riume 
unter 6 qm 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Behörden und Verwaltungen. 

Anzahl 

vH 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Behörden und Verwaltungen . 

\nzahl 

vH 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Behörden und Verwaltungen . 

Anzahl 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Behörden und Verwaltungen . 

Anzahl 

vH 

Schleswig-Hölstein 
472 7 5 

50 488 l4> 727 1 761 
2 

7 236 

55 
43 

2 

48 
50 
2 

72 
27 

1 

56 
42 

2 

Hamburg 
784 24 

64 880 I} 096 1 046 
19 

8 652 

46 
53 

1 

44 
55 

i 

60 
39 

I 

42 
58 
0 

1 284 
117 626 

Niederlachsen 
11 

18 655 
7 

8 651 
2 

16 124 

50 
49 

1 

41 
58 

1 

66 
32 
2 

49 
50 

1 

160 
33 711 

Bremen 

263 972 4 127 

24 
76 
0 

20 
80 
0 

56 
44 

18 
82 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Behörden und Verwaltungen . 

Anzahl 

vH 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 
'davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Behörden und Verwaltungen . 

Anzahl 

vH 

Nordrhein - Westfalen 
3 374 

460 707 
15 

79 569 
9 

32 930 

61 
37 
2 

56 
43 

1 

75 
23 
2 

Hassen 
149 21 

81 285 12 245 
17 

7 984 

36 
62 

2 

19 
80 

1 

59 
38 

3 

20 
26 975 

58 
40 
2 

17 
6 372 

33 
65 

2 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Behörden und Verwaltungen . 

Anzahl 

Nichtwohngebäude. Anzahl 
Wohngebäude. * 

davon: 
Private Bauherren *. vH 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. * 
Behörden und Verwaltungen . • 

Nichtwohngebäude. 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Behörden und Verwaltungen . 

Anzahl 

vH 

Nichtwohngebäude . Anzahl 
Wohngebäude . ” 

davon: 
Private Bauherren . vH 

darunter: Erwerbs- oder Wirtschaftsuntem. . . * 
Freie Wohnungsuntemehmen ... ” 

Gemeinn. Wohnuogs- u. ländl. Siedlungsuntern.. " 
Behörden und Verwaltungen . 

Nichtwohngebäude . 
Wohngebäude . 

davon: 
Private Bauherren . 
Gemeinn. Wohnungs- u. ländl. Siedlungsuntern. 
Behörden und Verwaltungen . 

Anzahl 

vH 

508 
46 128 

Rbtinland- Pfalz 
13 

3 842 

63 
34 

3 

30 
47 

3 

23 
7 414 

66 
30 

4 

Badan - Württambarg 

1395 
118 188 

83 
17 161 

53 
44 

3 

269 
102 538 

47 
50 

3 

8 395 
1 075 551 

41 
57 

2 

Bayern 

23 
12 040 

40 
57 

3 

Bundesgebiet l) 
197 

176 598 

54 
4 
8 

44 
2 

46 
5 

12 
32 
2 

Berlin (West) 
401 32 

65 131 19 052 

62 
37 

1 

63 
36 

1 

54 
10 962 

67 
30 

3 

36 
12 437 

31 
45 

4 

151 
84 157 

67 
3 
4 

30 
3 

6 
216 

97 
2 
1 

5 
2 254 

69 
26 

5 

56 
10 120 

56 
42 

2 

14 
9 316 

43 
53 

4 

135 
91 176 

50 
3 
8 

48 
2 

3 
6 523 

57 
42 

1 

1) Ohne Saarland and Berlin. Ln Saarland wurden 1959 noch keine Wohnungen nach dem ersten oder zweiten Wohnungsbaugesetz gefördert. 

30 
30 502 

56 
43 

1 

99 
40 049 

47 
52 

1 

57 
73 956 

31 
48 

1 

21 137 

25 
75 
0 

87 
319 256 

62 
37 

1 

94 
54 416 

36 
62 

2 

127 
32 376 

63 
34 

3 

386 
78 398 

53 
44 

3 

195 
68 458 

47 
49 

4 

1 075 
718 548 

54 
4 
8 

44 
2 

59 
39 335 

61 
38 

1 

428 
262 

59 
38 

3 

642 
37 

30 
70 

1 207 
240 

73 
25 

2 

160 
212 

69 
31 

3 243 
1 977 

85 
9 
6 

268 

46 
54 

340 
242 

48 
47 

5 

816 
1 547 

58 
38 

4 

1 
287 

74 
13 
11 

6 837 
5 072 

69 
2 
1 

26 
5 

301 
5 

100 

469 

69 
30 

I 

101 

33 
67 

169 

53 
47 

39 

72 
28 
0 

46 
726 

66 
30 

37. 

92 
8 

333 

73 
25 

2 

8 
366 

79 
20 

I 

294 

60 
36 

4 

54 
2 534 

67 
1 
8 

31 
2 

32 

100 

-49- 



III. Bauuberhang am 31.12.1959 

16. Wohnungen des Bauüberhangs von Wohn- und Nichtwohnbauten nach Bauherren, 

Genehmigungsdatum und Art der Bautätigkeit 

(Normalbau) 

Art 
der Bautätigkeit 

und 
Genehmigungsdatum 

Wohnbauten Ni ch t wo hnb au t en 

bezogene 
Wohnungen 

in 
noch nicht 

fertigen 
Bauvor¬ 
haben 1) 

noch nicht bezogene 
Wohnungen in Gebäuden 1959 

er¬ 
loschene 

Baugeneh¬ 
migungen 

bezogene 
Wohnungen 

in 
noch nicht 

fertigen 
Bauvor¬ 
haben 1) 

noch nicht bezogene 
Wohnungen io Gebäuden 1959 

er¬ 
loschene 

Baugeneh¬ 
migungen 

unter 
Dach 

(rohbau¬ 
fertig) 

noch 
nicht 
unter 
Dach 

noch 
nicht 

be¬ 
gonnen 

unter 
Dach 

(rohbau¬ 
fertig) 

noch 
nicht 
unter 
Dach. 

noch 
nicht 

be¬ 
gonnen 

Insgesamt . 
davon genehmigt: 1959 2. Hj. ^ . 

1959 1. Hj. 
1958 .... 
1957 .... 
1956 und früher 

darunter 
Neu- und Wiederaufbau. 

davon genehmigt: 1959 2. Hj. 
1959 1. Hj. 
1958 . . . 
1957 . . . 
1956 und früher 

Bundesgebiet 2) 

Alle Bauherren 

14 731 

925 
3 017 
5 210 
2 471 
3 108 

281 925 

75 599 
113 638 
69 492 
14 150 
9 046 

115 720 

69 926 
28 853 
11 931 
2 695 
2 315 

167 668 
108 864 
28 852 
18 556 

5 372 
6 024 

18 191 
607 

1 254 
6 120 
4 497 
5 713 

477 

75 
80 

140 
75 

107 

5 519 

1 566 
1 801 
1 253 

455 
444 

2 210 
1 277 

472 
231 
101 
129 

3 007 

1 643 
499 
408 
204 
253 

496 

5 
26 

122 
145 
198 

13 186 
760 

2 697 
4 734 
2 244 
2 751 

263 786 
70 185 

108 058 
65 333 
12 640 
7 570 

112 125 
68 195 
28 164 
11 272 
2 437 
2 057 

153 393 
101 381 
26 113 
16 465 

4 593 
4 841 

J5 595 
565 

1 121 
5 108 
3 890 
4 911 

378 
41 
68 

125 
59 
85 

4 456 
1 291 
1 461 
1 016 

352 
336 

1 886 
1 129 

429 
154 
77 
97 

2 208 
1 248 

338 
302 
138 
182 

366 
3 

22 
84 

100 
157 

Insgesamt . 
davon genehmigt: 1959 2. Hj.^ . 

1959 1. Hj. 
1958 .... 
1957 .... 
1956 und früher 

darunter 
Neu- und Wiederaufbau. 

davon genehmigt: 1959 2. Hj.^ 
1959 1. Hj. 
1958 . . . 
1957 . . . 
1956 und früher 

Private Haushalte 

11 855 

649 
2 431 
3 955 
2 079 
2 741 

176 939 
50 908 
65 652 
41 224 
11 055 
8 100 

63 804 

37 645 
14 532 
7 732 
1 917 
1 978 

109 664 
66 847 
19 989 
13 881 

3 942 
5 005 

12 471 
270 
718 

3 828 
2 976 
4 679 

124 
11 

23 
31 
26 
33 

10 398 
494 

2 120 
3 496 
1 863 
2 425 

159 553 
45 735 
60 320 
37 191 
9 629 
6 678 

60 398 
36 026 
13 874 
7 093 
1 666 
1 739 

96 015 
59 663 
17 400 
11 848 

3 190 
3 914 

10 209 
228 
611 

3 020 
2 425 
3 925 

88 

9 
16 
24 
16 
23 

028 
318 
270 
205 
88 

147 

451 

253 
72 
49 
29 
48 

624 
301 
104 
104. 
29 
86 

151 

3 
15 
39 
94 

718 
238 
185 
131 
57 

107 

371 
208 

58 
39 
24 
42 

385 
184 
53 
71 
13 
64 

106 

2 
5 

22 
77 

Insgesamt . 
davon genehmigt: 1959 2. Hj.^ . 

1959 1. Hj. . 
1958 .... 
1957 .... 
1956 und früher 

darunter 
Neu- und Wiederaufbau. 

davon genehmigt: 1959 2. Hj.^ 
1959 1. Hj. 
1958 . . . 
1957 . . . 
1956 und früher 

Gemeinnützige Wohnung»- und ländliche Siedlungsunternehmen 4) 

1 990 

185 
419 
913 
289 
184 

1 985 
185 
418 
912 
289 
181 

79 468 
17 797 
37 378 
21 721 

2 101 

471 

79 352 
17 762 
37 360 
21 693 

2 069 
468 

39 077 
24 178 
11 153 

3 249 
378 
119 

39 066 
24 173 
11 153 

3 248 
376 
116 

41 946 
30 569 

6 729 
3 475 

834 
339 

41 880 
30 524 
6 715 
3 471 

832 
338 

3 686 
178 
241 

1 790 
1 003 

474 

3 470 
178 
215 

1 616 
989 
472 

Insgesamt . 
davon genehmigt: 1959 2. Hj.^ . 

1959 1. Hj. 
1958 .... 
1957 .... 
1956 und früher 

darunter 
Neu- und Wiederaufbau. 

davon genehmigt: 1959 2. Hj.^) 
1959 1. Hj. 
1958 . . . 
1957 . . . 
1956 und früher 

686 
58 

130 
230 
96 

172 

Betriebe und Unternehmen 5) 

19 358 
4 842 
8 201 
5 013 

875 
427 

10 503 
6 400 
2 665 

854 
378 
206 

12 699 

8 885 
1 682 
1 050 

489 
593 

1 501 
98 

219 
447 
303 
434 

263 
47 
44 
75 
33 
64 

3 198 
930 

1 080 
647 
288 
253 

1 265 
726 
274 
141 
53 
71 

1 810 
901 
325 
264 
163 
157 

289 
2 

20 
95 
72 

100 

617 
52 

123 
222 
85 

135 

18 879 
4 687 
8 037 
4 939 

838 
378 

10 340 
6 306 
2 635 

836 
373 
190 

12 289 
8 711 
1 569 
1 012 

472 
525 

1 390 
98 

219 
421 
264 
388 

202 
15 
39 
68 
28 
52 

2 548 
767 
857 
507 
226 
191 

1059 
647 
250 

80 
36 
46 

1 320 
682 
222 
193 
114 
109 

216 
2 

17 
67 
52 
78 

Insgesamt . 
davon genehmigt: 1959 2. Hj.^ . . . 

1959 1. Hj. . . . 
1958 . 
1957 . 
1956 und früher . . 

darunter 
Neu- und Wiederaufbau. 

davon genehmigt: 1959 2. Hj.^ . . 
1959 1. Hj. . . 
1958 . 
1957 . 
1956 und früher 

200 
33 
37 

112 
7 

11 

6 160 
2 052 
2 407 
1 534 

119 
48 

Behörden und Verwaltungen 

2 336 

1 703 
503 
96 
22 
12 

3 359 

2 563 
452 
150 
107 
87 

533 
61 
76 
55 

215 
126 

90 
17 
13 
34 
16 
10 

293 
318 
451 
401 

79 
44 

494 
298 
126 
41 
19 
10 

573 
441 

70 
40 
12 
10 

56 

3 
3 

12 
34 

4 

186 
29 
36 

104 
7 

10 

6 002 
2 001 
2 341 
1 510 

104 
46 

2 321 
1 690 

502 
95 
22 
12 

3 209 
2 483 

429 
134 
99 
64 

526 
61 
76 
51 

212 
126 

88 
17 
13 
33 
15 
10 

190 
286 
419 
378 
69 
38 

456 
274 
121 
35 
17 
9 

503 
382 

63 
38 
11 

9 

44 
1 
3 

12 
26 

2 

1) In den Zahlen über die Daufertigatellungea der Tabellen 5 bis 15 und 21 sind diese Wohnungen nicht enthalten. — 2) Ohne Saarland und Berlin. — 3) Einschi, der Bauvor) aben ohne 
Angabe eines Genehmigungsdatuma. — 4) Die von den »Gemeinnützigen Wohnungs- und ländlichen Siedlungsumernehmen* durchgeführten Bauvorhaben von Nichtwohnbauten werden ab 1939 in 
der Gruppe «Betriebe und Unternehmen* erfalt. — 5) Die Gruppe umfalt ab 1959 Tür Wohnbauten die .Freien Wohnungsunternehmen* und die .Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen*, für Nicht¬ 
wohnbauten aulerdem die .Gemeinnützigen Wohnungs- und ländlichen Sitdlungsunternehmcn'V 
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III. Bauüberhang »m 31.12.1959 

17. Wohnungen das Bauübtrhangs von Wohn- und Nichtwohnbauton nach Bauherren, 

Genehmigungsdotum und Art der Bautätigkeit 

(Normalbau) 

Art 
der Bautätigkeit 

und 
Genehmigungsdatum 

Wohnbauten Nichtwohnbauten 

bezogene 
Wohnungen 

in 
noch nicht 

fertigen 
Bauvor¬ 
haben 

noch nicht bezogene 
Wohnungen in Gebäuden 1959 

er¬ 
loschene 

Baugeneh¬ 
migungen 

bezogene 
Wohnungen 

in 
noch nicht 

fertigen 
Bauvor¬ 
haben 

noch nicht bezogene 
Wohnungen in Gebäuden 1959 

er¬ 
loschene 

Baugeneh¬ 
migungen 

unter 
Dach 

(rohbau¬ 
fertig) 

noch 
nicht 
unter 
Dach 

noch 
nicht 

be¬ 
gonnen 

unter 
Dach 

(rohbau¬ 
fertig) 

noch 
nicht 
unter 
Dach 

noch 
nicht 

be¬ 
gonnen 

Schleswig - Holstein 

All« Bauherren 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1957 und früher .... 

173 

48 
94 

31 

11 870 

8 071 

3 123 
676 

5833 

4 738 
826 

269 

8 901 

7 822 

559 
520 

1 426 

254 

599 
573 

138 62 

65 48 
62 5 
11 9 

112 
90 
17 

5 

10 
1 
4 
5 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 . 

1958 . 
1957 und früher . . 

151 
43 
86 
22 

11 164 

7 635 
2 985 

544 

5 685 
4 658 

777 
250 

8 204 
7 309 

480 
415 

1 347 
242 

575 
530 

1 
1 

108 56 
44 44 
55 4 
9 . 8 

73 4 
62 

7 1 
4 3 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 1959 21 

1958 
1957 und früher . . . . 

124 

41 
52 

31 

Private Heusholte 

5 936 

4 161 
1 310 

465 

2 352 

1 784 
416 
152 

4 373 

3 659 
370 
344 

733 

118 
318 
297 

7 3 4 

3 2 4 
2 - - 

2 1 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1957 und früher . . 

103 
37 
44 
22 

5 292 
3 746 
1 189 

357 

2 206 
1 704 

368 
134 

3 7U6 
3 172 

294 
240 

662 
106 
302 
254 

4 3 3 
2 2 3 
1 
1 1 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 1959 21. 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 

genehmigt im Jahr 1959 2^. 
1958 . 
1957 und früher . . 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche Siedlungsunternahmen ^ 

14 

6 
8 

4 024 

2 575 
1 277 

172 

2 569 

2 282 
250 

37 

2 803 

2 556 
156 

91 

548 

41 
270 
237 

14 
6 
8 

3 984 
2 575 
1 261 

148 

2 568 
2 282 

250 
36 

2 790 

2 545 
155 
90 

540 
41 

262 
237 

Insgasamt . 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

darunter Neu- und Wiederaufbau .... 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1957 und früher . . 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 1959 2*. 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1957 und früher . . 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 1959 2*. 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 2'. 

1958 . 
1957 und früher . . 

13 

. 9 
1 

3 

10 420 

4 858 
4 478 
1 084 

Homburg 

Alle Bauherren 

8683 

7 770 
750 

163 

9 740 

8 860 
738 
142 

481 

411 
70 

89 76 

46 66 

33 9 
10 1 

3$ 8 

30 
5 8 

11 
9 
1 
1 

10 235 
4 764 
4 416 

1 055 

8 622 
7 736 

725 
161 

9 612 
8 751 

724 
137 

84 72 
44 62 
31 9 
9 1 

30 

25 
5 

11 
9 
1 
1 

Private Haushalte 

3 237 

1 867 
1092 

278 

2 866 
2 504 

284 
78 

2 399 

1 923 
412 

64 

11 

9 
1 
1 

3 060 
1 779 
I 030 

251 

2 806 
2 471 

259 
76 

2 274 
1 817 

398 

59 

296 

238 
58 

12 
7 
5 

12 
9 
3 

9 3 

8 

1 3 

10 

5 
5 

11 
8 

3 

5 
4 
1 

Gemeinnützige Wehnungs- und ländliche Siedlungsunternehmen 31 

6 237 

2 611 
2 925 

701 

6 237 
2 611 
2 925 

701 

5 074 

4 553 
438 

83 

5 074 
4 553 

438 

83 

5 945 

5 586 
287 

72 

5 944 

5 585 
287 
72 

172 

160 
12 

1) ln dea Zahlen über die Baufertigatellungen der Tabellen 5 bie 15 und 21 aind dieae Wohnungen nicht enthalteu. — 2) Einechl. der Bauvorhaben ohne Angabe einea Genehmigungsdarums. — 
3) Die von den „Gemeinnützigen Wohnung«- und ländlichen Siedlungsunteraehmen* durchgefuhrteo Bauvorhaben von Nichtwohnbauten sind in der — wie auch die Gruppe „Behörden und Verwaltun¬ 
gen* — hier nicht aosgewie«enen Gruppe „Betriebe und Unternehmen* erfalt. 
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III. Bauüberhang am 31.12.1959 

noch: 17. Wohnungen des Bauuberhangs von Wohn- und Nichtwohnbauten nach Bauherren, 

Genehmigungsdatum und Art der Bautätigkeit 

(Normalbau) 

Art - 
der Bautätigkeit 

und 
Genehmigungsdatum 

Wohnbauten Nicht Wohnbauten 

bezogene 
Wohnungen 

in 
noch nicht 

fertigen 
Bauvor¬ 
haben 1) 

noch nicht bezogene 
Wohnungen in Gebäuden 1959 

er¬ 
loschene 

Baugeneh¬ 
migungen 

bezogene 
Wohnungen 

in 
noch nicht 

fertigen 
Bauvor¬ 
haben 1) 

noch nicht bezogene 
Wohnungen in Gebäuden 1959 

er¬ 
loschene 

Baugeneh¬ 
migungen 

unter 
Dach 

(rohbau¬ 
fertig) 

noch 
nicht 
unter 
Dach 

noch 
nicht 

be¬ 
gonnen 

unter 
Dach 

(rohbau¬ 
fertig) 

noch 
nichr 
unter 
Dach 

noch 
nicht 

be¬ 
gonnen 

Insgesamt 
genehmigt im Jahr 19592>. 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

2 053 

553 
849 
651 

25 489 

17 840 
5 938 
1 711 

Niwdersachsen 

All« Bauherren 

9993 

8 169 
1439 

385 

27 797 

24 231 
2 657 

909 

2 363 

314 
868 

1 181 

47 

16 
20 
11 

398 

253 
67 
78 

157 

100 
46 
11 

474 

438 

19 
17 

38 

4 
14 
20 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1937 und früher . . 

1 915 
503 
806 
606 

24 572 

17 269 
5 719 
1 584 

9 871 
8 089 
1 414 

368 

26 579 
23 260 

2 503 
816 

2 222 
304 
824 

l 094 

29 
7 

15 
7 

304 
194 
48 
62 

98 

79 
13 
6 

317 

299 
10 
8 

21 
4 

9 
8 

Insgesamt .. 
genehmigt im Jahr 1959 2^ 

1958 ... 
1957 und früher 

1 274 

349 
405 
520 

15 007 

10 189 
3 422 
1 396 

Private Haushalte 

5 431 

4 075 
1033 

323 

17 805 

15 216 
1 895 

694 

1 444 

130 
522 
792 

19 

8 
4 
7 

75 19 

50 14 

15 4 
10 1 

95 7 

77 
10 2 
8 5 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 2*. 

1958 . 
1957 und früher . . 

1 147 

303 
364 
480 

14 139 
9 651 
3 214 
1 274 

5 315 
4 000 
1 009 

306 

16 669 
14 321 

1 746 
602 

1 304 
120 

479 
705 

4 
1 

3 

26 
19 
4 

3 

17 27 
13 24 

3 1 
1 2 

2 

2 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 1959 2^ 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

Gemeinnützige Wehnungs- und ländliche Siedlungsuntemehmen ^ 

640 

132 
387 
121 

8 341 

6 030 

2 039 
272 

3 644 

3 298 
312 

34 

7 056 

6 344 
606 
106 

588 

117 
221 
250 

darunter Neu- und Wiederaufbau .... 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1957 und früher . . 

638 
132 

387 

119 

8 336 
6 027 

2 039 
270 

3 644 
3 298 

312 
34 

7 028 
6 317 

605 
106 

587 
117 

220 
250 

Brtmtn 

Alle Bauherren 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 19592^. 

1958 . 
1957 und früher . . . 

11 
1 

10 

4 795 

3 509 
1 060 

226 

2 891 

2 214 
524 

153 

3 412 

2 407 

439 
566 

121 
490 

433 

67 49 

50 38 
9 7 
8 4 

36 

14 
4 

18 

26 

5 
10 
11 

darunter Neu- und Wiederaufbau .... 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1957 und früher . . 

10 
1 

9 

4 506 
3 362 

991 
153 

2 756 
2 154 

499 
103 

3 069 
2 237 

382 
450 

927 

85 
465 
377 

54 

39 
7 
8 

45 
37 

5 
3 

22 
10 
4 
8 

19 
4 

9 
6 

Insgesamt 

genehmigt im Jahr 19592). 
1958 . 
1957 und früher . . . . 

11 
I 

10 

1 153 

646 
334 

173 

Private Haushalte 

872 

609 
154 

109 

1 894 

1 164 
268 
462 

696 

70 
312 
314 

2 1 1 3 

1 
1 
2 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1957 und früher . . 

10 
1 

9 

872 
507 
265 
100 

737 

549 
129 
59 

1 564 
996 
216 
352 

610 
60 

289 
261 

2 1 1 
1 1 

2 

Insgesamt 
genehmigt im Jahr 19592). 

1958 . 
1957 und früher .... 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche Siedlungsunternehmen ^ 

3 273 

2 705 
564 

4 

1 605 

1 344 
228 

33 

1 196 

1 034 

119 
43 

225 

36 
97 
92 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 

genehmigt im Jahr 1959 2^. 
1958 . 
1957 und früher . . 

3 265 
2 697 

564 
4 

1 605 
1 344 

228 

33 

1 196 
1 034 

119 
43 

198 
10 
96 
92 

1) ln den Zahlen über die Baufertigstellungen der Tabellen 5 bis 15 und 21 sind diese Wohnungen nicht enthalten. — 2) Einschi, der Bauvorhaben ohne Angabe eines Genehmigungsdatums. — 
3) Die von den „Gemeinnützigen Wohnungs- und landlicheo Siedlungsunternehmen” durchgeführten Bauvorhaben von Nichtwohnbauten sind ln der — wie auch die Gruppe „Behörden und Verwaltun¬ 
gen* — hier nicht auagewiesenen Gruppe „Betriebe und Unternehmen” erfaßt. 
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III. Bsuüberhang am 31.12.19S9 

noch: 17. Wohnungen des Bauüberhangs von Wohn- und Nichcwohnbauren nach Bauherren, 

Genehmigungsdatum und Art der Bautätigkeit 

(Normalbau) 

Art 
der Bautätigkeit 

und 
Genehmigungsdatum 

Wohnbauten Nichtwohnbauten 

bezogene 
Wohnungen 

in 
noch nicht 

fertigen 
Bauvor¬ 
haben 

noch nicht bezogene 
Wohnungen in Gebäuden 1959 

er¬ 
loschene 

Baugeneh¬ 
migungen 

bezogene 
Wohnungen 

in 
noch nicht 

fertigen 
Bauvor¬ 
haben 1) 

noch nicht bezogene 
Wohnungen in Gebäuden 1959 

er¬ 
loschene 

Baugeneh- 
migungen 

unter 
Dach 

(rohbau¬ 
fertig) 

noch 
nicht 
unter 
Dach 

noch 
nicht 

be¬ 
gonnen 

unter 
Dach 

(rohbau- 
fertig) 

noch 
nicht 
unter 
Dach 

noch 
nicht 

be¬ 
gonnen 

Insguaomt . 
genehmigt im Jahr 19592^ 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

Nordrhein - Westfalen 

Alle Bauherren 

4043 
1 216 
1 424 

1 403 

84 369 
57 108 
21 358 

5 903 

37 472 

31 790 
4 054 
1 628 

44 740 
33 961 
6 634 
4 145 

4 6S4 

213 
1 383 
3 058 

111 
35 
42 
41 

1 337 
780 
356 
201 

649 

523 
49 
77 

579 
354 

103 
122 

125 
4 

17 
104 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 7). 

1958 . 
1957 und früher . . 

3 673 

1099 
1 295 
1 279 

80 257 
54 619 
20 428 

5 210 

36 339 
30 959 

3 895 
1 485 

42 133 
32 286 
6 209 
3 638 

4 128 
187 

1 240 
2 701 

105 
34 
37 
34 

1061 
615 
299 
147 

561 

459 
39 
63 

438 

259 
84 

95 

98 

3 
7 

88 

Inafeaemt . 
genehmigt im Jahr 1959 21 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

Private Haushalte 

3 224 
994 

1 082 
1 148 

51 013 
34 641 
11 398 
4 974 

23 165 
19 248 
2 611 
1 306 

30 553 
22 517 

4 863 
3 173 

3 478 
170 
741 

2 567 

60 
22 
21 
17 

577 
360 

113 
104 

290 
225 

21 
44 

323 
198 

51 
74 

74 
1 

5 
68 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 7). 

1958 . 
1957 und früher . . 

2 883 
890 
961 

1 032 

47 163 
32 320 
10 514 
4 329 

22 095 
18 466 

2 461 
1 168 

28 130 
20 990 
4 450 
2 690 

2 995 
144 
601 

2 250 

50 
21 

19 
10 

407 
262 

74 
71 

234 
179 

18 
37 

228 
137 
37 
54 

61 

1 
60 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 19592* 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

Gemelnntttalge Wohnungs- und ländliche Siadlungauntaniahiuan ^ 

503 
140 
222 
141 

23 876 
16 226 
7 167 

483 

10 183 
8 866 
1 155 

162 

9 716 
8 077 
1 246 

393 

792 
9 

562 
221 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 2*. 

1958 . 
1957 und früher . . 

500 

139 
221 
140 

23 827 
16 194 

7 159 
474 

10 178 
8 865 
1 155 

158 

9 708 
8 070 
1 246 

392 

790 

9 
562 

219 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr.19592^ 

1958 . 
195 7 und früher .... 

Hessen 

Alle Bauherren 

41 

5 
36 

1 263 

253 
382 
628 

30 464 
18 972 
7 885 
3 607 

11 705 
9 897 
1 083 

725 

15 951 
14 158 

1 045 
748 

942 
42 

238 
662 

50 

43 
2 

5 

525 
282 
122 
121 

122 
89 
17 
16 

263 
194 

23 
46 

darunter Neu- und Wiederaufbau .... 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1957 und früher . . 

1 207 

239 
369 
599 

28 844 
18 086 
7 455 
3 303 

11 462 

9 743 
1 036 

683 

14 899 
13 358 

911 
630 

833 
39 

212 
582 

20 

13 
2 

5 

448 

253 
97 
98 

104 
81 

15 
8 

218 
160 

19 
39 

35 

2 

33 

Insgesamt . 

genehmigt im Jahr 1959 21 

1958 
1957 und früher . . . . 

1 111 
196 

333 
589 

19 230 
11 055 

5 298 
2 877 

Private Haushalte 

6 516 
5 142 

909 
465 

9 840 
8 446 

788 
606 

595 
32 

145 
418 

65 
26 

15 
24 

15 
8 
5 
2 

40 
20 
8 

12 

11 

11 

darunter Neu- und Wiederaufbau .... 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1957 und früher . . 

1 065 
182 
320 

563 

17 679 
10 224 
4 875 
2 580 

6 290 

4 995 
863 
432 

8 821 
7 666 

655 
500 

506 

29 
124 

353 

50 

23 
10 
17 

12 
6 
5 
1 

29 
12 
8 
9 

9 

9 

Insgesamt . 

genehmigt im Jahr 1959 2* 
1958 . 
1957 und früher . . . . 

Gemeinnützige Wehnengs- und ländliche Siedlungsunternehmen ^ 

110 
53 
32 

25 

1850 
6 522 
1 986 

342 

3 819 
3 612 

154 
53 

4 979 
4 720 

221 
38 

171 
8 

91 
72 

darunter Neu- und Wiederaufbau .... 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1957 und früher . . 

110 

53 
32 
25 

8 845 
6 520 

1 983 
342 

3 818 
3 612 

153 
53 

4 973 
4 714 

221 
38 

167 
8 

87 
72 

1) in den Zahlen über die Baufeitigstellungeo der Tabellen 5 bia 15 und 21 sind diese Wohnungen nicht enthalten. — 2) Einschi, der Bauvorhaben ohne Angabe eines Genehmigungsdatums. — 
3) Die von den .Gemeinnützigen Wohnungs-und lüodlichen Siedlungsunteraehmen” durchgeführten Bauvorhaben von Nichtwohnbauten sind in der — wie auch die Gruppe . Behörden und Verwaltun¬ 
gen* — hier nicht ausgewiesenen Gruppe .Betriebe und Unternehmen* erfalt. 
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III. Bauüberhang am 31* 12.1959 

noch: 17. Wohnungen des Bauüberhangs von Wohn* und Nichtwohnbauten nach Bauherren, 

Genehmigungsdatum und Art der Bautätigkeit 

(Normalbau) 

Art 
der Bautätigkeit 

und 
Genehmigungsdatum 

Wohnbauten Nichtwohnbauten 

bezogene 
Wohnungen 

in 
noch nicht 

fertigen 
Bauvor¬ 
haben 

noch nicht bezogene 
Wohnungen in Gebäuden 1959 

er¬ 
loschene 

Baugeneh¬ 
migungen 

bezogene 
Wohnungen 

in 
noch nicht 

fertigen 
Bauvor¬ 
haben1^ 

noch nicht bezogene 
Wohnungen in Gebäuden 1959 

er¬ 
loschene 

Baugeneh¬ 
migungen 

unter 
Dach 

(rohbau¬ 
fertig) 

noch 
nicht 
unter 
Dach 

noch 
nicht 

be¬ 
gonnen 

unter 
Dach 

(rohbau¬ 
fertig) 

noch 
nicht 
unter 
Dach 

noch 
nicht 

be¬ 
gonnen 

Rheinland-Pfalz 

All« Bauherren 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 1959 2*. 

1958 . 
1957 und früher . . 

816 

201 

259 
356 

22 239 

12 812 
6 147 

3 280 

7 767 

6 159 
983 
625 

11 679 

8 561 
1 940 
1 178 

1 892 

171 
369 

1 352 

20 
9 
4 
,7 

darunter Neu- und Wiederaufbau .... 
genehmigt im Jahr 1959 2). 

1958 . 
1957 und früher . . 

621 
140 

203 
278 

19 108 
II 205 
5 356 
2 547 

7 212 
5 814 

856 
542 

9 392 
7 144 
1 451 

797 

1 494 
148 
307 

1 039 

18 
9 
3 
6 

478 

249 
130 

99 

153 

114 
20 

19 

188 

115 
28 

45 

35 

3 
9 

23 

361 
192 
100 

69 

136 
105 

14 
17 

118 
81 
20 
17 

29 

3 
9 

17 

Insgesomt 
genehmigt im Jahr 19592). 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

774 

177 
244 

353 

16 306 

8 558 
4 621 

3 127 

Private Haushalte 

5 240 

3 836 
828 
576 

9 735 

7 015 
1 667 

1 053 

1 481 

104 

313 
1 064 

20 7 8 4 

7 4 5 - 
■4 12- 

9 2 14 

darunter Neu* und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 2). 

1958 . 
1957 und früher . . 

583 
116 
192 

275 

13 216 

6 973 
3 843 
2 400 

4 691 
3 497 

701 

493 

7 459 
5 602 
1 182 

675 

1 085 
81 

251 
753 

9 7 3 3 
2 4 1 — 
112- 

6 2 - 3 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 1959 2) 

1958 
1957 und früher . . . . 

Gemeinnützige Wehnungs- und ländliche Siedlungsunternehmen 3) 

30 

23 
5 
2 

4900 

3 481 
1 306 

113 

2 161 

2 009 
134 

18 

1 438 

1 207 
158 

73 

302 

24 
48 

2$0 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 2). 

1958 . 
1957 und früher . . 

30 

23 
5 
2 

4 899 
3 481 
1 305 

113 

2 159 
2 007 

134 
18 

1 438 
1 207 

158 

73 

300 
24 
48 

228 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 19592* 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

970 

318 
336 
316 

Badwn • Württemberg 

Alle Bauherren 

46 062 

33 886 
9 880 
2 296 

15 738 

14 093 
1 255 

390 

24 864 

22 094 
1 836 

934 

2 952 

490 
1 191 
1 271 

31 

13 
4 

14 

1 291 

880 

249 
162 

595 

501 

43 
51 

726 

559 
95 
72 

113 

3 
39 
71 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 2). 

1958 . 
1957 und früher . . 

827 

259 
289 
279 

41 443 
30 657 

8 922 
1 864 

14 908 
13 510 
1092 

306 

21 109 
18 907 

1 428 
774 

2 512 
442 
986 

1 084 

26 
11 

3 
12 

1 007 
696 
194 
117 

497 
437 

26 
34 

540 
418 

58 
64 

85 
1 

33 
51 

Insgesamt 
genehmigt im Jahr 19592) . . 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

698 

201 

214 

283 

31 422 

23 360 
6 196 
1 866 

Private Haushalte 

8 558 

7 394 
816 
348 

17 040 

14 925 
1 408 

707 

2 109 

241 

895 
973 

9 

3 
1 

5 

129 

86 
30 

13 

80 

58 
10. 

12 

76 

65 
10 

1 

20 

4 
16 

darunter Neu* und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 2). 

1958 . 
1957 und früher . . 

557 
142 

169 
246 

26 917 
20 226 

5 255 
1 436 

7 769 
6 847 

654 
268 

13 426 
11 868 

1 010 
548 

1 681 

193 
702 
786 

7 
2 
1 
4 

95 
65 
20 
10 

66 
51 
4 

11 

45 12 
40 

4 2 
1 10 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 1959 2) 

1958 . 
1957 und früher .... 

Gemeinnützige Wehnungs- und ländliche Siedlungsunternehmen 3) 

224 

101 
97 
26 

11 758 

8 462 
2 954 

342 

5 765 

5 438 
315 

12 

5 790 

5 322 
315 
153 

477 

142 
188 
147 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 2). 

1958 . 
1957 und früher . . 

224 
101 
97 
26 

11 750 
8 454 
2 954 

342 

5 763 
5 436 

315 
12 

5 784 
5 318 

313 
153 

477 
142 
188 
147 

1) lo den Zahlen über die Baufertigstelluogen der Tabellen 5 bis 15 und 21 sind diese Wohnungen nicht enthalten. — 2) Einschi, der Bauvorhaben ohne Angabe eines Genehmigungsdatums. — 
3) Die von den „Gemeinnützigen Wohnung«* und ländlichen Siediungsunternehmen* durchgefühneo Bauvorhaben von Nichtwohnbauten sind in der — wie auch die Gruppe „Behörden und Verwaltun¬ 
gen11 — hier nicht ausgewiesenen Gruppe „Betriebe und Unternehmen* erfaSt. 
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III. Bauüberhang am 31.12.1959 

noch: 17. Wohnungen des Bauüberhangs von Wohn- und Nichtwohnbauten nach Bauherren, 

Genehmigungsdatum und Art der Bautätigkeit 

(Normal bau) 

Art 
der Bautätigkeit 

und 
Genehmigungsdatum 

Wohnbauten Nichtwohnbauten 

bezogene 
Wohnungen 

in 
noch nicht 

fertigen 
Bauvor¬ 
haben ^ 

noch nicht bezogene 
Wohnungen in Gebäuden 1959 

er¬ 
loschene 

Baugeneh¬ 
migungen 

bezogene 
Wohnungen 

in 
noch nicht 

fertigen 
Bauvor¬ 
haben 

noch nicht bezogene 
Wohnungen in Gebäuden 1959 

er¬ 
loschene 

Baugeneh¬ 
migungen 

unter 
Dach 

(rohbau¬ 
fertig) 

noch 
nicht 
unter 
Dach 

noch 
nicht 

be¬ 
gonnen 

unter 
Dach 

(rohbau¬ 
fertig) 

noch 
nicht 
unter 
Dach 

noch 
nicht 

be¬ 
gonnen 

Inagsaamt . 
genehmigt im Jahr 1959 2I. 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

darunter Neu- und Wiederaufbau .... 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1957 und früher . . 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 1959 21 . .. 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 21. 

1958 .. 
1957 und früher . . 

Insgesamt . 

genehmigt im Jahr 1959 2). 
1958 . 
1957 und früher .... 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1957 und früher . . 

5 
1 
1 
2 

4 
1 
1 
1 

4 
1 
1 
1 

4 

1 
1 

389 
343 
855 
191 

771 
164 
676 

931 

<21 
112 
614 
895 

039 
934 
436 

669 

46 217 
32 181 

9 623 
4 413 

43 657 
30 646 

9 061 
3 950 

33 <35 
22 083 

7 553 
3 999 

31 215 
20 629 

7 006 
3 580 

Bayern 

Alle Bauherren 

15 638 
13 949 
1017 

672 

20 584 
15 622 

2 708 
2 254 

15 270 
13 696 

978 
596 

18 396 
14 242 
2 377 
1 777 

Private Haushalte 

8 804 
7 585 

681 
538 

16 025 
11 971 

2 210 
1 844 

8 489 
7 371 

649 
469 

13 966 
.10 631 

1 897 
1 438 

2 437 
256 
571 

1 610 

2 132 

239 
499 

1 394 

1 639 
123 
344 

1 172 

1 366 
106 
272 
988 

210 
38 
68 

104 

179 
34 

65 
80 

36 
1 

5 
30 

27 
1 
4 

22 

Gemeinnützige Wehnungs- und ländliche Sledlungsunternehmea ^ 

469 
149 
162 
158 

8 209 
6 563 
1 503 

143 

4 257 
3 929 

263 
65 

3 023 
2 452 

367 
204 

411 
42 

153 
216 

469 
149 
162 
158 

8 209 
6 563 
1 503 

143 

4 257 
3 929 

263 
65 

3 019 
2 449 

367 

203 

411 
42 

153 
216 

1 196 
762 
225 

209 

1 029 
675 
185 
169 

141 
49 
21 
71 

115 
45 
16 
54 

347 
270 

35 
42 

317 
254 

29 
34 

24 
4 

5 
15 

20 
2 

5 
13 

594 
348 
114 
132 

452 
272 

95 
85 

<8 
27 
22 

19 

44 

15 
18 
11 

100 
11 
16 

73 

75 
10 

14 

51 

29 
2 

27 

19 
2 

17 

Insgesamt . 
genehmigt im Jshr 19592*. 

1958 . 
1957 und früher , . . . 

darunter Neu- und Wiederaufbau .... 

genehmigt im Jahr 1959 2^. 
1958 . 
1957 und früher . . 

656 
44 

282 
330 

9 324 
2 998 
4 481 

1 845 

Saarland 

Alle Bauherren 

4 602 
2 999 
1 312 

291 

4 388 
3 292 

857 

239 

392 
81 

256 

55 

4 
1 
1 
2 

226 
80 

114 
32 

<7 
37 
27 

3 

87 
61 
26 

572 
24 

242 
306 

7 917 

2 454 
3 834 
1629 

4 333 
2 854 
1 206 

273 

3 470 
2 667 

592 
211 

289 
73 

166 
50 

3 
1 
1 
1 

177 
57 
92 
28 

63 
35 
25 

3 

63 
43 
20 

I 

1 

1 

1 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 1959 2^ 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

514 
37 

201 

276 

7165 
1947 
3 620 
1598 

Private Haushalte 

3 758 
2 396 
1 149 

213 

3 360 
2 504 

678 
178 

327 1 
45 

247 1 

35 

43 
18 
18 
7 

13 
9 
4 

15 
8 
7 

darunter Neu- und Wiederaufbau , . . . 
genehmigt im Jahr 1959 2^. 

1958 . 
1957 und früher . . 

438 
20 

164 
254 

5 857 
1421 
3 044 
1 392 

3 509 
2 254 
1 056 

199 

2 496 
1 896 

449 
151 

226 I 
37 

159 1 
30 

32 
14 
12 
6 

II 

9 
2 

7 
2 
5 

Insgesamt . 
-genehmigt im Jahr 1959. 

1958 . 
1957 und früher .... 

darunter Neu- und Wiederaufbau .... 

genehmigt im Jahr 1959 2*. 
1958 . 
1957 und früher . . 

Gemeinnützige Wehnengs- und ländliche Sledlungiuntefflehi 

106 
4 

67 
35 

106 
4. 

67 

35 

1 037 
500 
345 
192 

1 036 
499 
345 
192 

544 
527 

5 
12 

544 
527 

5 
12 

514 6 
505 

9 2 
4 

507 6 

505 
2 2 

4 

3) 

1) In den Zahlen über die Baufeitigetellungen der Tabellen S bis 15 und 21 sind diese Wohnungen nicht enthalten. — 2) Einechl. der Bauvorhaben ohne Angabe eines Genehmiguagsdatttms. — 
3) Die roa den „GemeianütrigeD Wohnung»- und ländlichen Siedl ungsumernehmezi* durchgeführten Bauvorhaben von Nichtwohnbauten sind in der — wie euch die Gruppe •Behörden und Verwaltun¬ 
gen* — hier nicht eoegewieeenen Gruppe .Betriebe und Unternehmen” erfnCt. . 
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III. Bauüberhang am 31*12.1959 

noch: 17. Wohnungen des Bauuberhangs von Wohn- und Nichtwohnbauten nach Bauherren, 

Genehmigungsdatum und Art der Bautätigkeit 

(Normalbau) 

Art 
der Bautätigkeit 

und 
Genehmigungsdatum 

Wohnbauten Nichtwohnbauten 

bezogene 
Wohnungen 

in 
noch nicht 

fertigen 
Bauvor¬ 
haben 1) 

noch nicht bezogene 
Wohnungen in Gebäuden 1959 

er¬ 
loschene 

Baugeneh¬ 
migungen 

bezogene 
■ Wohnungen 

in 
noch nicht 

fertigen 
Bauvor¬ 
haben 

noch nicht bezogene 
Wohnungen in Gebäuden 1959 

er¬ 
loschene 

Baugeneh¬ 
migungen 

unter 
Dach 

(rohbau¬ 
fertig) 

noch 
nicht 
unter 
Dach 

noch 
nicht 

be¬ 
gonnen 

bnter 
Dach 

(rohbau¬ 
fertig) 

noch 
nicht 
upter 
Dach 

noch 
nicht 

be¬ 
gonnen 

Inigtimt . 
genehmigt im Jahr 1959^ 

1958 . 
1957 und früher .... 

160 
41 
86 
33 

15 164 
8 248 
6 266 

650 

Bwrlin (West) 

Alle Bauherren 

7 056 

6 103 
838 
115 

3 847 
2 971 

776 
100 

741 

147 
434 
160 

1 303 26 
62 21 

1 223 4 
18 1 

18 
7 

10 
1 

darunter Neu* und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959^. 

1958 . 
1957 und früher . . 

99 
30 
42 
27 

14 232 
7 910 
5 835 

487 

6 960 
6 037 

821 
102 

3 643 
2 868 

703 
72 

699 
147 
417 
135 

285 25 
59 20 

211 4 
15 1 

14 
7 
6 
1 

1 

1 

Inageaomt 
genehmigt im Jahr 1959 2>. 

1958 . 
1957 und früher . . . 

135 
20 
82 
33 

6860 

3 631 
2 684 

545 

Private Haushalte 

3 093 
2 457 

543 
93 

2 105 

1 474 
539 

92 

492 
147 
185 
160 

25 4 6 
7 2 1 

12 2 5 
6 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . 
genehmigt im Jahr 1959 . 

1958 . 
1957 und früher 

76 
9 

40 
27 

6 043 
3 310 
2 326 

407 

3 021 
2 415 

526 
80 

1932 
1 401 

467 
64 

450 
147 
168 
135 

14 4 4 
4 2 1 
6 2 3 
4 

Insgesamt . 
genehmigt im Jahr 1959 

1958 . 
1957 und früher . . . . 

darunter Neu- und Wiederaufbau . . . . 
genehmigt im Jahr 1959 ^. 

1958 . 
1957 und früher . . 

Gemeinnützige Wehnungs* und ländlich# SiedlungaunternehoMn ^ 

21 
21 

21 
21 

5 620 
3 301 
2 265 

54 

5 620 
3 301 
2 265 

54 

3 245 
2 950 

295 

3 245 
2 950 

295 

1418 

1 289 
129 

1 418 
1 289 

129 

9 

9 

9 

9 

1) In den Zahlen über die Baufertigstellungen der Tabellen 5 bis 15 und 21 sind diese Wohnungen nicht enthalten. — 2) Einschi, der Bauvorhaben ohne Angabe eines Geoehmiguogsdatums. — 
3) Die von den „Gemeinnützigen Wohnung«- und ländlichen Siedlungsuntemehmen" durchgeführten Bauvorhaben von Nichrwohnbauten sind in der — wie auch die Gruppe „Behörden und Verwaltun¬ 
gen* — hier nicht ausgewiesenen Gruppe „Betriebe und Unternehmen* erfaft. 

18. D#r umbaut# Raum dws Bauübtrhangs von Nichtwohngobäudtn (N#u- und Wioderaufbou) 

(Normalbau) 

1) Diese Gruppe ist gegenüber den Jahren 1958 und früher ab 1959 um die „Gemeinnützigen Wohnung*-%nd ländlichen Siedlungsuntemehmen* und „Freien Wohnungsunternehmen* erweitert. — 

2) Ohne Saarland und Berlin. 
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' III. Bauüberhang am 31.12.1959 

19. Geböud« und Wohnungen des Bouüberhongs insgesamt und im Neu- und Wiederaufbau 

(Normal bau) 

Land 

UQter Dich (= rohbaufertig) 
Noch nicht 
unter Dach 

Noch nicht 
begonnen 

1959 erloschene 
B aug enehroigung en 

Ge¬ 
bäude 

bezogene 
Woh¬ 

nungen 1) 

noch nicht 
bezogene 

Wohnungen 

Ge¬ 
bäude 

Woh¬ 
nungen 

Ge¬ 
bäude 

Woh¬ 
nungen 

Ge¬ 
bäude 

Woh-. 
nungen 

Schleswig-Holstein . 
darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 

Hamburg . 
Niedersachsen. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. , . 
Bremen. 
Nordrhein-Westfalen. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Hessen . 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Rheinland-Pfalz . ... . 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Baden-Württemberg . 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Bayern. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Bundesgebiet 2). 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Saarland . 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Berlin (West) . 

6 119 
1 147 
3 099 

13 066 
2 659 
1 282 

30 030 
9 533 

12 421 
2 116 

10 403 
1 022 

19 831 
2 523 

23 829 
2 370 

120 080 
25 751 
4 261 

311 
2 212 

173 
4 

13 
2 053 

375 
11 

4 043 
1639 
1 263 

152 
816 
47 

970 
100 

5 389 
252 

14 731 
2 593 

656 
390 
160 

Wohnbauten 
lnsf.rn.mt 
11 870 

3 528 
10 420 
25 489 
8 290 
4 795 

84 369 
42 830 
30 464 
10 935 
22 239 
4 994 

46 062 
10 651 
46 217 
10 499 

281 925 
106 942 

9 324 
1 301 

15 164 

2 765 
624 

2 953 
4 277 

951 
705 

12 511 
4 405 
3 247 

496 
3 368 

489 
5 501 
1 236 
4 252 
1 455 

39 579 
13 314 

2 219 
84 

689 

5 833 
1 704 
8 683 
9 993 
3 855 
2 891 

37 472 
19 356 
11 705 

3 460 
7 767 
2 253 

15 738 
5 369 

15 638 
9 291 

115 720 
56 862 

4 602 
577 

7 056 

4 024 
626 

2 929 
13 451 

2 091 
947 

14 059 
5 737 
6 143 
1 140 
4 919 

562 
8 701 
1 468 
9 693 

746 
64 866 
16 246 

1 523 
139 
489 

8 901 
2 154 
9 740 

27 797 
8 112 
3 412 

44 740 
27 110 
15 951 
5 134 

11 679 
2 795 

24 864 
6 748 

20 584 
3 189 

167 668 
68 394 

4 388 
897 

3 847 

470 
92 

171 
969 
106 
204 

1 319 
516 
280 
66 

633 
105 
949 
311 
806 
149 

5 801 
1 720 

99 
20 
99 

1426 
499 
481 

2 363 
555 

1044 
4 654 
2 706 

942 
452 

1 892 
657 

2 952 
1 330 
2 437 

848 
18 191 

8 572 
392 
122 
741 

Schleswig - Holstein . 
darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 

Hamburg . 
Niedersachsen. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Bremen. 
Nordrhein - Westf alen. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Hessen . 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Rheinland-Pfalz . 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Baden - Württemberg . 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Bayern. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. , . 
Bund.sg.blM 2). 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. , . 
Saarland . 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. , . 
Berlin (West) . 

Neu* uad Wiederaufbau 
6 106 
1 145 
3 096 

13 066 
2 659 
1 277 

29 973 
9 524 

12 333 
2 108 

10 188 
1 020 

19 729 
2 514 

23 828 
2 370 

119 596 
25 713 
4 220 

294 
2 169 

151 
1 

11 
1 915 

338 
10 

3 673 
1 553 
1 207 

141 
621 

44 
827 
85 

4 771 
237 

13 186 
2 420 

572 
377 
99 

11 164 
3 314 

10 235 
24 572 
8 014 
4 506 

80 257 
41 296 
28 844 
10 593 
19 108 
4 626 

41 443 
10 085 
43 657 
10 121 

263 786 
102 790 

7 917 
1 214 

14 232 

2 762 
624 

2 949 
4 277 

951 
704 

12 501 
4 403 
3 237 

496 
3 321 

489 
5 481 
1 234 
4 252 
1 455 

39 484 
13 305 

2 213 
82 

685 

5 685 
1 657 
8 622 
9 871 
3 813 
2 756 

36 339 
18 870 
11 462 

3 405 
7 212 
2 202 

14 908 
5 174 

15 270 
9 125 

4 006 
626 

2 927 
13 451 

2 091 
945 

14 035 
5 734 
6 094 
1 139 
4 773 

556 
8 648 
1 462 
9 692 

746 

8 204 
1990 
9 612 

26 579 
7 746 
3 069 

42 133 
25 680 
14 899 
4 913 
9 392 
2 466 

21 109 
6 151 

18 396 
2 832 

470 
92 

969 
106 
204 

1 307 
514 
277 
66 

607 
103 
947 
311 
805 
148 

112 125 
55 624 

4 333 
560 

6 960 

«4 571 
16 226 

1 490 
132 
486 

153 393 
64 459 

3 470 
842 

3 643 

5 58« 
1 544 

99 
20 
99 

1 347 
482 

2 222 
525 
927 

4 128 
2 453 

833 
397 

1494 
583 

2 512 
1 255 
2 132 

765 
15 595 

7 387 
289 
103 
699 

Schleswig-Holstein . 
darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 

Hamburg . 
Niedersachsen. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. , . 
Bremen. 
Nordrhein - Westfalen. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Hessen ... . 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Rheinland - Pfalz. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Baden - Württemberg. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Bayern. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . , 
Bund.sgehl.t 2>. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Saarland . 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Berlin (Weat) . 

898 
271 
611 

2 929 
633 
472 

9 561 
3 865 
3 217 

598 
3 000 

294 
5 856 

992 
11 326 

971 
37 870 

8 707 
1 128 

218 
1 158 

1 

47 
8 

118 
47 
50 
14 
20 

5 
31 
10 

210 
20 

Nichtwohnbauton 

lnsg.samt 

1 

1 

1 

138 
26 
89 

398 
114 
67 

337 
624 
525 
212 
478 

94 
291 
316 
196 
168 

1 

5 
1 
1 

1 

2 

2 

508 
152 
486 
175 
282 
277 
338 
961 
171 
219 
301 
141 
718 
527 
353 
506 

62 
23 
76 

157 
76 
49 

649 
322 
122 
34 

153 
30 

595 
259 
347 
122 

1 719 
318 
479 

5 606 
834 
469 

7 363 
3 684 
3 632 

666 
2 488 

225 
7 884 
1 247 
9 892 
1 411 

477 
104 

4 

1 

5 519 
1 710 

226 
44 

303 

15 327 
4 551 

426 
33 

118 

2 210 
991 

67 
13 
26 

39 532 
9 333 

662 
83 

285 

112 
39 
35 

474 
112 
36 

579 
361 
263 

74 
188 
39 

726 
237 
594 
100 

149 
47 
95 

338 
69 
76 

951 
412 
252 
81 

325 
59 

783 
187 
698 
181 

3 007 
1033 

87 
16 
18 

3 «67 
1 207 

48 
17 
49 

10 
4 
8 

38 
3 

26 
125 
74 
41 
34 
35 
8 

113 
39 

100 
14 

49« 
210 

1 
1 
1 

Schleswig - Holstein . 
darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 

Hamburg . 
Niedersachsen. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Bremen. 
Nordrhein - Westfalen. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Hesaen._. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . , 
Rheinland-Pfalz. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Baden - Württemberg . 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Bayern. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Bunfasg^bt2).. 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Saarland . 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . 
Berlin (West) . 

896 
271 
610 

2 929 
633 
472 

9 548 
3 857 
3 203 

598 
2 993 

294 
5 847 

992 
11 326 

971 
3 7 824 

8 698 
1 109 

207 
1 150 

1 

29 
5 

105 
45 
20 
14 
18 

5 
26 
9 

179 
17 

378 
95 

3 

Neu- und Wiederaufbau 
108 
21 
84 

304 
100 
54 

1 061 
541 
448 
194 
361 
82 

1007 
266 

1 029 
147 

508 
152 
481 

1 175 
282 
275 

5 334 
1 960 
1 170 

219 
1 300 

141 
2 707 

525 
2 353 

506 
4 
1 

45« 
489 
177 
38 

285 

15 303 
4 541 

424 
33 

118 

56 
22 
72 
98 
35 
45 

561 
292 
104 

31 
136 
29 

497 
229 
317 
119 

1 715 
318 
478 

5 606 
834 
467 

7 357 
3 680 
3 625 

665 
2 488 

225 
7 867 
1 245 
9 890 
1 411 

73 
37 
30 

317 
97 
22 

438 
292 
218 

63 
118 

29 
540 
187 
452 

61 

149 
47 

338 
69 
75 

950 
412 
252 

81 
322 
59 

780 
187 
698 
181 

188« 
874 

63 
13 
25 

39 493 
9 323 

649 
80 

280 

2208 
818 

63 
16 
14 

3 564 
1 111 

48 
17 
49 

4 

21 
2 

19 
98 
65 
35 
30 
29 

7 
85 
36 
75 
6 

366 
165 

1 
1 

1) In den Zahlen über die Baufertigstellungen der Tabellen 5 bia 15 und 21 sind diese Wohnungen nicht enthalten! 2) Ohne Saarland und Berlin. 



III. Bauüberhang am 3112.1959 

20. Wohngebäude und Wohnungen dei Bauüberhangs im Vergleich zu 1957 und 1958 

(Normalbau) 

Land Jahr 

Unter Dach (- rohbaufertig) 
Noch nicht 
unter Dach 

Noch nicht 
begonnen 

Ge¬ 
bhude 

bezogene 
Woh¬ 

nungen 1) 

noch nicht 
bezogene 

Wohnungen 

Ge¬ 
bäude 

Woh¬ 
nungen 

Ge¬ 
bäude 

Woh¬ 
nungen 

Schleswig - Holstein 1957 
1958 

1959 

3 896 
4 717 

6 119 

111 
147 

173 

7 236 
10 200 
11 870 

1 635 
2 747 
2 765 

3 830 

6 563 
5 833 

3 410 

3 804 
4 024 

8 041 
7 958 
8 901 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. 1957 
1958 

1959 

696 
879 

1 147 

7 1621 
6 2 949 
4 3 528 

508 
900 
624 

1 865 
2 897 
1 704 

606 
536 
626 

2 219 

1 843 
2 154 

Hamburg 1957 
1958 

1959 

1 877 
2 798 

3 099 

128 
90 

13 

5 468 
7 562 

10 420 

2 342 

2 643 
2 953 

8 470 
10 434 

8 683 

1 560 
1 874 

2 929 

5 587 
5 864 
9 740 

Niedersachsen 1957 
1958 

1959 

10 018 
12 583 
13 066 

1020 
1028 

2 053 

19 754 
25 131 
25 489 

3 067 
4 348 
4 277 

7 682 
10 505 

9 993 

9 729 
10 989 

13 451 

22 319 
24 361 
27 797 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw, 1957 
1958 

1959 

1 586 
1 972 

2 659 

319 
189 
375 

5 181 
6 203 
8 290 

546 
862 

951 

2 623 
3 518 
3 855 

1 750 

1 963 
2 091 

7 609 
7 361 
8 112 

Bremen 1957 
1958 

1959 

745 
1 212 
1 282 

16 3 274 
6 4 175 

11 4 795 

608 
895 
705 

2 627 

3 209 
2 891 

1 030 

903 
947 

4 172 
4 335 
3 412 

Nordrhein - Westfalen 1957 
1958 
1959 

32 292 

33 049 
30 030 

5 377 
4 843 
4 043 

86 545 
91 384 
84 369 

13 446 
12 871 
12 511 

40 882 

43 719 
37 472 

12 959 
13 578 
14 059 

43 732 
44 239 
44 740 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. 1957 
1958 
1959 

11 692 
11 663 
9 533 

3 033 
2 479 
1 639 

45 380 
46 288 
42 830 

5 366 
5 389 
4 405 

22 318 

26 159 
19 356 

5 902 

5 852 
5 737 

27 841 

26 985 
27 110 

Hessen 1957 
1958 

1959 

10 999 
11 506 
12 421 

1 407 
984 

1 263 

24 768 
26 434 
30 464 

3 461 
3 364 
3 247 

9 374 
9 165 

11 705 

5 873 
5 862 
6 143 

15 806 
16 142 

15 951 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. 1957 
1958 
1959 

1 388 
1 661 
2 116 

262 
100 
152 

6 336 
7572 

10 935 

400 
430 
496 

2 614 
3 103 
3 460 

985 
1 151 
1 140 

5 225 
6 035 
5 134 

Rheinland-Pfalz 1957 
1958 
1959 

9 055 
9 838 

10 403 

1 147 
978 
816 

16 436 
19 161 
22 239 

2 956 
2 896 
3 368 

6 262 
7 591 
7 767 

4 982 
5 063 
4 919 

11 557 
12 457 

11 679 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. 1957 
1958 

1959 

678 
951 

1 022 

37 
27 
47 

2 763 
3 634 
4 994 

361 
381 

489 

1 764 
2 477 

2 253 

779 
570 
562 

3 455 
2 992 
2 795 

Baden - Württemberg 1957 
1958 

1959 

16 944 
18 509 

19 831 

952 
908 
970 

36 653 
41 314 
46 062 

5 682 
4 636 
5 501 

9 838 
12 538 
15 738 

7 456 
8 402 
8 701 

19 517 

23 639 
24 864 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. 1957 
1958 

1959 

2 050 

2 255 
2 523 

222 
190 
100 

7 776 
8 501 

10 651 

784 
1 144 
1 236 

3 493 
4 655 
5 369 

1 371 
1 326 
1 468 

6 112 

6 475 
6 748 

Bayern 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . , , 

Bundesgebiet2) 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. , . . 

Saarland 

darunter Gemeinden mit 50 000 u. m. Einw. . . . 

Berlin (West) 

1957 
1958 
1959 

21 579 
23 329 
23 829 

5 781 
4 819 
5 389 

38 782 
40 895 
46 217 

3 459 
3 846 
4 252 

9 501 
10 421 

15 638 

11 476 

11 583 
9 693 

27 376 

28 485 
20 584 

1957 
1958 

1959 

1 969 
1 843 
2 370 

96 
82 

252 

7 717 
6 045 

10 499 

649 
668 

1455 

3 477 
3680 

9.291 

1598 
1 756 

746 

7 981 
9182 
3'189 

1957 
1958 
1959 

107 405 
117 541 
120 OBO 

15 939 
13103 
14 731 

238 916 
266 256 
281 925 

34 656 
38 246 
39 579 

98 466 
114 145 
115 720 

58 475 
62 058 
64 866 

158 127 
167 480 
167 668 

1957 
1958 

1959 

22 681 
25 234 
25 751 

4 120 

3 169 
2 593 

85 516 
92 929 

106 942 

11 564 
13 312 
13 314 

49 251 
60 132 
56 862 

15 581 
15 931 
16 246 

70 201 
71 072 
68 394 

1957 
1958 

1959 

5 643 
5 291 
4 261 

1 024 
457 
656 

9 231 
8 764 
9 324 

2 333 
2 528 
2 219 

3 955 
4 618 
4 602 

1 179 
2 381 

1 523 

2 252 
4'707 
4 388 

1957 
1958 

1959 

353 
292 

311 

218 
160 
390 

1 508 
1 092 
1 301 

111 
78 
84 

454 
410 
577 

167 
228 

139 

731 
984 
897 

1957 
1958 

1959 

1 461 
2 301 
2 212 

258 
255 
160 

11 765 
14 762 
15 164 

591 
652 

689 

5 331 
6 093 
7 056 

465 
441 

489 

3 397 

2 999 
3 847 

I) In den Zahlen über die BaufertigsteUangen der Tabellen 5 bis 15 und 21 sind diese Wohnungen nicht enthalten. 2) Ohne Saarland und Berlin. 



IY. Kreisübersicht 1959 

21. Wohnungsboutötigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken, 

kreisfreien Städten und Kreisen des Bundesgebietes 

(Normalbau) 

Land 
Regierung sbezirk 
Kreisfreie Seadt 

Kreis 

Rohzugang im Jahr 1959 
Reinzugang 

im Jahr 1959 
Bestand 4) 

am 31.12.1959 
Bau- 
über- 
hang 

am 
31.12.59 Ein- 

fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Mehr- 
fami- 
lien- 

häuscc 
1) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

darunter 
öffent- 
lieh ge¬ 
förderter 
sozialer 

Woh- 
nungs- 

bau 

Von den Wohnungen (Spalte 3) 
hatten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 

bauten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 

bauten 

Wohn¬ 
räume 5) 1 und 2 3 4 5 un d 

mehr 
Woh¬ 

nungen 
in 

Wohn¬ 
bauten 6) 

Wohnräume einschl. Küche 2) 

Schleswig - Holstein 

Kreisfreie Städte: 
Flensburg . 
Kiel. 
Lübeck . 
Neumünster. 

Landkreise: 
Eckernförde . 
Eiderstedt. 
Eutin . 
Flensburg . 
Hzgt. Lauenburg . 
Husum. 
Norderdithmarschen . . . . 
Oldenburg i. Holstein . . . 
Pinneberg . .. 
Plön. 
Rendsburg. 
Schleswig . 
Segeberg. 
Steinburg. 
Stonnam. 
Süderdithmarschen. 
Südtondern. 

Land Insgesamt. 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

143 
678 
498 
244 

192 
336 
170 
49 

1 358 
3 600 
2 345 

652 

552 
2 527 
1 368 

362 

66 
370 
506 

28 

206 
1 060 

540 
110 

655 
1 592 

938 
273 

431 
578 
361 
241 

5 751 
13 408 
8 186 
2668 

1 314 
3 505 
2 266 

610 

5 688 
13 247 
8 006 
2 612 

28 705 
82 289 
69 126 
22 697 

104 788' 
284 453 
248 082 

78 084 

818 
2 795 
2 915 

862 

274 
93 

393 
268 
527 
302 
255 
308 

1 078 
509 
810 
315 
529 
408 
857 
310 
361 

9 160 

38 
1 

61 
24 

103 
13 
13 
68 

163 
48 

101 
65 
48 
50 
82 
14 
25 

633 
114 
971 
472 

1 637 
477 
388 
829 

2 946 
1 004 
1 798 

928 
1 000 

955 
2 036 

523 
612 

311 
59 

575 
240 

1 001 
241 
215 
514 

1 313 
608 
949 
407 
486 
456 
779 
239 
244 

69 
7 

121 
73 

183 
21 
19 
77 

187 
60 

102 
67 

107 
45 

232 
23 
25 

148 
10 

250 
100 
484 

70 
53 

223 
585 
237 
399 
208 
161 
258' 
411 
100 
83 

212 
43 

383 
183 
597 
213 
142 
281 

1 236 
389 
712 
337 
397 
333 
772 
200 
207 

204 
54 

217 
116 
373 
173 
174 
248 
938 
318 
585 
316 
335 
319 
621 
200 
297 

664 25 278 13 446 2 388 5 696 10 095 7 099 

2 436 
540 

3 876 
1 857 
6 261 
2 005 
1 728 
3 433 

11 876 
4 148 
7 135 
3 851 
4 176 
3 848 
7 882 
2 001 
2 638 

570 
113 
951 
461 

1 563 
440 
344 
797 

2 781 
940 

1 650 
849 
948 
896 

1 796 
409 
538 

99 704 23 741 

2 382 
540 

3 856 
1 820 
6 180 
1 969 
1 619 
3 393 

11 769 
4 064 
6 965 
3 728 
4 095 
3 727 
7 721 
1 805 
2 596 

97 782 

16 847 
5 470 

25 014 
17 074 
36 913 
17 498 
16 407 
20 732 
56 779 
29 708 
42 894 
26 837 
24 351 
34 439 
37 426 
20 518 
15 405 

647 129 

64 787 
21 979 
95 624 
67 403 

141 009 
69 109 
64 371 
81 828 

211 306 
113 609 
164 591 
106 246 
96 863 

128 589 
143 964 
80 070 
64 412 

2 431 167 

721 
109 
853 
426 

1 172 
378 
478 
764 

4 392 
1 331 
1963 

772 
998 

1 113 
2 533 

446 
938 

26 777 
1 563 
7 597 

747 7 955 
917 17 323 

4 809 
8 637 

970 
1 418 

1 916 
3 780 

3 458 
6 637 

1 611 
5 488 

30 013 7 695 
69 691 16 046 

29 553 
68 229 

202 817 
444 312 

715 407 7 390 
1 715 760 19 387 

Land Insgesamt 

Hamburg 

| 4 446 | 1 975 I 22 116 | 17 016 | 2 333 | 5 219 | 9 492 5 072 I 83 470 | 21 053 I 81 900 | 563 261 | 2 026 730 1 28 856 

Nicdersachun 

Reg. • Bes. Hennever 

Kreisfreie Städte: 
Hameln . . . . 
Hannover . . . , 

Landkreise: 
Grfsch. Diepholz . 

■ Hoya. 
• Schaumburg . . . . 

Hameln • Pyrmont . 
Hannover. 
Neustadt a. Rübenberge . . . 
Nienburg (Weser). 
Schaumburg-Lippe . . . . 
Springe . 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

Reg.-Bes. Hlldethelm 

Kreisfreie Städte: 
Göttingen . 
Hildesheim. 

Landkreise: 
Alfeld. 
Duderstadt. 
Einbeck . 
Göttingen . 
Hildesheim-Marienburg . . 
Holaninden. 
Munden . 
Northeim. 
Osterode a. Harz . 
Peine. 
Zellerfeld . 

davon: Kreisfreie Städte 
Landkreise . . 

99 
657 

48 411 
545 5 416 

275 
2 530 

12 59 
750 1 011 

224 
2 501 

116 1 747 
154 20 708 

411 1747 
378 20 598 

13 883 
172 275 

55 485 373 
639 167 6 159 

304 
298 
232 
221 
934 
341 
310 
398 
354 

4 148 

15 
7 

21 
10 

200 
43 
50 
47 
12 

548 
561 
593 
449 

2 628 
921 
821 
904 
741 

159 
168 
188 
206 

1 128 
405 
356 
188 
336 

998 13 993 5 939 

10 
15 
32 
11 

160 
18 
23 

7 
9 

047 

46 
64 

106 
54 

444 
102 
77 
53 
82 

2 098 

302 
241 
311 
227 

1 276 
612 
464 
479 
493 

7 130 

190 
241 
144 
157 
748 
189 
257 
365 
157 

3 718 

2 580 
2 600 
2 443 
2 056 

10 992 
3 870 
3 648 
4 092 
3 109 

57 845 

546 
550 
588 
445 

2 625 
920 
818 
895 
732 

13 908 

2 570 
2 560 
2 439 
2 048 

10 990 
3 866 
3 642 
4 072 
3 068 

57 600 

16 730 
25 390 
18 884 
18 633 
43 681 
16 656 
23 155 
20 188 
15 240 

384 715 

76 387 
121 472 

86 679 
86 538 

179 684 
73 150 

107 180 
88 998 
69 331 

727 
694 
614 
574 

4 004 
775 
491 
571 
539 

1 584 071 15 521 
756 

3 392 
593 5 827 
405 8 166 

2 805 
3 134 

762 1 070 
285 1 028 

2 725 1 270 
4 405 2 448 

22 455 
35 390 

5 789 22 345 
8 119 35 255 

186 158 
198 557 

694 652 6 532 
889 419 8 989 

99 
149 

53 446 
172 1 529 

198 12 
569 205 

46 
515 

224 
594 

164 2 221 
215 5 770 

420 2 125 
506 5 711 

20 174 
27 046 

83 581 422 
102 796 1 972 

260 
136 
173 
186 
551 
337 
137 
258 
240 
289 
82 

2 897 

27 
6 

20 
50 
22 
51 
20 
35 
23 
19 
3 

501 

615 
223 
368 
624 
927 
824 
389 
683 
498 
670 
143 

7 939 

304 
92 

233 
385 
493 
316 
156 
244 
259 
238 
52 

3 539 

11 
1 
3 

14 
37 
11 
30 
31 
26 
34 
15 

121 
29 
39 
50 
95 

100 
62 
81 
55 
95 
28 

284 
70 

224 
351 
400 
413 
187 
407 
207 
375 
43 

199 
123 
102 
209 
395 
300 
110 
164 
210 
166 
57 

2 642 
1 135 
1 618 
2 833 
4 171 
3 664 
1 584 
2 936 
2 321 
2 920 

668 

615 
223 
364 
623 
924 
807 
370 
674 
498 
661 
143 

2 642 
1 134 
1 605 
2 828 
4 152 
3 626 
1 562 
2 912 
2 321 
2 887 

668 

430 1 316 3 779 2 414 34 483 7 828 34 173 

20 277 
9 471 

10 545 
14 135 
25 709 
22 370 
12 594 
22 528 
23 581 
24 595 
11 147 

89 622 
42 050 
48 113 
66 450 

118 648 
97 149 
50 086 
99 462 
96 340 

110 022 
43 107 

718 
171 
412 
722 

1 122 
469 
327 
674 
596 
860 
196 

244 172 1 047 426 8 661 
248 

2 649 
225 1 975 
276 5 964 

767 
2 772 

217 
213 

561 
755 

818 379 
2 961 2 035 

7 991 
26 492 

1 926 7 836 
5 902 26 337 

47 220 
196 952 

186 377 2 394 
861 049 6 267 

1) Als .Einfamilienhäuser” sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt; alle übrigen Wohngebäude gelten als .Mehrfamilienhäuser*. - 2) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen 
innerhalb von Wohnungen. — 3) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen innerhalb und auterhalb von Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten. — 4) Einschliellich der beschränkt bewohnba¬ 
ren Normalwohnungen. - 5) Ohne Einzelzimmer außerhalb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden. - 6) Alle Wohnungen in genehmigten aber noch nicht fertiggestellteo oder noch nicht be¬ 
gonnenen Gebäuden bzw. Bauvorhaben. 
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IV. Kreisübersicht 1959 

noch: 21. Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken, 

kreisfreien Städten und Kreisen des Bundesgebietes 

(Normalbau) 

Land 
Regierungsbezirk 
Kreisfreie Stadt 

Kreis 

Rohzugang im Jahr 1959 
Rein Zugang 

im Jahr 1959 
Bestand 4) 

am 31.12.1959 
Bau- 
über* 
hang 

am 
31.12.59 Ein- 

fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Mehr* 
fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

darunter 
öffent- 
lieh ge 
fördert er 
sozialer 

Woh- 
nungs* 

bau 

Von den Wohnungen (Spalte 3) 
hatten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

und 
Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

und 
Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 5) 1 und 2 3 4 

5 und 
mehr 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn¬ 

bauten 6) 
Wohnräume einschl. Küche 

Rag. - Baz. Lttnaburg 
Kreisfreie Städte: 

Celle . 
Lüneburg. 
Wolfsburg . 

Landkreise: 
Burgdorf. 
Celle . 
Fallingbostel. 
Gifhorn . 
Harburg . 
Lüchow-Dannenberg . . . . 
Lüneburg. 
Soltau. 
Uelzen. 

davon: Kreisfreie Städte 
Landkreise . . 

Rag. - Baz. Stada 
Kreisfreie Stadt: 

Cuxhaven . 

Landkreise: 
Bremervörde . . . . 
Land Hadeln .... 
Osterholz . 
Rotenburg (Hannover) 
Stade . 
Verden. 
Wesermünde . . . . 

davon: Kreisfreie Stadt . . . 
Landkreise. 

Rag. - Baz. Osnabrück 

Kreisfreie Stadt: 
Osnabrück. 

Landkreise: 
Aschendorf - Hümmling . . . 
Bersenbrück . 
Grfsch. Bentheim. 
Lingen . 
Melle . 
Mappen . 
Osnabrück. 
Wittlage. 

zusammen 

davon: Kreisfreie Stadt . . . 
Landkreise. 

Rag.-Baz. Aurleh 

Kreisfreie Stadt: 
Emden. 

Landkreise: 
Aurich (Ostfriesland) .... 
Leer. 
Norden. 
Wittmund. 

zusammen 

davon: Kreisfreie Stadt . . . 
Landkreise. 

Verw. - Baz. Braunachwelg 

Kreisfreie Städte: 
Braun schweig. 
Goslar. 
Salzgitter . 

Landkreise: 
Blankenburg . 
Braunschweig. 

262 
124 
128 

571 
367 
197 
541 
796 
119 
376 
325 
257 

4 063 

514 
3 549 

109 

298 
244 
454 
228 
484 
367 
328 

2 512 

109 
2 403 

185 

390 
285 
641 
371 
146 
484 
505 
127 

3 134 

185 
2 949 

277 

500 
838 
523 
438 

2 576 

277 
2 299 

253 
100 
340 

40 
432 

35 
28 

223 

59 
62 
24 
47 
17 
6 
1 

95 
32 

629 

286 
343 

45 

22 
24 
8 

11 
100 

19 
8 

237 

45 
192 

199 

1 
63 
10 
34 
10 
5 

21 

343 

199 
144 

53 

11 
4 
3 
2 

73 

53 
20 

162 
30 

235 

5 
59 

noch: Ntedersachsen 

536 
346 

1 908 

282 
261 

1 027 

14 
18 

116 

49 
26 

411 

315 
208 

1 020 

158 
94 

361 

2 438 
1 562 
7 591 

535 
345 

1 905 

2 438 
1 554 
7 583 

15 282 
15 174 
15 377 

63 567 
59 943 
59 903 

711 
423 

1 693 

1 306 
876 
432 

1 013 
1 181 

210 
608 
945 
562 

488 
175 
165 
406 
206 
108 
188 
224 
287 

57 
46 
18 
8 

17 
1 

38 
16 
10 

211 
160 
43 
87 

231 
23 
89 
76 
48 

725 
423 
233 
521 
490 

95 
249 
475 
282 

313 
247 
138 
397 
443 
91 

232 
378 
222 

5 535 
3 860 
2 108 
4 655 
5 277 
1 130 
2 779 
4 188 
2 654 

1 303 
862 
429 

1 013 
1 163 

181 
603 
898 
562 

5 518 
3 841 
2 094 
4 655 
5 268 
1 005 
2 760 
4 143 
2 654 

27 860 
21 587 
13 795 
27 573 
27 891 
14 604 
14 231 
13 704 
24 273 

118 793 
98 051 
64 087 

125 466 
118 915 
64 643 
62 162 
60 907 

110 367 

1427 
728 
590 

1 507 
1 350 

169 
326 
471 
342 

9 923 3117 359 454 503« 3 074 43 777 9 799 43 513 231 351 1 006 9 737 

2 790 1 570 
7 133 2 247 

148 
211 

486 1 543 
968 3 493 

613 
2 461 

11 591 2 785 
32 186 7 014 

11 575 
31 938 

45 833 
185 518 

183 413 2 827 
823 39 1 6 910 

381 181 39 61 202 79 503 381 503 12 162 46 175 430 

549 
431 
603 
391 

1 221 
649 
513 

4 73S 

153 
259 
207 
173 
715 
214 
129 

2 031 

11 
12 
14 
7 

107 
9 

15 

214 

43 
52 
85 
34 

180 
80 
85 

187 
140 
351 
148 
483 
260 
158 

308 
227 
153 
202 
451 
■300 
255 

2 563 
2 087 
2 551 
2 133 
5 263 
3 081 
2 606 

520 
410 
603 
380 

1 180 
647 
511 

2 540 
1 987 
2 551 
2 073 
5 170 
3 076 
2 598 

14 734 
15 440 
15 517 
11 625 
31 599 
20 242 
16 948 

69 370 
64 716 
65 525 
55 813 

132 069 
91 082 
74 768 

628 
251 

1052 
587 
886 
711 
441 

«20 929 1 975 21 787 4 632 21 498 138 267 599 518 491« 

381 
4 357 

181 39 
850 175 

61 
559 

202 79 
727 1 896 

1 503 381 
20 284 4 251 

1 503 
19 995 

12 162 
126 105 

46 175 430 
55 3 343 4 556 

1 628 686 201 383 697 347 6 267 1 628 6 247 40 149 941 2 231 

455 
734 
884 
650 
316 
598 

1 017 
222 

59 
224 
243 
208 
147 
139 
415 

95 

6 
21 
6 
1 
5 

13 
12 
4 

61 
101 
81 
33 
70 
33 

117 
30 

174 
330 
299 
294 
187 
241 
745 
122 

214 
282 
498 
322 
54 

311 
.143 

66 

2 153 
3 424 
4 313 
3 314 
1 322 
3 004 
4 133 

983 

442 
734 
867 
650 
313 
597 

1 017 
220 

2 136 
3 424 
4 270 
3 314 
1 314 
2 998 
4 133 

978 

14 296 
18 998 
23 739 
13 080 
9 998 

13 494 
27 720 
6 600 

62 820 
85 959 

102 106 
69 383 
41 874 
63 115 

116 117 
29 211 

346 
444 
736 
758 
392 
737 

2 225 
303 

6 504 2 216 269 909 3 019 2 237 20 913 6 460 21134 170 005 720 526 0 172 

1 628 
4 876 

686 201 
530 68 

383 697 
526 2 392 

347 
1 890 

6 267 1 628 
22 646 4 840 

6 267 
22 567 

40 880 
129 925 

149 941 2 231 
570 585 5 941 

717 501 60 136 347 174 2 870 697 2 847 12 490 44 723 457 

596 
1 042 

627 
620 

151 
236 
222 
213 

28 
39 
27 
31 

183 
300 
105 
205 

192 
309 
179 
188 

193 
394 
316 
196 

2 430 
4 512 
3 100 
2 399 

596 
1 041 

627 
504 

2 430 
4 512 
3 100 
2 214 

17 107 
31 555 
19 953 
12 822 

61 157 
116 347 
74 863 
48 820 

160 
791 
532 
380 

3 602 323 185 929 215 1 273 15 311 3 465 15 103 93 927 345 910 2 320 

717 
2 885 

501 60 
822 125 

136 
793 

347 174 
868 1 099 

2 870 
12 441 

697 
2 768 

2 847 
12 256 

12 490 
81 437 

44 723 457 
301 187 1 863 

1 734 
326 

2 362 

1 222 
127 

2 184 

219 
34 

164 

463 
37 

155 

792 
134 

1 659 

260 
121 
384 

6 856 
1 370 
9 596 

1 603 
326 

2 340 

6 284 
1 370 
9 519 

70 857 
11 470 
29 594 

276 125 
46 029 

112 438 

2 389 
416 

1 165 

90 
1 225 

56 
519 

6 
87 

12 
327 

50 22 
599 212 

377 
858 

90 377 
223 4 850 

4 227 
16 897 

17 088 149 
73 140 1 609 

1) Als .Einfamilienhäuser* sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt; alle übrigen Wohngebäude gelten als .Mehrfamilienhäuser”. — 2) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen 
innerhalb von Wohnungen. — 3) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen innerhalb und aufierhelb von Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten. — 4) Einschliefilich der beschränkt bewohnba¬ 
ren Normalwohnungen. — 5) Ohne Einzelzimmer auterhalb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden. — 6) Alle Wohnungen in genehmigten aber noch nicht fertiggestellten oder noch nicht be¬ 
gonnenen Gebäuden bzw. Bauvorhaben. 



IV. Kreisübersicht 1959 

noch: 21. Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken, 

kreisfreien Städten und Kreisen des Bundesgebietes 

(Normalbau) 

Land 
Regierungsbezirk 
Kreisfreie Stadt 

Kreis 

Rohzugang im Jahr 1959 
Rein Zugang 

im Jahr 1959 
Bestand 4) 

am 31.12.1959 
Bau- 
über- 
hang 

am 
31.12.59 Ein- 

fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Mehr- 
fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

darunter 
öffent- 
lieh ge 
förderter 
sozialer 

Woh- 
nungs- 

bau 

Von den Wohnungen (Spalte 3) 
hatten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 3) 

1 und 2 3 4 
5 und 
mehr 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn¬ 

bauten^) 
Wohnräume einschl. Küche 2) 

noch: Verw. - Bez. Braunschweig 

noch: Landkreise: 
Gandersheim. 
Goslar. 
Helmstedt . 
Wolfenbüttel . 

zusammen 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

Verw. - Bti. Oldenburg 

Kreisfreie Städte: 
Delmenhorst . 
Oldenburg (Oldenburg) . , . 
Wilhelmshaven. 

Landkreise: 
Ammerland. 
Cloppenburg . 
Friesland . 
Oldenburg (Oldenburg) . . . 
Vechta. 
Wesermarsch. 

zusammen 

davon: Kreisfreie Städte , . 
Landkreise. 

Land Insgesamt. 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

243 
124 
404 
352 

2 288 

693 
1 595 

249 
444 

84 

466 
561 
463 
377 
444 
323 

3 411 

777 
2 634 

25 029 

3 559 
21 470 

45 
14 
59 
78 

726 
297 
930 

1 240 

386 
161 
380 
697 

687 8 930 5 732 

427 4 422 
260 4 508 

3 533 
2 199 

33 
79 

143 

587 
142 
942 

323 
590 
487 

32 
2 

23 
11 
6 

64 

393 

700 
698 
774 
608 
614 
950 

7 015 

437 
297 
356 
255 
348 
507 

3 600 

255 2 671 
138 4 344 

1 400 
2 200 

3 861 62 644 28 197 

2 083 20 411 
1 778 42 233 

11 443 
16 754 

noch: Niedersachsen 

36 
13 
14 
23 

176 
52 

172 
181 

374 
165 
504 
744 

140 
67 

240 
292 

2 989 
1 255 
3 975 
5 283 

720 
297 
929 
236 

2 979 
1 255 
3 975 
5 271 

19 607 
11 032 
34 513 
36 488 

89 281 
46 120 

138 122 
153 959 

393 
385 

1 042 
1 381 

596 575 5 021 738 36 559 8 764 35 880 234 685 952 302 8 929 
417 
179 

655 2 585 
920 2 436 

765 
973 

17 822 4 269 
18 737 4 495 

17 173 
18 707 

111 921 
122 764 

434 592 3 970 
517 710 4 959 

16 
69 
53 

151 
201 
259 

278 
459 
396 

142 
413 
234 

2 383 
5 341 
3 709 

542 
142 
923 

2 294 
5 341 
3 648 

14 972 
33 011 
29 447 

57 868 
134 670 
104 828 

925 
298 
871 

29 
7 

10 
25 
15 
54 

278 

97 
37 

158 
107 
74 

298 

323 
289 
329 
228 
222 
314 

251 
365 
277 
248 
303 
284 

382 2 838 2517 

3 061 
3 578 
3 346 
2 904 
3 116 
3 701 

31 139 

700 
698 
744 
607 
608 
922 

6 886 

3 061 
3 578 
3 290 
2 901 
3 088 
3 695 

30 896 

16 011 
18 457 
21 489 
16 212 
15 714 
25 317 

190 630 

64 182 
86 740 
85 525 
70 957 
75 727 

101 628 

782 125 

815 
511 
651 
515 
467 
953 

7006 
138 
140 

3 378 

611 
771 

10 283 

1 133 
1 705 

30 037 

789 
1 728 

18 946 

11 433 
19 706 

269 814 

2 607 
4 279 

61 750 

11 283 
19 613 

267 497 

77 430 
113 200 

688 552 

297 366 
484 759 

7 038 682 

3 094 
3 912 

65 332 
1982 
1 396 

3 963 
6 320 

10 050 
19 987 

4 416 
14 530 

81932 
187 882 

20 082 
41 668 

80 829 
186 668 

534 094 
154 458 

2 037 239 21 935 
5 001 443 43 397 

Kreisfreie Städte: 
Bremen . . . 
Bremerhaven 

Land insgesamt 

Bremen 

1 690 
260 

1 950 

907 
261 

168 

8 344 
2 435 

10 79 

6 833 
1 643 

8 476 

506 
344 

850 

1 449 
590 

2 039 

4 419 
1 081 

5 500 

1 970 
420 

2 390 

33 617 
8 799 

42 416 

8 101 
2 348 

10 449 

33 195 
8 774 

41 969 

171 610 
42 598 

214 208 

645 734 
155 967 

101 701 

9 201 
1 908 

11 109 

Reg. • Bez. Dosselderf 

Kreisfreie Städte: 
Düsseldorf. 
Duisburg. 
Essen . 
Krefeld . 
Leverkusen. 
Mönchen-Gladbach . . . . 
Mülheim a.d. Ruhr. 
Neuß. 
Oberhausen. 
Remscheid. 
Rheydt. 
Solingen. 
Viersen . 
Wuppertal . 

Landkreise: 
Dinslaken . 
Düsseldorf-Mettmann . . . 
Geldern . 
Grevenbroich. 
Kempen - Krefeld . 
Kleve. 
Moers. 
Rees . 
Rhein-Wupper-Kreis . . . 

zusomman 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

Rag. - Bas. Köln 

Kreisfreie Städte: 
Bonn . 
Köln . 

Landkreise: 
Bergheim (Erft). 
Bonn. 

Nordrhain - Westfalen 

438 
512 
584 
447 
115 
177 
542 
138 
252 
184 
108 
305 
105 
387 

811 
711 

1 225 
272 
118 
187 
240 
144 
437 
203 
109 
147 
52 

567 

8 523 
5 811 
8 857 
2 249 
1 939 
1 404 
2 232 
1 215 
3 342 
1 719 
1 003 
1 749 

486 
4 727 

3 076 
3 805 
5 767 
1 448 

523 
1 182 
1 489 

921 
2 329 
1 455 

903 
994 
402 

3 308 

3 091 
469 

1 214 
164 
193 
69 
82 

140 
324 
173 
155 
217 

36 
757 

2 212 
1 621 
2 613 

553 
708 
290 
580 
366 
946 
638 
339 
387 
120 

1 556 

2 389 
3 039 
3 967 

934 
783 
68 6 

1 118 
505 

1 682 
690 
369 
726 
221 

1 783 

831 
682 

1 063 
598 
255 
359 
452 
204 
390 
218 
140 
419 
109 
631 

26 384 
21 508 
31 585 
9 237 
7 349 
5 772 
8 864 
4 660 

12 463 
6 186 
3 667 
6 483 
1 991 

16 757 

8 078 
5 652 
8 640 
2 232 
1 902 
1 404 
2 213 
1 212 
3 233 
1664 

979 
1 666 

461 
4 687 

25 153 
21 005 
30 952 
9 219 
7 285 
5 772 
8 864 
4 651 

12 155 
6 125 
3 580 
6 462 
1 902 

16 754 

212 413 
150 329 
209 393 
61 634 
26 317 
41 081 
54 656 
25 405 
73 776 
37 890 
24 446 
55 084 
12 458 

132 709 

661 681 
481 069 
678 273 
211 080 
90 263 

144 002 
186 136 
, 85 773 
248 536 
120 945 
94 170 

170 320 
42 455 

404 142 

8 251 
4 034 
9 919 
1 786 
1 829 

843 
1 761 
1924 
3 368 
1 526 

764 
1 747 

305 
4 490 

472 
843 
306 
628 
899 
312 
960 
261 
522 

9 497 

4 294 
5 203 

205 
305 

32 
87 
58 
49 

374 
125 
160 

6 618 

5 223 
1 395 

2 012 
4 023 

671 
1 549 
1 757 

796 
4 222 
1 177 
1 999 

63 462 

45 256 
18 206 

1 780 
3 026 

463 
997 

1 094 
592 

3 422 
936 

1 250 

41 162 

27 602 
13 560 

100 
349 

13 
53 
66 
35 

223 
93 

162 

8 178 

422 
855 
151 
320 
330 
136 
809 
264 
527 

994 
1 805 

316 
684 
719 
375 

2 393 
493 
811 

16 743 27 482 

496 
1 014 

191 
492 
642 
250 
797 
327 
499 

11 059 

8 102 
16 332 

2 803 
6 596 
7 680 
3 383 

16 946 
4 692 
7 763 

237 203 

1 973 
3 910 

656 
1 519 
1 703 

776 
4 156 
1 165 
1 926 

61 807 

8 043 
16 257 
2 794 
6 558 
7 637 
3 375 

16 855 
4 681 
7 755 

233 834 
7 084 
1 094 

12 929 18 892 
3 814 8 590 

6 351 
4 708 

162 906 44 023 
74 297 17 784 

159 879 
73 955 

31 198 
87 149 
19 385 
41 757 
46 718 
25 056 
82 050 
25 196 
52 788 

114 050 
295 406 

84 711 
169 565 
204 592 
100 198 
30 1 739 
100 429 
177 736 

1 040 
4 634 

603 
1 470 
1 406 

658 
3 305 

809 
2 638 

1 528 888 5 167 271 59 110 
1 117 591 

411 297 
3 618 845 42 547 
1 548 426 16 563 

215 
1 028 

199 1 850 
179 10 683 

504 
5 232 

121 
723 

290 759 
362 3 839 

680 
759 

7 995 1 795 
39 941 10 651 

7 788 
39 941 

40 781 
238 566 

147 093 744 
797 786 14 670 

523 21 
820 124 

940 
869 

630 41 
702 106 

225 
405 

361 
681 

313 3 994 
677 8 183 

852 3 676 
842 8 113 

28 034 
50 291 

110 849 1 091 
19 1 844 2 703 

1) Als •Einfamilienhäuser" sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt; alle übrigen Wohngebäude gelten als .Mehrfamilienhäuser”. — 2) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen 
innerhalb von Wohnungen. - 3) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen innerhalb und aulerhalb von Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten. - 4) Einschließlich der beschränkt bewohnba¬ 
ren Nonnalwohnungea. — 5) Ohne Einzelzimmer aulerhalb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden. — 6) Alle Wohnungen in genehmigten aber noch nicht fertiggestellcen oder noch nicht be¬ 
gonnenen Gebäuden bzw. Bauvorhaben. 
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IV. Kreisübersicht 1959 

noch: 21. Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken, 

kreisfreien Städten und Kreisen des Bundesgebietes 

(Normalbau) 

i- 

» 

Land 
Regierungsbezirk 
Kreisfreie Scadt 

Kreis 

Rohzugang im Jahr 1939 Reinzugang 
im Jahr 1959 

Bestand 4) 
am 31.12.1959 

Bau- 
über- 
hang 

am 
31.12.59. Ein- 

fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Mehr- 
fairti- 
lien- 

häuser 
1) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

und 
Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

darunter 
öffent- 
lieh ge¬ 
förderter 
sozialer 

Woh- 
nungs- 

bau 

Von den Wohnungen (Spalte 3) 
hatten 

Wohn- 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

und 
Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 3) 

1 und 2 3 4 5 und 
mehr 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn¬ 

bauten 6) 
Wohnräume einschl. Küche 2) 

V 

noch: Reg. - Bez. Köln 

noch: Landkreise 
Euskirchen. 
Köln. 
Oberbergischer Kreis , , , 
Rhein. * Bergischer Kreis . . 
Siegkreis. 

zusammen 
davon: Kreisfreie Städte . . 

Landkreise. 

Reg.. Bas. Aachen 

Kreisfreie Stadt: 
Aachen . 

Landkreise: 
Aachen . 
Düren. 
Erkelenz. 
Jülich. 
Monschau . 
Schleiden . 
Selfkantkreis Geilenkirchen- 
Heinsberg. 

zusammen 

davon: Kreisfreie Stadt . . . 
Landkreise. 

Raf.-Bei. Münster 

Kreisfreie Städte: 
Bocholt . 
Bottrop . 
Gelsenkirchen. 
Gladbeck . 
Münster (Westf.). 
Recklinghausen. 

Landkreise: 
Ahaus . 
Beckum .. 
Borken. 
Coesfeld. 
Lüdinghausen. 
Münster . 
Recklinghausen. 
Steinfurt. 
Tecklenburg . ... 
Warendorf . 

zuaammen 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

lag.*Baz. Datmald 

Kreisfreie Städte: 
Bielefeld. 
Herford . 

Landkreise: 
Bielefeld. 
Büren. 
Detmold. 
Halle (Westf.). 
Herford . 
Hözter. 
Lemgo. 
Lübbecke . 
Minden . 
Paderborn . 
Warburg . 
Wiedenbrück . 

zusammen 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

Rag. - Baz. Arnsberg 

Kreisfreie Städte: 
Bochum . 
Castrop - Rauzel. 
Dortmund. 

noch: Nordrhein - Westfalen 

444 
579 
633 
897 
924 

6 063 

32 
178 
158 
179 
157 

2 227 

1 039 
1 900 
2 043 
2 871 
2 306 

25 501 

645 
1 206 
1423 
1 472 

969 
12 7(3 

126 
80 

121 
221 
137 

2 676 

190 
330 
638 
608 
613 

436 
962 
889 
301 
964 

6 661 10 192 

287 
528 
395 
741 
592 

5 972 

4 133 
7 953 
7 961 

11 320 
9 543 

101 023 

989 
1 897 
2 014 
2 754 
2 243 

25 037 

4 111 
7 947 
7 925 

11 289 
9 523 

100 313 

29 154 
53 393 
37 291 
54 208 
69 775 

601 493 

109 508 
190 485 
145 471 
199 070 
246 414 

2 13(520 

1 338 
1 963 
1 347 
2 709 
3 719 

30 2(4 
1 243 
4 820 

1 378 
849 

12 533 
12 968 

5 736 
7 047 

1 844 
832 

3 652 
3 009 

4 598 
5 594 

2 439 
3 533 

47 936 12 446 
53 087 12 591 

47 729 
52 584 

279 347 
322 146 

944 879 15 414 
1 193 641 14 870 

150 143 369 855 274 319 473 303 5 324 341 5 285 47 133 164 299 2 148 

1 071 
641 
675 
205 
127 
206 

273 
92 
41 
44 

3 

3 279 
1 497 
1 134 

554 
168 
310 

2 586 
1 007 

899 
394 
98 

124 

275 
116 

11 

23 
10 
16 

893 
324 
115 
111 

25 
46 

1 319 
609 
378 
275 

31 
89 

792 
448 
630 
145 
102 
159 

12 676 
6 167 
5 377 
2 323 

882 
1 475 

3 211 
1415 
1 128 

549 
165 
298 

12 656 
6 138 
5 369 
2 323 

882 
1 469 

75 785 
37 367 
19 899 
18 243 
6 361 

16 052 

263 021 
147 395 
87 639 
72 116 
31 367 
66 961 

3 383 
2 078 
1455 

709 
412 
644 

522 

3 597 
29 912 

625 9 223 
501 

6454 
20 179 

745 2 012 
238 475 

3 412 3 054 
4 478 

3(702 
887 4 463 

(994 3( 5(5 
30 348 

251 in 
125 353 1 335 

958 151 12 164 
150 

3 447 
143 1 369 
482 7 854 

855 
5 609 

274 
471 

319 
693 

473 303 
2 939 2 751 

5 324 1 341 
33 378 7 653 

5 285 
33 300 

47 133 
204 055 

164 299 2 148 
793 852 10 016 

140 
255 
204 

74 
324 
336 

62 
222 
652 

96 
233 
347 

712 
1 599 
4 286 

683 
2 200 
2 360 

603 
1 536 
4 017 

631 
1 264 
1 907 

10 
68 

157 
22 

342 
71 

65 
250 
931 
129 
356 
378 

272 
762 

2 532 
368 
867 

1 402 

365 
519 
666 
164 
635 
509 

3 089 
6 600 

16 808 
2 778 
9 026 
9 554 

645 
1 558 
4 218 

659 
2 130 
2 315 

3 025 
6 440 

16 606 
2 679 
8 850 
9 410 

11 852 
31534 

119 445 
23 665 
47 244 
38 506 

45 126 
108 382 
367 897 
80 657 

183 338 
134 131 

337 
653 

3 268 
949 

1 689 
656 

543 
458 
360 
346 
439 
364 
792 
581 
588 
226 

36 
182 
21 
60 
84 
38 

323 
85 
43 
24 

956 
1 802 

673 
913 

1 180 
825 

3 170 
1 439 
1 191 

510 

548 
1 164 

363 
650 
729 
391 

2 627 
831 
783 
311 

21 
52 
14 
34 
25 
12 
93 
53 
37 
13 

132 
364 
175 
139 
177 
124 
614 
282 
205 
66 

406 
997 
205 
479 
606 
415 
454 
583 
490 
269 

397 
389 
279 
261 
372 
274 
009 
521 
459 
162 

4 405 
7 487 
3 110 
4 001 
5 190 
3 692 

13 528 
6 507 
5 589 
2 364 

926 
1 797 

644 
900 

1 150 
782 

3 132 
1 406 
1 191 

507 

4 325 
7 484 
3 077 
3 989 
5 151 
3 651 

13 501 
6 466 
5 588 
2 103 

23 713 
38 563 
15 808 
18 238 
30 501 
20 755 
85 169 
37 129 
28 460 
11 650 

105 183 
158 871 
79 494 
83 433 

128 384 
96 420 

304 487 
166 590 
125 668 
62 272 

950 
1 161 

848 
755 

1 132 
869 

2 521 
1 204 
1 238 

430 
6 030 2 508 24 499 18 355 1024 43(7 12 107 6 9(1 103 728 23 960 102 345 582 232 2 230 333 18 660 
1 333 
4 697 

1 612 
896 

11 840 
12 659 

9 958 
8 397 

670 2 109 
354 2 278 

6 203 2 858 
5 904 4 123 

47 855 11 525 
55 873 12 435 

47 010 
55 335 

272 246 
309 986 

919 531 7 552 
1 310 802 11 108 

139 
72 

137 1 251 
43 618 

653 148 
562 33 

227 
16 

616 260 
451 118 

5 328 
2 547 

184 5 089 
618 2 547 

54 292 
16 578 

195 847 922 
63 846 443 

577 
222 
517 
262 
559 
338 
427 
284 
543 
635 
157 
624 

5 356 

172 

71 
27 
27 
27 
56 
24 
93 

100 
1 

109 

2 498 
392 

1 329 
621 

1 354 
725 

1 081 
720 

1 592 
1 712 

296 
1 725 

tt7 15 914 

2 078 
266 
773 
390 
819 
548 
658 
493 
815 

1 023 
220 
915 

10 213 

44 
6 

48 
62 
82 
15 
19 
25 
43 

120 
4 

57 

706 

548 
78 

165 
113 
316 
117 
162 
143 
304 
339 
44 

293 

2(65 

1063 
144 
73) 
293 
720 
326 
657 
283 
742 
745 
133 
769 

843 
164 
379 
153 
236 
267 
243 
269 
503 
508 
115 
606 

7 679 4 664 

10 507 
1 756 
6 038 
2 518 
5 287 
3 338 
4 641 
3 190 
6 876 
7 194 
1 392 
7 668 

6(2(0 

2 498 
374 

1 325 
608 

1 288 
718 

1 079 
711 

1477 
1 679 

291 
1 666 

15 516 

10 507 
1 750 
6 036 
2 491 
5 259 
3 321 
4 640 
'3 170 
6 661 
7 118 
1 392 
7 525 

67 506 

32 008 
12 528 
38 102 
15 551 
43 760 
21 763 
36 883 
21 762 
47 470 
30 081 
9 828 

36 049 

116 467 
60 696 

155 311 
60 864 

173 826 
101 101 
147 894 
92 001 

207 058 
125 346 
49 713 

152 863 

1 434 
297 

1 295 
390 

1 699 
621 

1 141 
485 

1 154 
1 049 

229 
1 462 

416 655 1 702 (33 12 621 
211 

5 145 
180 1 869 
707 14 045 

1 215 
8 998 

181 243 
525 2 622 

1 067 378 
6 612 4 286 

7 875 
60 405 

1 802 
13 714 

7 636 
59 870 

70 870 
345 785 

259 693 1 365 
1 443 140 11 256 

402 
241 

1 320 

706 
129 
928 

4 935 
1 235 
7 988 

4 293 
1 129 
6 384 

434 
56 

706 

1 033 
170 

1 752 

2 707 
823 

4 523 

761 
186 

1 007 

18 810 
4 937 

30 409 

4 697 
1 200 
7 786 

18 322 
4 848 

30 051 

106 702 
24 842 

191 812 

343 113 
84 906 

624 012 

3 910 
450 

7 278 

1) Al« „Einfamilienhäuser* sind hier «Ile Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt; alle übrigen Wohngebäude gelten «1* „Mehrfamilieuhäuser”. — 2) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen 
innerhalb von Wohnungen* — 3) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen innerhalb und außerhalb von Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten. — 4) Einscblietlich der beschränkt bewohnba¬ 
ren Normalwohnungen. — 5) Ohne Einzelzimmer euflerhalb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden. — 6) Alle Wohnungen in genehmigten aber noch nicht fertiggeatellteo oder noch nicht be¬ 
gonnenen Gebäuden bzw. Bauvorhaben. 
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IV. Kreisübersicht 1959 

noch: 21. Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken, 

kreisfreien Städten und Kreisen des-Bundesgebietes 

(Normal bau) 

Land 
Regierungsbezirk 
Kreisfreie Stadt 

Kreis 

Rohzugang im Jahr 1959 
Rein Zugang 

im Jahr 1959 
Bestand 4) 

am 31.12.1959 
Bau- 
über- 
hang 

am 
31.12.59 Ein¬ 

fami¬ 
lien’ 

häuser 
1) 

Mehr- 
fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht- 
wohn- 
baueen 

darunter 
Öffent- 
lieh ge¬ 
förderter 
sozialer 

Woh- 
nungs- 

bau 

Von den Wohnungen (Spalte 3) 
hatten 

Wqhn- 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn- 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

und 
Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn* 
r&ume 3) 1 und 2 3 4 

5 und 
mehr 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

?auten6) 
Wohnräume einschl. Küche 2) 

noch: Reg.-Bez. Arnsberg 
noch: Kreisfreie Städte: 

Hagen i.W. 
Hamm (Weatf.) . 
Hetne. 
Iserlohn. 
Lüdenscheid . 
Lünen . 
Siegen. 
Wanne-Eickel . 
Wattenscheid. 
Witten. 

Landkreise: 
Altena. 
Arnsberg. 
Brilon. 
Ennepe - Ruhr - Kreis .... 
Iserlohn. 
Lippstadt . 
Meschede . 
Olpe. 
Siegen. 
Soest . 
Unna . 
Wittgenstein . 

zusammen 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

Land Insgesamt. 
davon: Kreisfreie Städte . . 

Landkreise. 

noch: Nordrhein - Westfalen 

175 
198 
129 
90 
47 

104 
97 
69 
81 

110 

312 
122 
112 
56 
77 

163 
47 

240 
118 
126 

2 651 
1 063 

909 
522 
672 

1 027 
455 

1 616 
873 

1 091 

1 865 
889 
804 
438 
561 
842 
296 

1 489 
791 
739 

335 
58 
32 
18 
40 
36 
29 
82 
60 
97 

786 
329 
181 
120 
179 
313 
85 

399 
279 
307 

1 212 
451 
565 
305 
345 
511 
200 
952 
430 
587 

318 
225 
131 
79 

108 
167 
141 
183 
104 
100 

9 587 
4 126 
3 602 
2 103 
2 552 
3 896 
1 878 
6 199 
3 196 
4 258 

2 567 
1063 

891 
518 
639 

1 005 
452 

1 611 
789 

1 091 

9 390 
4 126 
3 543 
2 091 
2 494 
3 860 
1 878 
6 196 
3 024 
4 257 

57 111 
21 086 
35 099 
16 103 
15 986 
21 252 
13 853 
32 080 
23 838 
30 701 

183 188 
71 524 

111 195 
53 225 
56 646 
71 544 
51 032 

101 870 
72 768 
94 190 

2 257 
972 
654 
503 
700 
595 
864 
313 

1 037 
639 

301 
452 
318 
356 
552 
241 
281 
393 
674 
321 
654 
150 

7 756 

136 
57 

8 
264 
191 
31 
36 
42 

110 
55 

207 
6 

4 279 

1 496 
1 135 

591 
2 324 
2 254 

603 
794 
931 

1 931 
923 

2 277 
279 

894 
736 
322 

1 888 
1 398 

370 
611 
702 

1 178 
680 

1 303 
164 

174 
41 
18 

106 
199 

19 
37 
80 

122 
49 
98 
19 

40 575 30 766 2 945 

537 
360 
143 
554 
619 
131 
167 
319 
694 
217 
542 
86 

10 302 

539 
503 
266 

1 259 
1 029 

326 
354 
312 
697 
447 

1 123 
95 

20 561 

246 
231 
164 
405 
407 
127 
236 
220 
418 
210 
514 

79 
6 767 

5 623 
4 569 
2 560 
9 182 
8 590 
2 539 
3 378 
3 697 
7 574 
3 781 
9 021 
1 159 

157 226 

1 485 
1 124 

577 
2 302 
2 207 

600 
779 
926 

1 862 
902 

2 257 
279 

39 609 

5 591 
4 562 
2 545 
9 179 
8 565 
2 538 
3 370 
3 696 
7 463 
3 772 
9 012 
1 159 

155 532 

45 580 
31 765 
16 011 
72 660 
47 160 
22 658 
17 144 
20 398 
43 608 
24 842 
57 452 

9 350 

999 093 

157 311 
128 175 

75 091 
246 010 
173 093 
92 110 
79 696 

. 91 833 
174 266 
106 524 
215 501 
42 407 

2 745 
1 828 

556 
1493 
2 330 

605 
627' 

1 286 
2 402 

894 
2 540 

307 

3 501 230 37 715 

3 063 
4 693 

30 299 
10 294 
28 005 

3 136 
1 143 

17 144 
11 672 

5 472 

25 037 
15 538 

179 174 
97 904 
81 270 

20 5 20 
10 246 

119 743 
65 886 
53 857 

1 983 
962 

16 274 
12 036 
4 238 

5 933 
4 369 

42 970 
25 185 
17 785 

13 611 
6 950 

01 433 
44 844 
36 589 

3 510 
3 257 

30 497 

15 839 
22 658 

95 553 
61 673 

706 162 
367 449 
338 713 

24 309 
15 300 

174 923 

94 080 
61 452 

690 115 
95 446 361 619 
79 477 336 496 

590 465 
408 628 

4 379 549 

1 919 213 
1 582 017 

15 690 330 

20 172 
17 613 

170 624 
2 377 652 
2 001 897 

7 826 460 89 198 
7 871 878 81 426 

Reg:-Bas. Darmatadt 
Kreisfreie Städte: 

Dannstadt . 
Giefien . 
Offenbach a. Main. 

Landkreise: 
Alsfeld . 
BergstraBe. 
Büdingen. 
Darmstadt . 
Dieburg . 
Erbach . 
Friedberg . 
GieOen . 
Groft-Gerau . 
Lauterbach. 
Offenbach. 

zusammen 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

Rag. • Bas. Kassel 
Kreisfreie Städte: 
Fulda. 
Kassel. 
Marburg a.d. Lahn. 

Landkreise: 
Eachwege . 
Frankenberg . 
Fritzlar-Homberg. 
Fulda. 
Hersfeld. 
Hofgeismar. 
Hünfeld . 
Kassel. 
Marburg . 
Melsungen. 
Rotenburg . 
Waldeck. 
Witzenhausen. 
Wolfhagen . 
Ziegenhain. 

davon: Kreisfreie Städte 
Landkreise . . 

278 
141 
117 

155 
1 113 

320 
506 
506 
256 
618 
406 
619 
100 
667 

5 802 
536 

5 266 

62 
304 
101 

139 
141 
218 
374 
287 
160 
109 
213 
264 

74 
174 
289 
168 
109 
151 

3 337 
467 

2 870 

Hassan 

156 
103 
112 

1 621 
1 105 
1 516 

926 
696 
733 

128 
105 
216 

407 
266 
502 

789 
478 
605 

297 
256 
193 

6 337 
4 307 
5 336 

1 621 
1099 
1 507 

6 337 
4 286 
5 308 

40 491 
17 531 
36 553 

149 147 
69 021 

126 207 

2 647 
1 733 
1 769 

7 
108 

13 
18 
14 
14 
63 
18 
96 
11 
87 

820 

289 
2 709 

614 
1 011 
1 051 

533 
1 524 

824 
1 851 

256 
1 898 

16 802 

157 
697 
318 
184 
278 
124 
538 
328 
789 
105 
942 

6 815 

15 
140 

18 
40 
52 

5 
85 
15 
98 

9 
86 

1 012 

73 
893 
168 
306 
281 
123 
385 
163 
517 
80 

385 
4 549 

103 
1 133 

266 
475 
511 
204 
719 
434 
964 

97 
892 

7 670 

98 
543 
162 
190 
207 
201 
335 
212 
272 

70 
535 

3 571 
371 
449 

4 242 2 355 
12 560 4 460 

449 
563 

1 175 1 872 
3 374 5 798 

746 
825 

1 332 
10 860 

2 897 
4 130 
4 229 
2 441 
6 408 
3 750 
7 405 
1 133 
7 852 

68 417 

284 
2 683 

589 
1 011 
1 050 

492 
1 519 

789 
1 840 

240 
1 897 

16 621 

1 303 
10 775 

2 792 
4 130 
4 224 
2 302 
6 386 
3 601 
7 367 
1 060 
7 847 

67 718 
15 980 
52 437 

4 227 
12 394 

15 931 
51 787 

13 233 
51 603 
20 352 
27 434 
25 884 
17 444 
40 487 
25 185 
43 264 
11 063 
50 939 

421 463 

94 575 
326 888 

61 892 
199 860 
87 738 

104 134 
104 950 

74 086 
164 803 
111 271 
170 860 
51 216 

191 947 
1 667 132 

344 375 
1 322 757 

417 
2 408 

974 
1 424 
1 644 

573 
1 976 
1 047 
2 366 

241 
2 475 

21 694 
6 149 

15 545 

38 
232 
46 

370 
2 539 

507 

269 
530 
401 

12 
225 

15 

71 
562 
90 

211 
1 196 

221 

76 
556 
181 

1 538 
10 049 
2 320 

356 
2 399 

492 

1 488 
9 556 
2 256 

12 580 
62 970 
10 077 

47 977 
234 398 
43 550 

482 
3 191 

220 

27 
8 

33 
13 
37 
16 
9 

13 
27 

15 
19 
13 
9 
9 

564 

466 
253 
561 
747 
674 
364 
246 
494 
612 
123 
374 
537 
355 
219 
335 

9 776 

249 
107 
323 
196 
313 
216 
100 
202 
340 
59 

201 
234 
241 
125 
175 

5 281 
316 
248 

3 416 2 20Ö 
6 360 3 081 

30 
1 
8 
9 
4 

13 
5 
9 
2 
1 
4 
4 
6 

10 
1 

52 
67 

128 
96 

108 
73 
57 
75 

118 
11 
58 
70 
68 
35 
58 

264 
106 
269 
485 
358 
164 
110 
268 
345 
74 

189 
239 
185 
114 
165 

120 
79 

156 
157 
204 
114 
74 

142 
147 
37 

123 
224 
96 
60 

111 

2 074 
1 182 
2 478 
3 189 
3 058 
1 682 
1 097 
2 163 
2 705 

562 
1 671 
2 587 
1 532 
1 020 
1 578 

359 1 797 4 963 2 657 42 485 

452 
253 
546 
742 
650 
358 
228 
471 
611 
118 
374 
533 
353 
219 
335 

9 490 

2 008 
1 182 
2 397 
3 163 
2 946 
1 657 
1 025 
2 082 
2 697 

539 
1 667 
2 557 
1 527 
1 020 
1 578 

41 345 
252 723 
107 1 074 

1 628 
3 335 

813 13 907 
844 28 578 

3 247 13 300 
6 243 28 045 

18 351 
11 710 
18 125 
23 371 
19 327 
15 654 
7 943 

21891 
21 148 
11 602 
15 049 
22 593 
14 452 
8 905 

12 830 

328 578 
85 627 

242 951 

76 132 
51 800 
88 092 

102 336 
80 629 
66 325 
38 202 
81 938 
98 199 
53 060 
66 244 

102 695 
58 315 
41 436 
61 059 

1 392 387 

325 925 
1 066 462 

368 
307 
572 

1 308 
530 
428 
273 
728 

1018 
600 
362 
658 
403 
388 
418 

12 254 
3 893 
8 361 

1) Ala „Einfamilienhäuser1' sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt; alle übrigen Wohngebäude gelten als .Mehrfamilienhäuser*. - 2) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen 
innerhalb von Wohnungen. — 3) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen innerhalb und aulerhalb von Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten. — 4) Einschliellich der beschränkt bewohnba¬ 
ren Normal wohn ungen. - 5) Ohne Einzelzimmer eugerhalb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden. - 6) Alle Wohnungen in genehmigten aber noch nicht ferriggestellten oder noch nicht be- 
gooneseo Gebäuden bzw. Bauvorhaben. 

63 



IV. Kreisübersicht 1959 

noch: 21. Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken, 

kreisfreien Städten und Kreisen des Bundesgebietes 

(Normalbau) 

Land 
Regierung sbe zirk 
Kreisfreie Stadt 

Kreis 

Rohzugang im Jahr 1959 Rein Zugang 
im Jahr 1959 

Bestand 4) 
am 31.12.1959 

Bau- 
über- 
hang 

am 
31.12.59. Ein- 

fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Mehr¬ 
fami¬ 
lien* 

h’auser 
1) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn-. 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

darunter 
öffent- 
lieh ge¬ 
förderter 
sozialer 

Woh- 
nungs- 

bau 

Von den Wohnungen (Spalte 3) 
hatten 

Wohn¬ 
räume 5) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 5) 

1 und 2 3 4 5 und 
mehr 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

bautenä) 
Wohnräume einschl. Küche2) 

noch: Hessen 

Rag. - Btt. Wiesbaden 
Kreisfreie Städte: 

Frankfurt a. Main . 
Hanau. 
Wiesbaden . 

Landkreise: 
Biedenkopf . 
Dillkreis. 
Gelnhausen. 
Hanau.. . . 
Limburg. 
Main-Taunus-Kreis . . . . 
Oberlahnkreis. 
Obertaunuskreis. 
Rheingaukreis . 
Schlüchtern. 
Untertaunuskreis . 
Usingen. 
Wetzlar . 

zusammen 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

Land insgesamt. 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

389 
51 

319 

238 
419 
354 
446 
322 
770 
236 
510 
128 
153 
211 
152 
577 

5 275 

759 
4 516 

14 414 

1 762 
12 652 

773 
41 

198 

8 493 
384 

2 364 

4 138 
236 

1 346 

1 928 
35 

425 

2 484 
83 

554 

038 
160 
955 

1043 
106 
430 

28 452 
1 568 
8 512 

8 320 
384 

2 334 

27 814 
1 568 
8 418 

209 422 
13 839 
78 377 

741 574 
48 787 

275 999 

7 116 
793 

2 778 

13 
11 
18 
24 
25 
71 
6 

61 
17 
9 

25 
7 

25 

1 324 

495 
788 
804 
969 
628 

1 675 
440 

1 164 
341 
338 
458 
322 

1 180 

20 343 

135 
303 
191 
276 
237 
515 
187 
446 
142 
114 
168 
76 

445 

8 955 

27 
13 
81 
28 
15 

120 
14 
67 
16 
16 
11 
37 
94 

2 927 

167 
288 
226 
257 
253 
498 
169 
209 
77 

100 
112 
105 
421 

6 003 

176 
229 
322 
428 
187 
613 
137 
400 
174 
137 
218 
118 
353 

7645 

125 
258 
175 
256 
173 
444 
120 
488 

74 
85 

117 
62 

312 

4 268 

2 027 
3 496 
3 380 
4 356 
2 715 
6 985 
1 995 
5 244 
1432 
1 377 
1 995 
1 259 
4 885 

79 678 

491 
788 
801 
966 
623 

1 674 
428 

1 159 
341 
323 
458 
320 

1 161 

20 571 

2 009 
3 496 
3 362 
4 347 
2 692 
6 982 
1 943 
5 224 
1 432 
1 325 
1 995 
1 253 
4 803 

78 663 

14 203 
22 534 
20 813 
25 817 
22 377 
35 644 
14 561 
29 255 
16 720 
10 352 
13 676 
7 634 

36 371 

62 842 
97 214 
87 068 
98 008 
90 441 

134 189 
62 835 

112 508 
60 384 
44 575 
57 598 
30 403 

150 839 

521 
1 098 

939 
1 302 

951 
1 504 

331 
1 869 

505 
430 
761 
253 

2 173 

571 595 2 155 264 23 324 
1 012 

312 

2 708 

11 241 
9 602 

47 421 

5 720 
3 235 

21 051 

2 388 
539 

4 298 

3 121 
2 882 

12 349 

4 153 
3 492 

20 278 

1 579 
2 689 

10 496 

38 532 
41 146 

190 580 

11 038 
9 533 

46 682 

37 800 
40 863 

187 726 

301 638 1 066 360 
269 957 1 088 904 

1 321 636 5 214 783 

10 687 
12 637 

57 272 
1699 
1 009 

18 899 
28 522 

10 275 
10 776 

3 089 
1 209 

5 019 7 653 
7 330 12 625 

3 138 
7 358 

68 419 18 512 
122 161 28 170 

67 031 
120 695 

481 840 1 736 660 
839 796 3 478 123 

20 7 29| 
36 543 

Rheinland-Pfalz 

Reg. - Bez. Keblenz 

Kreisfreie Stadt: 
Koblenz. 

Landkreise: 
Ahrweiler . 
Altenkirchen (Westerwald) . . 
Birkenfeld. 
Cochem . 
Koblenz. 
Kreuznach . 
Mayen . 
Neuwied. 
Sankt Goar. 
Simmern (Hunsrück) . . . . 
Zell (Mosel) . 

zusammen 

davon: Kreisfreie Stadt . . . 
Landkreise. 

Reg.-Bez. Trier 

Kreisfreie Stadt: 
Trier . 

Landkreise: 
Bernkastel. 
Bitburg . 
Daun . 
Prüm . 
Saarburg. 
Trier . 
Wittlich . 

zusammen 

davon: Kreisfreie Stadt . . . 
Landkreise. 

Reg. - Bez. Mentabaur 

Landkreise: 
Oberwesterwaldkreis . . . . 
Sankt Goarshausen. 
Unterlahnkreis . 
Unterwesrerwaldkreis . . . 

zusammen 

Reg.-Bez. Rhelnheaaen 

Kreisfreie Städte: 
Mainz. 
Worms. 

106 

352 
639 
333 
91 

316 
332 
417 
477 
128 
113 
85 

3 389 

106 
3 283 

106 

191 
167 
185 
111 
124 
399 
169 

1 452 

106 
1 346 

313 
110 
114 
337 

874 

297 
139 

48 534 286 16 160 237 121 173 533 171 27 471 99 071 496 

34 
19 
50 
11 
15 
73 
31 
48 
10 
17 
4 

360 

857 
1 286 

915 
253 
644 

1 181 
794 
898 
266 
266 
180 

203 
466 
429 

89 
219 
396 
203 
406 

65 
107 
30 

8 074 2 899 

43 
48 
34 
14 
28 
81 
31 
19 
9 
5 
6 

183 
459 
265 
49 

147 
303 
242 
256 
60 
72 
30 

272 
322 
329 
65 

245 
437 
237 
295 
79 
78 
40 

359 
457 
287 
125 
224 
360 
284 
328 
118 
111 
104 

334 2 226 2 636 2 878 

3 906 
5 444 
3 935 
1 234 
2 916 
5 078 
3 474 
3 912 
1 226 
1 249 

933 
35 480 

727 
1 141 

899 
227 
594 

1 113 
727 
897 
263 
246 
150 

7 517 

3 428 
4 853 
3 873 
1 130 
2 735 
4 798 
3 237 
3 909 
1 215 
1 144 

797 

33 290 

22 894 
30 177 
25 208 
11 250 
21 120 
34 581 
33 059 
38 570 
13 638 
9 999 

10 186 

89 649 
120 695 
100 440 
48 882 
75 722 

141 536 
122 553 
142 269 
54 490 
47 299 
43 175 

1 115 
1 769 
1 189 

479 
1 005 
1 367 
1 240 
1 224 

477 
412 
267 

278 153 085 781 11 040 
48 534 

312 7 540 
286 

2 613 
16 

318 
160 237 

2 066 2 399 
121 
757 

2 173 533 
33 307 6 984 

2 171 
31 119 

27 471 
250 682 

99 071 496 
986 710 10 544 

42 447 240 31 54 129 233 2 280 418 2 171 23 366 87 826 655 

4 
10 
10 
2 
1 

16 
7 

285 
283 
311 
168 
179 
699 
306 

73 
76 

138 
42 
62 

158 
76 

92 2 678 865 

14 
2 
5 
4 

18 
7 

81 

45 
92 
45 
11 
26 

124 
59 

456 

91 
64 
98 
34 
37 

168 
98 

719 

149 
113 
166 
118 
112 
389 
142 

1 380 
1 217 
1 530 

937 
957 

3 444 
1 491 

275 
274 
279 
139 
163 
623 
306 

1 336 
1 183 
1 412 

799 
882 

3 098 
1 490 

422 13 236 2 477 12 371 

14 646 
13 568 
10 143 
9 270 

10 895 
21 210 
13 395 

116 493 

63 889 
61 122 
46 077 
44 652 
50 115 
92 229 
58 602 

379 
496 
373 
162 
357 
187 
420 

504 512 4 029 
42 447 
50 2 231 

240 
625 

31 
50 

54 129 
402 590 

233 
189 

2 280 418 
10 956 2 059 

2 171 
10 200 

23 366 87 826 
93 127 416 686 

655 
374 

2 532 
54 455 
45 437 
6 786 

125 
175 
230 
137 

107 2 210 667 

11 
19 
14 
14 

58 

153 
124 
74 

215 

566 

79 
176 
213 
221 

689 

289 
136 
136 
336 

897 

2 596 
1 932 
1 887 
3 696 

10 111 

427 
445 
431 
545 

2 165 
1 892 
1 864 
2 614 

848 8 535 

17 181 
16 308 
16 186 
21 827 

70 986 
62 023 
63 637 
81 904 

686 
336 
432 
080 

71 502 278 550 2 534 

143 
61 

995 
692 

989 343 
375 48 

579 754 
204 303 

319 7 139 
137 2 683 

989 7 120 
691 2 679 

38 428 135 005 
19 048 67 457 

274 
704 

1) Ala -Einfamilienhäuser” sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt: nlle übrigen Wohngebäude gelten als -Mehrfamilienhäuser". — 2) Stimmer mit 6 und mehr qm und Kuchen 
innerhalb von Wohnungen. — 3) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen innerhalb und auBerhalb von Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten. — 4) Einachlietlich der beschränkt bewohnba¬ 
ren Normalwohnungen. — 5) Ohne Einzelzimmer auierhalb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden. — 6) Alle Wohnungen in genehmigten aber noch nicht fertiggestellten oder noch nicht be¬ 
gonnenen Gebäuden bzw. Bauvorhaben. 



IV. Kreisübersicht 1959 

noch: 21. Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken, 

kreisfreien Städten und Kreisen des Bundesgebietes 

(Normalbau) 

Land 
Regierungsbezirk 
Kreisfreie Stadt 

Kreis 

Rohzugang im Jahr 1959 
Rein Zugang 

im Jahr 1959 
Bestand *) 

am 31.12.1959 
Bau- 
iiber- 
hang 
am 

3L12.59. Ein* 
faroi- 
lien- 

häuser 
1) 

Mehr* 
fami* 
lien* 

häuser 
1) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

und 
Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

darunter 
Öffent- 
lieh ge¬ 
förderter 
sozialer 

Woh- 
nungs- 

bau 

Von den Wohnungen (Spalte 3) 
hatten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 3) 

1 und 2 3 4 
5 und 
mehr 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn¬ 

bauten 6) 
Wohnräume einschl. Küche *) 

noch: Reg. - Bez. Rheinhessen 

Landkreise: 
Alzey . 
Bingen . 
Mainz. 
Worms. 

itfionintti 

daron: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

Reg. * Bes. Pfalz 

Kreisfreie Städte: 
Frankenthal . 
Kaiserslautern . 
Landau i.d.Pfalz. 
Ludwigshafen a. Rhein . . . 
Neustadt a.d. Wein Straße . . 
Pirmasens. 
Speyer . 
Zweibrücken. 

Landkreise: 
Bergzabern. 
Frankenthal . 
Germersheim ....... 
Kaiserslautern . 
Kirchheimbolanden . . . . 
Kusel. 
Landau I.d. Pfalz . . . . 
Ludwigshafen a. Rhein . . . 
Neustadt a.d. Weinstraße . . 
Pirmasens. 
Rockenhausen . 
Speyer . 
Zweibrücken. 

daron: Kreisfreie Städte 
Landkreise . . 

Land insgesamt .... 

daron: Kreisfreie Städte 
Landkreise . . 

148 
221 
292 
221 

1 318 

436 
882 

60 
145 
67 

160 
42 
53 
57 

124 

186 
232 
360 
603 

85 
302 
182 
161 
403 
466 
131 
158 
127 

4 104 

708 
3 396 

11 137 

1 356 
9 781 

noch: Rheinland - Pfalz 

11 
36 
14 
7 

298 
694 
614 
370 

143 
219 
319 
109 

34 
204 
173 
93 

124 
253 
209 
124 

139 
206 
193 
114 

1 457 
3 026 
2 590 
1 497 

290 
623 
607 
369 

1 429 
2 738 
2 569 
1493 

15 999 
19 832 
19 783 
13 781 

69 013 
79 915 
77 676 
53 669 

42 
842 
468 
516 

272 4663 2 154 501 1 287 767 1 108 18 392 4 569 11028 126 871 482 735 4846 

204 2 687 
68 1 976 

1 364 
790 

391 
110 

783 1 057 
504 710 

456 9 822 
652 8 570 

2 680 9 799 
1 889 8 229 

57 476 
69 395 

202 462 2 978 
280 273 1 868 

42 
139 
32 

161 
33 
66 
38 
39 

387 
1 158 

289 
2 198 

309 
541 
387 
496 

200 
702 
184 

1 205 
199 
344 
271 
199 

29 
76 
6 

285 
10 
48 

32 

116 
330 

40 
829 

78 
197 
85 

110 

153 
521 
112 
833 
148 
227 
237 
238 

89 
231 
131 
251 

73 
69 
65 

116 

1 499 
4 546 
1 325 
7 790 
1 301 
1 984 
1 583 
1998 

382 
1 066 

282 
1 986 

300 
534 
387 
494 

1 481 
4 247 
1 302 
7 129 
1 271 
1962 
1 583 
1992 

9 960 
25 843 

8 130 
49 647 
9 739 

17 102 
11 167 
10 361 

36 202 
94 255 
32 238 

171 921 
35 138 
56 438 
40 973 
37 799 

505 
1 789 

388 
3 420 

490 
751 
608 
570 

9 
13 
22 
29 

2 
16 
6 

17 
27 
12 

14 
5 

391 
430 
787 

1 570 
168 
712 
346 
368 
942 

1 007 
275 
435 
292 

134 
140 
181 
365 
63 

244 
146 
185 
270 
258 

72 
172 
88 

30 
14 
33 
56 

9 
23 
13 
9 

42 
38 

8 

20 
12 

103 
192 
241 
573 

20 
259 
100 
151 
309 
419 

52 
137 
144 

111 

93 
2H 
436 

57 
222 

81 
114 
268 
287 

70 
160 
87 

147 
131 
302 
505 

82 
208 
152 
94 

323 
263 
145 
118 
49 

1 754 
1696 
3 378 
6 750 

817 
3 003 
1 581 
1 459 
3 961 
4 092 
1 345 
1 803 
1 093 

358 
430 
694 
219 
152 
633 
315 
348 
800 
891 
209 
352 
278 

1 642 
1 696 
3 081 
5 318 

754 
2 692 
1 466 
1 381 
3 445 
3 693 
1 078 
1 523 
1 038 

12 471 
16 934 
19 890 
26 558 
9 415 

19 662 
16 067 
12 030 
29 393 
22 929 
10 663 
9 725 
7 828 

48 712 
63 268 
78 200 

111 335 
39 319 
88 314 
67 238 
45 329 

108 075 
85 567 
48 899 
36 096 
32 405 

525 
668 

1 142 
2 084 

390 
1 213 

503 
714 

1 508 
1 376 

353 
507 
548 

722 13 48$ 5 622 793 4 485 4 666 3 544 54 758 12 110 49 774 355 514 1 357 721 20 052 

550 5 765 
172 7 723 

3 304 
2 318 

553 31 113 12 207 

486 1 785 
307 2 700 

2 469 1 025 
2 197 2 519 

22 026 5 431 
32 732 6 679 

20 967 
28 807 

767 9 020 10 477 9 849 131 977 28 521 121 998 

141 949 
213 565 

948 533 

504 964 
852 757 

3 709 299 

8 521 
11 531 

42 501 

844 9 433 
709 21 680 

5 194 
7 013 

924 2 782 
843 6 238 

3 892 1 835 
6 585 8 014 

36 301 9 062 
95 676 19 459 

35 108 
86 890 

250 262 
698 271 

894 323 12 650 
2 814 976 29 851 

Rag. • Bat. Nardwlkrttombarg 

Kreisfreie Städte: 
Heilbronn . 
Stuttgart. 
Ulm. 

Landkreise: 
Aalen. 
Backnang . 
B5blingen . 
Crailsheim. 
Eßlingen. 
Göppingen. 
Heidenheim. 
Heilbronn . 
Künzelsau. 
Leonberg. 
Ludwigsburg. 
Mergentheim . 
Nürtingen . 
Öhringen. 
Schwäbisch Gmünd .... 
Schwäbisch Hall. 
Ulm. 
Vaihingen . 
Waiblingen. 

susomman 

159 
502 

62 

564 
403 

1 010 
211 
830 
684 
509 
767 

79 
490 

I 143 
145 
715 
211 
365 
183 
340 
353 
857 

10 582 

73 
636 

52 

763 
167 
515 

473 
1 669 

291 

67 
64 

103 
20 

169 
92 
73 
34 
13 
77 

219 
16 
62 
15 
46 
52 
26 
14 

189 

1 611 
1 165 
2 450 

551 
2 613 
2 100 
1542 
1 672 

235 
1 488 
3 214 

365 
1 606 

488 
995 
591 
788 
744 

2 691 

719 
446 
848 
339 

1 043 
1 011 

761 
643 
165 
507 

1 519 
216 
580 
249 
442 
440 
235 
315 
679 

2 112 33 354 13 590 

Boden - Württemberg 

32 
629 

15 

108 
911 

99 

403 
2 530 

229 

220 
1 097 

172 

3 323 
20 655 

2 193 

742 
5 002 

506 

3 312 
20 394 

2 175 

71 
'37 
91 
14 

151 
157 
57 
26 
4 

53 
85 

8 
52 
11 
34 
17 
20 
23 

130 

200 
141 
295 
63 

438 
291 
244 
244 
47 

236 
356 

37 
220 

65 
121 
82 
71 

135 
318 

872 
620 

1 245 
271 

1 225 
1 023 

802 
781 
112 
747 

1 660 
197 
769 
231 
467 
319 
376 
315 

1 232 

468 
367 
819 
203 
799 
629 
439 
621 

72 
452 

1 113 
123 
565 
181 
373 
173 
321 
281 

1 011 

6 751 
4 764 

10 464 
2 402 

10 712 
8 611 
6 270 
7 179 
1 035 
6 238 

14 025 
1 619 
6 697 
2 207 
4 223 
2 518 
3 450 
3 203 

11 475 

1 492 
1 058 
2 289 

494 
2 395 
1919 
1 403 
1 558 

218 
1 412 
3 115 

327 
1 460 

470 
898 
570 
707 
669 

2 456 

6 535 
4 625 

10 374 
2 245 

10 471 
8 416 
6 069 
7 090 

989 
6 176 

13 904 
1 528 
6 526 
2 162 
4 078 
2 463 
3 355 
3 144 

11 193 

707 4722 16 426 10 499 140 014 31 160 137 224 
davon: Kreisfreie Städte . , 

Landkreise. 
723 

9 859 
761 6 445 

1 35 1 26 909 
2 433 

11 157 
676 
031 

1 118 3 162 
3 604 13 264 

1 489 
9 010 

26 171 6 250 
113 843 24 910 

25 881 
111 343 

26 576 
183 828 

25 819 

101 820 
710 329 
100 402 

1 028 
5 429 

988 

37 430 
24 923 
38 057 
16 688 
51 910 
56 397 
31 899 
47 599 

7 849 
25 739 
66 166 
10 271 
36 606 
12 021 
26 956 
15 411 
21 117 
21 649 
51 830 

836 741 

160 347 
102 396 
150 504 
75 823 

207 058 
227 134 
130 106 
186 548 
35 499 

102 613 
261 682 
47 414 

145 546 
51 706 

114 338 
68 063 
93 946 
83 516 

207 429 

3 364 219 

1 364 
1 191 
3 129 

425 
2 878 
2 136 
1 280 
1 978 

254 
1 478 
3 557 

395 
2 041 

483 
1 141 

460 
626 

1 075 
3 294 

36 630 

236 223 
600 518 

912 551 7 445 
2 451 668 29 185 

1) Al. „Einfamilienhäuser* sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt; eile übrigen Wohngebäude gelten all „Mehrfamilienhäuser*. — 2) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen 
innerhalb eon Wohnungen. — 3) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen innerhalb und außerhalb yoq Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauren. — 4) Einschließlich der beschränkt bewohnba¬ 
ren Normalwohnungen. - 5) Ohne Einzelzimmer aufierhalb eon Wohnungen in Nichtwohngebäuden. - 6) Alle Wohnungen in genehmigten aber noch nicht fertiggcsrellten oder noch nicht be¬ 
gonnenen Gebäuden bzw. Bauvorhaben. 
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IV. Kreisübersicht 1959 

noch: 21. Wohnungsbaucütigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken, 

kreisfreien Städten und Kreisen des Bundesgebietes 

(Normalbau) 

Land 
Regierungsbezirk 
Kreisfreie Scadt 

Kreis 

Rohzugang im Jahr 1959 
Reinzugang 
im Jahr 1959 

Bestand 4) 
am 31.12.1959 

Bau- 
über- 
hang 

31.12.59. Ein- 
fami- 
lien- 

hauser 
1) 

Mehr* 
fami- 
lien* 

häuser 
1) 

Woh¬ 
nung es 

in 
Wohn- 

und 
Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

darunter 
öffent- 
lieh ge¬ 
förderter 
sozialer 

Woh- 
nungs- 

bau 

Von den Wohnungen (Spalte 3) 
hatten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

und 
Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht* 
wohn* 

s bauten 

Wohn¬ 
räume 5; 

1 und 2 3 4 
5 und 
mehr 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn¬ 

bauten6) 
Wohnräume einschl. Küche 2) 

R«f.-Bes. NarAeden 
Kreisfreie Städte: 
Heidelberg. 
Karlsruhe . 
Mannheim ... . 
Pforzheim . . .. 

Landkreise: 
Bruchsal . 
Buchen . 
Heidelberg. 
Karlsruhe . 
Mannheim . 
Mosbach . 
Pforzheim . 
Sinsheim. 
Tauberbischofsheim . . . . 

luaemmen 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

Raf. - Baz. Mbadan 

Kreisfreie Städte: 
Baden • Baden. 
Freiburg. 

Landkreise: 
Bühl. 
Donaueschingen. 
Emmendingen. 
Freiburg. 
Hochschwarzwaid. 
Kehl. 
Konstanz. 
Lahr. 
Lörrach . 
Aföllheim. 
Offenburg . 
Rastatt . 
Säckingen . 
Stock ach. 
Überlingen. 
Villingen. 
Waldshut. 

‘ Wolfach . 

auaamaian 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

Raf. * Bai. Sodwfrttaaibarg - 
Hahanaallam 

Landkreise: 
Balingen. 
Biberach. 
Calw. 
Ehingen. 
Freudenstadt. 
Hechingen. 
Horb. 
Münsingen. 
Ravensburg. 
Reutlingen. 
Rottweil. 
Saulgau . 
Sigmaringen . 
Tettnang. 
Tübingen. 
Tuttlingen. 
Wangen . 

avaaauaan 

Land Inafaaamt. 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

155 
521 
2« 
120 

534 
240 
803 
783 
638 
370 
289 
361 
266 

5 325 

1 041 
4 284 

54 
121 

299 
190 
248 
276 
134 
109 
342 
193 
304 
115 
260 
543 
160 
122 
245 
247 
201 
143 

4 30« 

175 
4 131 

407 
407 
432 
152 
210 
205 
170 
114 
302 
752 
378 
170 
193 
342 
403 
387 
240 

5244 

25 477 

1 939 
23 538 

noch: Baden - Württemberg 

107 
319 
376 
107 

1 011 
3 759 
4 217 
1 075 

416 
1 190 
1666 

802 

160 
510 
780 
103 

315 
917 

1 630 
398 

347 
1 586 
1 442 

426 

189 
746 
365 
148 

3 718 
13 911 
14 198 
4 081 

962 
3 734 
4 080 
1 061 

3 587 
13 863 
13 858 
4 064 

36 882 
73 741 
96 769 
24 970 

134 309 
277 959 
315 327 
88 547 

938 
3 566 
4 427 
I 293 

44 
14 
67 
82 
76 
23 
27 
15 
24 

1432 
554 

1 758 
2 008 
1 987 

931 
747 
798 
740 

502 
304 
674 
786 
565 
400 
311 
259 
262 

95 
18 
64 

116 
107 

25 
39 
43 
37 

462 
110 
686 
505 
794 
421 
228 
256 
154 

622 
274- 
700 
943 
710 
357 
346 
295 
324 

253 
152 
308 
444 
376 
128 
134 
204 
225 

5 342 
2 229 
6 717 
7 830 
6 895 
3 351 
2 809 
3 089 
2 987 

1 328 
515 

1 747 
1 884 
1 718 

867 
686 
699 
649 

5 240 
2 160 
6 693 
7 674 
6 734 
3 301 
2 765 
2 978 
2 822 

1 281 21 017 1137 2 097 6 876 8 372 3 672 77 157 19 930 75 739 

35 310 
16 125 
42 898 
47 086 
48 661 
16 577 
19 682 
22 969 
20 253 

501 923 

124 486 
69 131 

146 419 
170 308 
164 019 
67 045 
68 684 
82 002 
86 589 

794 825 

1 538 
575 

1 839 
2 270 
2 703 
1 081 

900 
932 
305 

22 367 

909 10 062 
372 10 955 

4 074 1 553 
4 063 544 

3 260 
3 616 

3 801 
4 571 

1 448 
2 224 

35 908 
41 249 

9 837 
10 093 

35 372 
40 367 

232 362 
269 561 

816 142 10 224 
978 683 12 143 

35 333 
128 1 354 

77 27 
554 200 

44 173 
269 632 

89 
253 

1 447 299 
5 544 1 276 

1 362 
5 440 

12 534 
39 110 

49 418 246 
151 958 1 264 

10 
30 
28 
21 
20 
27 
86 
25 

105 
13 
34 
42 
36 
6 

17 
54 
24 
32 

617 
597 
702 
668 
349 
475 

1 227 
554 

1 296 
300 
860 

1451 
608 
282 
559 
979 
576 
429 

174 
180 
359 
312 
140 
296 
450 
205 
514 

85 
195 
709 
220 
93 

154 
365 
284 
173 

773 14 216 5 539 

15 
19 
17 
20 

5 
8 

66 
18 
46 
16 
18 
21 
49 

8 
16 
40 
17 
5 

109 
79 

101 
95 
49 

104 
231 
114 
236 
46 

150 
297 
119 
46 
62 

227 
97 
70 

271 
323 
363 
316 
144 
269 
550 
254 
700 
123 
411 
844 
289 
124 
250 
445 
266 
244 

222 
176 
221 
237 
151 
94 

380 
168 
314 
115 
281 
289 
151 
104 
231 
267 
196 
110 

2 633 
2 469 
2 900 
2 891 
1 538 
1 968 
5 087 
2 076 
5 425 
1 358 
3 226 
5 747 
2 568 
1 200 
2 410 
4 026 
2 501 
1 837 

534 
535 
615 
573 
305 
449 

1 131 
448 

1 275 
277 
667 

1 332 
597 
254 
508 
921 
533 
400 

2 455 
2 410 
2 746 
2 784 
1 469 
1 917 
4 904 
1 947 
5 404 
1 298 
2 978 
5 595 
2 539 
1 163 
2 335 
3 943 
2 403 
1 772 

21 636 
18 373 
27 141 
18 722 
10 844 
15 106 
41 865 
22 803 
36 231 
13 769 
26 379 
34 973 
17 165 
12 213 
15 057 
21 983 
16 555 
13 544 

87 665 
77 275 

108 592 
76 069 
48 462 
60 614 

171 036 
90 801 

143 667 
57 421 

109 249 
128 443 
71 2 66 
54 673 
68 849 
87 877 
72 141 
58 044 

679 
149 
556 
805 
324 
432 

2 461 
590 
907 
549 

1 049 
1 305 

671 
351 
560 

1 069 
419 
281 

631 2 545 6 991 4 049 58 851 12 929 56 864 436 003 773 520 14 667 
163 1 687 
610 12 529 

631 
4 908 

227 
404 

313 805 
2 232 6 186 

342 
3 707 

6 991 1 575 
51 860 11 354 

6 802 
50 062 

51 644 
384 359 

201 376 1 510 
572 144 13 157 

55 
24 
45 
18 
28 
11 
18 
7 

44 
97 
33 
11 
17 
51 
51 
23 
11 

932 
764 

1095 
399 
526 
459 
425 
265 
793 

1 830 
903 
376 
443 
841 
990 
842 
439 

395 
232 
296 
165 
199 
229 
155 
100 
317 
767 
366 
125 
162 
373 
311 
292 
174 

544 12 322 4 658 

4 710 80 909 31 924 

1 833 18 194 
2 877 62 715 

7 138 
24 786 

54 
7 

47 
9 

19 
6 
7 
8 

17 
28 
10 
8 

10 
17 
27 
6 

16 

112 
80 

188 
61 
91 
58 
54 
33 

124 
258 
104 
36 
66 

106 
116 
108 
54 

411 
320 
459 
206 
230 
200 
176 
97 

316 
786 
480 

- 139 
215 
340 
425 
433 
143 

355 
357 
401 
123 
186 
195 
188 
127 
336 
758 
309 
193 
152 
378 
422 
295 
226 

3 819 
3 542 
4 702 
1 719 
2 458 
1946 
1 869 
1 197 
3 618 
7 586 
3 746 
1 737 
1 951 
3 866 
4 324 
3 533 
2 073 

846 
725 
995 
358 
519 
401 
396 
225 
745 

1 606 
780 
344 
414 
802 
843 
753 
406 

296 1 649 S 376 5 001 53 616 11 151 

4 731 15 792 37 165 23 221 329 708 75 177 

3 742 
3 451 
4 617 
1 604 
2 452 
1 876 
1 840 
1 131 
3 514 
7 448 
3 515 
1 694 
1 881 
3 805 
4 212 
3 383 
1 997 

52 162 

29 788 
25 752 
33 695 
10 748 
16 923 
14 799 
12 286 
10 599 
26 215 
45 667 
36 255 
17 463 
13 166 
18 155 
32 272 
23 725 
17 451 

384 959 

124 171 
118 670 
136 996 
50 921 
73 086 
61 772 
51 326 
46 300 

117 351 
185 134 
147 766 
83 817 
58 544 
79 847 

136 150 
99 020 
79 070 

649 941 

1 203 
954 

1 590 
302 
617 
553 
383 
255 
757 

1 935 
828 
494 
379 

1 042 
1 527 

787 
364 

13 9» 

321 989 2 159 626 8 582 505 87 634 
2 456 
2 275 

4 691 
11 101 

7 768 
29 397 

3 279 
19 942 

69 070 
260 638 

17 662 
57 515 

68 055 
253 934 

520 229 
1 639 397 

1 930 069 19 179 
6 652 436 68 455 

1) 41a ■Einfamilienhäuser" sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2.Wohnungen gezählt; alle übrigen Wohngebäude gelten als ,Mehrfamilienhäuser". — 2) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen 
innerhalb von Wohnungen. — 3) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen innerhalb und eugerhalb von Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten. — 4) Einschlieälich der beschränkt bewohnba¬ 
ren Normalvohnungen. — 5) Ohne Einzelzimmer auierhalb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden. - 6) Alle Wohnungen in genehmigten aber noch nicht fertiggestellten oder noch nicht be¬ 
gonnenen Gebäuden bzw. Bauvorhaben. 
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IV. Kreisübersicht 1959 

noch: 21. Wohnungsbautätigkeic, Bauüherhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken, 

kreisfreien Städten und Kreisen des Bundesgebietes 

(Normal bau) 

Land 
Regierungsbezirk 
Kreisfreie Stadt 

Kreis 

Roh Zugang im Jahr 1959 
Rein Zugang 

im Jahr 1959 
Bestand 4) 

am 3U2.1959 
Bau- 
über- 
hang 

am 
31.12.59. Ein- 

fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Mehr- 
fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

darunter 
Öffent- 
lieh ge¬ 
förderter 
sozialer 

Woh- 
nungs- 

bau 

Von den Wohnungen (Spalte 3) 
hatten 

Wohn¬ 
räume 5) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 5) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 5) 1 und 2 3 4 

5 und 
mehr 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn¬ 

bauten 6) 
Wohnräume einschl. Küche 2) 

Reg. - Bez. Oberbayern 

Kreisfreie Städte: 
Bad Reichenhall . 
Freising . 
Ingolstadt . 
Landsberg. 
München . 
Rosenheim. 
Traunstein. 

Landkreise: 
Aichach . 
Altörting. 
Bad Aibling . 
Bad Tölz. 
Berchtesgaden . 
Dachau . 
Ebersberg . 
Erding . 
Freising . 
Fürstenfeldbruck . 
Garmisch-Partenkirchen . . 
Ingolstadt . 
Landsberg. 
Laufen. 
Miesbach . 
Mühldorf. 
München . 
Pfaffenhofen a.d. Ilm .... 
Rosenheim ........ 
Schongau . 
Schrobenhausen . 
Starnberg . 
Traunstein. 
Wasserburg a. Inn. 
Weilheim. 
Wolfratshausen. 

zusammen 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

Reg. -Bei. Niadarbayarn 

Kreisfreie Städte: 
Deggendorf. 
Landshut. 
Passau . 
Straubing . 

Landkreise: s'- 
Bogen . 
Deggendorf. 
Dingolfing. 
Eggenfelden . 
Grafenau. 
Gfiesbach . 
Kelheim. 
Kötzting. 
Landau a.d. Isar. 
Landshut. 
Mainburg.. 
Mallersdorf ........ 
Passau . 
Pfarrkirchen . 
Regen . 
Rottenburg. 
Straubing. 
Viechtach . . 
Vilsbiburg. 
Vilshofen . 
Wegscheid. 
Wolfstein. 

zusammen 

davon: Kreisfreie Städte . . 
Landkreise. 

Bayern 

32 
118 
164 
36 

1 957 
63 
14 

17 
9 

50 
7 

941 
22 
17 

167 
304 
684 
111 

15 651 
243 
145 

40 
141 
292 

30 
4 610 

111 
54 

7 
20 
39 
15 

5 662 
29 

4 

33 
113 
219 

32 
3 586 

63 
20 

59 
117 
251 

33 
3 798 

100 
70 

68 
54 

175 
31 

2 605 
51 
51 

717 
1 178 
2 694 

446 
48 129 

978 
619 

166 
304 
684 
111 

15 606 
242 
140 

714 
1 178 
2 694 

446 
47 941 

975 
605 

3 363 
7 273 

15 569 
3 415 

322 490 
9 515 
4 050 

11 898 
26 339 
53 303 
12 969 

1 086 290 
32 748 
14 996 

183 
440 

1 250 
159 

7 652 
466 
113 

164 
361 
175 
98 

119 
288 
370 
251 
266 
679 
169 
261 
184 
221 
146 
77 

809 
416- 
392 
145 
207 
306 
414 
151 
229 
241 

9 
43 

3 
6 

11 

22 
16 
43 

6 
61 
33 
6 
4 

18 
21 
12 
91 

4 
16 
27 

I 
25 
63 

8 

14 
23 

318 
947 
302 
248 
241 
694 
685 
704 
465 

1 444 
530 
442 
293 
489 
414 
228 

2 007 
652 
767 
446 
321 
626 

1 131 
263 
524 
522 

68 
241 

65 
41 
39 

112 
99 

111 

84 
295 
64 
43 
57 
87 

111 
100 
273 

33 
95 
57 
49 
88 

394 
55 

122 
134 

10 
54 
25 
16 
10 
85 
42 
24 

' 23 
97 
52 
36 
12 
19 
41 

3 
142 
36 
57 
26 
10 
56 
77 
20 
27 
48 

119 
369 
122 
97 
34 

343 
272 
212 
211 
465 
176 
208 
126 
218 
149 
86 

582 
297 
253 
151 
167 
136 
397 

70 
172 
215 

77 
316 

75 
73 
90 

151 
180 
239 
112 
502 
147 
97 
66 

110 
123 
65 

628 
145 
234 
150 
84 

192 
356 

75 
143 
133 

112 
208 
80 
62 

107 
115 
191 
229 
119 
380 
155 
101 
89 

142 
101 
74 

655 
174 
223 
119 
60 

242 
301 
98 

182 
126 

1 363 
3 682 
1 247 
1 020 
1 242 
2 599 
2 816 
3 119 
2 028 
5 759 
2 304 
1 685 
1 219 
2 048 
1 688 

933 
8 848 
2 760 
3 280 
1 820 
1 286 
2 718 
4 853 
1 156 
2 218 
2 092 

318 
946 
302 
248 
239 
694 
684 
704 
465 

1 443 
530 
442 
293 
489 
410 
228 

2 007 
649 
767 
436 
321 
626 

1 128 
263 
524 
522 

1 363 
3 678 
1 247 
1 020 
1 234 
2 599 
2 813 
3 119 
2 028 
5 755 
2 304 
1 685 
1 219 
2 048 
1 677 

933 
8 848 
2 752 
3 280 
1 790 
1 286 
2 718 
4 836 
1 156 
2 218 
2 092 

9 326 
20 074 
10 668 
8 801 
8 545 

15 924 
12 914 
15 269 
11 401 
20 530 
14 057 
11 972 
9 849 

12 301 
18 070 
14 059 
27 236 
11 622 
20 909 

9 737 
7 223 

18 083 
20 305 
10 409 
17 256 
10 190 

40 326 
81 501 
44 188 
39 213 
38 248 
60 391 
53 805 
67 065 
49 900 
83 092 
58 475 
46 298 
42 027 
54 962 
74 085 
60 908 

107 197 
50 877 
90 317 
39 183 
28 863 
72 479 
92 833 
49 522 
68 619 
42 880 

475 
1 151 

335 
267 
209 
517 
806 
393 
484 
881 
603 
726 
554 
781 
696 
652 

1863 
805 
946 
227 
362 
814 

1 699 
298 
625 
541 

9 523 1 649 33 008 8 195 6 824 9 713 8 991 7 480 120 544 32 931 120 251 732 405 2 775 797 27 973 

2 384 
7 139 

1 063 
586 

17 305 
15 703 

5 278 
2 917 

5 776 
1 048 

4 066 
5 647 

4 428 
4 563 

3 035 
4 445 

54 761 
65 783 

17 253 
15 678 

54 553 
65 698 

365 675 
366 730 

1 238 543 10 263 
1 537 254 17 710 

71 
130 
42 
85 

14 
59 
13 
38 

192 
633 
218 
456 

84 
365 
107 
184 

15 
29 
24 
82 

52 
99 
41 

133 

66 
355 
87 

136 

59 
150 
66 

105 

805 
2 647 

887 
1 712 

192 
628 
211 
454 

805 
2 628 

862 
1 705 

4 657 
14 593 
8 893 
9 885 

16 263 
51 660 
30 637 
34 668 

17 
585 

83 
234 

93 
139 
68 

142 
267 
136 
290 
159 
82 

243 
97 
45 

188 
155 
155 
92 
71 

143 
92 
54 
75 

117 

3 
6 

28 
8 
7 

17 
3 

4 
8 
9 
4 

15 
5 
3 

1 
1 
2 
7 
1 
2 

138 
208 
316 
250 
458 
256 
509 
239 
134 
461 
180 
84 

315 
222 
266 
122 
102 
209 
144 
108 
101 
185 

17 
41 

211 
84 

146 
86 

120 
64 
60 

162 
30 
19 

105 
62 
65 
13 
16 
33 
47 
94 
47 
57 

6 
8 

54 
8 

27 
10 
11 

19 
4 

32 
7 

10 
6 

20 
1 
2 

17 
7 

17 
3 
3 

30 
65 
84 
46 

179 
87 

178 
53 
22 

140 
55 
28 
88 
74 

129 
20 
17 
95 
39 
15 
31 
84 

37 
45 
80 
76 

117 
61 

161 
65 
45 

133 
44 
21 
64 
56 
57 
17 
23 
49 
39 
35 
33 
53 

65 
90 
98 

120 
135 
98 

159 
102 
63 

156 
74 
35 

153 
86 
60 
84 
60 
48 
59 
41 
34 
45 

629 
883 

1 218 
1 176 
1 849 
1 124 
2 275 
1 105 

623 
1 966 

871 
366 

1 404 
923 

1 072 
708 
539 
888 
619 
442 
446 
752 

138 
208 
316 
250 
458 
256 
498 
228 
134 
448 
180 
84 

315 
222 
266 
122 
102 
209 
142 
108 
101 
185 

629 
883 

1 218 
1 176 
1 849 
1 124 
2 203 
1 072 

623 
1 915 

871 
366 

1 404 
923 

1 072 
708 
539 
888 

613 
442 
446 
752 

8 633 
12 645 
7 915 

12 033 
7 178 
9 552 

13 776 
9 101 
7 643 
8 832 
5 177 
7 279 

12 971 
1^, 359 
11 431 

5 354 
6 580 
8 212 
8 835 

11 719 
5 245 
9 871 

33 403 
49 847 
36 106 
58 287 
27 752 
44 970 
54 846 
34 716 
34 568 
40 056 
23 091 
32 571 
54 617 
54 759 
38 758 
24 757 
30 522 
29 822 
41 497 
55 084 
20 973 
37 127 

267 
417 
120 
233 
136 
193 
329 
216 
50 

419 
15 

236 
251 
224 
408 
119 
217 
144 
214 
174 
83 

226 
3 231 258 6 506 2 319 422 1 884 1 955 2 245 27 929 6 455 27 716 240 369 991 357 5 610 

328 
2 903 

124 
134 

1 499 740 
5 007 1 579 

150 
272 

325 
1 559 

644 380 
1311 1865 

6 051 1 485 
21 878 4 970 

6 000 38 028 
2 1 716 20 2 341 

133 228 919 
858 129 4 691 

1) Als „Einfamilienhäuser* sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezahlt, alle übrigen Wohngebäude gelten als „Mehrfamilienhäuser”. — 2) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen - 
innerhalb von Wohnungen. — 3) Zimmer mit 6 und mehr qm und Kuchen innerhalb und außerhalb von Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbaucen. — 4) Einschließlich der beschränkt bewohnba¬ 
ren Normalwohnungen. — 5) Ohne Einzelzimmer außerhalb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden. — 6) Alle Wohnungen in genehmigten aber noch nicht fettiggestellten oder noch nicht be¬ 
gonnenen Gebäuden bzw. Bauvorhaben. 
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IV. Krei'subersicht 1959 

noch: 21. Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken, 

kreisfreien Städten und Kreisen des Bundesgebietes 

(Normalbau) 

,/ 

Land 
Regierungsbezirk 
Kreisfreie Stadt 

Kreis 

Roh Zugang im Jahr 1959 
Rein Zugang 

im Jahr 1959 
Bestand 

am 31.12.1959 

Ein- 
fami- 
lien- 

hauser 
1) 

Mehr- 
fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

darunter 
öffent- 
lieh ge¬ 
förderter 
sozialer 

Woh- 
nungs- 

bau 

Von den Wohnungen (Spalte 3) 
hatten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 5) 

1 und 2 3 4 5 und 
mehr 

Wohnräume einschl. Küche 

Bau- 
über- 
h«ng 

am 
3 L12.59. 

Woh- 
nungen 

in 
Wohn¬ 

bauten 6) 

} 

1 

i 
l, 

I 

jv 

I’ 

noch: Bayern 

R«f. - Bai. Obvrpfoli 

Kreisfreie Städte: 
Amberg . 
Neumarkt i.d. OPf. 
Regensburg. 
Schwandorf i. Bay. 
Weiden. 

Landkreise: 
Amberg . 
Beilngries. 
Burglengenfeld. 
Cham . 
Eschenbach i.d. OPf. . . . 
Kemnath. 
Nabburg. 
Neumarkt i.d.OPf. 
Neunburg vorm Wald .... 
Neustadt a.d. Valdnaab . . . 
Obenriechtach . 
Parsberg. 
Regensburg. 
Riedenburg . 
Roding. 
Sulzbach-Rosenberg M . . . 
Tirschenreuth. 

Vohenstrauß . 
Waldmünchen. 

58 

83 
196 
57 

144 

37 
4 

108 
12 
52 

363 
177 

1 238 

183 
595 

170 
41 

307 

53 
155 

54 

13 
125 

9 
31 

143 
53 

298 
57 

146 

96 
64 

503 
65 

278 

70 
47 

312 
52 

140 

1 395 
742 

4 798 

729 
2 380 

360 
177 

1 222 

183 
595 

1 379 
742 

4 757 

729 
2 380 

12 274 
4 256 

35 156 
4 790 

12 559 

41 239 
15 388 

121 926 

16 218 

42 931 

404 
110 

1 135 
125 
409 

226 
48 

182 
120 
166 

59 
165 
143 
51 

266 

23 
127 

443 
60 

130 
127 
172 
77 
47 

9 
1 

3 
27 
10 

3 
2 
2 
1 

14 

1 
17 

3 
5 

10 
20 

2 

3 

418 
90 

363 
375 
354 
122 
329 
224 
111 

569 
68 

173 
865 

96 
274 

309 
466 

183 
78 

100 
10 

141 
37 
90 
27 
50 
41 
28 

203 
7 

25 
137 
26 
26 

184 
192 

35 
14 

6 

3 
3 

29 
7 
6 

10 

3 
5 

21 

5 
3 

32 
1 
7 

14 
21 
10 
2 

217 
27 

186 
100 
98 

49 
169 
83 
64 

293 
31 
70 

401 
28 

89 
158 
211 

89 
15 

112 

33 
105 
149 
160 
42 

91 
56 
27 

160 
27 
36 

246 
21 

89 
106 
151 
46 
28 

83 
27 

69 
97 
89 
25 
59 
82 

15 
95 

5 
64 

186 
46 

89 
31 
83 
38 
33 

1 732 
384 

1 452 
1 560 
1 492 

505 
1 331 
1 002 

468 
2 170 

256 
908 

3 379 
452 

1 279 
1 200 
1 780 

769 
357 

418 

90 
363 
375 
350 
122 
328 
224 
111 

569 
68 

173 
865 
95 

271 

3C9 
466 

183 
77 

1 732 
384 

1 452 
1 560 
1 476 

505 
1 329 
1 002 

468 
2 170 

256 
908 

3 379 
448 

1 267 
1 200 
1 780 

769 
354 

11 255 
4 047 

12 632 

9 925 
8 658 
5 117 
6 974 
8 003 
4 158 

14 128 
3 932 
8 326 

21 816 
4 067 
7 021 

9 182 
16 064 
6 604 
4 206 

44 386 
17 412 
45 342 
36 786 
34 485 
20 678 
27 579 
35 903 
17 093 
51 599 
15 757 
35 630 
83 577 
18 111 

29 539 
33 811 
55 959 
24 324 
17 391 

314 
64 

682 
195 
231 
323 
676 
318 
64 

605 
73 

276 
564 
101 

99 
202 
312 
177 

zusammen 3 170 346 8 023 2 099 420 3 075 2 691 1 837 32 520 7 994 32 426 235 150 883 064 7 459 

davon: Kreisfreie Städte 
Landkreise . . 

538 213 
2 632 133 

2 556 726 
5 467 1 373 

232 
188 

697 1 006 
2 378 1 685 

621 
1 216 

10 044 2 537 
22 476 5 457 

9 987 
22 439 

69 035 
166 115 

237 702 2 183 
645 362 5 276 

Rag. • Baz. Obarfrankan 

Kreisfreie Städte: 
Bamberg. 
Bayreuth. 
Coburg. 
Forchheim. 
Hof. 
Kulmbach . 
Marktredwitz ....... 
Neustadt b. Coburg ; . . . 
Selb. 

Landkreise: 
Bamberg. 
Bayreuth. 
Coburg. 
Ebermann stadt . 
Forchheim. 
Höchstadt a.d. Aisch .... 
Hof. 
Kronach . .. 
Kulmbach . 
Lichtenfeld. 
Münchberg. 
Naila . 
Pegnitz . 
Rehau . 
Stadtsteinach. 
Staffel stein. 
Wunsiedel . 

zusammen 

126 
88 

75 
74 

146 
58 
38 
36 
77 

57 

33 
25 
13 
26 

13 
16 

7 

9 

488 
156 
287 

63 
176 
125 
81 

327 
121 
218 

143 
140 

115 
85 
59 
64 

169 

27 
12 
21 

1 

3 
25 
14 
12 
11 
10 

13 
12 

3 
12 

2 

3 
31 

3 535 411 

706 
516 
250 

229 
405 
199 
161 
110 
187 

325 
340 

176 
122 
172 

79 
124 

49 
153 

1033 
333 
605 
102 
322 
397 
214 
677 

275 
406 
319 
318 
197 
221 
116 
122 

509 

117 

63 
231 

7 
28 

169 
86 

192 

63 
69 
77 

35 
54 
97 
38 
19 

275 

8 929 3 160 

70 
76 

1 
10 

73 
4 
4 

11 
8 

46 

23 
10 

2 
1 

10 
11 

8 
13 
13 
20 

7 

3 
14 
8 
1 

35 

482 

davon: Kreisfreie Städte 
Landkreise . . 

718 199 
2 817 212 

2 763 1 540 
6 166 1 620 

257 

225 

99 
60 
21 
56 
38 

49 
35 
20 

45 

272 

251 
117 
90 

157 

79 
79 
40 
97 

265 
129 
111 

73 
137 
67 

43 
39 
37 

3 003 
2 056 
1 162 

948 
1 605 

873 
656 
504 
768 

704 
516 
250 

229 
400 

199 
161 
110 
187 

2 996 
2 056 
1 162 

948 
1 586 

873 
656 
504 
768 

21 928 
17 598 

11 893 
5 897 

18 457 
6 876 

4 945 
4 034 
6 268 

83 145 
64 842 

49 599 
21 168 
58 753 
25 499 
16 417 
14 462 
19 177 

395 
491 
311 
159 
464 
130 

49 
117 
200 

203 
98 

146 

23 
89 
57 

45 
276 
80 
97 
81 

101 

46 
70 

44 
46 

143 

503 
131 
208 

29 
148 
240 
122 
216 
108 
130 

129 
138 
67 

101 

26 
39 

233 

281 
81 

241 
48 
84 
90 
36 

177 
74 

166 

89 
72 
81 
36 

38 
36 
98 

4 628 

1 383 
2 769 

551 
1 361 

1659 
879 

2 740 
1 168 
1 893 
1 417 

1 331 
954 
884 
487 
507 

2 055 

1 033 
333 
604 
102 
322 
397 
214 
677 

273 
406 
318 
318 
197 
221 
116 
122 

505 

4 628 

1 383 
2 764 

551 
1 361 
1 659 

879 
2 740 
1 163 
1 893 
1 413 
1 331 

954 
884 
487 
507 

2 046 

19 896 

11 999 
16 053 
6.015 
9 579 

10 376 
9 934 

19 820 
8 503 

13 689 
12 166 
10 164 
9 220 
8 755 
5 571 
5 940 

17 707 

84 466 
49 251 
72 526 
28 554 
45 682 
44 229 
33 086 
82 204 
37 142 
58 896 
43 952 
36 892 
40 306 
28 086 
21 137 
27 316 

59 755 

716 

393 
473 
102 
122 

53 
148 
618 
198 

593 
233 
156 

291 
189 
70 

225 
345 

2 068 3 750 2 629 38 241 8 914 38 192 293 285 1 146 542 7 241 

423 1 182 
1 645 2 568 

901 
1 728 

11 575 
26 666 

2 756 
6 158 

11 549 
26 643 

97 896 
195 389 

353 062 2 316 
793 480 4 925 

1) Als „Einfamilienhäuser” sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt; alle übrigen Wohngebäude gelten als „Mehrfamilienhäuser”. — 2) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen 
innerhalb von Wohnungen. — 3) Zimmer mit 6 und mehr qm und Kuchen innerhalb und außerhalb von Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten. — 4) Einschließlich der beschrankt bewohnba¬ 
ren Normalwohnungen. — 5) Ohne Einzelzimmer außerhalb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden. — 6) Alle Wohnungen in genehmigten aber noch nicht fertiggestellren oder noch nicht be¬ 
gonnenen Gebäuden bzw. Bauvorhaben. 
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IV. Kreisübersicht 1959 
TI 

noch: 21. Wohnung^bautatigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken, 

kreisfreien Städten und Kreisen des Bundesgebietes 

(Normalbau) 

Land 
Regierungsbezirk 
Kreisfreie Stade 

Kreis 

Rohzugang im Jahr 1959 
Reinzugang 

im Jahr 1959 
Bestand 4) 

am 31.12.1959 

Ein- 
fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Mehr- 
fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

und 
Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

darunter 
öffent- 
lieh ge¬ 
förderter 
sozialer 

Woh- 
nungs- 

bau 

Von den Wohnungen (Spalte 3) 
hatten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

und 
Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 
und 

Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 5) 

1 und 2 3 4 5 und 
mehr 

Wohnräume einschl. Küche 2) 

Bau- - 
Über¬ 
hang 

am 
31.12.59. 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn¬ 

bauten 6) 

Rtf. • Bet. Mittelfranken 

Kreisfreie Städte: 
Ansbach . 
Eichstätt. 
Erlangen. 
Fürth . 
Nürnberg. 
Rothenburg ob der Tauber 
Schwabach. 
Weißenburg i. Bay. 

Landkreise: 
Ansbach. 
Dinkelsbühl 
Eichstätt. 
Erlangen. 
Feuchtwangen . 
Fürth . 
Gunzenhausen . 
Hersbruck . 
Hilpoltstein . 
Lauf (Pegnitz) . 
Neustadt a.d. Aisch . . . . 
Nürnberg. 
Rothenburg ob der Tauber 
Scheinfeld. 
Schwabach. 
Uffenheim . 
Weißenburg i. Bay. 

zusammen 

noch: Bayern 

55 
21 

138 
120 
880 

4 
84 
48 

18 
4 

83 
62 

514 
2 

10 
1 

215 
54 

747 

745 
6 420 

15 
242 
86 

100 
11 

323 
436 

2 767 

15 
65 
16 

12 

3 
23 
51 

931 

5 
1 

45 
22 

73 
178 

1 482 

54 
14 

70 

19 
446 
341 

2 821 
10 

113 
43 

88 

10 
205 

175 
1 186 

5 
70 
28 

955 
198 

3 337 
2 971 

23 863 
67 

l 055 
384 

206 
54 

742 

745 
6 324 

15 
240 
86 

923 
198 

3 316 
2 971 

23 496 
67 

1 049 
384 

9 219 
2 854 

18 835 
30 193 

139 656 
3 330 
6 762 
4 121 

36 277 
10 666 
71 939 

110 298 

519 605 
12 331 
24 721 
15 282 

359 
56 

539 
765 

6 074 
3 

316 
71 

190 

65 
162 

125 
63 

315 
67 
71 

134 
250 

113 
295 

13 
55 

236 
79 

127 

3 710 

12 

5 
4 

9 
4 

39 
6 
2 
4 

29 
6 

30 
1 

13 
6 
8 

399 
200 
254 

309 
134 

1 018 
140 
136 
187 
646 
230 
707 

25 
76 

462 

145 
246 

92 
112 

13 
87 
37 

387 

31 
16 
13 

225 
25 

117 
7 

14 
56 

33 
42 

12 
2 
4 

9 
4 

46 
5 
8 
1 

22 
8 

42 
1 
2 

11 
7 

15 

103 
33 
88 

120 
48 

293 
29 
36 
56 

165 
66 

187 
4 

14 
111 

30 
94 

165 
101 

55 
122 

43 
545 

52 

44 

73 
378 
88 

316 
9 

25 
225 
49 

100 

119 
64 

107 
58 

39 
134 
54 
48 
57 
81 
68 

162 
11 

35 
115 
59 
37 

1 847 
866 

1 168 

1 231 
575 

4 095 
747 
598 
842 

2 597 
1 036 
2 819 

127 
360 

2 070 
682 

1 073 

399 
200 
254 

309 
134 

1 018 
138 
136 
187 
646 
230 
704 

24 
76 

462 

143 
246 

1 847 
866 

1 168 

1 231 

575 
4 095 

738 
598 
842 

2 597 
1 036 
2 808 

123 
360 

2 070 
674 

I 073 

872 13 838 5040 1 225 3 345 6 753 3 015 55 563 13 718 55 105 

11 062 
9 164 
7 335 
8 092 
8 010 

17 571 

9 139 
8 475 
7 320 

13 473 
9 941 

13 889 
4 523 
5 129 

15 584 
9 775 
9 742 

50 704 
40 080 

31 803 
31 669 
36 976 
67 453 
43 050 
37 019 
34 027 
52 760 
42 902 
53 068 
21 493 
22 647 
62 087 
42 891 
41 353 

348 

153 
239 
476 
281 

693 
370 
304 
135 
566 
593 
792 
82 
86 

850 

163 
457 

383 194 1 513 101 14 771 
davon: Kreisfreie Städte . . 

Landkieise. 
1 350 694 
2 360 178 

8 524 3 733 
5 314 1 307 

1 026 

199 

1 868 
1 477 

3 863 
2 390 

1 767 
1 248 

32 830 

22 733 
8 412 32 404 
5 306 22 701 

214 970 
168 224 

801 119 8 183 
711 982 6 588 

Roy. - Bat. Untarfrankan 

Kreisfreie Städte: 
Aschaffenburg . 
Bad Kissingen . 
Kitzingen . 
Schweinfurt. 
Würzburg. 

Landkreise: 
Alzenau i. Ufr. 
Aschaffenburg . 
Bad Kissingen . 
Bad Neustadt a.d. Saale , . 
Brückenau . 
Fbem. 
Gemünden . 
Gerolzhofen . 
Hammelburg . 
Haßfurt . 
Hofheim i. Ufr. 
Karlstadt. 
Kitzingen . 
Königshofen i. Crabfeld . . 

■ Lohr a. Main . 
Marktheidenfeld. 
Mellrichstadt. 
Miltenberg. 
Obernburg . 
Ochsenfurt. 
Schweinfun. 
Würzburg. 

zusammen 

davon: Kreisfreie Städte 

Landkreise. 

102 
10 
41 

160 

85 

55 
16 

29 
81 

147 

566 
140 

253 
762 

1 439 

263 
65 

153 
348 
878 

377 

391 
44 
94 
47 
80 

104 
230 

39 
184 

29 
137 
104 
32 

158 
104 

63 
176 
304 
135 
346 
677 

5 
11 
6 
8 

5 

3 
5 

7 

5 
6 
5 
6 
4 
4 

10 
11 

13 
10 

25 

753 
898 
112 
201 

109 
167 
177 
438 

58 
357 

45 
284 
217 
80 

284 
222 
137 
351 
572 
271 
630 

1 521 

80 
104 
39 
61 
47 
36 
42 
68 
26 
72 
16 

51 
72 
41 
58 
57 
38 
58 
86 
94 

158 
282 

4 253 477 11 044 3 293 

398 328 

3 855 149 
3 160 1 707 
7 884 1 586 

35 
33 
19 
35 

205 

122 

33 
62 

217 
478 

270 

49 
123 
358 
572 

139 
25 
49 

152 
184 

2 300 

493 
1 005 

3 035 
5 190 

563 
137 
252 
737 

1 439 

2 289 
480 

1 001 

2 935 
5 190 

16 184 

3 805 
5 299 

17 198 

33 355 

59 716 
14 673 
19 211 
61 605 

116 060 

535 
67 

136 
726 

2 167 

26 
47 

9 
5 
4 
7 
6 

12 
4 

3 
1 

12 
6 

3 
5 
6 

3 
14 
16 

5 
18 
71 

201 

188 
31 
20 

35 
ro 

45 
127 

9 
90 

6 
88 

41 
21 
89 
67 
40 
66 
96 
61 

170 

564 

367 
464 

57 
114 
45 
64 
75 

159 
24 

171 
19 

132 

113 
34 

105 
88 

52 
193 
301 
101 
318 
646 

159 
199 

15 
62 

25 
46 
51 

140 
21 

93 
19 
52 
57 
22 
85 
61 
42 
78 

159 
104 
124 
240 

3 090 
3 726 

444 

885 
447 
752 
752 

1 974 
249 

1 570 
217 

1 110 

945 
346 

1 208 
954 
590 

1 522 
2 538 
1 251 
2 578 
5 872 

753 
898 
112 
201 
106 
167 
177 
43S 

58 
357 

45 
284 
217 

80 
284 
222 
137 
351 
572 
271 
630 

1 520 

3 090 
3 726 

444 

885 
433 
75 2 
752 

I 974 

249 
1 570 

217 
1 110 

945 
346 

1 208 
954 
590 

1 522 
2 538 
1 251 
2 578 
5 870 

610 3 017 5 014 2 403 45 043 11 008 44 899 

12 043 
19 318 
10 326 
8 166 
4 661 
5 827 

5 843 
10 233 

5 797 
10 282 
4 287 
9 818 
9 104 
4 297 
8 660 

10 085 
5 660 
9 284 

14 523 
8 661 

15 347 
18 566 

49 477 
73 734 
41 794 
35 658 
20 246 
26 091 

23 431 
44 660 

25 749 
42 863 
18 988 
42 635 
38 764 
18 721 
35 056 
42 806 
25 041 
39 810 
61 834 
40 290 

62 333 
7i 988 

628 
878 
768 
210 
114 

103 
297 

339 
271 
447 

37 
517 

245 
78 

375 
356 
108 
357 

731 
223 
256 
981 

286 629 1 155 234 11 950 

327 

283 

912 1 372 

2 105 3 642 
519 

1 854 
12 023 
33 020 

3 128 11 895 
7 880 33 004 

75 841 
210 788 

271 265 3 631 
883 969 8 319 

1) Als „Einfamilienhäuser” sind .der alle W ohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezahlt, alle übrigen Wohngebäude gelten als „Mehrfamilienhäuser*. - 2) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen 
innerhalb von Wohnungen. - 3) Zimmer mit 6 und mehr qm und Kuchen innerhalb und außerhalb von Wohnungen in Wehn- und Nichtwohnbauten. - 4) Einschließlich der beschrankt bewohnba¬ 
ren Normalwohnungen. - 5) Ohne Einzelzimmer außerhalb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden. - 6) Alle Wohnungen in genehmigten aber noch nicht fertiggestellten oder noch nicht be¬ 
gonnenen Gebäuden bzw. Bauvorhaben. 
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IV. Kreisübersicht 1959 

noch: 21. Wohmingsbautatigkeit, Bauuberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken, 

kreisfreien Städten und Kreisen des Bundesgebietes 

(Normalbau) 

Land 
Regi erung sb e Zirk 
Kreisfreie Stadt 

Kreis 

Rohzugang im Jahr 1959 
. Reinzugang 

im Jahr 1959 
Bestandes) 

am 31.12.1959 
Bau- 
über- 
hang 

am 
3L12.59. Ein- 

fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Mehr- 
fami- 
lien- 

häuser 
1) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

und 
Nicht- 
Wohn¬ 
bauten 

darunter 
öffent- 
lieh ge¬ 
förderter 
sozialer 

Woh- 
nungs- 

bau 

Von den Wohnungen (Spalte 3) 
hatten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

und 
Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 3) 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

und 
Nicht¬ 
wohn¬ 
bauten 

Wohn¬ 
räume 

1 und 2 3 4 5 und 
mehr 

Woh¬ 
nungen 

in 
Wohn- 

sauten^l 
Wohnräume einschl. Küche 2) 

Y' 

t • 

A 

»v 

Reg. • Bei. Schweben 

Kreisfreie Städte: ( 
Augsburg. 
Dillingen a.d. Donau .... 
Günzburg. 
Kaufbeuren. 
Kempten (Allgäu). 
Lindau (Bodensee) . . . . 
Memmingen. 
Neuburg a.d. Donau .... 
Neu-Ulm. 
NÖrdlingen. 

Landkreise: 
Augsburg. 
Dillingen a.d. Donau .... 
Donauwörth. 
Friedberg . 
Füssen . 
Günzburg. 
Illertissen. 
Kaufbeuren. 
Kempten (Allgäu). 
Krumb ach (Schwaben) . . . 
Lindau (Bodensee) . . . . 
Marktoberdorf. 
Memmingen. 
Mindelheim. 
Neuburg a.d. Donau .... 
Neu - Ulm. 
NÖrdlingen. 
Schwabmünchen. 
Sonthofen . 
Wertingen . 

zusammen 

noch: Bayern 

418 
36 

45 
149 
150 

29 
101 
52 
72 
55 

141 

9 
3 

25 
23 
11 

31 
14 
28 
10 

1 916 
166 
82 

597 

443 
147 
467 
208 
396 
145 

853 
24 
37 

242 
187 
64 

205 
99 

166 
68 

365 
3 
4 

36 
32 

4 
42 

31 
77 

4 

522 
44 
12 

212 
70 
38 
87 

75 
88 
36 

629 
56 
21 

209 
190 
54 

118 
64 

139 
66 

400 

63 
45 

140 

151 
51 

220 
38 
92 

39 

6 918 
720 
407 

2 298 

1 891 
682 

1 992 
780 

1 490 
618 

1 844 
166 
79 

597 
442 
146 
467 
200 
396 
145 

6 649 
720 
396 

2 298 
1 888 

679 
1 992 

753 
1 490 

618 

63 819 
2 371 
2 930 
9 364 

12 062 
6 198 

9 005 
4 043 
7 047 
4 181 

227 928 
10 232 
11 721 
32 022 

44 919 
23 510 
33 024 

14 913 
26 380 
16 010 

2 288 
94 

133 
267 
342 
260 
244 
134 
201 

95 

1 060 
261 
135 
256 
82 

178 
202 
97 

144 
163 
72 

137 
212 

173 
177 
421 

63 
208 

163 
121 

98 
20 

1 
11 
10 

2 
12 
4 

10 
8 

25 
5 

10 
21 

2 

19 

76 

33 

2 485 
490 
256 
536 
227 
297 
417 

215 
309 
319 
244 
280 
461 
382 
282 
700 
116 
801 
537 
209 

739 
109 
52 

129 
26 

51 
71 

51 
91 
73 
58 

84 
81 
64 
80 
88 

24 
96 

115 
34 

141 

13 
14 
37 

4 

9 
6 
7 

12 
10 
34 

7 

35 
19 
12 
14 
4 

17 
51 

5 

903 
209 

83 
251 
41 

115 
132 

113 
118 

123 
76 

101 
197 

131 
108 
174 
29 

203 
85 
81 

752 

129 
93 

156 
76 
90 

160 

43 
120 
77 
66 

105 
136 
122 
60 

275 
44 

292 
176 
59 

689 
139 
66 
92 

106 

83 
119 
52 

59 
109 
68 
67 

93 
110 
102 
237 

39 
289 
225 
64 

9 952 

2 015 
1076 
2 058 
1 048 
1 268 

1 751 
840 

1 202 
1 347 

967 
1 123 
1 797 

1635 
1 217 
2 981 

517 
3 376 
2 333 

914 

2 485 
490 
256 
536 
227 
296 
416 
215 
309 
319 
244 
280 
458 
382 
282 
700 
116 
801 
537 
209 

9 952 
2 015 
1 076 
2 058 
1 048 

1 264 
1 746 

840 
1 202 
1 347 

967 
1 123 

1 773 
1 635 
1 217 
2 981 

517 

3 376 
2 333 

914 

28 867 

12 695 
12 876 
9 842 
8 556 

11 711 
10 500 

8 617 
12 746 
8 486 

10 288 
8 997 

11915 
12 916 
9 485 

11 718 
8 436 

11 338 
16 996 

7 553 

113 642 
54 155 
56 177 
39 095 
38 864 
54 958 
44 174 
39 300 

55 273 
39 548 
46 008 
40 742 
52 364 
58 799 
40 990 

51 734 
39 894 
47 704 
71 238 
35 201 

1 914 

583 
31 

621 

179 
397 

495 
379 
205 
312 
216 
540 
406 
547 
247 
396 
214 
486 
403 
195 

5 432 664 14 130 4 061 1 049 4 457 4 577 4 047 57 213 14 040 56 867 355 558 1 460 519 12 824 
h ' davon: Kreisfreie Städte . . 
C/ Landkreise. 

" Land insgesamt. 

davon: Kreisfreie Städte . . 
f/, Landkreise. 

fc' 

t' 
^ tntf.i.mt. 

davon: Kreisfreie Stfcdte . , 
J* Landkreise. 

1 107 
4 325 

32 >54 

6 823 
26 031 

162 766 

33 692 
129 074 

295 
369 

4 677 

2 916 
1 761 

39 460 

24 937 
14 523 

4 567 

9 563 

95 478 

40 374 
55 104 

554 912 

246 065 
308 847 

1 945 
2 116 

28167 

15 669 
12 498 

280 227 

145 906 
134 321 

598 

451 

11 032 

8 366 
2 666 

1 184 
3 273 

27 559 

9 475 
18 084 

1 546 
3 031 

33 231 

14 041 
19 190 

Bundesgebiet 8) 

47 051 

33 006 
14 045 

130 927 

60 289 
70 638 

237 708 

106 698 
131 010 

1 239 
2 808 

23 656 

8 492 

15 164 

139 226 

46 072 
93 154 

17 796 
39 417 

377 053 

145 080 
231 973 

2 230 884 

924 150 
1 306 734 

4 482 
9 558 

95 060 

40 053 
55 007 

537 356 

240 014 
297 342 

17 483 
39 384 

375 456 

143 871 
231 585 

2 194 432 

909 935 
1 284 497 

121 020 
234 538 

2 526 590 

982 465 
1 544 125 

14 449 084 

6 126 828 
8 322 256 

440 659 
1 019 860 

9 925 614 

3 475 578 
6 450 036 

55 428 819 

21 444 167 
33 984 652 

4 058 
8 766 

87 828 

31 553 
56 275 

577 933 
242 599 
335 334 

P 

e 

l Jt* 

Kreisfreie Stadt: 
Saarbrücken . 

Landkreise: 
Homburg. 
Merzig-Wadern. 
Ottweiier. 
Saarbrücken . 
Saarlouis. 
Sankt Ingbert. 
Sankt Wendel . 

Land insgesamt. 

davon: Kreisfreie Stadt . . . 
Landkreise. 

72 

451 
363 
589 
908 
834 
397 
488 

4 102 

72 
4 030 

160 1 258 

20 
10 
48 
94 
51 
17 

13 

945 
651 

1 477 

2 489 
1 788 

871 
970 

413 10 449 
160 1 258 

253 9 191 

Saarlond 

158 42 4 503 173 4 503 1 216 4 364 

32 
18 

59 
83 
83 
30 
27 

490 

322 
160 
537 
842 
402 
390 

295 

3 372 

337 
196 
578 
960 

706 
274 
284 

3 838 

254 
277 

303 
604 
597 
177 
364 

2 749 

3 985 
3 100 
5 990 

10 279 
8 090 
3 476 
4 556 

43 979 

938 
638 

1 415 
2 432 
1 729 

842 
938 

10 148 

3 966 

3 053 
5 745 

10 043 
7 846 

3 366 
4 412 

42 795 
158 
332 

424 503 
2 948 3 335 

173 
2 576 

4 503 1 216 
39 476 8 932 

4 364 
38 431 

3 165 

1444 
1 482 
2 640 
3 952 
3 334 
1437 
1 516 

18 970 

3 165 
15 805 

Land insgesamt 

Berlin (West) 

I 1 5641 1 289 | 23 343 | 20 960 | 6 357 | 7 7741 7 0211 2 1911 75 210 1 22 974 1 74 8841 826 9271 2 615 5111 26 227 

1) AU »Einfamilienhäuser* sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt; alle übrigen Wohngebäude gelten als »Mehrfamilienhäuser*. — 2) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen 
innerhalb von Wohnungen. — 3) Zimmer mit 6 und mehr qm und Küchen innerhalb und außerhalb von Wohnungen in. Wohn- und Nichtwohnbauten. — 4) Einschließlich der beschränkt bewohnba¬ 
ren Normalwohnungen. Im Bundesgebiet handelt es sich um Insgesamt rund 157 000 Wohnungen. - 5) Einschließlich rund 4 000 beschränkt bewohnbaren Normalwohnungen in Berlin(West)« - 
6) Ohne Einzelzimmer außerhalb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden. - 7) Alle Wohnungen in genehmigten aber noch nicht fertiggestellte:: oder noch nicht begonnenen Gebäuden bzw. Bau¬ 
vorhaben. — 8) Ohne Saarland und Berlin. 
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